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Don 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abends.
Sonntags von 10—11 Uhr vormittags.

An . eioen -DreiS für die teilet 15 fSfg. für lokale Anzeigen tm „ArberiSmaret" und „Klemer Anze , eM>
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M Bia kü? alle iMswartiaen Anzeigen: 1 Mk. für lokale Reklamen: 2 Mk. für answartige
Rekmmen. <$mi 'halbe . drstml und vierwSeiten . durchlaufend nach besonderer Berechnung -
Bei wiederholter Ausnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwilchenraumen entlprechender Rabatt.

Für die Aufnahme von Anzeigen an den vorgefchriebenenTagen wird keine Gewähr übernommen.

Nr. 75 .

Morgen -Kusgabe.
_ 1. gBCaff.

Streisilchier auf die WnhlrchtsdMIe.
Xer Herr Ministerpräsident suchte in seiner großen

Rei; im preußischen Abgeordnetenhause damit Eindruck
zu machen, daß er erklärte , es sei unpatriotisch , preußi¬
sch: Staatseinrichtungen  schlecht zu machen.
Ar- diese Weise beschmutze man das eigene Nest. In
derrselben Augenblick spricht aber Herr V̂ Bethmann
doa einer Verslachung und Verrohung der Sitten durch
ur.;-;re Parlamente . Und doch ist gerade diese Kritik
besonders ungerechtfertigt . Unsere Parlamente sind die
frommsten und artigsten in der ganzen Welt . Nirgends¬
wo läßt sich ein Parlament das bieten  von der Re¬
gierung wie bei uns . Nirgendswo erteilt man Ord¬
nungsrufe für Ausdrücke, die man in jeder Zeitung und
in wer Versammlung anstandslos gebrauchen kann.

Übrigens das Beschmutzen des eigenen Nestes. Eine
Phrase, die sehr an die Zeit vor 1866 erinnert . Da¬
mals hieß es auch, die preußischen Staatseinrichtungen
sind unübertrefflich . Ernste Kritiker » die mit
scharfen Worten  ihrem Volke ins Gewissen ge¬
redet haben , sind in der Rege! die g r ö ß te n P a t r i o-
ten gewesen. Das war schon zu Zeiten der alttesta-
inenrlichen Propheten so.

Ter Herr Ministerpräsident hielt es für richtig, auf
Sonen des Einheitsgedankens den P a r t i k u l a r i s-
Mus der Einzelstaaten zu loben, besonders den preußi¬
sch::.. In den 60er und 70er Jahren hätte man eine
solch- Rede entschieden für reichsfeindlich erklärt . Da¬
mals hieß es, die Einzelstaaten sind nichts, das Reich
ist alles . Die nationalliberale Partei wollte damals so¬
gar daß die Einzelstaaten allmählich verschwänden.
Und von Preußen sagte Bismarck, es müsse moralische
Eroberungen machen, wenn es der führende Staat
bleiben solle. , . .

Zer deutsche Partikularismus , die Sonderbnndeier
der einzelnen Stämme , haben über 1000 Jahre das
grcßw Unheil über uns gebracht. Die 40 Jahre , die das
Reich' jetzt besteht, sind doch wahrlich eine zu kurze
?p -nne Zeit , als daß wir denken könnten, der Partr-
kularismus könne uns setzt nichts mehx schaden. In
kon' -rvativen Blättern liest man von Zeit zu Zeit , daß
Preußen vom Reich gar keinen Vorteil , sondern mehr
Sck'-den hätte . Solche Stimmungen sollte sich der
Reichskanzler hüten zu verstärken.

^ -trachtet man das Echo der Bethmannschen Rede
in ganzen Welt, so ist das Resultat wahrlich nicht
erfreulich Gerade vom Gegner kann man lernen . Und
da ist denn das Urteil des Auslandes ziemlich allge¬
mein: Das arme Preußen , ein Reich mit einem solchen
Kanzler, der die Parlaments so niedrig einschätzt, mit

Feuilleton.

Handel und Wandel in Altbnbylomen.
Unter diesem Titel veröffentlicht Friedrich Delitzsch ein

klein-z Buch bei der Deutschen Verlagsanstalt in Stuttgart,
in d-m er ein abgerundetes Bild der materiellen Kultur
Altbadylons ans Grund der neuesten Forschungen entwirft.
Wieder lentt er unseren Blick nach dieser Wiege aller Zivili¬
sation, nach dem wundersamen Kulturland des alten Orients,
dessen Dunkel sich durch die jüngsten, besonders von Deutsche
laud gerade gesörderien archäologischen Forschungen und
Grabungen immer niehr erhellt, dessen geheime Zusammeu-
hänae mit unserer eigenen Gesittung immer stärker hervor-
tretmi. Dieses flache, von einem dichten Netz zahlloser
Wasserrinnen übersponncne mrd befruchtete, beispiellos reiche
Land ist ja nicht umsonst als die Stätte des einstigen Para¬
dieses bezeichnet und für das „lohnendste Kolonisationsseld
der Gegenwart" erklärt worden. Hier lebten die alten Be¬
wohner ohne allen Kampf nms tägliche Brot , und paradiesisch
werden die Zustände uns Heutigen dünken, wenn wir er¬
fahren, daß die Jahresmiete für ein Haus 1 bis 5 Sekol,
d. h. 3 bis 12 M. betrug, daß ein Huhn für 15 Pf ., und ein
ganzer Hammel für 8 M. zu haben war ; auch die liebe
Jugend wird Sehnsucht bekommen nach einem Lande, wo
es keine alten Jungfern gab und Schulzwang nicht existierte.

Die Kultur, die stch in dieser glücklichen Umgebung ent¬
wickelte, ist von semitischen Einwanderern zusammen mit
der Urbevölkerungder Sumerer geschaffen worden, wobei
sich zwei ganz verschieden beanlagte, aber geistig gleich hoch¬
stehende Völker zur glücklichen Einheit zusammenschlossen.
Die Sumerer närnlich waren glänzende Rechner, während
die Senriten früh künstlerische Fähigkeiten zeigten. Einfach
war die tägliche Nahrung dieses Volkes; das Brot , das in
Gestalt von Fladen im Backtrog bereitet wurde , galt als die
„Stutze des Lebens"; Wasser war das beliebteste Getränk.
Die Kleidung war  tzeyz MISS Klima aagepa tzt.. MtzkW>
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so rückschrittlichen Anschauungen, so geringem Vertrauen
in die politisch Reife der breiten Volksmasse — tot*
soll das hinaus ! Ein solches Deutschland will die Wert
regieren und kann nicht einmal die bescheidenen Wünsche
seines eigenen Volkes befriedigen ! Ein Mann , der nrcht
die politischen Kräfte seines Volkes zu entfesseln ver¬
steht, der die abhängigen  Leute liebt , aus oen
Menschen am liebsten Figuren  macht , dre sich lenken
lassen, ein solcher Mann regiert Deutschland, von dem
der Kaiser einmal gesagt hat : Deutsch sein hertzt frer
sein!_,_

Deutsches Reick.
* Die Kaiserreise nach Korfu noch unbestimmt. Ent¬

gegen der Behauptung des „B. T.", daß am 23. März in
Korfu im Parke des Achilleion in Gegenwart des Kaisers
die Ausstellung und Einweihung des neuen . Achilles-
Denkmals stattfinde, wird mitgeteilt, daß die diesjährige
Reise des Kaisers nach Korfu durchaus noch nicht sicher ist,
da einige Ratgeber des Kaisers diese Reise unter den
gegenwärtigen Verhältnissen in Griechenland für nicht un¬
bedenklich halten.

* Eine geplante große Kundgebung gegen die preußi¬
sche Wahlrechtsvorlage. Eine große Kundgebung gegen
die Wahlrechtsvorlage der preußischen Regierung und für
die geheime Stimmabgabe wird, wie das „H. B." erfährt,
von den Kreisen der städtischen Selbstverwaltung, feer
Wissenschaft und der Kunst, der Industrie und des Handels
am Sonntag , den 20. Februar , mittags 12 Uhr, im Zirkus
Schumann zu Berlin veranstaltet werden. Das Komitee
wird alles Nähere, besonders die Rednerliste, in den nächsten
Tagen veröffentlichen.

* Auf der Straße zu demonstrieren empfiehlt Dt-. Breit¬
scheid, der Führer der Demokratischen Vereinigung, jetzt auch
den Freisinnigen. Er schreibt in seiner Wochenschrift:
„Daß der Kampf nicht nur in den Parlamenten ausgefochten
werden kann, muß sich der Freisinn ebenfalls sagen. Das
Volk muß sprechen, wo immer es dazu Gelegenheit findet.
In den Versammlungen. Auf den Straßen , überall dort,
wo es durch seine Masse wirken kann, denn neben der Idee
der Gerechtigkeit ist die Zahl seine einzige Waffe. Diese
Sprache aber darf sich nicht auf die sozialdemokratische Ar¬
beiterschaft beschränken. Die Liberalen sollen einstimmen,
zum mindesten aber sollen sie sich nicht an den Versuchen
beteiligen, den Entrüstnngsschrei der Entrechteten zu er¬
sticken." Herr Dr . Breitscheid verlangt aber noch mehr!
Er sieht voraus , daß es aus Anlaß der Wahlrcchtsvorlage
zu einem Massenstreik kommt und fordert von den Libe¬
ralen, daß sie diesen Streik dann moralisch unterstützen
sollen. In diesem Sinne schreibt er: „Und auch an den Ge¬
danken muß stch das Bürgertum gewöhnen lernen, daß eine
Zeit kommen kann, wo die Arbeiterschaft zu schärferen
Mitteln greift. Wenn heute oder morgen beispielsweise
die Bergarbeiter im Ruhrrevier, die schon durch den

der Kops durch Tücher und Binden gegen die Sonue sorg¬
fältig geschützt wurde, genügte für den übrigen Körper ein
durch Gürtel oder Schal um die Hüften befestigtes Wollcn-
oder Linnengewand, über welches wohl noch ein Oberge-
wand in malerischem Faltenwurf angelegt wurde. Zur
Fußbekleidung dienten zumeist Sandalen . Ein sehr apartes
Gewand legten die sumerischen Damen an, nämlich einen
großen, reichverziertenSchal aus einem einzigen Stück, der
sich über der Brust und unter den Armen fest anschmiegte,
dann im Rücken gekreuzt und in zwei fein ornamentierten
Streifen über die Schulter nach vorn geworfen wurde. Mit
Sorgfalt und Geschmack wurde auch die Frisur und das
Salben mit „wohlduftendem Rindersett" ausgcsührt. Außer¬
dem trug der alte Babylonier noch stets einen Siegelring,
einen Stock mit einem bestimmten Abzeichen und einen
Schlauch bei sich, der ihm nicht nur als Wasserbehältnis,
sondern auch als eine Art Schwimmgürtel diente, um die.
zahlreichen Flüsse und Kanäle zu überschreiten. f

Durch strenge Gesetze, wie sie uns in den 280 Para¬
graphen der Gesetzes-Stele Hammurabis erhalten sind,
waren alle Verhältnisse des privaten und öffentlichen Lebens
geregelt. Schriftliche und durch Zeugen beglaubigte Ab¬
machungen hatten allein Gültigkeit; das galt nicht nur bei
jedem Ehevertrag, sondern auch bei jedem Kaufgeschäft.
Wer irgend etwas ohne Zeugen und Vertrag erwarb, galt
als Dieb und wurde getötet. Heiratete jemand eine Frau
und vergaß die Aussetzung des Schriftstücks, so war jenes
Weib nicht seine Gattin . Jedes Mädchen fand einen Mann,
wenn es nicht von ihrem Vater zur Priesterin und damit
zur Ehelosigkeit bestimmt wurde. Wie das auch heute noch
bei den Arabern de: Fall ist, wurde die Braut ihrem Vater
vom Vater des Bräutigams durch ein Geschenk abgetanst.
Die Preise, die gezahlt werden, sind heute noch so verschie¬
den wie damals . Bei den Dschebur Arabern kostet ein Mäd¬
chen eine Büffelkuh von zirka 140 M. Wert oder einen Esel
und drei Schafe. Ern babylonisches Mädchen wurde von
ihrer Mutter gegen einen Sklaven im Werte einer halben
Silbermine und iy 2 Mine Silber in bar verkauft. Sehr
hübick, sind einige in solchen alten Kaufverträgen überlieferte
MSvNe nnam en: so heißt NM BtzgM Lsmgzsmt, „Mein

58 . Jahrgang.

Zwangsarbeitsnachweis in Aufregung gebracht sind, die
Wahlrechtsverhöhnung zum Anlaß nehmen würden, in den
Streik zu treten; wenn ganz allgemein der Versuch gemacht
würde, und sei es auch nur auf kurze Weile, darzutun, in
wie hohem Matze die deutsche Volkswirtschaftdoch auch von
der Arbeitsbereitschaftdes Proletariats abhängt, dann muß
das liberale Bürgertum bereit sein, denen, die den Kampf
ausnehmen, moralisch den Rücken zu decken." Bekanntlich
ist es überhaupt nur ein kleiner Bruchteil der Sozialdemo¬
kraten, der mit dem Massenstreik einverstanden ist. Der
gute Dr. Breitscheid aber möchte sogar die Bürgerlichen für
eine solche Kundgebung gewinnen. Wie sich nur in dem
Kopfe dieses Mannes die Welt malt!

* Für die geheime Walfl spricht sich das christlich-soziale
„Reich" mit großer Entschiedenheit aus . Es schreibt:
„Das Mindeste, das der Arbeiter als preußischer Staats¬
bürger zu verlangen berechtigt ist, ist der Schutz seiner
politischen überzeugunng  und der Betätigung
der politischen Überzeugung anläßlich der Wahl, so daß er
seiner wirtschaftlichen und sozialen Abhängigkeit wegen den
Terrorismus von oben und von unten  nicht
mehr zu fürchten braucht. Der Wahlterrorist von oben ist
der Unternehmer, der Wahlterrorist von unten die Sozial¬
demokratie. Wer aber dem Terrorismus sich beugen muß.
wird zum Lumpen. Und das sollte nicht anders werden?"
Solche Äußerungen mögen recht gut gemeint sein, aber sie
machen aus die feudalen Herren von der Rechten, auf die
allein das „Reich" wirken könnte, keinen Eindruck.

* Die PcnsionSversicherung der Privatangestelltem Zur
zweiten Beratung des Haushalts für das Reichsamt des
Innern beantragen die Natronalliberalen , die Verbünde¬
ten Regierungen zu ersuchen, noch in dieser Session dem
Reichstag einen Gesetzentwurf über die Einführung der
Pensions- und Hinterbliebenen-Versicherung der Privat¬
beamten vorzulegen.

* Der Verkehr mit Kraftfahrzeugen, Zmn Gesetz übe:
den Verkehr mit Kraftfahrzeugen, das im vorigen Jahre im
Reichstag verabschiedet worden ist, sind nunmehr vom
Bundesrat die Ausführungsbestimmungen  er¬
lassen worden. Diese beziehen sich zunächst auf die Be¬
schaffenheit und Ausrüstung der Fahrzeuge, bei der jede
vermeidbare Belästigung von Personen und Gefährdung
von Fuhrwerken durch Geräusch, Rauch  oder üblen
Geruch  ausgeschlossensein soll. Für die Zulassung von
Kraftfahrzeugen zum Verkehr sind genaue Vorschriften über
die Lenk- und Bremsvorrichtung, die Hupen, Laternen,
Bergstützen, Kennzeichen usw. erlassen worden. Von be¬
sonderer Wichtigkeit sind die Bestimmungenüber die F ü h -
rer von Kraftfahrzeugen. Die Erteilung der Erlaubnis
zum Führen eines Fahrzeuges wird abhängig gemacht von
dem Zeugnis eines beamteten Arztes darüber, daß der An¬
tragsteller keine körperlichen Mängel hat, besonders hinsicht¬
lich des S e h - und Hörvermögens,  die seine Fähig¬
keit zur sicheren Führung beeinträchtigen. Die Ortspolizei-
behörde hat ferner zu prüfen, ob etwa Tatsachen vorliegen,

kleiner Schutzengel", und eine andere Jni -Jibbi -erschiti, „in
das Herz gepflanzt". Oft war die Mitgift sehr groß, bestand
in Feld und Garten, in Sklaven, Schmucksachen, Tieren usw.,
und zeigte schon die hochgeachtete Stellung an, die die
Frauen in Wt-Bebylomen einnahmem

Im Gegensatz zu den Assyrern herrscht bei den Baby¬
loniern eine zarte Rücksichtnahine aus die Frau , was wohl
aus sumerischen Einfluß zurückzusühren ist. Wahrend m
Assyrien der Mann seine Frau einfach wegschicken konnte,
mußte der Babylonier bei der Scheidung der Frau nicht nur
ihre Mitgift , sondern auch ein beträchtliches Scheidegeld von
einer Mine Silber geben. Eine Dienstbotcnfrage existierte
im alten Babylonien nicht. Die Frau besorgte den Haus¬
halt und es galt als ihre höchste Tugend, zu Hause zu
schalten und zu walten. Unterstützt wurde sie von Sklaven

»und Sklavinnen, deren Preis im Durchschnitt 10 bis 30
Silbersekel (25 bis 75 M.) für den Mann und 5 bis 6 Silber-
fcM (vwaa 15 M.) für die Frau betrug. Neben dein Acker¬
bau und der Viehzucht entstand schon in sehr alter Zeit ein
lebhafter Handel innerhalb Babyloniens . Er blieb nicht
lange Tauschhandel, sondern erhielt schon im dritten Jahr¬
tausend v. Ehr. einen großen Aufschwung durch die Ver¬
wendung der Edelmetalle, besonders des Silbers , als Wert¬
messer. "Der Handel mit den Landesprodukten beschäftigte
und ernährte zahllose Groß- und Kleinhändler. Der Groß¬
handel konzentrierte sich in den großen Städten und hatte
schon dieselben Formen wie bei uns . Der ausländische
Handelsverkehr stand ebenfalls in hoher Blüte ; in großen
Karawanen wurden die gewerblichen Erzeugnisse durch die
Wüste nach den benachbarten Ländern befördert. Auch das
Handwerk hatte goldenen Boden; die freien edlen Gewerbe
der Juweliere , Elfenbeinschnitzer, Töpfer, Weber standen
in hohem Ansehen. Natürlich mußten die Babylonier auch
Steuern zahlen, und der Steuereintreiber, der den nicht crb-
gelieserten Zehnten in Gestalt von Kälbern, Lämmern.
Baumstämmeru usw. selbst holt, spielt eine wichtige Rolle
in den Urkunden. Mit Strenge wurde die Aushebung der
waffenfähigen Untertanen durch die sogenannten Treiber
oder Fänger gehandhabt. und niemand durste sich ohne be¬
sonderes Privileg dK MWärMchi eutziehM
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wie schwere Eigentnmsvergehen , Neigung zum Trunk oder
zu Ausschreitungen , besonders zu Roheitsvergehen , die ihn
als ungeeignet zum Führen eines Kraftfahrzeuges erscheinen
lassen. Beim Polizeipräsidium in Berlin wird hierzu für
das ganze Reich eine S a mmel  st el  l e für Nachrichten über
Führer vor: Kraftfahrzeugen eingerichtet . Die Prüfung sür
den Nachweis der Befähigung zum Führen von Fahrzeugen
ist eine mündliche über Material und Kenntnis der gelten¬
den Vorschriften und eine praktische, bei der eine Probefahrt
mir freier Strecke und eine mindestens einstündigc Dauer¬
fahrt vorgeschrteben ist.

* Herr v. Oldenburg das übertrumpfte Vorbild für die
russischen Skandalmachcr . Die äußerste Rechte in der Duma
hat in den letzten Tagen ständig die Verhandlungen der
Duma in der unflätigsten Weise gestört. Deswegen hatte
das Dumamitglied Baron Meyendorf einen Antrag einge¬
bracht, wonach Abgeordnete , die durch unzulässige Schimp¬
fereien oder skandalöse Auftritte die Würde des Hauses
herabsetzten, mit Geldstrafen belegt werden sollen. Bei der
Beratung dieses Antrages erklärte Puritschkewitsch : „Der
hervorragende Abg . v. Oldenburg hat im deutschen Reichs¬
tag betont , der Kaiser brauche nur einen Leutnant mit zehn
Soldaten , um den Reichstag auseinanderzujagen . Bei uns
ist nicht einmal das nötig . Ich hoffe, daß zum Ansein¬
anderjagen der Duma nicht einmal zehn Grenadiere nötig
sein werden , sondern unsere Fraktion und der Verband des
russischen Volkes werden genügen . Ich habe in meiner
Fraktion beantragt , einen speziellen Fonds zur Deckung der
Geldstrafen zu bilden , mit denen unsere Parteigenossen
etwa belegt werden können. Dieser Fonds sichert uns die
Redefreiheit ."

* Vom Alldeutschen Verband . Der geschäftsführende
Ausschuß des Alldeutschen Verbandes hat in seiner Sitzung
vom 6. d. M . den Beschluß gefaßt , den Gauleitungen und
Ortsgruppen -Verbänden zu empfehlen : „In bezug auf
Kundgebungen politischer Natur sür die Zukunft eine ge¬
wisse Zurückhaltung sich aufzuerlegen , jedenfalls ihre An¬
regung und Veröffentlichung nicht eher vorzunehmen , als bis
die Hauptleitung sich über ihre Zweckmäßigkeit und Zu¬
lässigkeit geäußert hat ." Der Ausschuß behält sich vor , einer
der nächsten Vorstandssttzungen eine Satzungsänderung in
diesem Sinne vorzuschlagen.

* Hansabund . Am Samstag fanden auch- in Essen und
Düsseldorf Versammlungen des Hansabundes statt , die von
etwa 8006 Personen besucht waren . Es erfolgte die Grün¬
dung der Bezirksgruppe Rheinland -Westfalen, die das
gesamte Industriegebiet umfaßt.

* Die bürgerlichen Landtagsabgeordneten in Meiningen
haben beschlossen, eine Eingabe an den Herzog zu richten,
in der sie erklären , gegen die Besteuerung des herzoglichen
Domäneneinkommens zn stimmen , um das Einkommen¬
steuergesetz nicht zu gefährden . Gleichzeitig wird der Herzog
ersucht, aus eigenem Antrieb das Domäncncinkommen der
Besteuerung zu unterstellen.

* Ein Geschenk für den Kaiser . Ein verspätetes Geburts¬
tagsgeschenk sür den Kaiser traf in Sosnowice ein. Es ist
ein Waggon Hirsche von den Deutschen der Stadt Lodz.
Die Sendung war infolge Schneeverwehungen unterwegs
aufgehalten worden.

* Erfolge der deutschen Industrie im Ausland . Wie aus
zuverlässiger Quelle verlautet , sind die seit einiger Zeit
schwebenden Verhandlungen der türkischen Regierung mit
der Firma Schichau in Danzig wegen Ankaufs von Tor¬
pedobooten in der Art zum Abschluß gekommen, daß vier
nahezu fertige , der Firma Schichau gehörige Boote in
türkischen Besitz übergehen sollen. Im Interesse der deut¬
schen Schiffsbauindustrie wird dieser erneute Beweis ihrer
erfolgreichen Konkurrenz mit ausländischen Werften freudig
begrüßt werden . — Der „Köln . Ztg ." wird aus Belgrad
Gemeldet : Die Regierung schloß mit der Rheinischen

Mieslraderrsr Tagdiatt.
Metallwaren - und Maschinenfabrik die Herstellung von
80000 Schrappnells und die Adaptierung aller Geschütze
im Gesamtwerte von 4 Millionen ab. Ferner wurde die
Lieferung von 150 Maschinengewehren und 32 (WO Mauser¬
gewehren nach Deutschland vergeben . — Für 10 Millionen
wird für Ersenbahnmaterial der deutschen Industrie der
Vorzug zugestanden , sobald die Zusicherung der neuen
serbischen Anleihe in Deutschland wie in Frankreich ge¬
sichert erscheint.

l - ANsimrd»
RriMand.

Der Zustand der Zarin.
Wie aus Petersburg gemeldet wird , hat sich das

Befinden der Kaiserin wesentlich vevschlimmert und
gibt in der näheren Umgebung des Hofes Anlaß zu
e r n st e n Befürchtungen.  Die Zarin wird von
heftigen Nervenkrisen befallen und leidet an Halluzi¬
nationen.

Das Ergebnis der finnischen Wahlen.
Der neue Landtag für Finnland wird , wie nunmehr

endgültig feststeht, bestehen aus 42 Altfinnen , 28 Jung-
finnert, 26 Schweden, _ 86 Sozialdemokraten , 17
Agrariern und i christlichen Arbeiter . 15 Frau  e n
wurdet: zu Deputierten gewählt , unter ihnen 9 An-
hängerimren der Sogialdemokratie . Die Gesamtzahl
der abgegebenen Stimmeil beträgt 789 613.

Diese Wahlresultate ergeben eine Schwächung der
Altfinnen um sechs Sitze. Da die Altfinnen die einzige
Partei sind, mit denen Kompromisse im Sinne der
Re i chs p o l i t i k möglich sind, so zieht man in
Petersburger einflußreichen Regierungskreisen aus den
Wahlresultaten Schlüsse, die für das Schicksal des
Landes  b e d e n k l i ch sind.

Frankreich.
Das Programm der französischen Sozialdemokratie.
Der Deputierte Iaurfts  hielt vor seinen Wählern

in Carmcaux eine Rede, in der er ausführte , daß die
sozialistische Partei in der nächsten Legislaturperiode
die schiedsgerichtliche L ö s u u g aller inter¬
nationalen Zwistigkeiten,  die Umgestaltung
der Armee nach Schweizer Muster und die Verstaat-
lichung aller nationalen Reichtümer beantragen werde.
Die von mehreren tausend Personen besuchte Bersamm-
lung genehmigte hierauf einstimmig die Aufstellung der
Kandidatur Iaurös für die im Frühjahr stattsindenden
Kammerwahlen.

Indisziplin in der französischen Handelsmarine.
Immer stärker greift die Indisziplin in der sranzö-

sischeil Handelsmarine um sich. Der Zentralausschuß
der Reeder beklagte in seiner letzten Sitzung eine ganze
Reihe besonders schwerer Fälle . So verweigerte am
25. Januar die Besatzung des Paketbootes „Corte " die
Abfahrt , weil das Meer zu stürmisch sei. Der Kapitän
mußte sich fügen, obwohl das Wetter den Aufschub gar
nicht rechtfertigte. Auf einem anderen Paketboot stell¬
ten die Heizer mitten in der Meerenge von Messina-
unter den schwierigsten Steuerverhältnissen plötzlich die
Arbeit ein, so daß die Offiziere zu Kohlenschaufel und
Schüreisen greifen mußten.

Zur Ermordung des Konsuls Dachvt.
Über die bereits geineldete Ermordung des boliviani¬

schen. Konsuls und Industriellen Dachot in Algier wird
noch berichtet: Dachot erwartete mit seiner Familie aus
der Terrasse eines Cafds am Hafen die Ankunft des

Aus Kunst und Oben.
* Leyärs „Zigeunerliebe ". Aus Berlin,  12 . Februar,

wird uns geschrieben: Nun haben wir in der Komischen
Oper  auch LehLrs „Zigeunerliebe"  genossen . Die
Zigeunerliebe ist nur ein Vorwand - sür Zigeunermusik , sür
die singenden Geigen , sür die wiegender : — man denkt
immer an schmiegsames Hüstenspiel — Tanzrhythmon , die
die braunen Burschen den Frauen mit Vorliebe ins Ohr
siedeln , vor allem, tvenn blitzende Scheinwerfer darin sitzen,
Und die einem durch die Hotels der ganzen .Welt verfolgen.
Die Liebhaberei dafür ist noch immer nicht verbraucht , und
Lehär benutzt die .langfristige Konjunktur und macht einen
Pußta -Geiger zum Helden. Und Cz-ardas ist das Tempo.
Und mit Cymbal und Violine werden alle Gangarten der
musikalischein Heimatskunst durchgenommcn . Das hat oft
Schmiß und Verve, ist aber wie immer bei diesem reich¬
assortierten und willfährigen Erfolgeliebling schmachtlappig
und sentimental duselig . Und recht schrecklich ist der Text
.mit der banalen Traumbekehrung der Bo-javcntocht-er Zorika.
Just — in solchen Fällen hat der Feuilletonist „just" zu
sagen — an ihrem Hochzeitstag verliebt sie sich in den
fremden Spielmann und will mit ihm davon und ihrem
edelmä-nnischem Bräutigam durchgehen.. Da bestimmt sie
als Operetten -Vorsehung ihre alte Amme, zur Nacht einen
Becher Wasser aus der Czerna zu trinken, dann werde sie ihr
künftiges Geschick sehen. Sie folgt dem Rat und träumt
nun die „Liebe vom Zigeunerstamm ", den Traum als mora-
lffche Bildungsanstült nrit der Pointe „Verlorene Lieb , ver¬
lorenes Leben". In diesem Traumatt geht es knietief. Aber
er erfüllt auch seinen ethischen Beruf . Zorika ist — das
wäre ihr ohne dies moralisch abführende Wasser sonst im
Traum nicht eingefallen — von ihren wilden Trieben ge¬
heilt und kehrt reumütig in die weitgeöfsneten legitimen
Bväutigamsarme zurück. ix. p.
r * Der wahre Verfasser von Rostands Werken . Nun weiß
man es ganz genau : Edmond Rostand ist ein ganz gewöhn¬
licher Plagiator , der wahre Verfasser seines „Chantecler"
ist ein Kleiderhändler und Millionär aus Chicago namens
Samuel Groß . Wenigstens behauptet dieser Herr das , der
soeben in sämtlichen Chicagoer Zeitungen Rostand sür seinen
Plagiator erklärt . Herr Groß erklärt , daß sein uuaufgesühr-
tes Drama „Der Kanfmannsprinz von Cornville " Rostand
die Idee für den „Chantecler " eingegeben hat und daß die
-Premiere nur deshalb so oft verschoben wurde , weil Rostand
den Skandal fürchtete , der mrbedingt nun , wo man den wah¬

ren Autor kenne, entstehe:: muß . Merkwürdigerweise hat
der gute Chicagoer Kleiderhändler Rostand denselben Vor¬
wurf gemacht, als der „Chrano " den Riesenerfolg hatte.
Auch damals behauptete er, daß der französische Dichter die
besten Szenen aus seinenr „Kaufmannsprinzen " stibitzt habe.
Und als damals der Theaterdirektor Mcmssield den
„Chrano " zum ersten Male in New ?)ork spielen wollte , ver¬
suchte dieser Herr Groß wirklich, allerdings vergeblich, ein
Aufführungsverbot zu erwirken . Er behauptete vor dem
Richter , daß er sein Stück dem älteren Coquelm zur Begut¬
achtung übergeben habe . Dieser gab cs Rostand , der es
sechs Monate behielt und in der Zwischenzeit ins Franzö¬
sische übersetzte. Ein amerikanischer Manager hat nun die
Absicht, das Stück des Herrn Samuel Groß , das nach den
Urteilen derer , die es gelesen haben , vollständig blödsinnig
ist, auszusühren . Er hofft, einen durchschlagenden Heiter-
keitsersolg damit zu erringen . Amerikanische Blätter be¬
ginnen aber doch, die Sache seriöser zu betrachten . Herr
Groß hat den Chicagoer Zeitungen das Manuskript über¬
geben, aus dem Bruchstücke abgcdruckt werden . Auch im
„Kanfmannsprinz " spielen sprechende Tiere , besonders
Vögel , die Hauptrollen . Es komrnen Hähne und Hennen.
Eulen und andere Nachtvögel , Enten und Gänse vor , die
von Menschen gegeben werden sollen. Der dritte Akt endet
mit einen: blutigen Duell zwischen einer Gans und einem
Stachelschwein , einer Ziege und einem Bussard . Der „New
York Herald " behauptet , das; das Stück des Herrn Samuel
Groß außerordentlich phantastisch und poetisch und in vor¬
züglichen Versen geschrieben sei. Das Blatt sagt zum
Schluß : Wenn das Stück ins Französische übersetzt wäre
und den Namen eines beliebten Pariser Autors trüge , so
ivürde es als grandioses Werl betrachtet werden " frctr
Samuel Groß hat bereits beim Obersten Gerichtshof in
Washington alle Schritte eingebettet . unr eine Aufführuna
des „Chantecler " in Amerika zu verhindern . — Natürlich ist
Herr Groß mit seinen Ansprüchen nach wie vor nicht ernst
»U nehmen . Bei einem Werk, wie es der „Chantecler " ist
kommt cs schließlich auf die gar nicht neue Tatsache , daß
sprechende Tiere austreten , am allerwenigsten an.

* Otto Ernst wehrt sich seiner Haut , und in diesem
Falle mit Recht. Zu der Notiz über seine Angriffe aus Ernst
Moritz Arndt , die durch die Presse lief und die auch von
uns ausgenommen wurde , sagte er u. «.: Das darin ent¬
haltene Zitat soll offenbar den Anschein erwecken, als wäre
es so von mir zum 50jährigen Todestage Arndts geschrieben
In Wirklichkeit ist dieses Zitat ein durch Auslassungen und
Zusammenschiebungen gefälschtes, aus dem Zusammenhang
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Dampfers „General Chanzy", als sich eine sehr elega>si-ve, zu de
gekleidete junge Dame der Gruppe näherte , kann, i
Dachot fünf Revolverschüsse abgab und dann fluchn
Alle Ŝchüsse trafen den Kops des Konsuls , der ws
starb. Die Täterin wurde verhaftet und gab an.
sei die Tochter der sehr angesehenen Schulvorstehe !^
Frau Plancon . Dachot habe sie verführt und dann v
lassen: die Tat bedauere sie nicht

Die _ Königin - Witwe  bo :r Portng .'
Amelie ist unter dem Namen einer Marquise von Pst-
viciosa in Biarritz angekommen. Die Königin ist st
Hotel Regina abgestiegen und wird einen Monat i>!
Biarritz verbleiben und mit König Eduard  znsast
mcntreffen . Man sagt, daß bei diesem Zusammen
treffen mit dem König von England die Königin -Wirt'
die Heiratsabsichten ihres Sohnes Manuel besprechtwill.

Griechenland.
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Aus Kanea wird gemeldet, daß Venizelös nach sireM^ nttnswerte
- ^ Wr -,v  r - - -- ----- ' JU Wtabgereist sei, da die Militärliga ihn ersuchte, ein Pst

gramm seiner Forderungen vorzulegen, die Militär !^i _r _ ü ..v » . j ! . . . . ,r< r . v . *der Nationalversammlung unterwolle dieses dann
breiten.

Asten.
Chinesische Soldaten bekämpfen sich gegenseitig.

Jn ^Kanton bekämpften sich drei Bataillone chineft
scher Soldaten gegenseitig : dabei wurde eine Polizei'
station erstürmt . 200 Soldaten desertierten . Tie Bc'
wegung richtet sich nicht gegen die Fremden . Die Stadt'
tore sind geschlossen, die treugcbliebenen Truppen modi'
lisiert ; am Ofttor ist ein Gefecht im Gange

Merrirrrgtle Zrtaüfen*
Europamüde Amerikafahrer.

In welch starken Strömen sich immer noch die Ein'
Wanderung aus Europa nach Amerika ergießt , beweisen di<
offiziellen Zahlen der New Yorker Einwandcnmgsbehörde-
die die Passagiere aller Schiffahrtslinien umfaßt . R,Z
den Angaben des genarntten Bureaus stehen, wie schon fei1
Jahren , bezüglich der Zahl der gelandeten Auswandertt
die beiden großen deutschen Schiffahrtsgesellschaften an dck
Spitze . Der Norddeutsche Lloyd hat auf 135 Fabtto'
18 300 Passagiere erster Kajüte , 28 813 zweiter Kajüte unk
122121 Zwischendcckspassagi-ere befördert . Die Hamburg'
Amerika-Linie hat im letzten Jahre 99 Dampferfahrt^
ausgefllhrt . Die Zahl der Passagiere beläuft sich auf 12 735-
bezw. 23351 und 107 508. An nächster Stelle kommt ciR
Reihe englischer Linien , wie die Cunardlinie , die " White'
Star -Linie und die Anchorlinie . Insgesamt sind in : ~Icb:c"
Jahre von transatlantischen Dampfschisssgesellschaften i«1
Hasen von New York 1003 649 Personen gelandet . Da cl
im Vorjahre nur 511633 Personen waren , so bedeutet W
eine Zunahme um mehr als 100 Prozent . Freilich ^
letzten Jahre die hohen Zahlen von 1806 und 1997  nrst
nicht erreicht. In diesen Jahren landeten in New Nock
nicht weniger als 1359 551. bezw. 1 287 617 Personen , zp,
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C. Jl . Die Preisliste einer Flngmaschinensabrik.

London wird berichtet : Der Augenblick ist gekommen dl
die Flugmaschine nicht mehr allein für den Benlssaviatiket
hcrgestcllt wird . Die englische Humber Company Verschick!
nun ihren ersten Flugmaschinm -Katalog an Privatlcitte
Die Apparate , die in diesem Katalog angeboten werden und
von denen Illustrationen beigegeben sind, sollen alle jüngstes
Errungenschaften der Flugtechnik in sich vereinigen ' Dir

gerissenes Stückchen aus meinem 1897, also vor drei -cü»
Jahren erschienenen „Buch der Hoffnung ", das länas, " hic
Augen der Kritik und des Publikums unbeanstandet passurt
hat . Ich habe mir darin allerdings die Freiheit genomme»
solche Verfe wie : ‘ *'

und

Das ist des Deutschen Vaterland .
Wo jeder Franzmann beißet Feind,
Wo jeder Deutsche heißet Freund,"

„Am Wasser der Kahbach er's auch hat bewährt
Da hat er den Franzosen das Schwimmen gelehZ
Fahrt wohl, ihr Franzosen , zur Ostsee hinab.
Und nehmt, Ohnehosen, den Walfisch zum Grab "

wenn man sie auch aus ihrer Entstehungszeit heraus be¬
greifen mag , sür unser Empfinden roh und abgeschmackt
und sür die patriotische Erziehung der Jugend höchst ,,Ge¬
eignet zu finden . Ich befinde mich dabei in Übereinstim.
mung mit höchst patriotischen , auch mit konservmin,n
Männern . Ich habe gleichzeitig aus den edlen, wstrdiaen
Ton hingewiescn , ans den die Kriegslyrik Th . Körners ,,,-d
besonders Schenkendorsss gestimmt sei, und habe seruei -t--»
ausgesührt , wie E . M . Arndt gegen die Entwickelun, . l '.‘r
Industrie im Interesse der alten Zünfte kämpfte, «, *„
Dampf und die Maschinen wetterte , für Stammgüter
Majorate cintrat , strengste Abschließung des Adels 0e“” nBürgertum und Proletariat verlangte und für die
der einheimischen „Henker und Treiber " offenbar kein
besaß. Man hat freundlichst mein Wissen zu bereicho« .
sucht, indem man daraus hinwies, daß Arndt ja selbst

Organ
- ge*

der Regierung gemaßregelt worden sei. Das war mir
in früher Jugend nicht ganz unbekannt ; es war tnir üw
auch bekannt, das; es keinen Reaktionär gab, der für nv
politische Inquisition jener Zeit reaktionär genug gcmesenWare.

Theater und Literatur.
Artur Schnitzlers  neues Werk „Der

Medardu  s ", das , wie gemeldet , das Wiener
theater erworben hat , wird dort im Herbst zur Auffüiz ^,,.
gelangen . Die Novität ist als „dramatische . Historie"
einem Vorspiel und fünf Aufzügen bezeichnet.

Bildende Kunst und Musik.
Der „RcichSanzeiger " meldet : Der Kunsthistoriker tv

Georg Gronau  in Florenz wurde zum Direktor ^
Kgl. Galerie in Cassel ernannt . ®ct

Die „Voss. Ztg ." meldet aus Mailand : Ans der w,i^
kehr von Ron : in seine Heimat begriffen , ist der Konm „„ . i
Leoncavallo  in einem Mailänder Hotel schwor „ *
krankt.  Sein Zustand erregt große Besorgnis . er “
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qe, zu denen jeder Privatmann jetzt eine Flugmaschinc
n kann, richten sich je nach der Stärke des Motors . Ein
oplan mit 3 Zylindern und 30 Pferd ekrästen, der

Es *« Apparat , kostet 9000 M . Dieselbe Maschine mit
Pferdekrästen und 4 Zylindern 15 500 M . Ein Zwei-

mit 4 Zylindern und 50 Pserdekrästen wird aus der
Liste mit 22 00« M . verzeichnet.

Aus Stadt und Laad.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  15 . Februar.

Der Kamps um den Mieter.
SS wird uns geschrieben: . . . , ^ -
Unter dem Titel „Kampf um den Mieter " bringt das

.haUait“  in seiner Morgen-Ausgabe vom 5. sehr
Jatfeitäteette Ausführungen . Ähnliche Ausführungen sind
fcn zu wiederholten Malen gemacht worden teils von
Mvmer Seite , teils aus den Bezirksvereinen oder vom
«Heus- und Grundbesitzerverein ". Erfolg == 0.

Zoll eine Besserung der wirklich ungünstigen Derhalt-
Wle erzielt werden , so müssen wir die Grundursache des
te zu erforschen und zu beheben suchen. Tatsache ist,
des Wiesbaden in der Entwicklung zurückgeblieben, von
feiten Vororten und Konkurrenzgemeinden überholt wor-
fei jfs trotz seiner ungeheueren Aufwendungen für Luxus,
Theater und Kunst. Es ist, um . ein Beispiel zu ge-
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toji ' bkwchcn, als wenn eine elegante Frau periodisch große Ge-
«liLaften gibt und nach verrauschtem Fest — ist Schmal¬
en - Küchenmeister. Wir haben unverhältnismäßig hohe
Ämmen ausgegeben für Luxus , und nun fehlt uns daS
».ön- - — Wirtschaftsgeld : unsere Nachbar - und Kontur-
feizgemöinden haben bessere „Hanssrauen " !

Es sind viele gute Familien nach den Vororten abge-
d-mdert, viele sind von der Niederlassung in Wiesbaden
«bgeschrecktworden , diese und ihr ganzer Anhang ist für
tüt Veiten für Wiesbaden verloren . Wie vor Jahren der

Rhein in Verruf kam durch die schikanösen Hoteliers,
Io if: Wiesbaden in Verruf gekommen als Niederlaffungs-
icbier bei allen Rentnern 2. Klasse, und das sind die zahl-
fecheren und besseren!
' Im Rheinisch-Westfälischen Industriegebiet , das uns
daneben guten Bürger geliefert hat , kann man heute in jeder
tüten Gesellschaft hören , „ja , Wiesbaden . — die wollen nur
kaler-Millionäre , andere normale Menschen können die
nicht gebrauchen , was ich in Wiesbaden für Straßenanlage
bezahlen sollte, dafür Hab' ich in Honnef ein ganzes An-
desm gekriegt," — Gleiche Bemerkungen hörte ich in
Königsberg t. Pr ., und jede solche Bemerkung kostet uns
tätige Freunde , und was das Schlimmste ist, diese einmal
rfegeftesseuen Meinungen verärgerter Leute wachsen fort
die das Unkraut und sind nur sehr schwer wieder auszu-
•Oett.

Vergegenwärtigen wir uns den Gang der Dinge , wenn
ei« sogenannter reicher Mann im Einfamilienhaus sich hier
Abauen will und seine Liebhaberei nun gerade auf ein
Gebiet fällt , wo noch keine fertigen Straßen zieh'n. Dg
Mflen zu einem Bauplatz bei der bekannten Zerstückelung
des Grundbesitzes ein ganzes Dutzend Parzellen erworben
derben, — das ist, wenn nicht unmöglich , so doch sehr
schwer und wenn elf einig sind, dann ist gerade der zwölfte
Un Quertreiber , der die Sachlage unvernünftig ausnutzt
»nd geradezu Erpressungsversuche macht. Ist das alles mit
diel Geschick, Geduld und Geld erledigt , dann kommt das
tzaugesuch; wird von der Polizei nach langem Hin und Her
genehmigt und g-cht an die Stadt ! — Dann heißt 's : Stra-
heiikosrenvorlage. Die Straßenausbaukosten werden berech¬
net nach den zurzeit festgesetzten Einheitspreisen plus 10
Prozent Zuschlag für unvorhergesehene Aufwendungen,

bon — dann aber kommen L tonds perdu für Kanal,
s fonds perdu für Gas , ä fonds perdu für Wasser, ä fonda
Perdu für Straßenreinigung , und nochmals eine extra hohe
Pauschalsumme a fonda perdu , — kurzum, ein Dutzend
\ fon as perdus und Extragebühren. Der Anfänger, der
sonst besondere Erleichterungen genießt , muß hier die uu-
Kaublichsten Schwierigkeiten erfahren zugunsten seiner
Nachfolger. Alle diese Bestimmungen und Verordnungen
Haben einen geradezu schikanösen Anstrich und können nur
der stimmend wirken . Es sieht aus , als ob jodle Entwick¬
lung sollte aufgehalten werden , als ob zwischen Bürger und
Magistrat eine bittere Feindschaft bestehe. Wagt ein kühner
Unternehmer einen Vorstoß , so wird ihm das Kainszeichen
beg Spekulantentums an die Stirne gedrückt und - an allen
6c!m und Enden Steine in den Weg geworfen , er könnte
!a sonst zu leicht und zu viel verdienen ; gelingt ihm dies
dennoch, dann kommt der Steuer -Vanchyr und läßt ihn
ju Ader, geht die Sache schief, so macht man sich in offener
Versammlung über ihn lustig.

Nun ist doch aber nicht anzunehmen , daß der Magistrat
Und die städtischen Beamten aus eigener Liebhaberei , aus
Schadenfreude und Gehässigkeit die Bauliebhaber schikanieren
und verärgern wollen ; es müssen doch Vorkommnisse vor¬
liegen, die d-en Magistrat und seine Beamten gezwungen
haben, rigoros vorzugehen . Die Vorschriften sind doch nicht
ö»n den einzelnen Beamten eigenmächtig , sondern von den
betreffenden Kommissionen und Deputationen aufgestellt
Aid beschlossen und von den Stadtverordneten genehmigt
tvorderr. — Schließlich ist der Magistrat doch nur die aus¬
führende Gewalt , die unparteiisch die Beschlüsse auszufüh-
ren hat . Es wird doch hier noch nicht regiert nach dem
Preußischen Assessorenmodus oder L la Oldenburg , so zwar,
daß alle Vorteile nur einem ganz bestimmten Jnteressen-
kreis zustehen, bei welchem die Bürgerschaft im Frondienst
steht!

Wie ist denn die Handhabung in den anderen Gemein¬
den, die sich unseren Luxus zumitze machen für 's tägliche
Brot ? Ist das Verhältnis zwischen Bürgerschaft und Ver¬
waltung anders , arbeiten sie besser Hand in Hand , zeigt die
Bürgerschaft mehr Entgegenkommen oder die Behörde mehr
Berständnis und weiten Blick?

Der Bürger muß sich selber helfen, was er selber machen
kann, dazu muß er nicht den Magistrat in Anspruch nehmen.
Oder er muß dem Magistrat die Mittel in die Hand geben,
«llSräsng Vorgehen zu können. Da muß zuerst der „Haus-

Mesvaserrer TKgvmn.
und Grundbesitzerverein " einfetzen, die Grundbesitzer zu ein¬
mütigem , zielbewußtem Vorgehen zu bestimmen.

Wir brauchen gar keine Baugenossenschaften von Frank¬
furt und Gott weiß , woher . Die vielen kleinen Eigentümer
müssen zusammengehen , die Grundstücke und -stückchen, von
denen selten eins einen geschloffenen Bauplatz bildet , Zu¬
sammenlegen , Straßen bauen und nicht unvernünftige Preise
fordern ; so daß der Suchende ohne weiteres einen fertigen
Platz zu festem Preis und ohne schikanöse Nebenvcrpslich-
tungen finden kan« .

Vor allem müssen wir dahin wirken, daß dem Magistrat
die Gewalt gegeben wird — wenn nötig — renitente Quer¬
treiber gewaltsam in Form zu bringen . Es fehlt uns immer
noch das Zusammenlegungsgesetz , wie cs Frankfurt und
viele andere Städte haben . Wenn ich recht berichtet bin,
stand es für hier auch in Frage gleichzeitig mit Frankfurt,
wurde aber seinerzeit in unglaublicher Verblendung und
Kurzsichtigkeit bekämpft oder abgelehnt , als noch die soge¬
nannten „Einsilbigen " ausschlaggebend waren.

Fetzt kann die Stadt höchstens das Straßengelände ent¬
eignen , und das ist schwierig , ein zweckmäßiges Zusammen¬
legen der verschiedenen Parzellchen kann die Stadt nur mit
freiwilliger Zustimmung aller Beteiligten , und das ist selten
oder gar nicht zu erreichen. Gebt also dem Magistrat erst
die gesetzliche Gewalt und dann die materiellen Mittel , dann
kann er wirklich Schritte tun , das Anbauen zu erleichtern,
die Scharte auszuwetzen , die wir uns selbst geschlagen, zu¬
mal wenn wir Leute in die Kommissionen wählen , nicht
nach politischer Partei , sondern nach praktischem Verstand.

Es wird noch lange dauern ; bis dahin aber hat sich
vielleicht auch wieder die Ansicht Bahn gebrochen, daß es
besser ist, in der Gartenstadt Gärten zu bauen statt un¬
sinnig breite nackte Straßen , die in der Anlage und Unter¬
haltung unverhältnismäßig viel Geld verschlingen und den
landschaftlichen Reiz nicht erhöhen . A. M—u.

— Verein Wiesbadener Presse, e. V. Die diesjährige
Hauptversammlung des „Vereins Wiesbadener ^ Presse"
brachte durch den zahlreichen Besuch, besonders seitens der
ordentlichen Mitglieder , den Beweis von dem steten Fort¬
schreiten des Vereins . Dies kannte auch der Vorsitzende
Redakteur Hegerhorst in seinem Jahresbericht seststellen;
zählt doch der Verein heute 60 Mitglieder , darunter 40
ordentliche, und dies trotz einer schweren inneren Krisis,
aus der der Verein indes neugestählt hervorgegaugeu ist.
Das große Pressefest im Mai im „Paulinenschlößchen"
brachte dom vorwärtsstrebenden Verein zum erstenmal die
Anerkennung weiter Kreise. In verschiedenen Fällen ko>nnte
der Verein durch sein geschlossenes Vorgehen die Wahrung
der beruflichen Interessen durchsetzen und so dem Journa-
listenstand , dessen Bedeutung ja noch von so mancher Seite
nicht erkannt worden ist, seine mitunter recht schwere Arbeit
erleichtern . Die Vorstandswahl brachte die Wiederwahl der
Herren Redakteur A. Hegerhorst zum 1. Vorsitzenden, Schrift¬
steller Wilhelm Jacoby zum 2. Vorsitzenden, Redakteur
C. Dietzel zum 1. Schriftführer , Redakteur P . Jorschick-
Biebrich zum 2. Schriftführer , Geschäffssührer Paul Guadke
zum Schatzmeister, Jos . Roseustein , ChesredaAeur C. Amend
und Redakteur C. Losacker zu Beiwarts . Neugewählt als
Beiwart wurde Chefredakteur W. H. Sophar . Das Mit¬
glied des Vereins Chefredakteur Feller aus Karlsbad er¬
suchte den Verein , seine Mithilfe zu leihen ' zur Erhaltung
des in der Kapelleusttaße belesenen Dsmminhortes , da der
Besitzer dieses Schriststellerheims , der Deutsche Schristfleller-
verband in Berlin , nicht mehr in der Lage sei, ihn finanziell
zu halten . Die Versammlung stellte sich der Angelegenheit
durchaus sympathisch gegenüber und wird nach Eingang ber
erforderlichen Unterlagen weitere Schritte unternehmen . Den
korporativen Beitritt zum „Hansawmd " glaubte die Ver¬
sammlung infolge der eigenartigen Znsanrmensetzung seiner
Vereinsmitgltedcr derzeit vcmeinen zu sollen. Die Kassen¬
verhältnisse gestalten sich ebenfalls immer günstiger , so daß
nunmehr mit einem Grundstock von 460 M. eine Kasse zur
Untersttitzung von in Not geratenen Mitgliedern begrün¬
det werden konnte, deren Ausführungsbestimmungen in der
letzten Mitgliederversammlung zur Annahme gelangten.
Dies ist der erste Schritt des Vereins , auch auf rein sozialem
Gebiet für seine Standesgenoffen einzutreten , wie er dies
auf rein beruflichem Gebiet schon so oft hat tun können.

— Deutscher und Österreichischer Alpeuverein . Der
öffentliche Vortrag des Direktors P o j m a n n aus Sera-
jevo über Bosnien und die Herzegowina  bot
viel des Interessanten . Bosnim und die Herzegowina , so
führte der Vottragende aus , sind ganz neue Donriftenländer,
noch vor wenigen Jahren als solche unbekannt . Seit elui-
ger Zeit aber ist die Aufmerksamkeit der Touristen auf die
Raturschönhoiten und das eigenartige orientalische Leben
dieser Provinzen Österreich-Ungarns gelenkt, und es ist, zu¬
mal seitens der Verwalttmg Bosniens so vieles inr In¬
teresse des Fremdenverkehrs geschaffen worden , im beson¬
deren in Deutschland der Besuch dieser Lärrder mehr und
mehr in Aufnahme gekommen. Rach dieser Einleitung
wurde den Zuhörern ein prächtiges Bild der Reise nach
Bosnien und die Herzegowina , wo sich Morgen - und Abend¬
land die Hände reichen, geboten. Die Städte Serajevo , der
Sitz des Stabsquartters eines Armeekorps , mit 26 000 Ein¬
wohnern , Banjaluka , Mostar -Duvno , Maracana -Trebinje,
Bjelina , Tolnja -Tusla , Tesang , Trivnik , nicht zu vergessen
das Bad Flidue , und wie die Orte alle heißen , mit ihren
orientalischen Bauten , mit ihren buntfarbigen , phantasti-
schen, malerischen Volkstrachten , die eigenartigen Basare , in
denen ottentalische Erzeuguiffe die Aufmerksamkeit des
Reisenden in höchstem Maße erregen , boten dem Vortragen¬
den reichlichen Stoff zu köstlichen Schildemngen . Die Zn-
hörerschast bewies denr Vortragenden durch lebhaften Bei¬
fall ihre Anerkennung und in manchem mag der Wunsch er¬
weckt worden sein, den schönen Bergländern einen Besuch
abzustatten . — Der nächste Vortrag findet bereits diesen
Donnerstagabend 8tzs Uhr in der Aula der Höher-en Mäd-
ckcnschule statt . Der berühmte Bergsteiger Dr . Blodig
berichtet über die Besteigung des Mont Brouillard in der
Mont -Blauc -Gruppe.

— Eine der ältesten Einwohnerinnen Wiesbadens,
Fräulein Amalie Held,  Stiftstraße 11, ist gestern gestorben.
Die Verstorbene hat das hohe Alter von 96 Jahren erreicht.
Sie war bis zuletzt körperlich und geistig gleich rüstig.
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— Aus der katholischen Gemeinde . Stach der Rechnung
für das verflossene Etatsjahr 1908/09 betrugetr die Gesamt¬
einnahmen 186 976 M. 2 Ps ., die Ausgaben 143 559 M.
85 Pf . Ein Uberschuß von 13 416 M . 13 Pf ., ans Mehr-
Erträgnissen der 5ttrchensteue>r heMührend , wurde dem
Bausands der Südkirche (Dreifaltigkettsrirche ), zugesührt.
Dem Neubau der Dreifalttgkeitskirche haben sich erneute
Schwierigkeiten entgegengestellt , so daß von einenr Beginn
des Baues im Frühjahr nicht mehr die Rede sein kann. An
Stelle des verstorbenen Oberlandrnessers Kreis wurde
Schroinermeister Joseph Fink in den KircheNvorftamd ge¬
wählt.

— Die höhere Handelslehranstalt zu Hamburg , die eins
Wohlsahrtssinrichtirirg des „Dentfchnationalen Ha,Mungs-
gehilfenverbands " ist wird in diesem Jahre sine neue Ein¬
richtung treffen . Als Ergänzung ihrer Sprachenkurse errich¬
tet sie in England und Frankreich Zweiganstalten . Jung«
Kausleute , die in der Hamburger Anstatt ihre Ausbildung
in Sprachen genossen haben , können durch einen kurzeor Be¬
such der Zweiganstalten sich noch Übung im ffemdm Lande
selbst verschasfe-n. Wer Sprachen studieren wU , sollte nicht
direkt ins Ausland gehnr, sondern den Weg wählen , den
die höhere Handelslehranstalt zu Hamburg durch die Orga¬
nisation ihres Sprachunterrichts vorgezeichnet hat . Seine
Ausbildung wird auf diese Weise gründlicher . Nach dem
Besuch der höheren Handelslehranstalt und seiner Zweig-
schulen ist er auch nicht mehr in dem Maße als sonst auf
Volontärstellen im Ausland angewiesm , sondeM findet leich¬
ter eine Stellung mit angemessener Bezahlung . Die mit
den Zweigschulen verbundenen Geschäftsstellen des „Deutsch-
nationalen Handlungsgehilsenverbands " sind beim Auf¬
suchen einer solchen Stellung behilflich. Das Sommer¬
semester beginnt am 7. April 1910. Prospekt G. wird von
der Schulverwaltung , Harnburg , Holstenwall 3/5 , ko-stenlos
versandt.

— Fremdenverkehr . Zahl der bis 5. Februar zu länge¬
rem Aufenthalt angemeldeten Fremden : 4373 Personen,
zu kürzerem Anfenthalt : 5641 Personen , Gesamtfreqnenz:
10 014 Personen ; Zugang in verflossener Woche zu länge¬
rem Aufenthalt : 669 Personen , zu kürzerem Aufenthalt : 1019
Personen , Gesamffreguenz : 1688 Personen ; zusammen zu
längerem Aufenthalt : 5042 Personen » zu kürzerem Aufent¬
halt : 6660 Personen , Gesamtsrequenz : 11702 Personen.

— Hufbeschlagkursus . Wie im vergangenen Jahre , so
findet auch diesmal wieder ein Hufbeschlagkursus für den
Bereich der Schmiedeinnung für Wiesbaden und Umgegend
statt . Der Kursus begimtt am Dienstag , den 15. Februar-
nachmittags 4 Uhr , in der Gewerbeschule hier , Zimmer
Nr . 16, unter Leitung des Tierarztes Dr . C hristmann.
Der Unterricht wird wöchentlich zweimal , Dienstags - und
Freitagsnachmittags von 4 bis 6 Uhr, erteilt und ist für
bei Mitgliedern beschäftigte Söhne , Gesellen und Lehr¬
linge kostenlos. Anmeldungen werden bei der Eröffnung ^ ,
stunde noch entgegengenommen.

— Wenn man Pech hat . Ein Mainzer Wirt legte kürz¬
lich eine Metzgerrechnnng in einen leeren Zigarrenkaste « ,
der, ohne nachgesehen, einem Kind geschenkt wurde . Als
ehrlicher Finder brachte die Kleine die Rechnung zurück und
übergab sie, da der Wirt abwesend war , den Stammgästen.
Diese lieferten die Rechnung ordnungsgemäß dem Mrt ab,
selbstredend aber nicht ohne ihn daraus ausmerffanr gemacht
zu haben » daß die Rechnung vom — Pferde metzger
stammte . (Ob 's wahr ist ? Die Red .)

— Der Schutz. Eine leichtsinnige Schießerei hat sich
gestern, in der Mittagszeit , irgendwer in der Gegend der
vorderen Lahnstraße geleistet. In eine im ersten Stock des
Hauses Ecke der Lahnsttaße und Gersdorffstraße belegerw
Wohnung schlug eine Kugel ein ; ein krank zu Bett liegendes
Mädchen von 12 Jahren hörte d-en Schuß fallen und die
Kugel anschlageu , das Kind füreht-ete sich und verhielt sich
ruhig , so daß die Familienangehörigen und Hausbewohner
erst später von dem Vorfall Kenntnis erhielten . Die Kugel
ist gefunden worden . Vermutlich handelt es sich hier um
einen Dumnrenjungenstreich.

— AbolitionistischeFöderation . Mittwoch, den 16. Februar,
nachmittags 5 Uhr, findet Oranienstraße 1b, 1, die letzte ge¬
sellige Vereinigung des Wiesbadener Zweigvereins der abolitio-
nistischen Föderation statt . Nach Erledigung der Vereinsge¬
schäfte wird die Vorsitzende Fräulein E. Hagemann  über
die Forderungen sprechen, die bei dem Entwurf des deutschen
Strafgesetzbuches von den Abolitionisten geltend gemacht werden.
Die Forderungen gipfeln in dem Verlangen nach gleicher Moral
und gleichem Gesetz für Mann und Weib, . Finden sie bei den
Gesetzgebern kein Gehör, so bleiben die jetzt gültigen Para¬
graphen des Strafgesetzbuches für unabsehbare Zeit bestehen,
die bei Sittlichkeitsvergeben immer die Frau allein ttefsen.

— Bund deutscher Militäranwärter . Im Saale des
Friedrichshof hielt vorgestern der Militäranwärterverein Wies¬
baden seine Kaiser-Geburtstagsfeier ab. Die außergewöhnlich
große Zahl der erschienenen Festteilnehmer bezeugte am
besten, welch guter kameradschaftlicher Geist in dem annähernd
800 Mitglieder umfassenden Verein herrscht. Der musikalische
Teil wurde von einer Anzahl Kameraden, welche früher dem
Militärmusikerstand angehört hatten , übernommen, und die
zum Vortrag gebrachten Musikstücke und Soli ernteten reichen
Beifall ^ Die Festrede hielt der Vorsitzende des Vereins , Herr
Postsekretär Werkmeister, und schloß mit einem Kaiserhoch.
Aus den Aufführungen ist besonders zu bemerken: der Prolog,
gedichtet von Leutnant d, L, Böning, vorgetragen von Fräulein
Margarete Krasft , die Gesangsvorträge des Fräuleins Frida
Sauer und ein hübsches Theaterstück „Gott fei Dank, der Tisch
ist gedeckt", das von den Mitwirkenden mit großem Geschick und
Humor gegeben wurde. Nach dem Theaterstück folgten noch
verschiedene Rezitationen bon Geschwister Krasft , während ent
Damenreigen , aufgeführt bon 18 jungen Damen aus dem Ver¬
ein den offiziellen Teil des Programms beschloß. Ern Tanz
hielt die Teilnehmer noch mehrere Stunden in ftohester Laune

_ Kathreiners Malzkaffes. Auf Veranlassung der
Kathreiners Malzkaffeefabriken in München hatten sich Sonn¬
tagnachmittag etwa 4Oll bis 500 Angehörige des hiesigen Kneipp-
vereins in den Schietzhallen „Unter den Eichen" zusammen¬
gefunden, lim einer Veranstaltung anzuwohnen, bte alle Teil¬
nehmer hoch befriedigte. Der Repräsentant der Firma , Herr
Alfred Reiß aus München, sprach in einem einstündigen Vor¬
trag über das Thema : „Nervosität und Ernährung ". Redner
ist der Ansicht, daß der Mensch vermöge seiner Beschaffenheit
mehr dem Vegetarismus als dem übermäßigen Fleischgenaß
zuneigt und fordert die Anwesenden auf . dahin zu wirken, daß
sie insbesondere darauf bedacht sind, ihre Kinder durch vernunft¬
gemäße Lebensweise zu einem kräftigen und gesunden Nach¬
wuchs heranzuziehen. Dem mit Beifall aufgenomwenen Vor¬
trag folgte eine M a l z ka f s e e t a f e l . Nach einigen ein-
leitenden Erlm-terungen über die richtige Zubereitung , des
braunen Getränkes wurde dasselbe durch geschäftige Hände
gereicht und auch hier erntete der , Veranstalter volli lob.
ES dürfte von Interesse sein, zu Horen, daß Malzkaffee am
besten mundet , wmn er .kalt ausgestellt, langsam gekocht und
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alsdann nochmals übergebrüht wird. Nach diesem Rezept wird
ein Getränk hergestellt, welches jedem Bohnenkaffee an Güte
und Geschmack glerchkommt. Nachdem sich die Anwesenden in
reichlichem Maße an dem Kaffee gelabt, kamen Lichtbilder zur
Vorführung . Im Geiste führte der Veranstalter die Anwesenden,
in Mainz beginnend, dem Rhein entlang bis Cöln-Düsseldorf
und an die größte Malzkafseefabrik in Deutschland, nach Uer-
dingen am Rhein. Die musterhaft angelegten Fabrikanlagen
erregten das größte Interesse der Zuschauer, nicht minder die
nachfolgenden Bilder über eine luftige Reise mit Zeppelin über

«tratzburg durch die Schweiz nach München. Der Schluß der
vorzüglichen Bilder waren die scharf ausgeführten Portraits
des Prinzregenten von Bayern und des deutschen Kaisers
Wilhelm. Herr Lehrer Kunz nahm am Schluffe der Veran¬
staltung Gelegenheit, dem Vertreter von Kathreiners Malz¬
kaffeefabriken herzlichen Dank für den schön verlebten Nach¬
mittag auszusprechen.

— „Thalia " -Vergnügungsfahrten zur See. Aus dem un¬
wirtlichen Wetter Mitteleuropas geht gegenwärtig ein ver¬
stärkter Zug nach dem Süden , den der Bergnügungsfahrten-
dampfer „Thalia " des ÖsterreichischenLloyd auf seinen sest-
gelegsim Reisen in folgender Reihe besucht: Von Genua nach
der Riviera , Palermo , Messina, Triest vom 2. bis 16. März.
Preise von 320 M. aufwärts . — Ostern in Palästina und
Ägypten (Jerusalem , Baalbek, Damaskus , Alexandrien usw.)
vom 18. März bis 10. April . Preise von 425 M. auswärts . —-
Nordafrika, Spanien , Kanarische Inseln (Algier, Malaga,
Kadiz, Teneriffa , Madeira , Tanger , Oran , Tunis , Malta usw.)
vom 16. Avril bis 18. Mai . Preise von 600. M. aufwärts . —
Landausflüge durch Thos. Cook u . San , Wien, laut Sonder¬
programm . Anmeldungen, Prospekte und Auskünfte best der
Generalagentur des Österreichischen Lloyd, Berlin NW .,
Unter den Linden 47. _

Theater, Kunst, Vorträge.
* Wiesbadener Künstler auswärts . Die „Münchener

Neuesten Nachrichten" vom Freitag , den 11. Februar , schreiben
über Meister Ludwig Hohlwein,  Sohn des früheren Herd-
und Öfenfabrikanten, jetzigen Rentners Herrn I . Hohlwein
dahier, wörtlich: „In der Konkurrenz für das deutsche offizielle
Plakat der Weltausstellung Brüssel wurde der 1. Preis Herrn
Architekt Hohlwein-München zuerkannt . Das Plakat zeigt auf
gelbem Hintergrund ein kraftvolles, vorwärts schreitendes
belgisches Pferd , mit einem männlichen Akt als Reiter , der in
der Rechten die Standarte des Deutschen Reiches hält . Unten
im Hintergrund des Plakates ist die Stadtsilhouette von Brüssel
eingezeichnet. Das Plakat wird in Lithographie fünffarbig
(Gold, dunkelbraun, hellbraun , schwarz und rot ) ausgeführt.
Es ist sehr erfreulich, daß ein Münchener Künstler auch aus
dieser Plakatkonkurrenz , die stark nach Berlin gravitierte , her¬
vorgegangen ist."

* Königliche Schauspiele. Heute gelangt im Abonne¬
ment L Anders komische Oper „Fra Diabolo"  mit den
Dame,'. Engell, Hetzlöhl und den Herren Braun , Erwin,
Kammersänger Frederich, Henke und Hensel (Titelrolle ) zur
Aufführung . Am Mittwoch, den 16. d. M., geht im Abonne¬
ment A bei erhöhten Preisen Richard Wagners „Lohen-
g r i n" mit den Damen Kammersängerin Leffler-Burkard
(Ortrud ) , Müller -Weiß (Elsa ) und den Herren Braun,
Geisse-Winkel, Kammersänger Kälisch (Lobengrin) und Schütz
in Saerte ; die Aufführung beginnt um 6V2 Uhr.

* Kurhaus . Zu dem morgen Mittwoch, abends 8 Uhr, im
kleinen Saale des Kurhauses stattfindenden Balladen -,
Lieder - und Duett enr »Abend  betragen die Eintritts¬
preise für die 1. bis 8. Reihe 2 M „ für alle übrigen Saal»
und Galerie-Plätze, die sämtlich numeriert sind, 1 M. Die
Damen werden gebeten, auf allen Plätzen ohne Hüte er¬
scheinen zu wollen.

* Populärer Kammermusik-Abend. Wir wollen nicht ver¬
fehlen, auf den letzten dieswinterlichen populären Kammer¬
musik-Abend der Herren Ernst Lindner , Kammervirtuos , und
Kammermusiker Kiesel, Weimer und Backhaus, welcher heute
abend 8 Uhr in der „Loge Plato ", Friedrichftratze 27, stait-
findet, aufmerksam zu mache::. Unsere hochgeschätzte Koloratur¬
sängerin Frl . Mara Friedfeldt hat ihre gütige Mitwirkung
zugesagt. Karten ä 1 M. sind zü haben in den Musikalien¬
handlungen der Herren Schellenberg, Große Burgstraße,
Wolfs, Wilhelmstraße, und an der Abendkasse.

* Wiesbadener Konservatorium für Mustk, Rheinstraße 84
(Direktor Michaelis) . Heute Dienstag , den 15. Februar , findet
im Saale des Konservatoriums , abends 7 Uhr, der 84. V 0 r -
tra g s - Ä b en d statt . Der Eintritt ist frei und Interessenten
gerne gestattet.

* über die Frauengestalten in Ibsen ? Dichtungen, wird
morgen Mittwoch im Kaufmännischen Verein der Fran-
ziSkanerpater Or . Expeditus Schmidt  aus München sprechen.
Der Vortragende hat sich als Literarhistoriker einen Namen ge¬
macht und gilt ganz besonders als ein sehr hervorragender
Jbsenforscher, der ohne jede Voreingenommenheit —• wie das
bei seiner Stellung eigentlich zu vermuten wäre — über die
dichterischen Schöpfungen des nordischen Magus spricht. Es
steht den Besuchern ein hochinteressanter und in mehr als einer
Hinsicht lehrreicher Abend bevor, der in gewissem Sinne sogar
eine literarische Sensation für Wiesbaden bilden dürfte, weil
ein solches Thema hier noch niemals behandelt worden ist. Der
Vortrag findet abends 8% Uhr im Festsaal der Wartburg statt.

* BolkSüildungsvercin. Am 16. Februar er. wird Prof.
Dr . Gentsch  aus Frankfurt seine mit so großem Beifall
aufgenommene Vortragsserie : „Was uns die Steine erzählen"
fortsctzen. In diesem zweiten Vortrag wird Herr Or . Gentsch
in der Hauptsache über die Riesenechsen, die sogenannten
Saurier , auch vorsintflutliche Tiere genannt , sprechen. Jeder
wird schon mehr oder weniger von diesen ungeheuren Tieren
gehört oder gelesen haben und ist daher der Besuch sehr zu
empfehlen, um so mehr, als er durch zahlreiche vortreffliche
Lichtbilder unterstützt wird. Die Naturwissenschaft wird immer
inehr Allgemeingut und wer daher auf der Höhe der Bildung
bleiben will, muß sein Wissen auch in dieser Beziehung be¬
reichern. Dazu ist ihm durch diese Vorträge eine billige Ge¬
legenheit geboten. Der Vortrag findet wieder in der Aula des
Reform-Realgymnasiums , Orauienstratze 7, abends 814 ilhr,
statt . Eintritt 40 Pf . Karten sind in der Volkslesehalle,
Friedrichstraße, und an der Abendkasse zu haben.

" Graf Hoensbroech. Im hiesigen Freidenkerverein wird
in einigen Wochen Graf Hoensbroech einen öffentlichen Vor¬
trag halten . Das Thema des Vortrages steht noch nicht fest.

Geschäftliche Mitteilungen.
* „Weißhcit" und „Weisheit" ! So verschiedenartig der

Sinn dieser beiden Begriffe ist, so lassen sie sich doch miteinander
verbinden. Die „Weißheit" der Wäsche z. B . wird wesentlich
von der „Weisheit " der Hausfrau beeinflußt . „Weise" Haus¬
frauen wiffen nämlich schon längst, daß „weiße" Wäsche be¬
sonders schön, rein und duftig frisch wird durch Gebrauch von
Henkels „Persil ". Dieses absolut selbsttätige Wasch¬
mittel in höchster Vollendung reinigt und bleicht die Wäsche
nicht nur in denkbar vollkommenster Weise, sondern schont und
erbält sie auch ganz außerordentlich, was von nicht zu unter¬
schätzender Bedeutung ist. Trotz eminenter Wirkung ist Persil
absolut unschädlich und gefahrlos, da in ihm keinerlei giftige
oder scharfe Stoffe , wie Chlor usw., enthalten sind. Hierfür
leisten die Fabrikanten Henkel u. Ko.. Düsseldorf, weitgehendste
Garantie . __ ____ _

Ans dLM KlMdkreis Mreslradrri.
y. Sonncnberg , 10. Februar . In der letzten Gemeinde-

p 0 r st a n d s s i tzu n g ivurde die. infolge Wahl des Bureau-
asiistenten Traudt zum Gemeinderechner frei gewordene
Bureauassistontenstelle dem Vizefeldweoel Georges  aus
Osterode probeweise übertragen . Einer Anregung der Auf¬
sichtsbehörde folgend, soll mit den hiesigen Metzgern wegen
Herabsetzung des Fleischpreises  ab 1. April d. I,
verhandelt werden, weil die Aufhebung der Fleischakzise beu
Metzgern eine nicht unerhebliche Ausgabe erspart. Die Metzger

haben sich jedoch ablehnend verhalten. Wegen Errichtung emes
Krüppel hei m s in Sonnenberg  wurde nochmals an-,
gefragt . Der Gemeindevorstand bringt zum Ausdruck, daß er
sich für die Angelegenheit sehr interessiert , aber ihr erst dann
näher treten will, wenn feststeht, daß die Anstalt tatsächlich ut
Sonnenberg im Distrikt Vorm Wald errichtet wird. Für me
in diesem Jahr stattfindende L and es 0 bstaus st el lung
in Frankfurt a. M. soll im Haushaltsvoranschlag ein Betrag
von 75 M. eingestellt werden. Dem Erlaß einer P 0 l r z e i =
Verordnung  über das Gewicht und den Verkauf von Back¬
waren im GemeindebeZirk Sonnenberg wird zugestimmt und
der vorgelesene Entwurf genehmigt. — In der gestrigen Sitzung
der Gemeindevertretung wurde zu der anderwciten Festsetzung
der Straßen - und Baufluchtlinien für die M ü h l w i e s e nach
der Mühlgaffe zu die Zustimmung erteilt . Durch die hierdurch
genehmigten Abänderungen wird die beiderseitige Bebauung
der Mühlwiese ermöglicht und gleichzeitig die Durchführung
der Mühlgasse nach der Rambacher Straße zu festgelegt. Am
Steinbruchsweg ist ein freier Platz geplant , um eine bessere
Luftzufuhr zu erhalten . Die Ausrollnng oder Jnrohrlegung
des von der K ai s er - W ilh e l m str atz e nach der Wies¬
badener Straße an der Dienstbachschen Besitzung vorbeifuhren-
den Flutgrabens führte zu einer eingehenden Beratung , in
welcher sich ein Teil der Gemeindevertreter für die Jnrohr¬
legung, ein Teil für die Ausrollung aussprach. Schließlich
einigte man sich doch für die Jnrohrlegung unter Einbau ge¬
nügend weiter Roste und Abflachung des Flutgrabenweges.
Die Einsprüche gegen die Richtigkeit der Gemernde-
wählerli  st e wurde zum Teil anerkannt , zum Teil als un¬
begründet abgelehnt. Das Gesuch der hiesigen Lehrer  um
Bewilligung von Ortszulagen  wurde bis zur EtarSbe-
ratung vertagt. __ ________ ___

Uassamsche Nachrichten.
Freireligiöse Schulversäumnifsst

— Ans dem Kreise Höchst, 14. Februar . Infolge einer
Agitation des freireligiösen Predigers Klauk« aus Frank-
fuirt traten im Kreise Höchst im Fahre 1907 Evangelische
und Katholische aus den zuständigen KirchMgemeinden aus
und hielten gleichzeitig ihre Kinder vom schulplanmäßigen
Religionsunterricht ferne Nach Einschreiten der Schulbe¬
hörden erhoben die Ki-rchengegnor Protest gegen die Straf¬
verfügungen , so daß die gerichtlichen Instanzen eine Ent¬
scheidung in der Sache herbeiführon mußten . Am
Schoss engsricht  in Höchst, als der ersten Instanz , er¬
folgte die Verurteilung >ovnes Angeklagten , den hingegen
das Landgericht in Wiesbaden freisprach. Auf eingelegte
Berufung kam das Kammevgericht in Berlin wieder zu
einer Verurteilung . Da es sich um etwa 1000 Einzelvergehen
handelt , die sich Bürger in Ried , Sossenheim , Griesheim
und Urtterlioderbach haben zu schulden kommen lassen, hat
man ein Gnadengesuch  eingereicht , das zur Annahme
gekommen ist. Aus Anregung des Regierungspräsidenten
haben dir PolizeiverwallungM der betreffenden Orte ihre
Strafverfügungen zurückgenommen, da man annimmt , die
Angeklagten hätten „bona fides " gehandelt . Es dürste da¬
her" der für den 25. Februar in Aussicht genommene Ver¬
handlungstermin wohl aufgehoben werden . Die Frei¬
religiösen haben sich inzwischen beruhigt ; die Kinder nehmen
überall wieder am lehrplanmähtgen Religionsunterricht der
Volksschule teil . Ausgabe der gesetzgebenden Körperschaften
wird es nun sein, die Angele,gerrheiitso zu regeln , daß auch
die Freireligiösen ihres Glaubens leben und ihren Kindern
den Religionsunterricht gewähren können, den sie für rich¬
tig anerkennen.

rA

r.  Eltville , 13. Februar . Der Arbeiter Jockel,  der vor
einiger Zeit aus Eifersucht einen Mordversuch auf seine Frau
unternahm , ist jetzt verhaftet  worden.

u. Griesheim , 13. Februar . Heute wurde hier der Chemiker
vr . Otto D i e f f e n ü a ch zu Grabe gebracht, der nur ein
Alter von 36 Jahren erreichte. Wie man hört , soll Dieffenbach
an den Folgen einer Blutvergiftung  gestorben sein. —
Der Gemeinderat Jakob Becker bat gegen die Verleumder , die
ihn der Übervorteilung der Gemeinde öffentlich beschuldigten,
die gerichtlich - Klage  eingereicht . Im übrigen verweist
er auf das Bürgermeisteramt , das zu jeder Auskunft in dem
Falle bereit sei.

ii. Vom Main , 18. Februar . In Sindlingen  wählen
in der 3. Klasse 600, in der 2. Klaffe 129 und in der 1. Klasse
ein Wähler,  nämlich Fabrikdirektor Or . v. Meister. —
Der Wasserstand des Maines  ist in letzter Nackt be¬
deutend zurückgegangen, so daß keine Gefahr einer größeren
Überschwemmung besteht. — In Hattersheim  wurde
während der FastnachtSiage eins Maske durch einen Schon
am Auge verletzt.  Die Untersuchung des Falles ist ein-
gcleitet. - __ _ _

Ams der Umgebung.
Selbstmord eines Leutnants.

— Mainz , 12. Februar . Leutnant Soenderop  vom
1 . Bataillon des naffauischen Infanterie -Regiments Nr . 87 hat
sich heute nacht erschossen,  angeblich aus Liebeskummer.

D

in Bingen, 13. Februar . Ein schönes Beispiel von wahrer
Bruderliebe  ist in dem benachbarten Weiler vopge-
kommen. Vor einigen Wochen fiel ein Bruder des Arbeiters
Mathias Brüder aus Weiler in einen Kessel kochenden Wassers.
Dabei hatte er sich an dem Unterleib und den beiden Beinen
vollständig verbrannt . Da sich auf der ganzen Stelle deS ver-
brannten Körperteiles keine gesunde Haut mehr befand und nach
Anordnung des Hospitalarztes von dem Verbrannten selost
keine Haut abgenommen lvcrden durfte, bot sich ein Bruder
des schwer Verbrannten an und ließ sich die nötige Haut von
sich abnehmen, damit die verbrannten Körperteile seines
Bruders zu decken.

Sport.
* Ruderklub Wiesbaden 1888. Nach dem vom 1. Vorsitzenden

anläßlich der letzten Generalversammlung erstatteten Bericht
für das abgelaufene Vereinsjahr ließ die sportliche Betätigung
während des ganzen Jahres nichts zu wünschen übrig, so daß
es gelungen ist, die bisher höchste Fahrtenzahl des Jah -es 1908
noch um 24 Fahrten zu übertreffen . Die Fahrtcnzahl für 1909
betragt 632 gegen 608 in 1908, die Zahl der geleisteten Kilo¬
meter 3020 gegen 3838. An diesen 632 Fahrten ist der uner¬
müdliche Instruktor des Klubs mit 424 Fahrten beteiligt , welche
Zahl Zeuanis davon ablegt, mit Ivelchem Eifer und welcher Ge¬
wissenhaftigkeit sich derselbe die Ausbildung und Unterweisung
de>- Mannschaften des Klubs hat angelegen sein lassen. Der
Vorsitzende überreichte ihm als Anerkennung einen Ehrenbecher.
Wenn auch die Leistungen der übrigen ausübenden Mitglieder
hinter der oben genannten Rekordziffer weit zurückbleiben, so
haben einige Aktive immerhin Leistungen von über 100 Fahrten
zu verzeichnen, die volle Anerkennung verdienen und Zeugnis
dafür ablegen, mit welcher Lust und Liebe sich die Mitglieder
ihrem schönen und vor allen Dingen gesunden Sport hingeben.
Das Hauptereignis des Berichtsjahres in sportlicher Beziehung
war bic Regatta der Vereinigung Mittelrheinischer Ruder¬
vereine in Biebrich im August v. I . Diese Verewigung be¬
zweckt bekanntlich, kleineren Rudervereinen, , denen seit Jahren
infolge de'' Übermacht der großen Vereine jede Möglichkeit ge¬
nommen ist, auf offenen Regatten die Farben ihres Vereins
erfolgreich zu vertreten , die Möglichkeit zu geben, in frei ver¬

einbarten und den besonderen Verhältnissen der beteiligten SQer*
eine angepaßten Rennen das gegenseitige Kräfteverhältnis nnd
Können zu prüfen und damit belebend und fördernd ans i,a-S
sportliche Leben dieser Vereine einzuwirken. Der Ruderklub
Wiesbaden 1888 beteiligte sich an einer größeren Anzahl der vor^
gesehenen Rennen und konnte dabei einen Sieg und zwei zweue
Plätze erringen . Die Arbeit des Instruktors hat also .gute
Früchte getragen. Die erste Fahrt im Jahre 1909 ist bereits
am 17. Januar , die letzte am 30. Dezember zu verzeichnen;
der Ruderbetrieb wurde mithin während des ganzen Jahres
aufrecht erhalten . An größeren Touren sind anzuführcn:
Fahrten nach Oppenheim und zurück, Rüdesheim und zurück
Braubach usw. Der Badebetrieb hatte sehr unter der schlechtest
Witterung des Sommers zu leiden und ließ deshalb viel zu
wünschen übrig . Die Zahl der Mitglieder bewegte sich unze-
führ auf vorjähriger Höhe, die Finanzlage des Klubs ist nach
wie vor eine zufriedenstellende. Die Neuwahl des Vorstandes
für 1910 ergab die einstimmige Wiederwahl sämtlicher vor¬
jähriger Vorstandsmitglieder : Ehrenvorsitzender Sr . Exzellenz
Herr Vizeadmiral Mensing, 1. Vorsitzender Herr Wilh.
Sammler , 2. Vorsitzender Herr Heinr . Dillmann , Schriftführer
Herr August Werner , Kassierer Herr Emll Fischer, Instruktor
Herr Georg Lauser , Verwalter Herr Louis Franke , Vertreter
der Inaktiven Herren Paul Scheiter und August Stamm.

* Skiknrsus des Skiklubs Mainz , 6. bis 9. Februar in
Gersfeld -Rhön. Wie im letzten Jahre , hatte der Skiklub
Mainz (Ortsgruppe des Skiklubs Scywarzwald) über die Fast¬
nachtstage einen Skikursus . angesagt und dafür als Stand-
guartier Gersfeld in der Rhön gewählt, das nicht nur
durch seine für den Skilauf hervorragend geeignete Umgebung
sondern auch sonst schätzenswerte Vorzüge besitzt. Insgesamt
waren 54 Teilnehmer dem Ruf des Klubs gefolgt (irn Bor-
jahre 41) , die am 5. Februar , mittags , in Gersfeld eintrafen,
so daß am gleichen Nachmittag mit den Übungen erfolgreich
begonnen werden konnte. Die Ergebnisse des Kursus können
wie im Vorjahre als durchaus zufriedenstellend bezeichnet wer¬
den. Sämtliche Teilnehmer erlangten eine gewisse Fertigkeit
im Stemmbogenfahren und in der Bewältigung von Wald¬
strecken, eine Reihe konnte sich auch mit dem Schwüngen be¬
schäftigen, und einige übten sich mit hübschem Erfolg beim
Springen . Das Gesamtergebnis ist besonders auch bei den
Damen lobend anzuerkennen. Nicht allein in sportlicher, son¬
dern auch in gesellschaftlicherHinsicht hatte der Klub Vorbe¬
reitungen getroffen, um durch Unterhaltung verschiedener Ar!
für Abwechslung zu sorgen,
■- —- — - ■' - - .

Deutscher Reichstag«
Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblatts ".

$ Berlin , 14. Februar.
Am BundcsratZtisch : Preußischer Hcmdelsnünisier

Sydow und Landwirtschaftsminister v. Arnim.
Vizepräsident vr . Spahn eröffnet die Sitzung um 1 Uhr

15 Minuten.
Ans der Tagesordnung steht zunächst die erste Beratuns

des
Kaligcsctzes.

Minifter Sydoiv : Der Entwurf saßt die Produzenten
Zu einer Gemeinschaft zusammen und trifft Vorschriften , di«
sie bei dem Verkauf ihrer Produkte zu beobachten haben . Es
ist nicht zu bestreiten , daß der Vorgang neri und nicht ge¬
rade gewöhnlich ist und neu und ungewöhnlich sind auch di«
Umstände, die zu der Einbringung des Entwurfs Veran
lassung gaben . Es ist bekannt, daß die Kaliindustrie sich
bisher zu einem Bund zusammengefunden hatte , der in ge¬
wissen Zeitabschnitten erneuett wurde und über den dem
Handelsminister ein gewisser Einfluß zustand. Mit den
günstigen Einnahmen stieg auch die Zahl der Werke. <*n
1900 bis 1908 ist ihre Zahl von 15 auf 30 gestiegen und wirs
voraussichtlich in wenigen Jahren aus etwa 100 weiter
steigen. Dabei ist der Absatz inzwischen verhältnismäßig
geringer geworden . Andererseits erhöhten sich die Betriebs¬
kosten, so daß die Rentabilität herabgeht . Daraus ergab
sich, daß die leistungsfähigen Werte sich durch das bisherige
Syndikat beschwert fühlten und die neuen ihm nicht beip^ .
ten wollten . Bei der Erneuerung des Syndikats im Juni
vorigen Jahres kam es zum Bruch, weil der Vertrag nicht
rechtzeitig abgeschlossenwerden konnte ; darauf eröffneten sich
die kräftigeren Werre Absatzgebiete in Amerika , nur ein ge
setzliches Eingreifen konnte eine genügende Produktion Ijcr-.
beiführen . Der Zustand der Kaliiudusttie hätte ,rieht ge¬
nügt , trotzdem 500 Millionen in ihr angelegt sind nnd etwa
30 000 Arbeiter darin ihr Brot finden . Da das neue Syn¬
dikat seine Aufgaben nicht mehr lösen konnte, da mußte es
sich seinen Einfluß bei einer Reihe von Werken sicher̂ „ n,
damit seinen Bedarf zu decken. Das Ende vom Lied würde
die

Entstehung eines Trusts
mächtiger Werke mit einem unüberwindlichen Einfluß aus¬
ländischer Kreise und der Großindustrie sein. Das muß
vermieden  werden . Die Kaliindustrie sollte in erster
Linie den Inlandspreis wahren . Die Marktpreise sollten
niedrig gehalten werden , niedriger als die Auslandspreise.
Zit diesem Zweck sollte der Bundesrat bei Gestaltung de--
Preise die öffentlichen Interessen wahrnehmen können , ^ er
Bundesrat hat sich entschlossen, den Grundsatz der Beschrän¬
kung der Zugehörigkeit zu neuen Betriebsgemeinsch asten
fallen zu lassen. Die anderen vorgeschlagenen Wege zur
Regelung der Kalisrage dringen vielmehr in die Freiheit ',
des Gewerbes ein . Unser Entwurf , ist der geradeste Weg.
An seinen Grundlagen bitte ich festzuhalten . Die Gültig
kestsdauer des Gesetzes von 20 Jahren bitte ich nicht zu
verkürzen , sonst ist unübersehbarer Schaden für die gan e
Volkswirtschaft und den wichtigsten Teil derselben, ' die
Landwirtschaft , zu befürchten. (Beifall rechts.)

Preußischer Landtag.
Abgeordnete,Um,;s.

Eigener Drahtberrcht des „Wiesbadener Tagblaitz «,
stß Berlin, 14. Februar.

Am Ministertisch : Minister des Innern v. Moltke
Aus der Tagesordnung steht zunächst die

Interpellation der Rationalliberalen:
„Ist cs der Regierung bekannt, daß in der Provinz Posen
gegen Beamte wegen des Eintretens für die nationallihe >„^
Partei amtliche Maßnahmen ergriffen wurden und

sie diese?"
Abg . Friedberg (natl .) begründet die Interpellation

und führte aus : Als bei der Ersatzwahl im Wahlkreis«
Kolmar -Czarnikau -Filchne 1908 ein nationalliberaler Kan¬
didat ausgestellt wurde , wurde von dem Regierungs ^ -
denten in Bromberg den, Kreisschulinspektor in Kolmör

' untersagt , für den nationalliberalcn Kandidaten ei,, -!,.
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treten, weil die besonderen politischen Verhältnisse in den
Ostmarken es jedem Beamten zur Pflicht machten, mit der
eigenen politischen Überzeugung zurückzuhalten. Auch dem
nationalliberalen Kandidaten, Pastor Altmann, wurde
nahegelegt, von der Kandidatur zurückzutreten. Gymnasial¬
professor Gerlich wurde, weil er für die Nationalliberalen
einsetreten war, im Interesse des Dienstes versetzt. Des¬
gleichen wurde Postdirektor Funk-Bromberg versetzt, weil
er in Schneidemühl zur Gründung eines nationalliberalen
Vereins . aufgesordert habe. Das Eintreten der Regierung
regen die Nationalliberalen beweist zur Genüge, daß wir
in Preußen ein konservatives  P a r t e i re  g im ent
haben und widerspricht der neulichen Erklärung des
Ministerpräsidenten, daß die Beamten in der Ausübung der
staatsbürgerlichenRechte nicht beschränkt werden sollen/ Wir
oerlangen Aufklärung, damit wir die Konsequenzen daraus
ziehen können. Es liegt an der Regierung, unser Ver-
narren zu ihr wiederherzustellen. (Beifall links.)

Minister v. Moltke schildert ausführlich die Vorgänge
bei der Wahl in Kolmar-Czarnikau, die schließlich zur Aus¬
stellung einer nationalliberalen Sonderkandidatirr führten,
rnd führt aus : Der Deutsche Wahlverein wurde durch das
Vorgehen der Nationalliberalen ausgeschaltet und dadurch
das Zusammenhalten der deutschen Parteien verhindert,

<o daß der nationale Besitzstand gefährdet war . (Wider-
wruch links.) Von einer Drangsalierung der Beamten
kann keine Rede fein. Der Regierungspräsident erklärte
dem Schulmspektor nur, daß er durch sein agitatorisches
Auftreten die Wahl des deutschen Abgeordneten nicht ln
Frage stellen möge. Ähnlich verhielt es sich mit dem Post-
direktor Funk. Was der Ministerpräsident über das Ver- .
batten von politischen Beamten sagte, gilt auch für mich alS
Richtschnur. Im Staatsiuteresse mutz dagegen eingeschritten
werden, wenn ein Staatsbeamter für die nationalen Polen
direkt eintritt . Die Ausübung des Wahlrechts wird hier
-nicht verkümmert. Von einer Maßregelung war hier über
baupt nicht die Rede. Es handelt sich hier ausschließlich
darum, daß der Oberpräsident und der Regierungspräsident
sich aufklärend an einige Beamte wandten und sie warnten,
für die Polen zu stimmen. Den Ausbau der national
liberalen Partei in Posen zu stören, liegt durchaus nicht
in der Absicht der Regierung. Die nationalliberale Partei
war der Regierung stets eine treue Stütze bei der Ost-
Markenpolitik. Hoffentlich bleibt die Partei sich auch in
Zukunft ihrer nationalen Pflichten bewußt und stellt die¬
selben höher als die Interessen und Wünsche der einzelnen
Parteien . (Beifall rechts.)

Abg. Rmralla v. Bieberstein (kous.) : Dem Verhalten
des Oberpräsidenten gegenüber der Zersplitterung bei der
Dahl in Kolmar-Czarnikau sind wir Dank schuldig. Die
Freiheit der Ausübung der politischen Rechte findet ihre
(Krens« in der Pflicht gegen die Nation . Als der Redner
sodann den von Beamten unterschriebenenWahlaufruf der
Nationalliberalen verlas , rief der Abg. Liebknecht(Soz ) :
„Sie denunzieren!", worauf dieser vom Vizepräsidenten
Ih-, Krause zur Ordnung gerufen wird.

Abg. Viereck(sreikons.) : Die Regierung war im Recht,
wenn sie gegen eine Zersplitterung in dem genannten
Wahlkreise vorging. Das Vorgehen der Regierung war
nicht gegen die nationalliberale Partei als solche gerichtet
Der Bauernbund möge sieb hüten, einen Keil zwischen die
nationalen Parteien zu treiben

*
Sch. Berlin, 14. Februar . (Eigener Drahtbericht.) Im

Seniorenkonvent des Abgeordnetenhauses
wurde heute beraten, ob eine Änderung der Ge¬
schäftsordnung  vorzunchmen sei, um den langen
Dauerreden,  wie sie der Abgeordnete Liebknecht ge¬
hallen, und den beleidigenden Demonstrationen
der Sozialdemokratenein Ende zu bereiten. Außer den Sozial-
demokraten haben sich die Freisinnigen und Nationalliberalen
gegen eine Änderung der Geschäftsordnung nn gegenwär¬
tigen Augenblick ausgesproch.n. Der Wortführer der Frer-
smuigen hat davor gewarnt, im Zorn und an der Hand eines
einzigen Vorkommnisses, wie der Demonstration wider den
Ministerpräsidenten, entscheidende Entschlüsse zu fassen. Wan
müsie abwarten, ob solche Zwischenfälle sich wiederholten
und etwa gar zu einem System sich auswüchsen. Denselben
Standpunkt nahm im wesentlichen der Führer der national-
liberalen Partei ein. Der Vertreter der Sozialdemokraten
gab die Erklärung ab, daß die sozialdemokratische
Fraktion  einsehe, daß, wie die Verhältnisse lägen, die
Erledigung der Geschäfte durch so lange Reden, wie sie Lftb-
knechr gehalten, erschwert werden dürsten. Man habe bereits
in der Fraktion darüber gesprochen und sich geeinigt, daß
künftig solche langen Reden  von sozialdemokratischer
Seite nicht mchr gehalten werden dürften. Diese Erklärung
gab den übrigen Parteien Veranlassung, diesen Teil der
Besprechung für erledigt  zu erklären.

Letzte Uachrichteu.
Die österreichisch-ungari sch-russische Annäherung.

Sonstantinopel, 14. Februar . (Eigener Drahtbericht)
»Jeni Gazetta" zufolge nahm der gestrige Mnisterrat die
Antwort der türkischen Botschafter in Wien und Petersburg
aus die Anfrage der Pforte über die Nachrichten, betreffend
die osterreichisch-ungarifch russische Annäherung, zur Kennt¬
nis. Hiernach versichert die russische Regierung, daß die
Annäherung hauptsächlich die Wahrung des Status auo auf
»em Balkan betreffe,

Grubcnunfall.
Duisburg, 14. Februar . (Eigener Drahtbericht.) Aus

der Zeche Westend der Phönix-Bergbaugesellschaft ging ein
Teil des Hauptschlages zu Bruch. Zwei Arbeiter wurden
loforr getötet, zwei zwar gerettet, aber schwer verletzt.

Ein schweres Brandunglück.
Hameln, 14. Februar . (Eigener Drahtbericht.) Gestern

abend fiel in der Küche des GefängniswerkvorstehersRieste
die brennende Hängelampe von der Decke herab und cxplo-
dierte. Von den in der Küche spielenden vier Kindern Niesfes
wurden zwei durch Brandwunden so schwer verletzt, daß

'n der Nacht starben. Die 13jährige Tochter liegt
hoffnungslos darnieder, während die 9jährige Tochter und
ein Kind des Steuerdirektors Kiel sich mit geringfügigen

Brandwunden retten konnten. Die Eltern der verunglückten
Kinder befanden sich auf einer Reise.

Schwere Rodelunfälle.
wb. Hirschberg» 14. Februar . Bei dem Winter¬

spor t se st in 5tr u m m Hübel  sind mehrere Bobs auf
der vereisten Bahn umgestürzt; einem Bobsfahrer brach die
Steuerung und der Eisenteil drang ihm in den Unterleib,
so daß er starb;  ein anderer Bobsfahrer erlitt zwei
Rippenbrüche. - .

Das Hochwasser in Paris.
Paris , 14. Februar , mittags . (Eigener Drahtbericht.)

Die Seine ist in den letzten 24 Stunden um 7 Zentimeter
gefallen.

Millionenunterschlagungenbei einer sranzösischen Zoll¬
behörde.

Paris , 14. Februar . (Eigener Drahtbericht.) Auf Ver¬
anlassung der Zollbehörde in Havre wurden wegen Zoll-
mtterfchlagnngenvon mehreren Millionen Frank drei Per¬
sonen verhaftet, daruMer der Inhaber eines großen bedeu¬
tenden Exporthauses.

Athen, 14. Februar . (Eigener Drahtbericht.) Die
Kamm er  erösfnete heute die Sitzung mit einer außer¬
ordentlichen Tagung.

Konstantinopel, 14. Februar . (Eigener Drahtbericht.)
Dem „Jkdam" zufolge ermordeten  Rebellen im Neinen
die bei den letzten Kämpfen nicht gefallenen türkischen Offi¬
ziere. — Nach einer weiteren Meldung des „Jkdam" nahm
die Pforte die Bedingung des amerikanischen Syndikats,
das sich um eine Konzession für eine Eisenbahn von Simag
nach Moful bewirbt, an.

Konstantinopel, 14. Februar . (Eigener Drahtbericht.)
In Schujia in Palästina kam es bei der Verhaftung einiger
Christen zu einem Kampfe zwischen Soldaten
und der christlichen Bevölkerung.  Die türkischen
Soldaten schossen aus Frauen und Kinder, wobei sieben Per¬
sonen getötet und viele verwundet wurden.

*
Arnsberg , 14. Februar . (Eigener Drahtbericht.) Als die

70jährigen Eheleute Führer ihr Schlafzimmer aufsuchen
wollten, rutschte  der Mann auf der Treppe ans und fiel
so unglücklich auf seine Frau , daß sie einen Schädelbruch
erlitt und starb.  Der Mann trug lebensgefährliche Ver¬
letzungen davon. _

Berliner Börsenbericht.
Berlin, 14. Februar . (Eigener Drahtbericht.) Obwohl

Anregungen besonderer Art bei der Eröffnung des heutigen
Verkehrs nicht Vorlagen, zeigte die Börse doch eine ziem¬
lich feste Haltung,  namentlich für Bank- und Elcktri-
.zitätsaktien. Für erster« wirkte wiederum die Erwartung
günstiger Abschlußziffernanregend. Von letzteren waren
namentlich Siemens und Halske bevorzugt, da man deren
Kurs anfänglich für zurückgeblieben hielt. Am Montan¬
markt überwogen gleichfalls leichte Besserungen. Matte
Haltung zeigten Laurahütte auf ungünstige Nachrichten
aus dem oberschlesischen Kohlenrevier und fortgesetzte Ge¬
rüchte von niedriger Dividende. Der Rückgang von Laura¬
bütte bewirkte dann, unterstützt von niedrigen Londoner
Kursen für Amerikaner bei mangelnder Kauflust, eine ziem¬
lich allgemeine Abschwächung des Kursniveaus , so daß die
anfänglichen Avancen teilweise wieder verloren gingen.
Von Amerikanern hatten namentlich Kanada-Pacific unter
Abgaben zu leiden. Als fest sind noch hervorzubeben die
Aktien der russischen Bankinstitute, Franzosen auf Wiener
Anregung und Prinz -Heinrich-Bahn auf Mehreinnahmen.
Von Renten sind Russen abgefchwächt. Etwas gute
Meinung bestand für Schiffahrtsaktien und erhielt sich unter
Bevorzugung von Norddeutschem Llopd. Der Verkehr war
im weiterem Verkaufe träge. Tägliches Geld zu 2 Prozent
reichlich angeboten. Die Kurse neigten später namentlich
auf dem Montanmarkte stark nach unten. Die schwache
Haltung blieb auch in der zweiten und dritten Börscnsinnde,
ohne daß sich wesentliche Kursverschiebunaen ergeben
hätten. Mattes London blieb im Zusammenbang mit der
Zahlungseinstellung der Central Fonndrp Comvany in
New Norf von verstimmendem Einfluß. Der Kaffarnarlt
für Jndukttievapiere war mäßig abgefchwächt. Privat¬
diskont 2s/g Prozent.

Einsendungen uns dem Leserkreise.
.Aus Rücksendung oder Aufbewahrung der uns für diese Rubrik zugebenden, utktz-

verweudeten Ernsenduuaen kann fidi bis Redaktion nicht einlaüen.»

* Die Verwaltung der „Elektrische  n" hat auf der
blauen Linie die Zwischenhaltestelle „Schützenhaus" eingezogen
und die Endstelle ca. 100 Meter weiter nach Süden zurückge-
legt. An der bisherigen Endstelle hatte die Stadt einen ge¬
pflasterten Übergang Herstellen lassen, damit das Publikum
festen Fußes auf den Bürgersteig gelangen konnte. Heute hält
die Bahn an einer Stelle , wo keine gebahnte Strecke noch Über¬
gang hergestellt sind; man läuft Gefahr, in dem lehmigen ab¬
schüssigen Terrain noch Schaden zu nehmen. Allgemeinen Un¬
willen hat die Verwaltung mit dieser rücksichtslosen Verlegung
hervorgerufen, und dieselbe würde sich den Dank der Fahrgäste
verdienen, wenn sie die Endstelle auch wirklich ans Ende legen
wollte. 'Civis.

* Der Fußweg von dem Atzelberg nach dem Luft¬
bad  ist in einem solch schauerlichen Zustand, daß man ihn nur
begehen kann, wenn man die Annehmlichkeit eines kostenfreien
Moorbades vorher mit in den Kauf nehmen will. Da das
Luftbad auch den ganzen Winter über von einer großen An¬
zahl Menschen, darunter bejahrte Damen , besucht wird , so sei
die zuständige Wegebehörde der Stadt Wiesbaden auf diesen
Schlammweg aufmerksam gemacht mit der dringenden Bitte,
ihn so herzustellen, daß er anständig begangen werden kann.
Also Schlamm weg. Eine Luftschwcster.

* Biebrich,  13 . Februar. Die Königliche Regierung
hat die Eingabe des Bürgerbereins,  welche mit
über 1000 Unterschriften bedeckt abgegangen war, dem Magistrat
zur ausführlichen Rückäutzerung überwiesen und hat der
Magistrat diesen Punkt aus die Tagesordnung der übermorgen
stattfindenden Stadtverordneten - Versammlung gesetzt. Aus
der vor einigen Tagen stattgefundenen Sitzung kann man in¬
dessen sehen, welcher Geist den Magistrat beherrscht, denn vom
Leiter der Stadt wurde verlangt , man solle über diese Eingabe
zur Tagesordnung übergehen. Man denke, über eine Eingabe
die von über 1000 Bürgern (darunter die angesehensten' )'
unterzeichnet ist, will man zur Tagesordnung übergehen! Und
warum ? Weil es einem kleinen Grüpvchen einfällt , eine
höhere  Mädchenschule haben zu wollen. Eine Stadtverwal-
tung , die für andere Zwecke Hunderttausende nur so aus dem
Ärmel herausschuttelt (für Anlagen wurden in einem Jahre

7 ~ 1908 — über 125 000 M . ausgegeben ) , die auch sonst keine von
den sparsamsten ist, die kann auf einmal einen Zuschuß von
sage und schreibe ca. 17 000 M. nicht mehr aufbringen . Ja,
diese Ausgabe für diese Schule hat noch Zweck, während die-
zerngen für das schlesische Viertel — parüon Adolfshöhe — für
Biebrich zum Fenster hinausgeworsen sind, denn Biebrich hat
von diesem Stadtteil nichts als die Aufwendungen, die nicht
gering sind. Während man in der Altstadt stellenweise im
Schmutz umkommt (Na, na ! D . Red.) , werden für den Ausbau
des Villenviertels diele Hunderttausende — für Anlagen, für
Straßenbeleuchtung , Springbrunnen , Mnsiktempel usw. usw. —>
ausgegeben. Während in der eigentlichen Stadt die frequen¬
tiertesten Straßen — Wilhelmstraße, Wiesbadener Straße usw.
—• im allertraurigsten Zustand sind, ist „oben" alles tip-top,
Kftn Wunder , daß die Biebricher Geschäftswelt klagt über kleine
Einnahmen und große Lasten. Wegen kaum über 200 Ein¬
wohner, die über ein niedrigeres Einkommen verfügen, wagt
man nun die ganze Bürgerschaft zu brüskieren. Während man
vorgibt, das Interesse der Allgemeinheit im Auge zu haben,
gibt man doch den Einflüssen gewisser Kreise nach, die da
glauben, Biebrich könnte ohne die höhere Mädchenschule mcht
mehr bestehen und das, trotzdem der Herr Oberbürgermeister
wiederholt erklärt hat, daß die Schule sich gut bewährt habe
und an deren Bestand nicht gerüttelt werden solle. Nun , man
wird ja sehen, ob die Stadtverordneten sich nochmals so un¬
überlegt zeigen, die gegen das Interesse der Allgemeinheit ver¬
stoßende Aufhebung der Mädchenmittelschule zu billigen, ob
alle die Stadtverordneten , die der Bürgerschaft gegenüber ihr
Bedauern über den Beschluß ausgedrückt haben, nun auch den
.Mut finden werden, sich gegen die Machenschaftendes Magistrats
zu wehren, zum Wohle Biebrichs und zur Herbeiführung des
ersehnten Friedens . Civis.

Briefkasten.
<®if R -dak!ion Se» „Wiesbadener Tac.blattS" beantwortet IchristNche Anfraaen »m
«risilafte », wenn die letzte Bezugsqnittnug beilicgt. Rechts»eri»„dliche Gewahr wir»

nicür zudesickert.)

E. H. 16. Das achteckige halbe Dollarstück hat einen Wert
von 4 bis 5 M., das runde Dollarstück einen solchen von 4% M.

T. B. Nach einem alten Rezept wäscht man die Seide in
kaltem Wasser mit milder tseise, dem man 10 Teile Salmiak¬
geist zusetzt, spült sie gut und bügelt sie zwischen zwei Tüchern.

F . W. Das Bürgerliche Gesetzbuch bürdet dem Dienst¬
berechtigten bei dauerlidem Dienstverhältnis die Pflicht auf,
dem erkrankten Dienstpflichtigen Krankenpflege und ärztliche
Behandlung während der Dauer von 6 Wochen oder bis zum
regelmäßigen Ende des Dienstverhältnisses zu gewähren Im
Falle vorübergehender Krankheit behält der Dienstpflichtige
leinen Anspruch auf die Vergütung.

F . A. An dem vereinliarten Mietpreis vermag der Mieter
allem nichts zu ändern . An dem Auszuge kann er dagegen
nicht gehindert werden, sofern er die vertragliche oder gesetzliche
Kündigungsfrist eingebnlten hat. Doch hat der Vermieter für
etwaige Mietforderungen ein Pfandrecht an den Sachen desMieters.

Fmnilierl-Dachnchten.
Standesamt Wiesbaden.

islathaus, Zimmer Nr . 3o; geöffnet an Wochentagen von 8 bis W für Th»
jchliekungennur Dienstaas . Dounkrslags und Samstags .)

Geburten:
5. Febr . dem Taglöhner Hrch. Mankel e. T ., Berta Elise.
6. „ dem Schlossergehilfen Otto Lehnhardt e. T ., Metha

Mina Elisabeth Emma.
6. „ dem Hausdiener Jos . Goger e. S ., Joseph Hermann.
7. „ dem Taglöhner Karl Schäfer e. T ., Anna Katharina.
7. „ dem Taglöhner Jos . Eckert e. S ., Friedrich.
8. ,, dem Buchhalter 51onrad Friede! e. S ., Hans Karl

Konrad Wilhelm.
9. „ dem Schlossergeh. Robert Seibel e. T ., Luise.

Aufgedoie:
Major z. D , Robert Moeller mit der Witwe Elise Moeller, gcb,

Burschard, hier.
Oberarzt I)r . med . Ernst Paul Richard Tiedemann hier mit

Laura Marie Anna Lilli Schaefer in Berlin.
Schlosser Friedr . Dewald mit Emilie Schnug hier.
Fuhrmann Emil Horrenberger mit Katharina Rübeck hier.
Bäcker Friedr . Coerper mit Anna Bauer hier.
Kutscher Theodor Schreiber mit Johanna Ultsch hier.
Fuhrmann Hugo Zwinkau mit Josephine Eifer hier.
Ziegler Friedr . Aug. Adolf Kanne in .Dotzheim mit Katharina

Hahn hier.
Füsilier Albert Eisenmenger hier mit Justina Kraft in Höhn.
Bäcker Donat Stenglwagen in Tüßling mit Elisabeth Kaiser das.
Zimmermann Karl August Lindner in Selb mit Elisabethe

Mathilde Pöhlmann daselbst.
Elleschließungen:

Fuhrmann Joseph Lauser mit Olga Hebenstreit hier.
Sterbefäüe:

10. Febr . Robert , S . d. Postboten Heinrich Müller , 28 T
10. „ Elisabeth , T , d. Taglöhners Jakob Zindel, 1 I.
11. „ Johannette , geb. Schramm , Eheftau des Lagerhalter?

Heinrich Lähndorf, 48 I.

ESschLiftliches.
beste Beweis

was Klar Kräftigung ' und Stärk st ng sielt bewährt.
Berlin.  21 . Juli 19 ,9. Schon ununterbrochen 2 Jahre ver¬
brauche ich wonitlich zwei Pake!« „Bioion " ; cs hat mir bei Blut¬
armut, Kopf- un ' Rück nsihnicrzen ausgezeichnete Dienste gelistet.
I » letzter Zeit habe ich 15 Pi ..n zugeuommen und mein AUge-
meinbenndenist jetzt recht gut. Ich bin kräftiger und eu-rgischer
gew orden und sehe viel voller und besser aus. Mit Geschmack und
Beköinnilichk it b>n in. sehr zu r eden und werde„Bioson" in meinem
Haushalt nie ausgehen lassen, ebenso wie ich es, wo irgend mög¬
lich, wärmslcns empfehle. Hochachtungsvoll! Fr . H. Schneller
Steglitzerstratze 90. Unterschrift bealäudlgt : Justizrat Sch cy'
Notar. Bioson ist das beste und billigste Kräftigungsmittel'
Pak t 3 Mark in Apotheken, Drogerien. (Z. 02/6961) F ‘i

Ho §ieül ®h@

al3 Zusatz zur Kinder¬
milch hervorragend be¬

währt . Boi Magen- u. Darmerkrankungen der
Säuglinge mit gutem Erfolge ärztlich verordnet.

Die Morgen -Ausgabe „ mfosit 22  Seiten
_ und die Veriagsbe ltags „Der Roman".

Leitungk SB. Schulte vom Brühl.

BerantworMcher Redaktcnr für Politi ! u. Handel: 21. Hezerborst , Erbknbeimer
tur Feuilleton : SB. Schulte vom Brühl , Soonenbera : für Wiesbadener

Nachrichten: C. iltötherdl : für Rasianiicke Vluchrtchre,!. Aus der Umoebnna
und ScriStsiaal : H. Diesenbach ; für Bermiichtcs, Sport und Brteskaslen-
T, -.»racker ; für die Au»ri«en u. bieklame»: « . Dornanj ; ,amtlichI» Wiesbaden.
Lrucl und Berlag der & Schelleirbergjchen tzof-Buchdruckerei in Wiesbaden.
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1 Pfd . Sterling.
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 LSi
1 österr . fl. i . G.
1 fl . ö. Whrg.
1 österr .-ungar . Krone . . .
100 kl. öst . Konv.-Münze . 105 fl.-Whi g.
1 skand . Krone . . . . . . A  1,125

1 fl. holl . ^ 1 .70
1 alter Gold -Rubel . - - • • * 3 .20
1 Rubel , alter Kredit -Rubel . • » 2 . 16
1 Peso . . • * —
I Dollar . * 4 .20
7 fl. süddeutsche Whrg . . . . * 12 .—
1 Mk. . . .

«.
31/2
31/2
3. .
4. .
4. .
31/2
3. .
4 . .
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3.
4.
4. .
4.
31/2
3. .
3Vz
31/2
3.
3.
3.
4.
31/2
31/2
3i/i
3.
4.
4
4.
31/r
31/2
3. .
31/2
3. .
31/2
4. .
31/2
3V*
Zi/2
31/2
Zl/r
31/r
31/2
31/r
3Vr
3.

Staats - Papiere.
b)  Deutsche . It* */:

D.-Reiclis-Anleihe 08M
D. R.-Schatz -Anw . »
D. Reichs -Anleihe »

Preuss . Consols 08
Pr . Sch atz-An weis.
Preuss . Consols »

Bad. Anleihe 08 »
Bad. A. v . 1901 uk . 09 »

« Anl . (abg .) s. fl.
» » » Ji
» Anl . v. 1886 abg . >
» > * 1892u. 94 »
» » v . 1900 kb . 05 »
» A.1902uk.b .l910»
» » 1904 . » 1912»
» » » v. 1896 »

Bayr . Abl .-Rente s. fl.
» E.-B.-A.uk . b .06 A
» 1 » » » »15»
» E.-B. u. A. A. »
« E.-B.-Anleihe »

Braunschw . Anl . Thlr.
Brem . St .-A. v. 1888 A

» » » 92,99»
» v. 1896, 1902 »

Elsass -Lothr . Rente »
Hamb .St.-A.1900u.Q9»

» St.-Rente *
» St.-A.amrt .1887»
» » 91,93,99,04»» » » » 1886»
« < 97, 02 *

Qr . Hess . St .-R. »
» » Anl . (v. 991 »
» » » (abg .) »

Meckl.-Schw .C .90/94»
Sächsische Rente
Waldeck -Pyrm . abg.
Württemb . v. 1907
W«irtt .v -1875-80,abg . *

» » 1881-83 * »
» » 1885U.87 * *
» » 1888u . 1889 »
» » 1893 »
• » 1894 *
» » 1895 »
» * 1900 »
» » 1903 »
» » 1896 »

82 .20

S1 .SO
34 .2c » !

34 .00
101 .85
101 .30

93 .15
82.
92 .70
84 .80
93 .80

101 .90
94 .10
93 .40
94.
93 .90

93 .45

93 .40
84 .30

Japan . von 1905 J&
Mex . am . inn . 1-V Pes.

» cons . fiuß. 99 stf . L
» Gold v. 1904 stfr . JÄ
» cons .inn .50001*P04.
> » 750/1250r »

Tamaul .(25j.mex .Z.) »

Provinzial - u . Cotnmunal-
zt . Obligationen , in «/„.

4. .1Rheinpr .Ag .20.21,31 .4 101 .40
3V,I do . » 22U. 23 » 98 .20

do . » 30 » 95 .30
do .10,12-16,24-27,29» S2 .6O
do . Ausg . 19uk . 0Q
do . »28uk .b .l916
do . » 18
do . » 9, 1! U. 14

Frkf . a. M. v. 06u . 14
do . Lit . N u .Q(abg .) '
do . Lit . R (abg .)
do . » Sv . 1886
do . » T * 1891
do . » U »93,99
do . » V » 1896

Lissabon . » 1886
Moskau Ser . 30-33
Neapel st . gar.
Stockholm v. 1S80
Wien Com . (Gold)

do . » (Pap .)
do . von 1893
do . Invest . Anl.

Zürich von 1889
j St . Buen .-Air . 1892

do . v. 88 i. G.

3»/i9
Z' /r
3'/r
3>/2
Z'/r
3. .
4. .
3' /r
3l/2
3' /2
3>/2
Zl/2
3>/2
tzl/r3' /2
31/2
31/2
3>/i
3" 7
31/2
4.
3'/r
Zl/r
3.
3>/r
3V2
4.
4.
3i/r
3Vr
3.
4. .
Z'/2
3V?.
31/2
Z'/r:
3-/2
3>/2
4. .
3*/i
3V2
4. .
Z'/r

do . L-W v.93u .08 »

d) Ausländische.
I . Europäische.

r . .
s . .
4»/2
41/2
4.
5. .
3.
4. .
4.

Belgische Rente Fr.
Bern . St.-Anl .v. l895 »
Bosn . u . Herzeg . 98 Kr.

» u . Herz .02uk.1913»
» u. Herzegovina »

Bulg . Tabak v. 1902 Ji
Franzos . Rente Fr.
Galiz . Land .-A.stfr . Kr.

Propination »ö . fl.
l 8/io Oriech . fe.-B. stfr .90 Fr.

95 .50
86 .90

100 .60
100 .60

101 .50
99 .50
93 .60
97 .80
47 .3 0

IV«

3.
4.

4.
3V4
4.
2*llo

4.
4.
3' /2
3»/r
3.
41/5
4Vs
4. .
4.
4.
4.
4.
4Vr
3.
3.
3.
5.
4.
4.
4.
4.
4.
4 . .
4
4
4
4»/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4. .
4.
4.
3ViO
3»/r
3. .
31/2
3Vr
31/2
3.
3t 12

4.
4-
3»/r
4
4.
4.
4.
4.

3-/2
3. .
4.

Mon .-Ani . v. 87
» » 87 2500r »

Holland . Anl . v . 96 h .fl
» Kirchgüt .Obl .abg .»
» 5000r *

Ital . Rente i. G . Le
> » 10—20,000 »
» » 100-4000 »
» » stfr . i . G . »
> » i . G . »
» » 30,000 »
» amrt .v.89S.UI,IV»

Luxemb . An!, v. 94 Fr.
Norw . Anl . v 1894 A

« cv . »v. 1888
öst . Papierrente ö. fl.

» Goldrente ö. fl. O.
» Silber rente ö . fl.
» einheitl . Rte .,cv . Kr.
» » » 1. 5./11.»
» Staats -Rente2000r»
» * * 20,000r »

Portug . Tab .-Anl . Ji
» unif . 1902S.1410»
» » » S. III *
» » »8 .111(8.) »

Rum. amort .Rte .1903 »
» Conv . »
» amort . Rte . 1890 »
» » » 1891 »
» inn . Rte. (Vs89) Lei
» äuss . Rte. (' /8 89) »
» amort . » v . 1894A
» » » » 1896 »
» » » » 1898 »
» » » » 1905 »

Russ . Cons . von 1905»
Russ .Cons . von 1880 »

» Gold -A. » 1889 »
» C.E.B.S.Iu .1189 »
> . S. IIlstf .91 »
» Goldanl .Em .il 90 »
» » » UI90 »
» » » IV 90 »
» » » VI94 »
» St .-R. v.94a.K. Rbl.
» » » 1902stfr . A
» Conv . A. v. 98 stfr . »
»Goldanl . » 94 » »
» » » 96 » »

Schwed . v. 80 (abg .) »
» » 1886 »
» » 1890 »

47.
93/10

102 .30
102 .50
102 .50

105.
70 50
70 .40

102 .50

99 .10

100 .25
99 .05 |
95 .05 |

95J30

64 .75
68.
13 .40

102 .30
91 .90
9480
91 .50
91.

91 .40
91 .80
91 .2.0
91 .40

IOO.
91 .80

93 .30

90.
90 .90
91 .80
83 IO
839 .0
76 .50
94 .70
94 .10

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr

Serb . amort . v. 1895A
Span . v. 1882(abg .) Pes
Türk .-Egypt .-Trb . S.

» cons . » v. 1890 A
» (Administr .)1903»
»con .unif .v.1903 Fr.
» Anl . von 1905 J6

Ung . Gold -R. 2025r *
- » 1012,50r »

» Staats -Rente Kr,
» » lO.OOOr>
» St.-R.v .l897 stf . »
» Eis , Tor Gold » Jh
» Grundtl . v. 89 »öfl.
» 5000r » »
» » 500r »

5.

5.
5.
41/2
41/2
4. .
4Vr
4V-
6.
5. .
4Vr
5.
4
3-/r
3. .
Vit

Egypt . unificirte
s privildgirte
» garantirte

Japan . Azil. S. II

Fr.

do . Str .-B. » 1899
do . v. 1901 Abt . I
do . » » A.II,III
do . » 1906A. I, II
do . » 1903 »
do . v. Bockenheitn »

Augsb . v.l901uk .b .0S »
Bad .-B.v. 98 kb . ab03»

do . » 05 » » 10»
do . * 1836

Bamberg , von 1904 »
Berlin von 1886/92 »
Bingen v. Oluk . b.06»

do . » 07 » » 12»
do . » 1898 »
do . v. 05 uk . b .1910»
do . » 1895

Darmstadt v. 07 u. 14 »
do . abg . v . 79 »

do . v. 1888u,1894 »
do . conv .v.91L.H . »
do . » 1897 »
do . v. 02am .ab 07»
do . v. 05 »abl910 »

Freib .i .B.1900k.1905 »
do . v. 81u.84 abg . »
do. » 03 uk . b . 08 »

Fuldav .OlS.Iuk .b .06 »
do . von 1904 »

Giessen v.1907u. 1917 »
ZVr do . v. 1890 »
Z'/s do . v. 1893 »
Zl/r do . v.1896 kb .abOl »
Zl/r do . »1897 » » 02 »
Zl/r do . » 03 uk . b . 08 »
3>/2 do . » 05uk .b . 1910 »
4. . Heidelberg von 1901 »
4. . do -v.i907u .1913 »
31/2 do . » 1894 »
3' /r do . » 1903 »
ZVr do . v. 05uk.b .l911»
Zl/2 Kaisersl . v.97uk . b .08 »
4. . Karlsr .v. 1907u.1913 >
31/2 do . » 02 uk. b. 07 »
Zl/r do . » 06 (abgest .) »
3V2 do . v.l903uk .b .08»
3. . do » 1886 »
3. . do . » 1889 »
3. . do » 1896 »
3. . do . » 1897 »
Z'/r Kassel (abg .) »
4. . Köln von 1900 »
4. . do . » 1906 »
4. . Landau (Pf .) 99 u. 04 »
4. . do . v . 1901u. 06 »
31/2 do . v . 1886u. 87 »
31/2 do . » 1905 »
ZV2 Limburg (abg .) »
4. Ludvvigsh . v. 1906 »
Zl/r! do . -» 1896 »

do . v. 1903uk. b . 0S»
Magdeburg vor. 1891»
Mainz v.99kb .ab 1904*
do . v. 1900uk.b .l910»
do . R. 1907 uk . 1916 »
do . (abg .)1878u . 83 *
do. » L.J . v. 1884v
do. von 1886u. 88»
do . (abg .) L.M. v.91»
do . von 1894 »
do . » 05uk .b .l915 »

Mannh . v. 1901 uk.06 »
do . » 1906uk. 11 »
do . » 1907 uk . 12 »
do . -» 1883 »
do . » 1895 »
do . v. 1898 k. 03*
do . « 1904/05 *

Münch . 1900/01u.10/11
do . v. 1906 u. 1912 »
do . » 1907 u. 1913 »
do . » 03/04u .08/09*

Nauheim v. 02u . 1912»
Nürnberg v. 1899-01

92 .60
89 .10
87.

101 .30
93.
94.
93 .80
94.
93 .80
94 .30
94 .25
93 .60
93 .50
93 .50
93 .60
93 .50
94 .10

100 .50
100 .60

92 .60
87 .10

91 .00
91 .90

101 .
92.
92.

92,
92.

100 .70

Div. VoIIbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt.

82 .50 J
99 .90
84 .65
95 .70

87 .30
87 .10 |
95 .70
96 .50
92 .60 j
82 .40
78 .50 |
94.
94.

N Außereuropäische.

Arg .i .O .-A.v . l8S7 Pes . 101.» » » 500 »
» » » abgest . » 101 .10
» äuss . E.-B. LG. 90 £ 108 .50
» innere von 1888 A 100.
» äuss .G .-Aid .1688 £ 98 .80
» » » v. 1897.# 91 .70

Chile Gold -Anl . v. 89 » —
do . von 1906 » 93 .30

Chin . St.-Anl . v. 1895 £ 105 .70
» » » 1896 » 102 .30
» » » 1898 * 100 .05

CubaSt .-A.O-lstf .i.G . ,ä ;iO £.1G

ZVr'
4 . .
4. .
4. .
4.
3V
Z'/2
3»/2
Zl/r
ZVr
3'/r
4. .
4. .
4. .
ZVr
Zl/2
Zl/2
3l/2
4. .
4. .
4. .
ZVr
3l/r
4. .
4. .
4. .
4. .
3l/r
Z'/r
3.
4V2
41/2
4.
31/2
31/2
31/2
Zl/2
4.
4.
4.
31/2
4. .
4. .
4.
ZVr
3' /2
4.
Z'/r
4.
3Va
3Va
4.
4.
4. .
3i/r
31/2
Zl/2
4. .
Z'/2
Zl/2
Z'/r
3l/r
4.
Z'/r
4. .

91 .90
100 .50
100 .50

92.
92.
92.

101 .

92 .00
90 .50
89 .90
27.
84 .80
99 .20

83 .20
91 .80

do.
do.
do.
do.
do.
do.

, 1902u. 13
1904u. 14 -
1907u. 17 :

90.
98 .12

1906u. 16 »
1903u. 08 >

Offenbach von 1877 »
do . » 1879 »

do . v . 1900 k . 1906 »
do . v. 1991/92abg.»
do . von 1898 *

do . v . 1902 u. 1903 »
do . v . 1905 u. 1915 »
Pforzli . v. 1899k. C4 »

do . v. 1901k . a . 06 »
do . v. 1997 uk. 13 -
do . » 83(abg .)u.05»

St. Johann von 1901»
Stuttgart v.1895k.a .05 »

do . » 1906u . 13 »
do . » 1902u. 08 »
do . » 1904u . 12»

Trier v. 1901 uk .b . 06 »
do . » 1899 »

Ulm, u . 1912 »
do . abgest . »
do . v. 05 uk. b . 1910 »

Wiesbaden v. 1900/01»
do . v. 1903 uk . 1916 »
do . v. 1903S. IV u. 12»
do . (abg .) *
do . v.11887,96, 98,02 »
do . v. 1903S. I, II »

Worms v. 1901 u. 07 *
do . » 1887/89 »
do . » 1896k.1901»
do . - 1903k.1914»
do . « 1905u. 1910»

Würzb . v . 1899u. 1910»
do . v. 1903u. 1910»

Zweibrück ,uk .b .1910*

101 .
!101 .
101 .

.101 .
101 .
101 .
101.
101 .
101 .

92 .30

IOI.
IOI.
IOI,

03 .2
©2

3.00,30
93 .25
0O.
89 .60

IOI.
101 .

91 .80

92 .10
92 .10

101 .

91 80
91 .50

100 .50
84 .30
92 -20
92 .50
92 .50

100 .80
10140

31/2!Amsterdam h. fl.
41/2 Buk. v. 1888(conv .) Ji
41/2 do . » 1895 4050r »
41/2 do . » 1898 »
4. . Christiania von 1894 »
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11»
31/2 do . von 1886 »
3. . do . » 1895 »

In «Vt>.

30 .50

84.

6. .
12. .
8. .
41/2
7. .
6. ,
9. .
7. .
6. .
7»/r
9 . .
9. .
9.
8.
5.
61/2
6.
5' /,

10. .
7471,

93/8
5.
9.
71/2
51/2

7.
9.
7.
6.
8.
51/2
5>/2
71/2
7. .
5. .
7 . .
7. .
6. .

61/2 A. Elsäss . Bankges . 124 .90
8. . 7. . Badische Bank R. 134 .50
41/2 3. . B. f. ind . U.S. A-D. Ji  73.

5. . » f. Handel u.Ind .» 101 .40
8. . » Bod .-C.-A., W. * 128
805. g05 » Handelsbanks .fi . 163 .20

13. . 13. . » Hyp . u .Wechs . * 289 .50
71/2 71/2 Barmer Bank-V » [135 .50

6. . Berg -u. Metall-Bk.Ji  1119 .40
8V2 81/2 Berg .-Mark Bank » 164 .70
9. . 9. . B$rl , Handel « ?. -» 183 .20
6. . Va * Hyp .-B. L. A. » 1128 .80
6. . 6V2 » » Lit . B » 1129.
6. . 6, . Breslauer D.-Bk. » Ino.
51/a, 51/2 Comm. u, Disc .-B. * 117.
6 I 6 Darmstädter Bk. s.fl. | _

‘ * 6; ; > A
12. Deutsche B. 8 . I X *

» Asiat . B.Taels
41/2 » Eff. u. W . Till.
7. . » Hypot .-Bk. »
6. * Ver .-Bank Ji
9. . Diskonto -Ges . »
7V2 Dresdener Bank »
5. . * Bankver . «
8. . Eisen nahn -R.-Bk. »
y. , Frankfurter Bank »
9. do . H .-Bk. »
y. . do . Hyp .C .-V,»
8 GothaerO .-C .-B.Thl.
51/i Mitteid .Bdkr ., Gr . A  103 .90
6i/j do . Cr .-Bank » 120 .50
6. . Natlbk . f. Dtschl . *
6. . Nürnberger Bank »

11. . do . Vereinsb . »
6,s;33Oest .-Ungar . Bk. Kr.

6. . Oest . Länderb . »
93/8 do . Cred .-A. ö .IL
5. . Pfalz . Bank A
9. . do . Hypot .-Bk. »
8. . Preuss . B.-C.-B. ThL
5Vj  do . Hyp .-A.-B. Ji
V7 Reichsbank »
7. . Rhein . Credit .-B. »
9. . do . Hypot .-Bk. »
7. . Schaaffh . Bankver . »
6 . Südd . Bk.. Mannh . »
8. . do . Bodenkr .-B. »

Schwarzb . Hyp .-B. »
Schwarzw . Bk -V. »
Wiener Bank-V »
Württbg .Bankanst . »

do . Landesbank

9. .
10. .
7.

11
16.
71/2
7V2

25.

8. .
10. .
7.
8. .

» Mot . Oberurs . ^
»5chn .Frankentu .»
» Witten . St. >

, Mehl- u . Br. Haus .»
. MetallGeb .BingjN,»
. Ölfab . Ver . D. »

Photogr . G ., Stegl . »
, Pinself ., V. Nrnb . »

Prz . Stg . Wessel »
Pressh .,Spirit , abg . »
Pulverf ., PL, St.L »Schuhf . Vr , Frank . »
do . Franks . ,Herz»

Schuhst . V. Fulda » 143.
Glasind . Siemens »

Tric ., Bes. » 126 .20123
265.^ Westd . jute »

/ellstoff -F .Waldh . *

7' /2
7.
5,
6.
7. .
6.

138 .70
258,60
157 .50
107.
142 .30
130 .70
197 .70
167.
1O0.
149 .30
202 .
210 .
165.
162.

130 .40
107 .30
228.
127 .30
127 .75
212 .55
101 .40
191 .50
163 .50
122 .80
150.
136 .85

1196.
148 .70

1X14 SO
178 .70

1115 .50
| 95.
,140 .60
148 .50
103.

do . Notenb . s. fl. 1115 .50

Oiv. Bergwerks-Aktien.
Vorl .Ltzt . ln •%-
162/5

8. .
22. .
10. .
14. .
16. .
11. .
12. .
14. .
10. .
3. .
4i/r
8. .
7. .

17. .
12. .
12. .
15. .

15. Boc!, . Bb. u. Q.
Buderus Eisenw . » | J,4 'S,‘SÖ
Conc . Bergb .-G . *
Deutsch -Luxembg . »
Esch weil er Bergw . »
Friedriehsh . Brgb . »
Gelsenkirchen » »
Harpener Bergb . »
Hibernia Bergw . »
Kaliv/. Aschersl . »
do . Westereg . »
do . do . P .-A. »

Massener Bergbau »
Oberschi . Eis.-ln , »
Phönix Bergbau »
Riebeck . Montau »
V.Kön .-u .L.-H .Thlr . 185 .50
Östr . Alp . M. 5. fl.1375 .50

217 .90
206 .50
137.
216 .30
206 .60

162.
219 .50
104.
124 .50
109.
220 .40
307 .50

Kuxe.
ohne Zinsber .) Per St. in Mk.
— | Gewerkschaft Rossleben (10 000

Aktien v . Transport -Anstalt.
Divid . a) Deutsche.

Vorl . Ltzt . In 0/0.
Ludwigsh .Bexb. s.fl.!J48 .75Pfalz . Maxb s. fl.

do . Nordb . »

do . Vereinsbk.
Würzb . Volksb.

1149 .20

Div  Nicht vollbezahlte
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien . in %
8. . ]9. . |Banq . Ottom .50 »/oPr . ll43.

Aktien u. Obligat. Deutscher
vlviä. Kolonial-Ges. , ,,Vorl .Ltzt . In o/a.

I .Oktaviminen . . . . ,234 .40
Ostafr . Eisenb .-Ges.

13. . | (Berl .) Ant . gar . M. | —

Aktien industrieller Unter*
Divid . nehm urigen»

Vorl . Ltzt. In 0,4
20 . *
10. .
8. .

10 '/2
3. .

15. .
10. .

9. .
7. .

12V2
8.
8.
3Vr
8. -
4. .

10.

18.

6,
6. .
0. .
4V2
5. -

13. .
2. .

14,
71/2
4.
6.

12. .
12. .
9. .
8. .
7V2

22. .
0. .

30. .
12. .
14. •
27. .
0. .

20. .
7. .

32. .
8.

10. .
12V?
9Vr

lOVr

15.
9.
8 . .
6.

12
7.
7.
1.
6.
3. .
9. .
8. .
9. .
5. .
0.
0.
0. .
5. .

10.

10. .
10. .
91/2

13. .12.
4. .
7. .
? . .

10. .
5. .

11. .
6. .
7. .
0 . .
4 . .
7*/2

10. .
10. .
10. .
25. .
12. .
17. . 23.
7. .
6. . I 5.

13. .
14. . 14.
18. . 1

6. .

6. .
12. .
6 . .

AIum.Neuh .(50°/o)Fr . 268.
Aschffbg .Buntpap .^

» Masch .-Pap . x 140 .30
Bad. Zckf . Wagh . fi . ISO.
BaugSiidd .I.60°/oE. A 99 .30
Bleist .Faber Nbg . » 287»
Brauerei Binding » ;190.

* Duisburger » 200.
» Eichbaum » 107.
» Eiche , Kiel » 190.
»HenningerFrkf .» 136 .50
» » Pr .-Akt . » (140.
> Hofbr . Nicol . » 70.
» Kempff » 122 .60
» Löweiibr . Sin . » —
» Mainzer A.-3 . » jX94 10
» Mannh . Act. » 136.
->Nürnberg » 154 .50
■»Parkbrauereien » 8S.
» Rhein . (M.)Vz. » 70.
» Stamm-A. » 48.
» Schöfferhof » 90 .10
» Sonne , Speier . » 90.
» Stern , Oberrad » 196 .60
» Storch , Speier » ! 74 .60
* Tücher » j238.» Union (Trier ) » ~
» Wcrger * ^2.

Brouzef . Schiente » Ijf **-
Cem . Heidelb . . 140,80

. F. Karlst . . jj ? 0 .30
» Lothr . Metz » 1 -

Cham . u .Th .-W.A. »
Chem .A.-C . Guano » " O.

» liad . A.u .Sodaf . » 43 - .50
» Blei Silb .Br.-nib . > 111-
» D.Gold -,Sl,-Sch .» 581 .85
» Fahr . Goidbff . » Baa.
» » Griesh . El . » 385 .60
» Farbw . Höchst » 450.
» » Mühlheim » 68.
» Fahr .,V .Mannh .» 330 .30
» Wciler -ter -Meer » 10 -L.
» Werke Albert . 482.
» Holzverkohlgß . » 214 .80
» litt .-Fahr . Ver . . 157 .80

Et . Accum. Berlin » ‘ —
» Deut . Hebersee » 184 .20
» Ges . Allg .,Berl . -- 284 .50
» W.Homb .v.d .H .» ua.
» Lahmeyer » 107 .20
» Licht » . Kraft » 135.
» Lief .-Ges .,Berl . » xgs.
» Schlickert » 185 .70
> 8iem .11. Hals . » 240.
» Siemens , Betr . » 122 .30
»Tel .-O. Dtsch .A. » 123 .60

Feinmechanik (J .) » 156 .50
Qelsk . Qußst . » IOO.

! Kalk Rh . Westf . » 181.
! Kunstseidef ., l rkf . » 7. 84.
j Ledert . N . Sp. . » 204.
I Ludwigsh . W.-M. » ISO.
| Masch . A., Kleyer » 376.

» Badenia , VVh. » 104.
.1 » Bielefeld D., » 330.
! » Faberu . Schi . s>!135.

, » Gasm . Deutz * ; _
| » Oritzn ., DttfL » 1228 .50

, » Karlsruher » 211 .90
j » Moenus • ;365.

51/2
8.
8.
41/2
61/2
5»/2
5-/2
6. .
81/2

6. .
6. .
52/3

3l?ai
13. .
INI«
5. .
5. .
6Vs
0. .
5' /«
5-/4
4.
5.
P/8
5.
72/.

Al lg . D. Kleinb . A
do . Lok .-u.Str .-B.»

8V« Berliner gr . Str .-B. »
4Vr Cass . gr . Str .-B. »

Danzig El . Str .-B. »
iD. Eis.-Betr .-Ges . »
ISüdd . Eisenb .-Ges . »

0. . Hamb .-Am. Pack . »
4V21Nordd. Lloyd

5. .

b) Ausländisch «.
V. Ar . u . Cs . P . S. fl.

do . St.-A. »
6. . Böhm. Nordb . »

4*ö|2i Huschtehr . Lit . A. »
12V, do . Lit . B. »
i ui» izäkath -Agram »
5. . do . Pr .-A.(i.G.) »
5. . Kiinfkirchen-Barcs»
6V5 öst .-Ung . St.-B. Fr.
0. . do . Sb . (Lotnb .) »
51/2 do . Nordw . ö .fl.
51/2 do . Lit . B.
4. . ’rag-Dux Pr .-Act. »
5. . do . St.-Act. »
1. . RaabÖd .-Ebenfurt»
5. . Stuliiw . R. Grz . »
7. . Gotthardbahn Fr.

187.
9 8.

106 .25
155 .50
186 .20

185 .50
105.
120 80
133 .50
104 .20

SS 25

162 .75
22 .70

26 .10

6. . | 6. . Baltim. u. Ohio Doll .jll4 .40
7. . "|_61/2|Pennsylv . R. R. Doll. |132.
6 . . | 6. . |Anatol . E .-B. A | -
63/51 6. . IPr ince Henri Fr . >l 34 .6 O
9b̂ fToTTiGrazerTramway ö .fl. 1187 .50

Pr.-Obligat. v. Transp.-Anst
a) Deutsche . In °A>»

Pfälzische
do . *

do . (convert. ) »
Allg . D. Kleinb . nbg . M

Zf.
4. .
ZVr!
3V2!
3. .
4.  .
4»/2
4. .
4. .
4. .
4V2
4Vr
4.
3Vr

A!lg .Loc.-u.Str .-B.v.98
Bad. A.-G. f. Schifff. »
Gasseler Strassenbahn »
D. E.-B.-Befr.-G . S. I «
D. Eisenb .-G . S. I u. III»

do . Ser . II »
Nordd . Lloyd uk. b . 06 »

do . v . 02 » » 07 »
Südd . Eis enbahn »

86 .75

100 .75
99 .50

94.
99 .20

102 .50

b) Ausländische.
4. . Böhm . Nord stf . i . G. A

do . do . stf. i. G . »
4. . do . Wstb . stfr .i.S. ö .fl

do . do . » i. S. »
4. . do . do . » in G . A
4. . do . do . von 1895 Kr.
4. . Donau -Dampf .82stt.G . A
4. . do . do . 86 » i.G . »
4. . EUsabethb . stpfl . i. G. »
4. . do . stfr . in Gold »
4. . Fr . jos .-B. in Silb . ö . fl.
5. . Fünfkirch .-Barcsstf .S. »
4. . 1Gal . K. L. ß . 90 stf . i.S. *
4. . | Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
4. . | Ksch . O . 89 stf. i. S. ö. fl.
4. . do . v. 89 » i- G. A
4. . | do . v. 91 » i. G. »
4. . Lemb .Gzrn .J . stpfl .S.ö .fl.

do . do . stfr . i. S. »
Mähr . Grb . von 95 Kr.

4.
4.
4.
4. .!
4. . 1
5. . !
ZVr!
ZVr!
5. . !
3»/2
3V2|5. .!
Z'/2

*::i
26/101
26/10
5. . 1
5. J
4..

3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4. .
4. .
4.
5.
ll
2Vio
4. .

do . Schles , Centr . »
Öst . Lokb . stf. i. G. Ji
do . do . stfr . i. G. »
do . Nwb . sf . i. G . v. 74 »
do . do . conv . v. 74 »
do . do . v. 1903Lit.C . »
do . Lit . A. stf . i. S. ö . fl.
do . Nwo . conv .L.A. Kr.
do . do . V. I903L . A. »
do . do . L.B. stfr .S.ö .fl.
do . do . conv . L.B. Kr.
do . do . v.1903L.B. »
do .Süd (Lomb.)sf. i.G . Ji
do . do. *
do . do . Fr.
do . E. v. 1871 i. G . »
do . Stsb . 73/74sf.i.G . A
do . Br. R. 72sf . i. G.Till

do . Stsb . v .83 stf . i .G.
do . I.-VIII .Em.stf .G. Fr.
do . IX. Em. stf . i. G . »
do . v. 1885 stf. i. G. »
do . (Eg . N.) stf . i. G. *
do . v. 1895 stf. i- G. Ji

Filsen -Prieseu sf . i .S. ö .fl.
do . v. 1896 stfr . i. G . »

R. Öd . Eb . stf. i. G. »
do . v. 91 stf. i. G . »
do . v. 97 stf . i. G . »

Reichenb .-Pai d .sf.S. ö.fl.
Rudolfb . stf . i. S. »

do . Salzkg . stf . i. G . A
Ung .-Gal . stf . i. S. ö . fi.
Vorarlberg stf . i. S. »
ltal . stgri .B7s . Ä-E. Le

I do . Mittelm . stf . i.G . »
2Vio! Livorno Lit .C,Du . D/2 »

99 .60
99 .60
9G.30
98 .30
98,95
&5.4Q
96 .80
96 .20

96 .50

96 .70
95 .60

103 .30
87 .60

104 .10
8640
87 .40

104 .10
86 .40
87.

102 .95

59 .30

106 .20
103 .70

84 .90
83 .60
82 .80

79 .25

79 .70
78 .75
74 .30
68 .70

95 .70

104.

103 .20

In 0/0
Sardin .Sec. stf. g . 111.H L«;102 .20
Siciiian . v. 89 stf . i. G . » lOl .SO

do . v. 91 » i. G.
Süd .-Ital . S. A.-H.
Toscanische Central
Westsizilian . v . 79

do . v. 1880
Gotthard bahn
Jura -Simplon v. 94 gar . »
Schweiz -Centr . v. 1880 *
Iwan g .-Dombr . stf . g . A
Kursk .-Kiew.stfr .gar . »
do . Cnark . 89 >» » »

Mosk .-Jar .-A. 97 stf . g. »
do . Wind . Rb .v. 97 »
do . do . v. 98 stfr . »
do . Wor . v. 95 stf. g . »

Gr . Russ . E.-B.-G. stf . »
Russ . Sdo , v. 97 stf. g . Ji
do . Südwest stfr . g . »

Ryäsan -Uralsx stf . g . »
do . do . v. 97 stfr . »

Wladikawkas stfr . § . »
do . v. 1898uk . 09 »

5. . ! Anatolische i. G . A
4Vr Port . E.-B. v. 891. Rg . »
3. . Salonik -Monastir »
4. . Türk . Bagd .-B. S. I »
5. . Tehuantepecrckz .1914»

92 .10
88 .60

38 .90
88 .50

70 .10

88 .75
88 .50
88 .60
98 .60

103 30

67 .60

Zf
4.
Zl/2
ZVr
ZVr
4.
Zl/2
4. .
Zl/2
Z>/2
Zl/2
Z'/2
Z'/2
3. . j
3V41

Ld .-H ess .Com .Ser .7-8*
do . do . » 1u . 2 *
do . Ser .3verl .kdb . »
do . 8 . 4 vl. uk. 1915»

L.-K.(Cass .)S.22u.l914»
„ „ S. 21u.1917»Nass . L.-B. L. Vu . 15 »

do . Lit . J »
do . * F,G , H , K,L»
do . » M, N, P, Q »
do . » S, R »
do . » T »
do . » O »
do . » U *

ln o/0
101 .40

93 SO
S3 .ao
82 .80

101 .50
85 70

loa.
85.
85.
85.
85.
85.
89 .
88.

Zf . Amerik . Eisenb .- Bonds.

Pfandbr. u. Schuldverschr.
v. Hypotheken-Banken.

' ' I

76 .30

Zf.
Z'/r Allg . R.-A., Stuttg . A
4. .! Bay.V.-B.M.,S.16u.I7»

do . do . *
do . B.-C. V. Nürno .»
do . do . S.21 uk.1910»
do . do . Ser . 16u. 19 »
do . H .-B. S.6uk .l912»
do . do . Ser . 1 u . 15 »
do . Hyp .- u .W.-Bk. »
do . do . (unverl .)»
do . do . *
do . do . (unverl .)»
do .Bd.-C.-A.,Wzbg .»
do . do . S. 9u . 10 »
do . do . S. 11,12,14»
do . do . Ser . 1, 3-6 »
do . do . » 2 »

Berl . Hypb . abg . 80% »
do . » 80% »

D. Or .-Cr . Gotha 3.6 »
do . Ser . 7 »
do . » 9 u. 9a »
do .S.10,10auk .l913»
do . » 12,12a » 1914»
do . » 13 unk . 1915 »
do . Ser . 3 u. 4 »
do . « 5 »

D. Hyp .-B. Berl . 8 .10»do . do . do . »
Eis . B. u . C .-C . v. 86 »
do . Com .-Obi . v. 88 *

Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . S.20uk .!915

Zl/2
4.
4.
3*/j
4.
Zl/2
4.
4.
31/2
Zl/r
4. .
4. .
4. .
31/2
Zl/2
4. .
Zl/r
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
Z'/r
4.
Zl/2
4. .
Zl/2
4.
4.
4.
4.
31/2
ZVr
31/2
4.
4.
4. .
4. .
4.
33/4
Zl/2
3V2
4.
4. .
4.
4.
Z'/2
Zl/2
Zl/2
4.
4.
4.
4.
4.
3V2
Zl/r
Zl/2
4.
4.
4.
V/2
4.
ZVr
4. .
4. .
Zl/2
Zl/2
4.
4.
4.
4.
Zl/2
Zl/2
3»/r
4.
4. .
3i/:
4. ,
4. ,
4. ,
4. .
4. ,
4.
4.
33/4
31/2
31/2
4.
4.
4.

do. do. S. 16u . 17 »
do. do. Ser . 18 »
do. do. Ser . 12,13 »
do. do. Ser . 19 »
do. C.-Ob .S.luk .lOlO»
do. do. S. 31 u. 34 »
do. do. Ser . 40U.41»
do. do. S.43uk.I913»
do. do. Ser . 46 »
do. do. S.47uk.l915»
do. de. S.44uk.l913*
do. do. S. 28—30 »
do. do. »45 »

Hatnbg . H . S. 141-340»
do .S.341-400uk.!910»
do . S. 401-470 » 1913»

do . 471/340 » 1916 »
do . Ser . 1-190 »
do . » 301-310 »
do .S.311-330uk.l913»
do . uk . 1916 »

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do . Ser . 6u . 7 *
do . S.8uk.1911»
do . S.9 » 1914 »
do . kb . ab 05 »
unkb . b. 1907 »

__ Ser . 10 »
M. B.-C .-Hyp .(Gr .)2 »

do . Ser . 3 »
do . » 4 »
do . unk . b . 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. u. 1917 »
do . do . »

Pr .B.-Cr .-Act .-B.S.17»
do . » 21 »
do . S. 3, 7. 8. 9 »

Pr . C.-B.-C.-Pbr . y . 89»
do.
do.
do.
do.

do.
do.

v. 1890
v. 03 uk. b . 12»
v. 06 uk . b . 16 »
v. 07 uk. b . 17 »

v. 1894/96 >
1904

do.C.-O .06uk .b .l6»
do . do . 01 uk.b .10»

Pr . Hyp .-A.-B. 80% »
do . auf 80% abg . »
do . v. 04uk . b .1913»
do . v. 07 uk. b . 17

Pr . Pfbr .-Bk
do
do.
do.
do.
do.
do.

Comm .-Obl.
do.

Rhein . H .-B.kb .ab02 »
do . uk . b . 1907

u. 1910*
1912»
1915»
1917*
1919»
1914 »
1912»
1912»
1917 *

In % .
94 .50
93 .20
93 .10

100 .80
100 .40

95.
101 .40

93.
101 .
101 .20

94 50
93 90
98 .60
98 .50
98 .50
91.
91.

101 .80
90 .60
99 .30
©9 .30
99 .70
99 .70
09 .70
99 .70

102 .
92.
09 .80
99 .10

100 .50
95.

IOO.
100 .80
100 .50

99 .90
92 .80
92 .80
93 .50
©9 .80
99 .60

IOO.
99 .60

100 .70
95.
92 50
99 .70
99 .30
99 .50

100.
ICO.

91 .50
91 .50
91 .50
98 .30
99 .60
99 .60
99 .80

100.
92.
91 .60
92 .80
99 .40
93 .50
98 .50
93.

100 .10
93.
99 .50
99 .75
91 . 10
99 .80
99 90
99 .90

100 .40
100 .70

91 .60
91 .80
92 .30

100 .20
98 .10
91.
99.
99 .90
97 70

IOO.
100 .30
100,60

94 .10
92.
93 .25
9SL90
99 .90

4* . | Centr . Pacif . I Ref . M.
Zl/2* do.
6. . 1Chic .Milw.St.P., P .D.
5* . do . do . do.
4* . do do
4* . North . Pac .Prior Lien
3*. do . do . Gen . Lien
5* . San Fr . u . Nrth . P .IM.
4* . South . Pac . S. B. I M.

do . Income -Bonds

88 .

85 .90

X 01 ^20

101 .10
95 .90
24.

Diverse Obligationen.
Zf . In 0* .
4. . Aschaffb .Buntp . Hyp,
4. . 1Bank für industr . Ü.
4. . Brauerei Binding H.
4. . do . Frkf . Essigh.
4. . do . Nicolay Han.
4. . do . Mainzer Br.
41/2 do . Rhein ., Alteb.
41/2 do . do .Mainzr . 103
41/2 do . Storch Speyer
4. . do . Werger
4. . do . Oertge Worms
5. . BriixerKohlenbgb . H.
4. . Buderus Eisenwerk
4. . Cementw , Heidelbg.
41/2!Ch . B. A.- u . Sodaf.
41/2 Blei- u . Silb .-H., Brb.
41/2 Fahr . Griesheim EL

Farbwerke Höchst
Chem . Ind . Mannh.

do . Kalle &Co . H.
Con cord . Bergb ., H.
Dortmunder Union
Esb .-B. Frankf a . M.

41/2 Eisenb .-Renten -Bk.
4. . do . do.
41/2 El . Accumulat ., Boese
41/2 do . Allg . Ges ., S. 4
4. . do . Serie I-IV
5. . El . Dtsch . Ueberseeg.
41/2 G . f. elektr . U. Berlin
21/2> do . Helios
21/41 do . do.
2. J do . do . rckz . 102
41/2 Ei .Werk Homb .v .d .H.
41/2
4. . |41/2
41/2
41/2
4. .
4Va
4. .
4. .
41/2
4. .
41/2
41/2
4.
4V2
4. .
4V2
41/2
41/2
•4.

do . Ges . Lahmeyer
do . do . do.
do . Lieh tu . Kr .Berlin
do . Lief.-Ges ., Berl.
do . Schuckert
do . do.
do . Betr . A.-G . Siem
do . Telegr . D.Atlant.
do . Cont . Nürnbergdo . Werke Berlin
do . do . do.

Emaillir . Annweil er
do . u . Stanzw . Ullr

Frankfurter Hof Hypt
Gelsenkirch .Gussstah
Harpen erBergb .-Hypt
Gew .Rossleb .rückz .10
Hotel Nassau , Wiesb
Mannh . Lagerh .-Ges.
Oelfabr . Verein Dtsch

41/2! Seilin dust . Wolff Hyp
41/2 Ver . Speier .Ziegelwk.
4V?. do . do . do.
41/21 Zellst .Waldhof Mannh

94 .10
97 .ss.

IOO.
91.

101 .30
99,70
85 .50

99 .00
IOO.

102 .
104.
102 .70
102 .

97 .60

100.

102 .
100.

87.
102 .70

99 .50
105.

45.

45.
102 .80
IOI

103 .78
104.
102 .

9Ö .5C

104.

102 .

99.
99 .84
99.

100 . 50
I -
IOO.
101 .30

j 98.
101 .50
104.
100 .20100 .10
103 . 30

Zf . Verzins !. Lose.
4. .1Badische Prämien Thlr.
3. . Belg .Cr .-Com. v. 68 Fr.
5. . Donau -Regulierung ö . fl
31/21Goth . Pr .-Pfdbr . I . Thlr.
Zl/2
3.
3.
Zl/2
Zl/2
2»/2
3.
4.
4.
3.
5.
5.
21/2

do . do . II.
Hamburger von 1866 »
Holl . Kom. v. 1871 h .fl.
Köln-Mindener Thlr!
Lübecker von 1863 » '
Lütticher von 1853 Fr>
Madrider , abgest . » *
Meining . Pr .-Ptdbr .Thlr
Oesterreich , v. 1860 ö . fl
Oldenburger Thlr.
Russ . v. 1864a. Kr . Rĵ j
do . v. 1866a. Kr. »

Stuhlweissb .-R.-Gr . ö fl

159 .10

187 .4C

137 .45

125 .80

114 .45

Unverzinsliche Lose.
Zf- Per St . in Mk

I 39 .60
1817 .50

4. . do. » » 1912» IOO.
31/2 do. 92.
31/2 do. * » 1914 » 92.
4. . Rh.-Westf .B.-C. 5 .3,5» 99 .50
4. . do. Ser . 7 u . 7a » 98 .50
4. . do. » 8 u . 8a » 39 .50
4. . do. » 9 u. 9a » 99 .75
4. . do. »10 * 100 .25
ZV2 do. » 2 u . 4 » 91 .30
31/2 do. »6uk .b .03 » 93 .50
4. . Südd .B-C.31/32,34,43» 100 .50
3>/2 p o . bis inkl . S. 52 » 93 .65
4. . W . B.-C H .,CölnS . 7» 99 .20
4. . do. do . S. 8 » 100 .50
3*/2 do. do . S. 4 . 92 .20
4. . Württ . H .-B. Ein. b .92» 100 .30
Zl/2 do. do . » 93.

Augsburger fl. 7
Braunschweiger Thlr , 20
Finländisch . Thlr . 19
Mailänder Le 45

do . » 10
Meininger s. fl . 7
Oesterr . v. 1864 ö . fl. 100

do . Cr . v. 58 ö . fl. 100
Pappenheim GräfI .s. fl. 7
Salm-Reiff.O .ö .fl. 40 CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staats !, ö . fl. 100
Venetianer Le 30

203.

36 .50
40 .75

570
465.

179 .60
371 .60

4.
Staatlich od . proviniial -garant,

Ld .Hess .-H .-B. S. 12-13 I

4.
3*/z!
3>/2
3i/i|
4.

uk . 1913 JI
do.  S .14-15uk.l914»
do . Ser . 1—5 »
do . » 6—8 verl . .
do . »9-11 uk .1915»
do . Com . Ser . 5.6 -

101 .10
101 .40

93 .20
93 .20
92 .80

101 10

2800
2804
72 .20

Geld.
20 .40
16 .25
16 .1«
16 .90

4 .18 :
216.

2790

Geldsorten. Brief. |
Engl . Sovereig . p . St . 20 .43
20 Francs -St. » 16 .2S
Oesterr . fl. 8 St. » 16 .20!

do . Kr . 20 St. » 17
Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p.St.
Gold al rr.arco p . Ko.
Ganz f.Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll .5—1000) p . D.

Amerikanische Noten
(Doll. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr
Frz . Noten p . 100 Fr . _
Hell . Noten p . IOOfl.1168 .7o l 6 8 60
Ital . Noten p . IOOLe. ß l -05 , so sf
Oest .-U. N . p. IOOKr. 86 05 '
Russ.Not .Gr .p .lOOR. —
do. (lu .3R.) p .l00R . -

Schweiz . N. p . 100 Fr .l 81 .30 81 .S^

81 .10

70 .81’

4 .90

4 20
81.

“ail *W «-.81 .4,5 si g-

84 .S-

Kapital und Zinsen in Ovld.

Reichsbank -Diskont 4 % .
Amsteraam . ti . lüc 168.60
Antw . Brüssel Fr . 100 80.90
Italien . . Lire 100 80.70
London . . Lstr . 1 20.45
Madrid . . Ps . 100 —
N .-York (3T .S.)D. 100! —

Wechsel.
31/2 %
31/2%

5%
3 0/0

4-/2%

Schweiz . Bkpl . Fr . 100
ISt. Petersb . S.-R. 100
!Triest . . Kr . 100
i Wien . . Kr . 100
| do . . . Kr . in. S.

In Mark
Fr . 100 8I .2s

81-12,/,

85.

3*
3 'A^

4 JS' l



Nr . 75.

SC .9C

loiüao
101 .10

85 .90
24.

lOO.
81.

101 .30
88 .70
85 .50

89 .50lOO.
102
104.
102 .78
los.

97 .60

10Ö.
102 .
100 .

87.
102 .70

99 .50
105.

4Ü
45.

102 .90lOl
103 .7»
104.
102 .

88 .57

104.

102 .
99.
99 .8«

I 99.
1100 .50
IIOÖ.
101 .30

I 98.
!101 .50
104.
100 .20
100 . 10
103 .30

137 .4C

13X45

125 .80

114 .45

Lose.
St . in Mk

r i 39 .50
) | 217 .50

205.

36 .50
40 .75

570
465.

179 .90
371 .60

I Geld.
i-S 20 .40

16 .25
*Oi is .lfi

| 16 .90
4 .16 -21«

[O 2790
70.3020

4.»«

, ^ 4 3«IO 8i.
’l ? 20 .44 ■45 81 3i

168 .60
OL 8Q.
05 84 .9-

30 81.5^11
Qotd.

25
>2,/, 3»

3'A^
«J9.1

Morgen-Ausgabe, 1, Blatt WiesdirLerrer Tagblatt. Dienstag, 13« Februar 1910. LLeiie%
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Wachsteliend auf geführte Artikel offerieren , so lange der Vorrat reicht zu

VOLKSTÜMLICHEM PREISEN
An Wiederverkauf er werden diese Artikel nicht abgegeben.

S . Blumenthal & Co.

Damen-MW re.
HamonliPimlen mit ficflificr 0 K

Passe, völlig lang u, weit, Stück ü Pf.
Damdilirmden , Ia Qualität .,

darunter sei be mit echter Madeira-
Passe. ; i» » ,
feiufädig, mit guten Stickereienu. z 88
Herzpasse . Stück «.

Dameolioien , Knie- u Bünd-
chcn-Form mit Stickerei u. Festen, Q £

Stück Pf.
BamenJiosen in Madapolam

u. CroisN, Knie- und Bünochcn-
iorm, nur beste Qualitäten mit

gediegenen Stickerei- Ein- f 05
'äßen . Stück 5.

^achtjacke », inMadaholame u.
Cro sö, vorzügliche Stoffe mit sol.
Stickereien und Fältchengarnitur. I 88
reizende Ausführungen . . Stück ».

I Posten Saoiitiiomrieii mit vier¬
eckigem Halsausschnitt, mit Steh-
u. Umlegkragen, reich garn., Stück

Trisierjacken in reizenden Aus-
'ührungen , „GeiZha"-Form , sowie
ml viereckigem Halsaus,chnitt od. n  95
Umlegekragen . Stück £ •

1 Dosten I »tertailfe » in ocr-
chiedcnen Fassom
zarnierte Piecen .
,' chiedcnen Fassons, einfach- »nd £5£7

Stück Pf.
1 Dosten e'ntertaillen , früherer I 95

Wert bis 4.50 . jetzt Stück nur »°
1 Bollen lelneaer HUippel-

Ecken , für Bettwäsche scbr ge- OQ
eignet . . . . Stück ^ O Pf.

r &a. aQfCa. SOO Stück Bettücher,
Halbleinen imit. . Stück 95 Pf.

1 crofeer Pollen Riettücher in
prima Halbleinen und Kretonne,
Größe ca. 140>- 225 cm, nur ne- I 95
diegene Qualitäten . . . Stück 1-

1 Restbest. Teberschlogrlaken,
ca. 160x250ora , u. Plnmtsna
Bezüge , ohne Rücksicht auf den O 95
früher n Wert . Stück &- ■

05 Pf.

95

1 Posten Süssen mit Bogen und
Suckerci-Eiusätzen . . . Stück

ImtandnSclie , weiß Croisö flc
mit Volant . Stück SJ Pf.

Amtandirärkp , schwere Pikee-
Cun(., mit gebogtem Volant , Stück

Restbeftändein farbigen linsen,
JVachtjas 'kea «, Anstand «.
rücke » , nur gute Qual ., Stück

Frottierhandtücher jn. Buch¬
ste den, schwere Ware . . Stück

l

85 Pf.
95 Pf.

1 Ricsenposten Stickereien u.
Einsätze , schmale u. breite
Tacken in Madapolam. Cam- Q
bric u. Batist, Stück 1.95, 1.80, Pf.

05Kinder . ll agemlecben in
Lammfell mit hübscher Kante, St.

1 Po'teN eleganter Spitzem-
nagenderlfen , hellblau vier
rom unterlegt, früh. Wert b. « .er«», n  95

jetzt Stück nur t£ «
1 kleiner Restbestand Minder-

leberzieh - Jäckcben in
Lammfell, Pikee u. gehäkelt, ohne
Rücknciit aus den sonstigen Wert

Serie gg Serie ^ 95
Arrornilioien für Damen

und Kinder in Leinen, Satin und
Lodenstoff, früherer Wert bis zu
™ . . . . . jetzt Stück nur

Pf.

95

Damen - ITnterrürke in
Salbt d ) mit Volant u.hübscher
Tressen-Gainitur , früh rer Wert I 45
H S.ti # . jetzt Stück nur >«

1 ffTORetJBoften Wascliriicbc,
bauptiächlich schwarz, weih ge- S 25
!!tt >ft . Siuck I.

Taschentücher.
Sladesratasclientiieljer , rein-

lein. Batist m. gestickten Ecken,Stück
Datisttascfientnciser . Dtzd.
Seiden - BSatlsttaschentiich,

m. mob. schöner Kante. '/» Dtzd.
1 Posten eiuz. Derren -T aschen-

tiieker , nur elegante moderne
Sachen iü englischem Geschmack,
ohne Rücksicht auf den sonstigen
Wert . Stack

S l *os (en Biatäst - Taschen¬
tücher mit handgestickten Buch¬
staben . V« Dtzd.

95 Pf.
05 Pf.

75 Pf.

48 Pf.

05 Pf.

Schürzen.
1 groh.Posten Minderschürzen,

entzück. Neuheit., Gr . 45—80, Stck.
Hfanssehürzera,

schöne Qualitäten . . . . Stück
Schwere Qualität , extra weit, Stück

1 Posten schwarzer Panama-schürze« .Stück
1 Po ^ -n « elsser Servier-

schürzen in. U. oh. Träg ., Stck.
1 Posten 5Ei«' rsi hiirzen m. reich.

Stickereigarnitur oder mit Träger,
hübs1e Ausführung . . . Stück

1 Po 'en Miederscisürzen,
schön gestreifte Muster . . Stück

85 Pf.
05 Pf.

1 .25

85 Bf.

I. 25

35 Pf.
! 25

1 Posten Servierkleider , schöneQ 95
hübsche Muier . . . . Stück «5.

Tapisseriewareu.
Decken , ca. 60x60 cm, Halb¬

leinen, Spche u. Einsatz . Stück
Deeken , rund , ca. 67 ein Durch¬

messer. mit breiter Leiuenspitze und
Einsätzen.

Dechen , cfi. 55x55 cm , mit breiter
Lemenspitzeund Filet imit. ein¬
gesetzt . Stück

l -änfer , ca. .80x115 cm, Ha'b-
leinen, mit breiter Leinenspitze,
Maschinen-Klöppcl . . . . . .

s -änfer , ca. 40x115 cm, tzalb-
leineu, mit schmalem Einsatz . .
Zum Zufammetisenen von

$ «<?*« und Läufern»
Unndratc , grob Leine » , weiß,

Madeira-Zeichnung . . . Stück
Missen , Halbleinen mit Rückwand,

ca. 15 x 65 ein, schöne, leichte
Zeichnung . Stück

Milche -, - SHamdt ’Sehs -r , uni
mit roter ode, blauer Kante, mit
leichter Dessiii-Zeicknung . Stück

Parade - Ilamitiiclicr , wein,
gezeichnet, mit Lochsamn . Stück

2. 40

3. 20

I.45
I 50

2>°

Handschutze.
Damen -Mand schuhe,

weist geninstert. Paar
D nsnen -BEand schuhe,

weist gestrickt . . . . . Paar
hamen -Mnn dscltuhe,

reine Wolle, gestrickt, weist mit
bunter Slulpe . . . . Paar

hameii -ISandsehiiiie,
reine Wolle, gestrickt, bunt mit
weister Stulpe . Paar

Damen -Handschuhe,
gestrickt, farbig kari-wt . . Paar

l >amen -lianil )iclinlii ’,
gestrickt, weist, r ine Wolle, Paar

Damen -SB and schuhe,
lang, gestrickt, weist . . . Paar

,, „ reine Wolle, Paar
Damen - Deber - angsliamis

Trikot, 2 Druckn„ weist, schwarz,
farbig und maisgelb . . Pa ir
Lammleder, weist u. farbig, Paar

„N" sin >a - llonna “ ,
echt Ziegenlider, weiß, farbig,
schwarz . AusnaHmepreis Paar

46 Pf.

I 40

05 Pf.

7 5 Pf.

28 Pf.

36 Vf.

55 Pf.

55 Pf.

55 Pf.
75 M.
45 Vf.
50 Pf.
chuhe,
45

!. 00

3.
75

§tr«mpslvarm.
Bamen >StrUmpfe , ohne Naht,

schwarzu. braun. Paar 45 Pf.,
Bamen -Striimpfe , engl, lang

braun Flor . Paar
Baiuen -Sirüinple , ahne Naht,

schwarzu. braun, . . . Paar
Damen - Strümpfe , hell und

dunkel geringelt . Paar 45 Pf.,
1 Pollen Werre » - Socken,

braun. Wolle, schöne Muster und
Farben . 2 Paar

35 Pf.
75 M.

42 Pf.
32 Pf.
95 Nf.

Iiiiiiler - Crarnitiiren , | 00
weist und ecru. . . . Stück >»

OuniBiii - (wiirtel , Sammt u. Gold,
Gold risö, uni und bedruckt,

SeneSerieQf:  Serie I 25
I : / JSBf . ]I : SO Pf. in ; I,

SchnhWaren.
BJaraen - TTuch - Pantoffel Q  fT

mit Ledersohle, kleiner Absatz, Paar v 3 Pf-

Austerordentlichbillig
Dninen - I' antolirl aus echt. „ _

lieber, genähter Ledersohle, mit J
kleinem Absatz, Led.r- Kappe, i.

Paar nur

Damen -Stiefel , echt Chevrcaur ß 50
Lackkappe. Paar O«

Außerordentlich billig
Daunen - Kux - Calf-

Stiefel mit und ohne
Lackkappe, amerikanischcr
Absatz, Louis XV. - Ab,
satz, „Original - Good-
Hear-Welt" . Paar nur

1 Ncstpostm Herren - Stiefel,
amerikanische Fabrikate , deutsche
Fabrikate , „Original - Goodyear- [ fl 50
Welt" . Paar nur »*#■

Sa Inch - Dantoffel für
Kinder mit Ledersohlen, Größe 24
bis 29, austerordentlich gut v rar - OK

.Paar nur « w Pf.beitet

«lerderstoffe.
1 Posten Wlasenstoilf « , moderne

Popelin-Streifen . . . . Nieter
1 Posten karierte Stoffe für

Kindcr-Kicider . . . . Meter
1 Posten S81«aserastoß 'e in apart.

Streifen . Meter
1 Posten reäraxvoS Jene 4 acke¬

rn -res in verschiedenen Farben,
ca. 110 cm breit . . . . Meter

1 Posten reiisMoää , «>lieviots
in verschieden. Farben , ca. 11 >cm
breit . Meter

1 Po en üVoI !-BBatä$t . elseubcin,
besonders prcisw. Qualität , Met r

1 Post n reinwoll . BBia!j,onaI»
**erle in schwarz und marine,
ca. 110 cm breit . . . . Meter

1 Posten schwarz - weis * kar.
Stoffe , große Frühjahrs - Mode,

Meter
1 Posten reinxv . Cachcmires,

elfcnbein, für Konfirmanden-KIeider
Meter

BiisuLerrewaren.
1 Posten Mavaiier - Bihrketton

mit Gar ntwschein . . . Stück
1 mo <!<rnes Armband , matt

oder glänzend vergoldet . . . .
1 Saizfössch n . echt Silber,

800/000 gest mpelt.
1 Drösche mit /TBeilaiffon .
1 Moilier mit modernem

4 «>Siiin er , . . . . . . .
1 Kiaareticn - Etui , sein ver¬

silbert oder StaHl-Opyd . . . .
1 «»oldbox , fein vernickelt . . .

65 Pf.

95 Pf.

95 Bf.

!. 95

!. 45
f. 43

I. 65

I. 65

I.10

90 Pf.
90 Pf.

90 Pf.
SS« Pf.

9 5 'Pf.

95 Pf.
» « Pf.

Gardinen, Teppiche,
Cfnoleimi ic.

2 iPosten SSn«*S. Tüll -Mar - O 50
«rinen .weistu. creme,jetztPaarnur v.

1. Dosten längl . Ttiil -Oar-
dimen , weist u. creme, gute Qua- C 50
lität . jetzt Paar nur " «

1 iPosten Aaminster - Tep¬
piche , hervorragende Qualität,
moderne Dessins

Größe ca. 170x240 cm Größe ca. 200x300 cm
früh. Wert bis 28 . 50 früh. Wert bis 39 .50~

lebt 8T 50 jetzt OO 50
Stuck nur * * • Stück nur O»

I Posten Tapestry - l oe
la i en , mod.Muster, aute Qualität,
früh. Wert bi«2.60 , jetzt Stück nur

1 Dosten liiuolenm - tor.
Sagen , Größe ca. 60x90 cm

jetzt Stück nur
1 B"osten imit . Perscr -Vor-

1a -jen mit Fransen , jetzt Stück nur
1 Posten i ' ihtuch - Tisch¬

decken in verschiedenen Farben,
schöne Stickereien . . . . Siück

H Posten Tischdecken in
Plüsch u Tuch mit mod. Stickereien
und Applikationen . jetzt Stück nur

S. IPostesa Ejeitien - Deko¬
rationen , 2 Schalsund 1 Lam¬
brequin, früherer Wert bis 6.80,

jetzt Garnitur uur
1 Posten üofakisseti . Größe

ca. 50x50 cm mit Ia Kavok-Füll-
ung . jetzt Stuck nur

& SPosten Sofakissen , Sitz-
und Rückenkiffen. . . . Stück

1 Posten Sclilafdecken , volle
Größe, Ia Qualität , für Pensionnte
u. Hotel« sehr zu empfeblen, mod.
Zeichnungen, früh. Wert bis 5.50,

jetzt Stück nur
fi Dosten HÄessitöff - fü-jjrni-

toren , Messingstan,e ca. 200 cm
lang, 2 Träger , 2 Endknöpfe,
10 Ringe . komplett

1 S”osten chin . ffiiejsjenfeile,
ganze Größe, ca. 70x170 cm,

jetzt Stück nur
H Posten Diber -DettSicher,

weistu. färb g,  gute Qualit ., Stück
Wachst, »ck - Tischdecken,

ca. 100x130 cm . . . . Stück

L ss

35M.
S.00
J95

9. 50

4. 90

2. 25

95 M.

3. 90

3."
5. 50
,95

95Pf.
ValimmoNwaren.

Bc -ttÄaniast , ca. 130 cm breit,
geschmackvolle Muster . . Meter

Betturli - ilowins , CO. 150 cm
breit, stark ädige Ware . Meter

Bcttnch - Halbleinen , Ia
westfä.ische Ware . . . . Meter

EIe md en tisch . . . Meter von
Henforce und Maccotuch,

erstklassiges Fabrikat . . Meter
keblei , ist Diber . . Meter
Ef'iopS4-E*ik «-e . . . . Meter
SehörzenstofiF , ca. 120 cm breit,

vorzüglich in der Wäsche . Meter
Klei lcr -Siamosen , ca 90 cm

breit, für Servier - u. Hauskleider
Meter

klciiler -u . Bluscn -Plani -ll.
. schöne woliähnliche Muster, Meter

Bett - ftaitiine , gute Qualität,
vorzüglich in der Wäsche.  Meter

Demden -ioianelie , ca. 75 cm
.breit . Meter
Handtuch -Stoff , ca. 40 cm br..

Gerstenkoin und Jacquard , Meter
Dandtnrh -Stoff , Ia 0,-Leinen,

ca. 42 cm br., Blumenmuster Meter

68 Pf.
12  Pf.
6 8 M.
18 Pf.

38 Pf.
S9 Pf.
»8 Pf.

66 Pf.

38 Pf.
38 Pf.
22 Pf.
29 Pf.
2 2 M.

58 M.

1 Posten

remseid. Tastet
in vielen modernen Farben »

Meter
1
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?ucksr.
Der Puder gehört zu den allerbedenklichsten Schönheits¬

mitteln, wenn er nicht sachgemäß zusammengesetzt ist. Derselbe
darf vor allen Dingen weder Bleiweiß, noch Wismutweiß ent¬
halten , weil diese Metallsalze in den Hautausscheidungen nicht
unlöslich sind und infolge dessen nachteilig einwirken. Meine
Fabrikate zeichnen sich vor allem durch «.Sasolwte Umscliücl-
li «*ln Sie 51 aus. Sie besitzen eine vorzügliche Deckkraft, schmiegen
•ich aber ihrer Feinheit wegen der Haut so innig an, daß die¬
selbe ihre Anwendung nicht verrät.

Ich empfehle:

?oilette'?nder
in weiß, rosa,

Die neuen

frühjahrspaletots «.Ulsters
sind in grosser Auswahl eingetroffen,

Wilhelmstrasse 38. jtOSfilfftlfll § 0It1jifl«
gelblich und gelbrosa,

in Dosen k Mk. 0.60, 0.75, 1 —, 1.50, 2.—, 2.50 u. 3.—.
Puderpapier, Japan. Teintpapier , Pudertaschentüchsr.

Haar-fader
in vorsekiadenen Farben in Dosen ä Mk. 0.50,

jBrillarat -Fjisdejr in Schaobteln ä JJk. 0.20.
Gold - und Silber -Fuder in Schachteln ä Mk. 0.50.
gcliiiiilieits - i ' iläüterclieii in verschiedenen Formen.
Fuder - und ^ «-Imirs - asten in bester Qualität

von Mk. 0.25 bis 1.75.
Puderdosen von Mk. 0.60 bis Mk. 45.—.

Br. HL Altersheim, KS;
Wiesbaden , Frankfurt am fVüain,

30 Wiilielawstrasse 30 . Kaiserstrasse 1.
Fernsprecher 3007, K136

Wiesbadener Gesellschaft der
Friedensfreunde.

Donnerstag , den 17 . Februar , abends 8 */s Uhr,
in der „Smge Plato “, Friedrichstr . :

Oeffeniliche Vortragsversammlung.
Thema:

Die allgemeine Wehrpflichtu. die Friedensbewegung.
Redner : Prof . Rade , Marburg . F477

Freier Eintritt . Freie Aussprache.

$t l1
von jeglicher Uebertrsibimg werden unsere geschätzten Aonehmer die Behaup¬
tung finden, datz wir noch niemals solche Vorteile geboim haben, wie jetzt.
Bet unserer Lager-Aufnahme haben wir verschiedene Serien besserer Schuh¬
waren herausgesetzt, die wir. ohne Rücksicht auf unseren Einkaufspreis , jetzt

vollständig ausverkausen wollen.
Unter den diversen Posten befinden sich:

Damm-u. Herren-Leder-Hausschuhe,
Damm-u. Herren-M -Schnallenjtieses,
Damen- u. Herren-ilameelhaarjchnhe,

Kameelhaar imitiert für 78 Pf ., Woll-Kameelhaar 1.50,

Gumnchchche. Tanzschuhe, w«be Schuhe.
fernere Stiefel, für  ® an?c"unb~- ber'zum Knöpfen u. Schnüren.

Herren--Schnallen- u. -Zugftiefel-norm bimg.

H êLepHori 3010.

Koitfwtit Wiesbadener

Kameelhaar - Dhrenschuhe,
Ledersohle.

Filz -, Lhreu - u . Spangen-
schuhe , Ledersohle. "

Ohren-HauSsamtze mit Leder¬
spitzkappen.

«dntlftiefcl , zum Knöpfen u.
Schnüren,

Gefütterte Ledcrstiesel.
Alles unter Preis.

nur Nr.

19
Kirchgaffe. zwischen Luisen- u.

Friedrichstrabe. IG Kirchgasse 19 , zwischen Luisen, u.
Frievi i ch st ra sie.

mi
Fnorm siiid die Vorteile,

die ich meiner w. Kundschaft während meiner

Weisseil Woche
Mete. Die Besichtigung der in allen Etagen ausgelegten billigen Waren liegt in Jedermanns Interesse und kann diese günstige Kaufgelegenheit , die
in solchem Umfange nur selten geboten werden kann , nur angelegentlich empfohlen werden . Unter Anderem emp e e.

Leinen « uend WeissvsaFen.

II

Memdentrieh , 80 cm breit, Mtr. 23, IS Pf.
Hemdentuch , 80 cm breit, 04)

solide Elsässer Qualität . Mtr . 45, Oü Pf.
Hemdentuch , 80 cm, bewährte KO

haltbare Ware . . . . Mtr . 63, t ?0 Pf.
Madapoiam , 80 cm, gute feinfädige QQ

Qualität . Mtr . 55, DcJ Pf.
Elsässer Kenforce , feinfäd., vorzügl.

geeign . f. Damen- Wäsche , Mtr . 65,
Bousiana -Tueh , feinf. Qual ., Mtr . 58.
Kauft -Pikee , schöne Muster, Mtr.
Kaah -Pikee , starke Qualität, Mtr.
Kauft - Pikee , schwere Qual ., Mtr.
Köper - Biber , vollw. Ware, Mtr.
K ^ per -Biber , vorzügl . Qual ., Mtr.
Köper - Biber , la Eis. Ware, Mtr.

l &asfseSien epp © iesisi
Ein Posten Madapolame , feinfädige

48,
63,
78,
42,
60,
78,

42Pf.
So Pf.
35 Pf.
55 Pf.
GN Pf.
32 Pf.
48 Pf.
05 Pf.

k

Qetegenheits^Xattf.
Ein Posten Milien , 76/76, mit Durch

brueh -Arbeit . Stück
Ein Posten Künstler -Becken,

135/170 cm, waschecht , extra gr . „
Bettdansast , neue Must., 130 cm breit,

Mtr . 95,
Bettdamast , prachtv. Elsässer Qualit.

mit Seidenglanz , 130 cm br ., Mtr . 1.45,

wo
75  Pt.
1.05

Elsässer Ware jetzt Mtr. Pf.ms
m

Ein Posten MaCcotuch , feines Gewebe KQ
- - " jetzt Mtr . Vö Pf.ans Edel -Baumwolle .

Ein Poster. Maccotuch , extra feines 85 Pf.

Bettdamast extra f. Qualit. m. Seiden- | BA
glanz , 130 cm breit . . Mtr . 1.80, liüV

Bettdamast , bewährte Qual ., 160 cm I AA
breit . . . . . . . Mtr . 1.85, 1<Ü J

Bettuch -Halbleinen,150 cm Mtr . 1.05, S5 Pf.
Bettuch - „ 150 cm, Mti. 1.60, K2 <>
Bettuch - „ besonders gute^ | ^Qualität , 160 cm . Mtr.

Bettsatin , gestr ., 130 cm breit , Mtr.
Kretonne , für Bettwäsche , 160 cm

breit . . . . . . . Mtr . 1.25,

78

78
Pf.

Bannen »Wasche.
Weisse Fantasie -Hemden m. Stickerei

und Banddurchzug . | OST
3.85, 3.45, 2.75, 2.65, 2.25, 1. 0t)

Weisse Knie -Beinkleider , äusserst |

1.25vorteilhaft , 2.95, 2.75, 2.25,1 .95, 1.35,
Weisse Damen -Hemden m.Achsel-

scliluss . 2.25, 1.95, 1.65,
Weissse Damen - Macht - Hemden

mit eleganter Stickerei und Fältchen
7.90, 5.90, 5.50, 4.25, 3.45,

Weisse Damen -Macht ) acken,
Croise mit Umlegekragen . . . . AK

2.95, 2.65, 2.25, 1.75, 1.65, 1.58, «Wpff
Weisse Damen - und Konürnianden-
Stickerei -Ünterrocke ia grosser Auswahl.

m

m

II die ergei

E
prima 2

§
&# # #

Neuer
kost f. SardiiUS

Pf.

Spezial -Qualität , Kronemtuch , 9A
eigene Marke . . . jetzt Mtr . Ud Pf.

Mtr. Ol Pf.
Lousiana , f. Bettw., 130 cm br., Mtr. 83 Pf.

Bormass -Wäschetuch „Fi 'UUCffllob 11 /j Qk
Coupon, 10 Mtr ., 4.95,

Ein Posten n eiss . Seiden - Batist , HO
120 cm br ., gute Qual ., jetzt Mtr . 10 Pf.

Ein Posten hochelegante Seiden -Batist-
Wäsche,Matinee », Da men - Beinkleider
Machthemden , elegante Kinder - frag.

kleider zu allerbilligsten Preisen.
Weisse Kopfkissen mit Eeston und | |A

Seidenglanzgarn . 1.35, fi*lv
Weisse Kopfkissen mit Einsatz, | OK

Pältchen und Schrift . . . . *•*! ?)
Ein Posten Bettücher , Bettbexüge «nd

Kissen , Ia Qual ., hervorragendes Angebot.
Bettücher ., 220 cm . 1.^5
Dowlas - Damast -Bettbezüge . . 2 .Ngi
Kopfkissen , schwere Qualität . . . 95 Pf.

Nurs« lange Vorrat! — Nicht an Wiederverkäufer!

Warenhaus
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*756  PS Sechszylinder
ls /sa  PS Sechszylinder
1S/3S PS Vierzylinder
12/Zb PS Vierzylinder
10/22  PS Vierzylinder
8/ 18 PS Vierzylinder
6/ll PS Vierzylinder

Leistungsfähig Dauerhaft . . Erster bei der Weltfahrt
New-York—Paris.

Elektromobile:
Moderne Fahrzeuge
und Lastwagen

Eleganteste Stadtwag -en Droschken Lieferants-
Feuerwehr und Krankenwagen . Omnibusse.

otorboote
TecSuaiseHe Bureamx *i . Vertretungen
an allen grösseren Plätzen der Welt.

Vertretung in Frankfurt:

Luisen- u.
bstratze.

Biireaii , üiddastrasse 8G. F 62

| ?-̂ # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # #
^ /r f_i?tL —*, & c *it. |

Freunden und Bekannten, sowie meiner werten Nachbarschaft Jök
L die ergebepfite Mitteilung, dak ich am 12.  d. M. in dem Hause ^

1 Granienjtrühe 27  A
W " ne

| Brot» und Seinbäderei , *
verbunden mit KortSitorei , (Ä

tz rröffuet habe. äL
Es wird mein Bestreben sein, meine werte Kundschaft mit nur vf

^ prima Ware zu bedienen. -Mi
Hochachtungsvoll

Oskar Frank.
^ # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # #

Neusr f GelcgenheitSkaaf!-"ipi 15 Sott.zus.nun2 »h'5 , ÜO f« littkl ., 1 i . Aal ts* f . i achs , 1 F .-Kochb.,
f . Sprott ., 40 f. D -likatesthe., 20 f. Kollm . ! Dos.

gro-
§rrr . wr . öp:

» , . Gelcher . II. Brath . ! Dos . f . Rollhe . u . Bisrnhr .,
t>ase f. öardin. II. Anchovis. V PsS » Ka ällie. II. 10 f» neu LI FetlHr. F60

»cKeners Ostsee-Fischerei-Export ö. 1881 , Swinemünre 6s5.

Brauer-Akademiem Wormsa,Rh.
«Seg -r . 18 SS durch »r . Sc-linetder . (Unter Staatsaufs .) F13
Beginn des Sosnzmersemcstnrs am 7 . Äiiril l » l » .

Ab gearbeitete

trinken das «ritte Möstritzer
Si liwarzbier aus der Furstlirhi n
Brauerei Köstritz , das in ies-
Sjadets bei S&obert S*reiiiss,
Biergrosshandlung , Weissenbuvg-
sti-asse 1U, • Telephon 185 und 725,
zu haben ist . Nachahmungen
weise man zurück . Köstritzer
Scliwarzbier darf auch n ;cht
mit deu obergärigen versüssten
Malzbieren verwechselt werden.
Man verlange das erlete B48st-
ritzer , erkenntlich am Fürstlichen
Wappen auf dem Flaschen -Etikett.

Echt Köstritzer Schwarzbier —
Heil weiter die Not,
Und b ! i >e deu Menschen
Das flüssige Brot . 31

Rein-Kork-Linoleum, Unterboden,
schallsicher und warm , IsoIiernsMjjeii für alle Zwecke liefern

Korkwerke Salmünster ( 15essen -Hassan ) .
*\ 7" y* zc, 1 . I iesliszclerai .S. elti «. Faulbrunnensti ’, 7.
v Oi WOICJ . | BJi . -bricijs s.  SlolliBgsImus , Mainzerstr.

Bleteel «T räuspert ©
von Zimmer jr.a Zimmer unter Garantie.

V erpackung . Lagerung.
Bis Mitte Mär ® 1910 ermässigte Preise.

jeditions-Gesellscliaft Wiesbaden.
tu. in. t». BE. 1716

Bureau und Lagerhaus : Adolfstrasse 1, an der Rheinstraße.
Lagerhaus mit Geleiscansehluß: auf dem Westbahnhofe.

Tclcgr . - iilr . „ Prompt “ ,

KlO
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Arbeitsmarkt der Wiesbadener Tücht. Hei-
Ber jof.

Dhannisbero
0

Colflfc Anzeigen im „Arbeitsmarkt" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

P>
rm lanigiähr.

u . K. 5

Meibtiche Personen.
Gewerbliches H'ersonak.

Taitieuarb . u. tücht. Zuarveit.
sof. gesucht Frankenstraße 1, 2. St.

Tcht. Rock- u. Taillenarbeiterinnen
sos. auf dauernd gesucht. M . Leisier-
Bodach, Große Burgstraße 9.

Taillenarbeiterin,
»'owia Auarbeiterin für Röcke gesucht
Kirchgaffe 29, 2. Etage.

Tüchtige' Arbeiterin sofort ges.
Haupt , Dcrmenschn., Zietenrg . 17, 1.

Tücht. Arb. für Damenschneiderei
gesucht Oranienstraße 25,

Zuarbeiterin sofort gesucht
Vermannstraße 15, 2 links . B3286

Zuarbeiterinnen gesucht.
I . Herrchen, Goldgaffe 19.

Selbständige Blusenarbeiterin
u. Taillen -ZuarDeiterin sucht

L. Nägele, Marktstr . 25, 1.
Geübte Nähmädchen

gesucht Goldgaffe 5, 2.
Junges Nähmädchen gesucht

MoriMvatze 39, Hth. 8 rechts.
Erste Rockarbeiterin u. Zuarbeii.

ges. Rüger . Westendstr. 11. B8348
Lehrmädchen

sucht Frau Bertha Symarik , Damen-
schneiberin, Kirchgassc 60, 2.

Lebrmbch. f. feine Damenschneid,
gesucht La-nggasse 54, 2.

Lehrmädchen für Dam .-Schncid.
gesucht Helenewstraße 6, Hth. 2 St.

Junges Mädchen
r. d. Schwerd. u . Zuschn. urvent-g. erl.
Müller , Kleine Burästraße 2, 2. Et.

, Modes. Zweite Arbeiterin,
sowie ein Ochrmädchen sucht Putz-
yeschäft Zahn , Hellmundstraße 8.

Lehrmädchen für Putz
sucht M. Eckhardt, Wellritzstvatze 9.

Perfekte Büglerin
gesucht Kellevstraße Ä , Part.

Tüchtige Büglerin
ges»rcht Scharnhorststraße 7. B3217
Tüchtige Büglerin f. dauernd ges.

Riehlstrahe 19. B3114
Ein Bügel -Lehrmädchen gesucht.

Wäscherei Müterrweiß , Äorkstr. 11.
Gewandte Friseuse

gesucht Bingertstraße 13.
Köchin, die ff. bürg , kochen

kann, sucht Psnsion Küster , Frird »-
rirfnfrcf .e 18, 2 St.

Gesucht
«me tüchtige Köchin Alwinenstr . 17.
Melden von 3 bis 5 Uhr.

Für meinen kleinen,
h.errschastl . feinen Haushalt suche
zum 1, März eine 'Perfekts Köchin
mit besten Zeugnissen. Viktoria¬
straße 16, Part.
r Köchin mit Zeugnissen .sucht Bet hohem Lohn Per 1. Marg
Kröner , Schiersteinerstvatze 7, 8.

Saub . gesetztes Alleinmädchen,
w. bürg , kochen kann, zu einer allein¬
stehenden Dame zum 1. März ges.
Vorstelltmg mit nur guten Ze,ug.
mffan vorm. u. nachm, bis gegen
8 Uhr Wallufcvstraße 1, Parterwe.

Mädchen gesucht.
Nah. Mainzerstratze 66, Parterre.

Tüchtiges Hausmädchen
W.rn 1. März gesucht. Bayerische
Brerhalle , Adobfstraße 3. _
Einfach , Mädchen für Hausarbeitbaldigst gesucht Krisdrickstraße 36.

Junges Mädchen
!sur einen bürgerl . Haushalt gesucht
GltMschtraße 16, Laden . B8018
! Ern sltrrb. Miß . Hansrnädchen ges.
Kon'ditor-ei, ^Taunwsstvaße 34.

Einfaches sauberes Mädche»
ges, Seerobeustr . 28. P . r . B2938

Besseres Mädchen vom Lande,
w. noch nicht gedient hat , in kleine
Familie gesucht. Nähen wird ver¬
langt . Gotzthestraße 21, 2.

Tücht. Alleinmädchen
geg. hoh. Lohn per sof. öd. 15. Febr.
gesucht Rauenthalerstr . 11. 2 r . 3523

Junges Mädchen für Haushalt
Lsiittcht̂ Meinstratze 56, Parterre.

Anst. sanb. Mädch., w. bürg . koch,
k., p. 1. od. 15. März gesucht Kirch-
gasse 25, 2. Krauter -Dörr.

sofort gef.  Zimnterntann str. 4, 1 t.
Alleinmädchen

gesucht. Rüger , Westendstraße 11._
Änstänb. fleiß . Mädchen sofort

gesucht Lanaa asse 48, 1.  Bens ioü.
Aeltcres Ehepaar sucht

zum 1. März Alleirrmädchen. Vorzu¬
stellen Dotzhciinerstraße 33, 2. Et .,
bei Libawski , nachm, zw. 4 u,̂ 6 U'hr

Jg . Mädchen zu 1Ä I . alt . Kind"
gesuK,MoriUtvcrtze ^5, 1 rechts.

Zuvl . Kindermädchl, w. a. Hausarb.
mit übern ., tagsüber zum 1. März
gesu cht Kaiser -Friedrich -Ränia 46, P

Ein Mädchen für Hausarbeit
auf  gleich- gesucht Albrechtste31 . V

Tüchtiges Alleitimäbcheri ges.
Kaiser -Frie drich-Rina 78, 3 lrs . _

Zum 1. März Mädchen gesucht, ,
das kochen kann u . Hausarbeit über
nimmt.  Btk .tari .astraße 1

Tüchtiges Älleinmädchen
mit guten Zeugnissen gesucht Bis¬
marckring 6, Hochpart.

Besseres Hausmädchen,
das gut nähen kann, zum 1. März
gesucht Blum -enstraße 7, 2.

Tücht. Mädchen, das gutbürg . l.
k. u. Hausarbeit tut , zum 1. März
Muchst-Mumenstraße 7, 2.

Saub . zuverlässiges Mädchen,
in allen Haus - u . Küchenarb, ers.,
mit guten Zeugnissen, gesucht Große
Buvgstraße 13. 2.

Aeltcres tücht. Kindermädchen
m einem 3-jähr . Jungen sofort ges.
öävenstr atze 1.

Sauberes Mädchen
in kl. Haushalt bei guter Behandl.
gesucht S aalgasse 7, 1. __

Ein tüchtiges Alleinmädchcn,
welches gut kochen kann, für 2 Hers,
aitm 1. März gesucht. Näheres
D^ rktstr aße 24. __

Mädchen gesucht,
w. bürg , kochen kann und iede Haus-
avbeit verst., zu einz. Dame in kl.
sein . Haushalt . Anfragen zwischen
-10u . 12 und 4 u. 7 Uhr BiÄricher-
,-Kratze 15, kleine Billa.

Aelt . Ehepaar sucht zum 1. März
Alleinmädch. Anzufrag . bei Mendel,
Rüdesheimerstratze 11. Pavt.

Solides williges Mädchen
f. besseren Haushalt gesucht Gustcw-
Adolsstraße 12,  2 . Eta ge, _

Mädchen
für Küchen- it . Hausarbeit gesucht.
Metzgerei Schütz, Nerostraße 19._

Mädchen, w. selbst, kochen kann,
u. Hausarbeit mvt übernimmt , zum
1. März  ge su cht Friedrichstr.  20 , 2.

Saub . Mädchen s. Hans it. Küche
ges ucht Adolfsallee 40. Kleber.

Saubere Monatssrau
gesucht S charnhorttstraße 26, 3 l.

'Säubere fleißige ' Monatssrau
morg. 8—>11 sof. ges. Stist str . 21, 1.

Monatsmädchen
gesucht Weilstraße 18, Parterre ._

Ein ordentl . Waschmädchen
gesucht Platt erstratze 64._ B 3256

Waschfrau
gesu cht St eingasse 18,1 t ._

Unabh. Wäscherin
für jed. Ta « gesucht Rö derstrahe 20.

Tüchtige Waschfrau
gesucht  Röd erst ratze 36, Part ._

Brötchenfrau gesucht _ _
Bismarckring 25, Bäckerei. B 3230

Sofort eine saubere Brötchensran
gesucht Oranienstraße 51._

Laufmädchen
aus anständiger Familie per , sofort
gesucht. H. Stein , Wilhelm-
stratze 24. _J664

Laufmädchen sucht
Nägele,  Marktstratze 25, 1.

Zuverläffiges Älleinmädchen ges.
Schneider , Luxemburgplatz 8. D3269

Zum 1. März
ein sauibeves umsichtige-K Mädchen b.
g. Gehalt gesucht Luisenstr . 2L, 2 r.

Zum 1. März
ein Hausmädchen, m. gut . Zeugnissen
gesucht Adolfsallce 33, 1. Vorzu-
stellen  abends nach 7 Uhr ._

Tüchtiges Älleinmädchen,
welches kochen kann, gesucht. Näheres
Scharnhor ststraße 42, Par t , rechts.

Aeltcres' Nlädchcn
in kleinen Haushalt zum- 1. März
gesucht Emser stra ße 43, Hoffmann.

Braves fleißiges Mädchen
gesucht Nerostraße 16, 1

Tücht. Älleinmädchen p. 1. März
f. kl. Haushalt ges. Nur Solche m.
g. Z. w. s. m. Bi smar ckr .41, 3. BZL43

Tüchtiges anständ . Mädchen,
w. kochen k. u. Hausarbeit übern .,
-geiaön guten Lohn z. 1. ad. 15. März
ge, . B ismarck ring 40,̂ 2. B 3245

Tüchtiges sauberes Mädchen,
welches gutbürgerl . kochen kann, ge¬
sucht. Hch. Fri ed, Kir-chg asse 3-8. 3622
Tücht. sehr reinl . Mädch. z. 1. März
gesucht Be rtr amstr aße 11, P.  B 3808

Suche Mädchen
aller Art . StellenvermitÄeri 'n Frau
Groß , Mücherstra ße 40, Part . B3360

Wegen Vcrheir . des jetzigen
findet tucht. b-rav . Mädchen, das etw.
kochen £., gute Stelle zürn 1. März.
Seeroben stra ße 5, 1._ B 33 87
Ising . Mädch., w. etwas kochen k.,
zu kinderlosem Ehepaar ges. Mäher,
Kir chgasse 17, 1. Treppe . B 3875
Braves Mädchen bei hohem Lohn

gesucht Bismarckring  25 , Konditorei.
Sauberes zuverl . Mädchen

^ ' nst, "" ' 'gesucht Hclenenstraße 30, 2 I. _ _
Sanb . Mädche» für Küchen- und

Hausavb . b. gut . Lohn a . sogl. ges.
Gartenstratze 1, Villa v. b.  Heyde ._

Fleißiges zuverlässiges Mädchen
sofort oder 1. März gesucht. Baum,
Ellenbog engasse 11.

Anständiges Mädchen,
das kochtu . alle Hausarbeiten verst.,
zu kinderlosem Ehepaar aus 1. März
ges ucht S cheff elstraße 1, 1.

Br . s. Mädchen f. gl. ödUMärz
gesucht Philivvsbergstr . 23, i. Laden.

Älleinmädchen,
w. etwas kochen kann, auf 1. März
gesucht Scheffelstraße 8, 3 re chiŝ_

Älleinmädchen sofort od. später
gesucht Taunusstraße 28, 1 Sti. ^

Gesundes tüchtiges Mädchen,
in allen Hausarbeiten erfahren , im
Bügeln u . Servieren hew., wird von
alleinst. Ehepaar sof. ges. Borst. m.
Zeugn. D otzheimerstr. 53, 2. B3280

Besseres Mädchen,
welches selbst, kochenk. u; alle Haus¬
arbeit verst., für sof. ges. Meldung
4—7 Uhr Gottfried - Kinkelstraße 1
(Villenkolonie Adolfshöhe).__
Saub . iüng . Mädchen tagSüb. ges.

Herrnmühlga sse 1, 1. Etage ._
Tüchtiges freundliches' Mädchen

bei sehr guter Behandlung f. 1. März
ges. Biebrich,  Wiesbad . Allee 22, P.

Jang , reinl . Mädchen tagsüber
gesucht Vo rkstraße 17. 8 l. B 3311

Juno . Mädchen für tagsüber
gesucht  Sj orkstr. 11. P . links . B 3247

Sofort ein Schulmädchen
gesucht für nachmittags zu Kiind.
Hellmundstraße 3, 1 links ._ B322(3

Ord . rl . Mönätsmädch . v. 7—12
gesucht Kleine B urgstraße 8._2.  Et.

Monatssrau gesucht von 8——11
Bismarckring 12, 2 rechts._ B 3251

Saubere Monatssrau gesucht.
Mudner , Schw al bachcrst raße 46, 1.̂

Monatsmädchen v. 1—3 Uhr
sofort gesucht hllooriugirr . 3, Part ._ _

Sauberes Monatsmädcheu gesucht
Bism -arckrmg  4 , Pari . I iinks. B3279

Monatssrau
gesucht Luisenstraße 14, Stb . t

Ehrliches Lausmädchen,
welches Laden u. Atelier sauber
machen kann , gesucht. Roll u . Co.,
Webergasse 16.

Mänulicho Uekjour».
GewerblichesH'ersonal-
Leute finden Verdienst ,

in Versicherungssachen. E. Gbenig,
Oranienstraße 38._ __

Junger Anstreicher gesucht
Ranenthalerstraß e 17,  P . l. B 82W

Selbst . Damen - u. Tagschneider
d. gesucht. I . Herrchen^ Goldgasse 19.

Tücht.' Westenschneid, auf Werkst.
sucht G. NÄker, Luise nstraße 5.

Wochenschneider
geiu-cht Fau -lbru -nn-enstraße 11, 2._

Schneider -Gehilfe auf Woche
gesucht  Herrngartenstrahe 7, 1 St . .

Ein Schneider -Gehilfe
gesucht Hellmnnd-straße, 25:

Gärtnergehilfe gesucht.
Groß , Well ritztal.  _ B 3130

Schriftsetzer-Lebrling gesucht.
Druckerei Mün ch, Fau lbr unnenstr . 3.

MJSMUä
Schlosser-Lehrling gesucht

Lothringers traße 28. B 1841
Schlosserlehrling

gesucht  Göbenstraße 22._
Ein Schlosser-Lehrling

ahogesucht Scharnhorststraste 11. B3276
Spengler -Lehrling

gesucht Or anienstraße 51
Maler -Lehrling

sucht Jos . M iller , Kleiststraß e 13.
Mäler -Lchrling

auf Ostern gesucht. Heinr . Schlüter,
Blücherstraße 9.

Sattler -Lehrling sucht
H. Rump , Sa ttlcr mftr ., Moritzstr. 7.

Buchbinder-Lehrling auf Oster,, c
gesucht. P . Zimmermann und
K. Ernst .^Rheinstraß -e 20

Schneider -Lehrling gesucht
Hellmundst raß e 8,  1 . B 2461

tzriseur -Lehrlrng ,
sucht Müller , Friseur u . Hellgehilfe,
Platterstraße 28. B 2736

Lehrling gesucht.
Bäcke rei Röderstratze 31.
Orbl . Junge k. die Gärtrrerel erl.

bei P . Röhrig , Inh . Louis Rohrvg,
Platterstr aße 82.

Packer, verheiratet,
nur mit guten Zeugnissen, sof. ges.
Meldungen zw. 6 u . 7 Uhr abends.
Rheinische EllektElektrizitäts -»Gesellschaft,
G . m. ü. H., Luisenstraße 6._ _

Ein Hausbursche mit Zeugnissen
gesucht Kl. Burgstraße 8, Metzgerld.

Junger Hausburiche gesucht.
Fr . Groll , Goethestraße 13.

Für die Viktoria -Apotheke
Rheinstraße 41 wird braver fleißig.
Laufbursche, radsahrkundig , nichL
älter als 17 Jahre , gesucht._

Santo . Knecht oder, Taglöhner
mit Kost u. Logis gesucht Dotzheimer
str aße 129, 1 S t. _ B 3349

Ordtl . Pferdeknecht, ledig
sofort gesucht. Pserdehandl . B'lu-men-
thal . Rheinstraße 24.

Worbliche Urrsouon.
Kaufmännisches Personal.

Tüchtige Verkäuferin,
sprachkundig u . bescheiden, sucht Stell
in nur erstklass, fein . Geschäft. Off.
unter M. 511 an den Ta-gbl.-Verlag.

Gewerbliches Personal.
Tücht. Schneid, s. Kund. a. d. H.,

auch Aend. zu mäh. Preis . Nork-
st rutze 10. 1 T r. rechts. Postk. genügt.
"Perf . Schneiderin s. n. Kundschaft
z Ans. v. Damen - u . Ki-nderkle-idern
ln  jeder Art . Aüe-rheidstr. 47. H. 1 I,

Zuverl . Näherin sucht Kunden
im A-usbess. u . Stopfen v. Kleidern
u. Wäsche, fertigt a. neue Wüsche ain
Hevm annstraße 26, H. ch l. B3871
T. Näh., i. Schneid, u. Weißn. ers.,

L. Tage frei . Adelheidststr. 47, G. 2.

Schneid s. Arb., spez. Knäben -Anz..
Mus ., Haus - u. KdU. Stein «. 18, 1.

Fräulein sucht für nachmittags
Beschäft., am liebst, im Nähen . Näh.
u. 8620 Täbl .-S .-A«., Wilhelmstr . 6.

Fraü sucht Nähbeschäft.
im Ausbess. u. Umänd . v. Kleidern.
Herren -Anz. w. ausgebeff. Ul. auf,ge¬
bügelt . Riehlstratze 9, Hth. 8 r.
klunge Frau sucht Beschäftigung

im Neuansertigen u. Ausbessern der
Wäsche. Näh. Emserstratze 3. Weben.
I . Mädch., im Schneid, u. Ausbefs.
v. Wärche bewandert , sucht f. nachm.
Beschäft. Näh, Nerostr . 27. Schuhlad.

Tüchtige Büglerin s. Kunden.
Näheres Seerobenstraße 27, Gth . P.

Perfekte Büglerin s. Kunden,
Bügelw . w. ang . Hclenenstr . 25, V. 3 l.

Perf . Büglerin sucht Beschäft.
Hermanmstraße 26, Vdh. 3 St . lks.

Perfekte Büglerin sucht Beschäft.
Himckigräben l8b , 2 rechts.

Büglerin sucht Beschäftigung.
Röonstratze 15, Vdh. 3 l . BS298

Perf . Büglerin s. Kd. auß. d. H.
Dloritzstvatze 18, 4 rechts.

Perfekte Büglerin sucht
Kunben in u. außer d. H. Dotz-
heimerstraße 110, Gth . 1. B3291
Längs, geübte Friseuse n. Damen

an . Räh. Kleiststraße 6, Laden.
Friseuse sucht noch einige Damen.

Herderstraße 31, Part ., bei Racky.
Friseuse «. n. einige Damen an.

Faulbrunnenstratze 12, 2 l.
Ein FrSnl . mit schön. Handschr.

sucht 2—3 Wochen int Schreiben od.
Bügeln Besch. Off . u. T . 194 Toakff.»
Zweigst-,Bismarckring 29. B82S0

Kindergärtnerin sucht Stelle.
Gustav-Adolsstvaße 8, Frontspitzc ._

Witwe ges. Alters sucht Stellung
zu Dame od. Herrn als Haushält.
Zu ersr . Hermannstr . 23, 3. B3249

Haushälterin,
welche lange Jahre den Haushalt e.
einz. Herrn führte , gut kocht u. in
allen häuslichen Arbeiten bewandert
ist, sucht selbständige Stelle . Näh.
Abolssallee 17, 1. Et.

Bescheid, einfaches Fräulein,
89 I ., ev., m. vorzügl . Zeugn ., w. s.
all . vork. Arbeiten untcrz ., s. Stell,
z. Führ . e. kl. Bürgerl . Haushalts.
Offerten erbeten unt . K-. P ., Nieder-
waldstraße 1, 1 links.

Fräulein sucht Stelle
zum Servieren oder an Büfett . Näh.
im Tagbl .-Verlag . Xg

Aelt . gebild. Fräulein,
im Hauswesen sehr erfahren , mit
lanaiähr . Zeugnissen u . besten Em¬
pfehlungen , sucht Stelle als Haus¬
hälterin in frauenl . bess. Haushalt.
Gerl . Off . u . G . 508 a. d. Tagbl .-V.

Jg . Witwe.
w. alle Arb, verst., sucht halbe od'er
ganze Tage Stelle , auch zu einz.
Herrn . Hellmundstraße 26, H. 2 f.

Junge Witwe sucht Stellung
als Haushälterin , am liebsten bej
Herrn . Off . u . D . 514 Tagbl .-Verl.

Einfaches Fräulein
aus guter Familie sucht z. 1. März
Stellung zu Kindern . Offerten u.
W. 514 an den Tagbl .-Vcrlag.

Gebildetes Fräulein , 21 Jahre,
aus guter Familie , musikalisch, etw.
sprachenkundig, sucht f. nachin., evtl,
den ganzen Tag , pass. Beschäftigung.
Off . u. F . BIO an den Tagbl .-Vetl.

Durchaus perf . Herrsch.-Köchin
s. St ., a . Ausb . Nervstr . 23. .Laden,

Besseres Mädchen sucht Stelle
als Köchin oder Älleininädchen. Off.
unter E. 516 an d. Tagibl.-Verlag.
Empf . perf . feinbürg . Köchinnen,

tückt. aor . Mädchen von auswärts,
ginge gerne in Pension . Näheres zu
erfrag . Stellenbureau Fischer, Nero¬
straße 31, .2 St.
HerrschaftSKchin, sehr gut empf.,

nimmt Aushilfe an u. empf. sich zu
Festlichkeiten. Adelheidstr. 9, Frtsp.

Best. Mädchen sucht Jnngferstclle.
Offerten unter B . K. 86 postlagic.rn-d
Bismarckring . B 3861

Aeltcres besseres Mädchen,
w, gutbürg , kochen k. u. alle Hatls-
avbeit versteht, sucht zum 1. März
Stell , in fl . ruh eg. Haushalt . Gute
Zeugnisse vorhanden . Offerten uut.
P . 508 an den Taghl .-Verlag.

Besseres Mädchen
sucht Stellung als Alleinmädchen in
kleinen kinderl . Haushält . Gefl . Off.
unter B. 54 an die Tagbl .-Haupt-
Zlgentur , Wilhelmstraße 6. 3568
Fräul . sucht Erlern , d. sein. Küche

neben Chef. Off . mit Angab . unter
E. 513 an den Tagbl .-Verlag.

Besseres Mädchen
mit guten Zeugnissen, welches gut-
bürgerl . kochen kann u. Hausarbeit
versieht, sucht Stelle per 1. März.
Gute Behandlung . Offerten unter
A. M. 27 postlagernd Berliner Hof
erbeten.

Anst. sanb . braves Mädchen,
welches gut bürgert , kochen kann , s.
Stellung , am liebsten in kl. Familie.
Räbere-s S onne nber gerstra tze 45, 1.

"Junges Mädchen
au-s besserer Familie sucht Stelle zu
Kindern . Frankenstraß e 19, 2. S t.

Zwei Mädchen,
die den Haushalt verfch^such. Stell.
bei einz. Herrn oder Ehepaar zum
1. März . Bed. g. Behdl. Offerten

den TaM .-Verlag.unter H. 512 an

Zuverl . .ehrl, Mädchen s. Aus^il^ oJahnstraße 13, 4 St.

Gebild . Mädchen, im Schneid
Friß , Büg . u . sonst. Arb . bew . r
St.  Dotzheimerstr . 44, H. 3 . b;

Mädchen, in allen Hausarb
u. Nähen erfahren , sucht Stellure
Niederwa ldstr. 14, Mtb . ' 2 x.  BW§

Empfehle Mädchen aller ' Art"
Frau Groß , Stellenveranitbleris
Blücherstraße 40, Part. B 3^

Ja . braves Mädchen vom Lunde
sucht per sofort Stellung irn Häusl
Näh. Zimme -rmanustraße 5, Hth .Z
bi>U! 9 12 llf)r ton n, u. 3—0 nocbis  Kaitfha

Beff. Älleinmädchen v. Lande ^ ^ « fcs)
su-bt für sof. Stellung in bess. söa:# ■fit
halt . Seero benstraße 26, Htb . P ^ ** *

Best. Mädchen, daS etwas kochen
u. nähen , sowie gut bügeln k., sucv
Stelle in seinem kl. Hau-Sh. ' G' l ±v
Zeüyn, Zimmermannstr . 4 , ß g 1 i . a ’. 9 .

Ordentl . zuverl . Mädchen ! ' ^ lephoni
das Liebe zu Kindern hat , s. ii  waichine T
kleinem Kinde. Näh. Mariieichm ^ Tchöu » HFried -richstraße 28.

Meib
Kaufmä

Tüchttge s-

B »tl

Nettes gebild. Mädchen,
18 Jahre , das gut schneidern kann
sucht Stelle bei einz. Dame (Kun
gaste), ginge auch gerne zu größere! >

Krn-devn. Nah. bei Fischer . New- ^straße 31, 2.
Gew. braves Mädchen,

w. gute Zeugn . besitzt, pers ." »ewie8 ,*>t «in fein
r.r._ . -- ch» - - - - ■schon im Ausland war , sucht ähnlich »aitnuasgesStelle . m  —Elt vi llerstra he 12,

Hausmädchen,
1 l.

norddeutsches, besseres, im Nähen v.
Servieren gewandt , sucht Ste -lluvl
in gut . Haus auf 1. März . Off n
H. 516 an den Tagbl .-Beriaa

Llindermäbchen. w. nähcns ' bjnMs'
u. servieren kann, sucht Stelle Bier-
stadterstraß e 7. kl. Villa . ' ^

Br . Mädchen s. Stell , z. fTM &ti". %V ifm * Marz.
rn kl. Hau sh . Rwhlstr . 2, Hjh P i

Junges Mädche«
sucht Stellung in klein. Lan8l « ü
Herderst raßc 35, Hth. 3._ UW

Besseres Alleinmädchen
s. ^Stelle zur Âushilfe aus 4 bv
6 Woch.au für gleich. Näheres KaiserFried rich-Ring 69, Souterrai -n

rücht. Mädchen sucht Stelle
nach answ . bis 15. Diärz 121g Oi'^
»enter S.  61 -4 an dm TaNstl.. ^ ^

Junges Mädchen sucht Stell^
zum 1. März als  2 - Hausmödch -''in »einem Herrscha»tshaus.
u . A. W-, Blumenstraße 2. '

Besseres Mädche,, sucht- "
Ausyilfsstelle für 2—8 Mvrch
Biebvicher straße 18, 2.

Besseres Mädcheir
sucht täglich 2- -3 Stü . Bcsthäi ' -'
Näh, inr Tagbl .-Verlag ._ Z'

Mädchen s. tagsüberDmchMs
im Haush . Bismarckring , gg W o '(■

Monatssrau v. L. sucht Reick,
We llritzstraße 40, HiNterhauZ 2 Zt

Anst. Frau »umt Monatsstelle"
Karlstraße 88, Mittelb.  3 IrnxZ

T. Monatsmädchen s. soß Rllcla
Oss. u . A. W. 222 po stl. BismZS

Junge Frau sucht MonätSstellr
von,8 ^ 8̂ llhr . ^ chlichterstr. io ^
Jg . Frau s. Mouatsst . v. 10 lilir «S
Hallgarter straße 4, Hth. D . v \\
Gutempfohl . bess. Frau s.

Hellmundstvaße 86, 2.
T. Frau f. Monat 'sstTH

Bleichstraße 37. Vdh. D. §321

Mt
BSS

Mädchen sucht MvnntSstelll-
HÄenenstraße 14, P art.
Aelt. Mdch. s. tagsüb.
Albrochtstraße 46, Ndh. D .' ' BK^

I . saub. Frau sucht Monaksü
Körnerstraß e 6, HU». 1 Sch, B§2^

Eine jg. Frau “
sucht f. nachm, od. äbends Veickä'!
Näh. Nauent halerstraße 12, H, ' m »

Frau sucht MonatZstei, - ^ ^
Rauenthalerstr , 8, Hth. 1 x.
Ja . saubere Frau s. MonaiZu -ne.

Noonstraße 11, 3. Stock  l . ■*- ' *
Unabh, Frau sucht Beschäft.

rn b. Hause , ami lreDst. b. 9-J4 ij1
N'ackm. Gne isena ustm fee 12. b 3
Jg . s. Frau s. Beschäft. im ^ Zp.
od. Lad, zu putz, Âlbrv chtst̂ 4g. ^
01 nt empf. Frau sucht MonaMieAc-
mht auch Wasch, u. Putz , für i
Tage . Zu erf ri Berträmstr.

I . unabhängiges Mädchchi'̂ ^
sucht Monatsstelle morg . g_
Näh. Jahnstraße 3, Part .^ ^

Unabh. Frau s. Besch, im Büa
u. Pechen.  Kavlstraße 40. 1

Saubere Waschfrau,
w. in Maschinenbetr . war , s sto,,,-,«'
be ich. Hellmundstraße 49, ^ftti ,̂" 2

Reinl . Waschfrau sucht 58ef&äft ,
Moritzstr atze 5,„ « erterch. 1 l . uW

Tüchtige Waschfrau v. L
Beschäft.̂ Näh. Wellritzstr. 40
Reinl ." zuverl . Waschfrau s.

Näheres Adolfsallee 3, Hth . j^ -!1

Wünolichr Mrrsonxft
Kaufmännisches Ĥ erson ^x,

Junger Mann
mit schöner Handschrift uni , -
Zeugnis sucht Stellung h^j
anwalt oder Gerichtsvollz . '
sonst. Bureau . Gefl . Offerten
R. 514 an den Tasbl .-Berlgg .^
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Verheirateter militärfr . Mann
sucht Stelle als Hausbursche in ein.
Hotel , Pension oder Villa . Derselbe
war über 2 Jahre als Hausbursche
in einer Apotheke tätig . Suchender
kann sofort eintreten . Off . u. M. 183
Dgbl.-Zweigst., Bismarckr . 29. 82932

Kraft . 18-j. Junge sucht Besch.
Näh. Rheingauerstraße 6, H. 1 l.

Suche für meinen Sohn
zu Ostern eine passende Stelle als
Schreincrlehrling . I . Lang-, Platter-
straße 28.

Ein Deutsch-Amerikaner,
erst kurze Zeit in Deu-tschl., sucht St-
als ' Hausdrener od. anderw . Besch.
Off . u. R. 616 an den Tagbl . zllerl.

I . Verb. Mann sucht Stellung
als Hans - oder Geschäftsdiener.
Off . u . L. 616 an den Tagbl , Verl.

Badediener,
mit allen im Hotel Vorkommen!)en
Arbeiten vertraut , sucht sof. Stelle.
Off . u. P . 6-1 an die Taybl .-Haupt-
Agentnr , Wilhelmstraße 6. 3611

chneid
EiD., s
l. Bf
sarb.
Stell
r . 11

c Art.
Mittler,
__ B 33öj

Lande
m Hauet

Lande
eff. Hauff
?th . P . t

Weibliche Personen.
Kaufmännisches H'ersonak.

Ä ' '' 1

Tüchtige felvstündtge
Bnchhaltcri«

«anshai -ö A. Würtenbeeg.

t kochen,,
sr. I-, suD

üefridjt zur Bedienung des
ff— Telephons  nnv der Schreib-

.. viaschine f. größeres Kontor,
rriierchackf schöne Handschrift n . gute

Allgemeinbildung Beding.
Angebote unter 8>. F15 an
de« Tagbl .-Verlag ._

Crt,
crn lann
me (Kurgröl —"
er , s

m,.
5 förtjt Verkäuferin

serviert,
>t ähnlich ilairungogcschaft gesucht.
1 l.

Nähen u,
Stellur .)

. Off . r,
ag.
, bügeln
Le . Bier-

LffMärs'
Sth . P . I

Haushalt
_B32G
jett
Uf 4 b!i
es Kaiser
arri.
stelle ,
:Ä10. Off
ff .-Verlaß
SIE

rsnrädchef
- Offert
tdjT
on. NÄ

Lcschäfrs

ZcDM.
*6, 2j:
: Besch
■U3 2 _j I;
ts stelle,
rnks . j
- Besch.
JismarH
sts stelle
w. 10, 4,
» Uhr a»

Mod es.
. Trchk. branchekun' ige BerkAnferin,
Äcle. die zu arbeiten verstehen, bevor
Agt. per sofort gejucht. 8624

Hch. Fries , Kirchg affe 38.
Tüchtige jüngere

Bertänferin
Ast nt.  Zeugn . gesucht. SB'. Lehr,
Wranldlun g, Ell enbogengasse 1._

fiditiit flnlüufttüi
für t :n besseres Kolonialwaren - u.
Ptlikaressenge schüft gesucht. Offerten
Ater T. 510 an den Tagbl .-Berlag .

Tüvtige vranAeknndige

Verkäuferin
'fir erstklassiges Wnrstansschnitt-
Uschäft per foforr gesucht. F107
iöurlliflljtlk ss. G. AllrüMM,

Frankfurt a 'M . ,
protz e nsckienh eintt rstr affe A8.

Angeh-n ie Verkäuferin,
die chreits in der Strnmpfwarcn-
eranch- war , per sofort gesucht.

Aufrecht, Langgasse 36.

1 Beschatt
' ..H.T'vm
tatsjitlic -,

für gan.f
'chen
5-—4 @Ö>'

Waschen,

u,
ff SB« *

Ath . 2.
Loschä

L- ffucht,
.40 , H ?;
s. Bes

1. B 2!

•• »d. a
ag.

Ar rin feines Wüsche - und Ans-

»nter 81.
Slaiuz.

«LS « an D.
Offert.
Frenz,

F 30

Junge Berkäuserin
!>,.az- und Porzellan-Branche per

t. Apr-l oder früh r gesucht. Offerten
»lUtr««. Lid« an den Tagdl.-Verlag.

Lehrmädchen̂eefuct,p flern
Aar- u. Perzellangeschäst E . Happe,

Langaa 'st 16a

Lehrmädchen
au? guter Familie per 1. April
geiuctl. 35t>3

H . Stein , Wilhelmstraffe 24.

LehrMädchen
Sksucht. Franz Bcekcr»

Wcbcrgasse,8, Lederwaren-Geschäit.

In ein fein-s Scdreibwarcn-
UNd Burcauart kel- Geschäft zu
Oü-rn oder früher ein Lcür-
mäe,chen aus guter Familie
gesucht. Bei guter cistung bal¬
dige Lergütung. Sel stgeschriebene
Offenen mit näheren Angaben n.
t' . si -s au den Tagbl .'-Verlag.

, ».e.-rsrautern
: r̂ze Lehrzeit , monatl . Vergüt . 20
°,s 80  Mk ., sucht per sofort Aufrecht,
langgaffe 36.

Oewertlicher. Personal.

Zuarverteriunen
t r sofort gesucht.

_Stsf ;, Langg asse30.
_ _ iul)L zwei tüchtige perfekte

«ügtcri .enen für Weinu>äjchcrei. —
«iuttiit kann am 16. April ob. 1. Mai
folgen. Offerten mit Aller u. Lobnan-
Müchen nebü Zcugiässcn erb. B . H »t»n,
Wchere>. Bad lkisstnge » , Thc rcsi enstr.
Itjiii (1  er trän iein,

JJ'elcik '** lan ;*jahr . |srakt .scSie^rlahriin « < » ln der 14mii <*r-
Pke^ e hesitsst , ei ® !8 B6.2Eaclern

Sclariftl . Ä̂ K'erl -r n
Baeh SoiineiiBn »r ..;e !rstr . 5»iff.
Einfaches gn̂ ltkliT

fe leickre Hemsaffb. u . Beaufsichtig,
8. jähr . Jungen zum 1. Mörz ges.
ffahr. :m Schneid, u. Handarbeit.

lbalssallee 33, 2

Sucke
ein besseres gebildetes Fräulein als
Hausfräuloin in ein kleines vor¬
nehmes Herrschaftshans , ferner eine
tücht. Wirtschafterin , welche kinder¬
lieb ist, zur selbständigen Führung
eines Haushaltes nach Mannheim,
ferner eine tüchtige §küchenhans-
hälterin , prima Jahresst ., 1. Hotel,
nach aufferh., Wäfchebeschließerrnnen,
Waschenäherinnen , Büglerinnen,
Hotelköchinnen, Pensionsköchinnen,
gute Herrschaftsköchinnen, foinb. und
gntbürgerliche Herrschaftsköchinnen,
Kaffeeköchinnen, Beiköchinnen, Fräul.
zur Stube , Kinderf . sfranzöff ' ^
eine Buchhalterin , welche Schreib¬
maschine n. Stenographie versteht, f.
Hotel, tüchtige Büfettfräulein , erste
Stubenmädchen . Jungfern , Haus¬
mädchen, Zimmerwäd -ben , grobe An¬
zahl Alleinmädchen, Küchenmäbch, :c.

MmklMlK3enftaf*
Ske!!MMk« « WS-

Mim  HMÄWW,
Bureau allerersten RanaeS

für HrrrsAaftshänser und Hotels,
Langgaffe 24 , 1. Et . Telephon 2656.

Fr .u Lina Wallrnbcnsteiu»
_Stellenvcrluittlerin . _

BW

Etage-
GonverRante,

engl sch sprechend, Küchenhaushälterin,
WasMebeichlic.crin, Hotclbiichhalterin für
cner, schriftliche Angebolc, Köchinnn für
FamilienhotetS und Hotelrestaurants,
Eintritt im Ätärz oder Apiil , Mt . 100
bis Ml. 160 Salair , desgleichen solche
auf gleich, Lohn Aik. 50—6 Bei-, Kaffee-
und Verionaiköchinnen, seinbürge,liche
Köchinnen, Kinderpflegerin nach Marburg,
Scrvierfräul . für Restaurant, desgleichen
für Hotel tind Penjcoccen. zur Saison
und auf aleich für ein Cafs, ^Zimmer¬
mädchen für Hotel und Penfionc» auf
gleichu. spät., Büglerin, Weiffzeugnäherin,
Weibzeugüopfcrin. Ladnerin für Metz, erci
und Konditorei, Badefrau oder Mädchen
nach Bad Neuenahr, Kindermädch n,
Allein- u. Hausmädchen, Waschmädchcn,
Küchenmädchcn Achtere freie Stellenver¬
mittlung i durch Eart Grünverg,
Stellenverncittler, «fitestes uns aner¬
kannt i-estreuoinneiertes Placl r-
ungsbureair WiesvadeuS , Goto»
gaffe 17, Part . Telepcivn 434.

Kammerfungfer,
im Frisieren u. Pflege erf ., m. g.
Zeugu ., gesucht Bierstadterstraße 14.
Vorstellung von 4—6 Uhr.
Sr« sä»ä perf. Jung er, d. pwf. schneidert,
üng. Herrschaft kechtn, Wirlschaftrköchcn
n .Mauswärts , Alleinmädchen zu einem
Ehepaar, Penf.-Zimmcrmäda cn, Haus-,
Land- lind Küchenmädch. Fra » Anna
ich,nucr , Ltellenburcau, Weberg. 49,2 r.

gfa » El » 2 üfettfrünlein f.FSE-V ' Weinstube per sofort zu
engagieren geiuchl. Offerten u. B . 5#
an sie Tagbl.-Haupl-Ageniur, Wilh lm-
straße ch_ 3619

Köchin,
die a . Hauscrrb. übern ., n. Belgiien
ges. Zu meld. vorm. v. 9—41 Hotel
Bremer , Sonnenbemerstraffe 10.
' Suche Köchin f. Sais . (L. 70—SO),
Beiköchin, Zimmermädchen für erste
H., Haus - u. Alleinmädchen b. h. L.
Frau Elise Lang, Stellen -Vevnnlt-
lerin,  Goldgasse 6,1 ._ Tel . 2363̂ _

CtiristlicheS Heim , Stellennachweis.
Oranienstr . 22 » 1, sucht: Köchinnen,
Zimm r-, All in-, Haus- u. Küchemnäü-
che». P . Geiffer , SteUcnvermililer.

Küffeetöchttk
gesucht._ _ Hotel Rost.

Gesucht
tücht. Allein ". LLch. Rheinflr. 88»2.

Tüchtig. reinL Mädchen,
welche» wich kochen kann, für 1. März
gesitcht Schlvalbabcrstraffe 46a, Ecke
Wichelsberg, 1 Treppe._

Mädchen
für die Kirche  gesucl-t Hotel Rose.

Krav. fallt). ^llelmiißMifR
f. sof., 1". Fcbr., f. bcss. kl. Haush . ges.
Nikotasstraße 14» , Parterre bei
FtiegelS kamp,  Neben Ko nd « Vtanl.
"Be(IVrcs AUrinmüdchcn,

das auch etwas nähen kann, in kl. Fam,
(1 Kind) auf sof rt oder spärer gesucht.
Dt , Herdersir.̂ 86, 1 rechts»_

Gesucht
zum 1. März sleiffigeS ehrt . HanS-
nürdchen . Kap c.enstcasze 71, Zu
melden von 3—ö Ubr uaLmiitags.

Besseres Mädchen,
in der Kinderpflege erfahren, oder auch
Kindcrwärterin, die etwas Hausarbeit
mit übernimmt, zu einem 3 Monate
alten Kinde gesucht. Offerten unter
B». SIS an den Tagbl.-Berlag.
Etnsachcr; brav Mädchen^

das gut b. kocben kann und alle Haus¬
arbeiten versteht, zum 1. März in kl.
Haushalt gesucht. Näh. Kaiscr-Friedr .-
Ring 22, 2 re chts.

Ein zuverlässigesAlleinmädchen,
das bürgerlich kochen kann, für kleinen
Haushalt für 1. März gemcht. 3612
_ 1 Ne . tz» Leffingstraße2.

ßk
Ein evangelisches tüchtiges solides

Müdchen, welches gutbürgerlich koch,
kann, etwas Hausarbeit übernimmt
und dem an einer dauernden Stelle
gelegen ist. wird für 1. März gesucht.
Zu melden zwischen 5 und 7 Uhr

Blumtnstraße 11.
Alleinmädchen,

das gut bürgerlich kochm kann und
Hausarb it gründlich versteht, per sofort
oder 1. März ges. Zu erfragen 11—1,
4—7. H . Stein , Wclhelmstr. 24, 3616

Ke 'ncht nach auswärts ocwandt,
KauSi -i«tdchen »das ücr,elt nähen kann.
Bor, »stellen zwischen 3u .S Uhr Kaisrr-
Feiedrich -R ing 8» , 3, Levine.

Sauberes ordentliches 3633
Laufmävchen

per sof. ges. H «ir. Fried , Kirchgasse 38.

Männliche Personen.
Lausmännisibes Verso,iak.

Eine alte deutsche hochangesehcneMmverllArU8§gesel!fljüft
mit hohen, steigenden Dividenden, welche
auch vorteilhafte Nebenipartefi, aber fe tte
Bolksv rsichcrung führt, sucht für einen
grauen Bezirk eine» tüchtigen Herrn als

LeW'MeM
gegen hohe Bezüge zu engog'ercn, Be-
dii, ung ist. dag der Bewerber über ein
gro .es Organ .- ü. AkquisalionStaicni ver¬
fügt und sich über bisherige gute Leist¬
ungen in der Branche ausmeisen kann.
AUttel zur Anstellunq von BcrusSver-
trctern werden gewährt. Ausführl . Off.
n.il Lebensläufen und Rest, tatnachwciscn
unter «4. n. »04 an Daube & 6o . ,
Berlin , erbeten._ (S .6.304) F2

Kaufleute
und HauSwerker

finden c >tl. Stellung im Bersicherungs-
iach. Offerten unter lir. ^>4' . Sir » bef.
Da ubeLEo .,Franksart a . M . F2

^ nsnff affffz.Zigarr .-Verk. ä. Wirte rc.'A y4u >Berg cv. woM. mon. F !04
SS . <io . , Hamburg22.

S 9f ) Öjji tälLlßn eh Personen
ü -Win . jeben Standes verd.,

Ncbeuverdienst d. Schreibard,, äusi.
Tätigkeit, Brrtretg . rc. Näh. Erwerbö-
Zentr .üe in Frankfu »t a M » F 101

fesMic Existenz.
Gegen Gehalt u. Provision wird in

gewicndter Verkäufer lderfelbe brauciit
kaufmännische Kennt'üsse nicht zu be-
sitze»), dem gegen CUine Kaution das
Inkasso luitübctiraqen werden kann, >ür
sofort gesucht. Gest. Off. unter Chiffre
ii.  sic an den Lagbl.-V.rlag._

mit mindestens Einj .-Zemgn. findet
per Ostern 1010 bei uns Stellung.

Steinberg & Borsanger,
am Schlachthof.

Äehrlittg gezöcht.
H. Diehl , Eiscnwaven - Handl'ung,
Bleichstraffe, Ecke Hele nenstr . B2047

EehrLmg
zu Ostern gesucht.
_Drogerie Rooö.
SchrUnfTiSÄSU,**

unser Eaufm. Bureau gesucht.
_MüllelLEo . , Schwalbacher str.25.
"Lcl »rli,ig »̂ ohn achtbarer Eitern, m.
gut. S -, u bud., für da ? Bureau meines
Fabnkations - u. Engros -Gelch. geluvt.
Wiessavener Marmor - „ uv Bau-
mar . -JuduKrie M , I . Betz, Dotz«
ueimerslrad « LS»

Für sofort oder per 1. April sucheich auf das Kontor meiner Fabrik
dme» Lehrling , möglichst mit Real¬
schul- oder Mritslschuidildutny.
Maschinenf . Rhenania , E . Mauthe,

_Niederwalluf a. Rh._
GebUdeteW' Lehrling

sucht Buch- und Kunst - Handlung
Arthur Schwaedt, Rheinstratze 37.

Hewerkliches Personal.

Tapezierer
für feinste Ledcrmöbel auf dauernde
Arbeit gesucht. Heinrich Ranch,
Möbelfavrik , Mainz . F 3o

Ein tücktt. Schneider
auf Woche gesucht.

E.  S chwärzet » Schierstein a. Rh.
Suche auf gleich

süngere Köche, ledigen Kuts ber, welcher
flott reiten kann, auf ein Landgut und
Kupferputzcr. Karl Grkinrerg , Stellen-
vermittler, Wiesbadens ältestes nnd
anerkannt bestrenomrniertes Bla-
ziernngsvure -.n . Goldgaffe 17, P.
Telephon  434 ._ _

Hoher Berdlenst.
Zum Vertrieb eines leicbt verkäufl.

Artikels suche strebsame Personen. Off.
unter W. postl. Schützenhotstraße.

Flejßge Aerreiii!»Damen
erzielen dauernd guten Bord . d. d.
Berk, eines HauShaltumgs -Art . an
Private . Zu meid, nachm, v. 5 Uhr
ab bei Lchnhardt , Scharnhorststr . 36.

Lehrling
zu Ostern gesucht.

Zahnarclier Robert Wiehl,
Schwalbacherstr. 46a. Ecke Aiichclsberg.

Lehrling,
Sohn achtbarer Eltern , kann die
Orthopädie Mechanik erlernen.

Max Symank , Webergasse 26,
pvakt. Bandagist und Orthop äde.

Maler -Lehrling
sucht Hei ne. Moos,_ Wielandstr . 14.
Ordentl. Hansbursche,

16—18 Jahre alt, sofort gesucht.
Adler -Drogerie , Smierstein.

Apotheker Fett.
Tüchtige Zenrentarueiter,

welche schon in einer Zementwarcufabrik
gearbeitet haben, auf sogleich gesucht.

Wiesbadener Zcmcntwarcnsabrik
Philipp Ost & Eo . , Mainzcrstr. 65.

Gesucht
ein selbst. Oberknecht für ein Rittergut
in We ffal.. Wirs t aben , Viktoriastr. 3.

Msihellliieryöiidlcr.
die ihre Kundschaft an Brauerei ver¬
kaufen. können daselbst Stellung als
Kutscher aunchmen. Offerten mit
Angabe de» jehiqe « Umsatzes unter
u .. sb  an Tagbl. - Haupt - Agentur,
Wilhelmstraffe6. 3596

Mriblichr Personen.
Kaufmännisches Ĥ ersonak.

Jnnge Kontoristin
in Stenogr ., Schreibmasch. u. afflen
Kontorarb . bew., sucht Stell , in grtz.
Gesch. od. Anwcrltsbur . Off . W. 1063
an D.  Frenz , Mainz ._ F80

Stelle gesucht
als Bertäuferru

in Kondi orei, Fcin 'äckerci oder ähn¬
licher Branche. Gest. Offe tcu un er
s -. s». tf.  s « » an 81,»doll Moste,
Frankfurt a» M . jFcpt. 636)F )07

Tüchtige geschäftskundig«
Ba me

sticht Vertrauensposten als Filiall itcrin,
Schuhbranche bevorzugt. Off u.SB. , 94
an die Tagbl .-Zwcigff., Bismarckring 29.

Keweröliches F'ersonak.

MÄldküer sMMUÄllO
bittet Hausfrauen , welche bereit
sind, eben ichutentlassenie Mädchen
bpi niedrigerem Anfangslohn in
Dienst zu nehmen und anzulernen,
urn schriftliche Angabe ihrer Adressen
oder Meldung von 10—12 Uhr. F478

Oranienstraße 53 oder:
_Marienhaus , Friedrichstr . 28.

Empfehle Jungfer . Herrsch.-, Peni.-
u. Hotelköch., Haus-. Z mmer- u. Allein-
mädch. w. vr. Z-ugn. Frau Elise Lang,
St llenv ru>ttl rin '«olbtt.O, ' .Tel . 2363.
mmxmsBsmmmsmimssmaeftm

GeV . Sflinc
wünscht Stevung b. Arzt od. Be¬
teiligung an nur nachweislich
rentabler Fr ' mdenpenstou, bei der
d cselbe praktisch tätig sein kann.
En age kann geleistetw. Off. u.
. « 8 » an den Tagbl.-Vcrlag.

Ein j. Mann , w. a._ mit Pferden
umzug . verst.. sucht Stelle a. Halis-
bursche. Of/ . unt . O. 194 Tagbffe
Zweigist., Bismarckring 29. B 3LA

Suche für 14-jähr . Jungen
Stellung in gutem Hotel als Lift
zum M« z oder April . Mücher-
stnatze 40. Parterre . B3362

Fräulein
ans guter Fam ., in allen Zweigen
d. Haush . erfahren , sucht Stell , als
Stütze der Hausfrau . Es wird
weniger auf Gehalt , als auf Fcvm̂-
Anschluß gesehen. Hellmuredstr. 12. 3.

Eins. geb. iiit. Fräulem
sucht Stellung bei einer Dame od.
älterem Ehepaar zur Pflege nnd
Gesellschaft oder als Reiscbegleitertir
zum 16. Avril , auch später . Off . u.
ll . 514 an den Tagbl .-Verlag.

Diftuig . Tarne
sucht Stell , als Gesellschafterin od.
Reise'be-gleit ., am liebsten zu älteren«
Herrn . Off , u. E. 615 Tagb'l.-Verl«z.

Jnnge Dame
mit best. Empfehl ., durchaus disttng .,
franZ. u. engl. Sprache im Ausland
perfekt erlernt , wünscht Wirkungskr.
als Gesellschafterin od. bei grötzeren
Kindern in vornehm . Hanse . Fränt.
Keßler, zuäzeit Villa Daheim,
Hasserode lm Harz._
Suche f. nt. Tochter,

17 Jabre alt , St . in bess. Hause zur
E >lernu!>a d. Kücheu. d. Haush. ohne
gcgens. V rgütung bei Familienanschl.
Frau P . Stahl » Aletzlar , Reustadt 16.

Ein von der Herrschaft cmp'ohl., mit
guck» Zeugn. vers. Zimmermädchen
sucht Stellung in seiner Pension oder
©onatortum. (Pin a . Rh .» Bor-
gebirgstraße 47. 3. <Nr.2706W.) F30mTo(f;■- , '

Männliche Personen.
Kaufmännisches I ' ersonak.

Vertrauens¬
stellung

sucht verft . perf . Kaufmann , gew.
Buchhalter » Reisender , coent . Be-
reilignna mit ei« gen Mitte . —
Gest. Offerten unter s . s -* an die
T ' g ff. -<:anpt -Agentnr , Wilhelm¬
straffe 6» 3630

Drogist,
24 Jahre , große angenehme Ersch.,
erfahren , Zeugnis d. Drogist .-Fach-
schule, perfekte Kenntnis der engl,
u. französischen Sprache , F61

sucht üerkänfervosten
für Antritt März od. April cr. Beste
Res. Offert , erb. unt . B. 1669 an
Haasenstein & Bögler , Frankfurt/M.

Kewerlkicheŝ erfenak.

Gesucht von achtbarster , bestens
empfohlener Familie

Hansmeisterstette
oder dergl . gegen freie Wohnung od>
geringe Vergütung . Angebote unter
R. 511 an den Tagbl .-Vcfflag erbet.

Kinderlose Hausmeisterleute (seit 1908
in einem Hause) suchen

Amsiskislklsielle
od. sonstig. Vertrau nsposten. Suchende
sind mit der Zen ralueizung vertraut.
Offert. ». V.  Sie an den Tagbl.-Verl.

Der AlbeüUiilkt
desMesĥerrer TügßlM

erscheint allabendlich 6 Uhr und
enthält alle Stellenangebote
nnd Stellengesuche, welche in
der nächstveroffentlichten llium.
mer des Wiesbadener Tagblatts
zur Anzeige gelangen.

Die Abend-Ausgabe des
Arbeitsmarkts kostet6 Pfennig
das Stück.

Tagsüber , bis 3 Uhr nach¬
mittags , ist freie Einsicytnabinedes Arbeitsmarkts in den
Schalter -Räumen gestattet.

Bei schriftlichen Offerten
von Dienstsuchenden empfiehlt
es sich, keine Original -Zeug¬
nisse, sondern deren Abschriften
bcizufügen ; für die Wieoer-
Erlanaung beigelegter Ori¬
ginal -Zeugnisse oder sonstiger
Urkunden übernimint der Ver¬
lag keinerlei Gewäbr . Offerten,
welche innerhalb 4 Wochen nicht
abgeholt worden sind, werden
uncröffnet vernichtet.

Offertbricfe von Vermitt¬
lern befördert der Verlag nicht.
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- Wohnungs-Anzeiger des Wiesbadener Tagdiatis
L-k-le Anzeigen im „Wohnung» . Anzeiger" kosten 20 Pfg, , auswärtige Anzeigen 30 Pfg . dir Zeile. - WshnnngS-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar

1 Zimmer.

Ädlerstr. 8, n . Nähe d. Lang«., 1 Z-
u. Küche, auch als Laden , zu verm.

Ädlerstr. kl 1 Z. u7  K . p. sof. 4 198
Adlerstratze 63 ITZ.-Wobn. sof. zu v.
Älbrechtstr. 31, P .. Frontsp , 1 Zim,

Küche, Keller, 1. Avril zu Dm. 390

SÄenkendorfstraße 6, Frontsp ., 1-Z.
Wohn, mit Balkon u. B ad._ 633

Schiersteinerstr . 9, G, i -Z.-W. 382

Bertram str. 20 1 Hirn, u . M. II 1405_mst_ _ ... _ _ _
Bismarckrrng^36. Hth, 1 Z. u . K. v.
_I ^ März ._ 3h_Vdh. 1 S t. r . B2866
Bleichstratze 9, Hth. 1, 1 Zim . z. v.

Mich. Adekheidstr. 79, 1. St ._ 563
Ble ichsiratze 11 1 Zim.. 1 K. 572
Blücherstratze 7,7.uu,v. i. . »i?v . , 1 Zim . ist Ruche.

Näh. Bismarckring 24, 1 l. » 2
Blücherstratze 8. P , 1 Zrm. n . Küche
_aus 1. März . Näh. B. 1 I. » 2669
Blü cherstr. 14 1-Z.-Wohn, z. v. »9 48
Blüchers,r . 17 1 Z, K. J . o . fl). _» 4
Oastcllstr. 2, Ms, 1,3 . St , K. 14 Ml
CastEratz - 9 '1 Z. u. K. P. 1. April.
Castellstratze 10. 1, 1 Z, i K., Kell,

abaeschl, p. 1. April.  N . P . 189N. P .
Dstzheimerstr. 20 drei 1-- u. L-Z.-W.-trr oa ' oo «nt cn r* ru^

Schiersteinerstr . 19, Ä, l -Z .-W. 4183
Schwalbachersträße 47 sch. Msd.-W.,

1 Z . u . K, zu cherm . Näh. 1 St,
Schwalbacherstratze 63, 2, ein gr . Z .,
^Küche ^ nLbh ^ p^ l . Aprils N 74
Schwakbacherstr. 83 Mp . K. schlö. 525
Sceroben str . 9,' M. V. l. , l -Z.-W. 337
Seerobenstr . 26, H, 1 Z, K., Äbsch'st

Näh . Wenzel, Hth. 2. Stock. B2343
Stcingasse 13, Hth. 2, 1 gr . Z . u, Kl

mit Gas,  gl . od. sp. N. V. 1. 4541
Steingasse 31, Vdh. P .. 1 Z. u . Kl
_auf „1. März oder später zu verm.
Steingasse 31. Z, K., Ap. » 3280
Stiftstr . 22, Gth., 1 Zimmer , Küche.
Taunudstr .̂ 7,H,h . Z, u . Kl z. v. 631
Walramstr , 7. V.. D .. l- .ch-W.  Kl75
Walrainstraße 9 i Z., K. _ 22881
Wal raui  strafte 11, Ms.. 1" Zim ._ü. K.
Walramstr . 18 1^Z. ti. „K. sof. 617
Webergasse 3 1 Z. ü . K, (2 Treppen-

sof. od. spät ._ N. b, Letzter . .Hth.
Webcrgäffe 49 I -Zim .-Wöhnung ge-g.

Hausa rbeit zu vermiet en.

17, 20 u. 23 Mk. N. b. Go lombeck.
Dotzheimerstratze 55 gr . I -Zim .-W,

Mtb . Part ., m. Abschl. u . Gas , per
Avril zu vm. Näh. Bdh. lt B 362

Dotzhei merstr . 83, l -Z.-W. B 6
DruLenstr7ch.H,Z ., K., m .JB2840
EltviL er sir. 3 1 Z. u . Kü che. 4190
Eltvilleritratze 3 1 Zimmer u . Küche.

Vdh. P ., z. v. Näh. Stb . P . 566
Eltvi llerstr . iKl -Zini .-W, W, . zu v.

Webcrgäffe 49, Hth, neu hergerichtete
_1 -Zinn -Wohnung zu verm. 380
Webcrgäffe 50 l  Z' nn . u.  Küche z. bl
WellMLM 1,Z . ul K., Dachst. 481
Westendstr. 15, Msd.-W-,„ 1 Z, u . K.
Westendstraße 23 1 u. K.„ »3358
Wtzstendstr. 44, Hth, I -Zim .-Wohn-

mit Ba lk, Ga s s. billig . _ B 3589
Winkelerstr . 4 U u. 2-Z.-W. b. 523
Äörkstraße 5 1 Z. u. K., Hth. Dach,

per 1. Aprils M,Vdh , 1._ B458
Wr,straft e S, F rtsp ., 1' Z.l K. s. K682

Feldstraße 16, Ichl schl̂ Zi m. u. K
Feldst rafte 18 1 Z ., K71K . 4201
Fran ke»str. 5 M ans .-Z. m. K., 15 Ml

jOorfftr. 13 1 lZ. u. Küche. B 20277
Frontsv .-Wohi!., 1 n. 2chZimmer, zu

vm. Näh . Fr icdr ichsitr. 50 , 1Zĉ chdl

Frankenstraße 15 i Znnl u . K., V'dh.«n^^.- crMir. ix, o T*aiiMaus ., fof. Näh . Hth. 2. 'B677
Frankenstr . 19, V.. ±3 -, 'Ä, _ B207G3
Frarikenstr ., 23, Vdhll" I Zim ., K. gl.
Franksurterstrafte 83 kl. W-, Küche,

1—42 Zimmer , mit  G arte n, zu v.
Friedrichstratze 10, Wh -, 1„ Dtani .-
_Zi m . mit Küche sof. od. spät . 4202
Gneisenaustr . 11 1 Z-, Küche, Kell.,

p. 1. Marz ._ Näh. Laden . B3060
Gneis enanstraße 12, 'Frontspitze 1 Z

Sch. geteilte W.» 'je 1- Z-, K., Zub ..
m. W.. Kock« ., b. St. Tgbl .-V. Wa

Ilvl|vHllll jHUfjl- Mgt-. L
u. Küche per sof. od. sp. z. v. B1 608

Göbenstrl 7, H., 1-Zll__ jj . za vm. 4204
Göbenstr. 19, Mb. u . H., sch. l -Z.-W.
Wbensträße 20, V. P ., 1 Z. u . Küche

zu verm. Nah , kn Eckl ad. 3620
Gie tliestra tze 1, i . St ., 1 Z., K. 622
Gusiav-Sldvlsstr. 13 Dachw., 1 Z., Kll

K., s. N. Offheim , Keller ftr . 19. 416
Hartingstraße 6 1 Z. u . Küch>e mit

Zub. N. bei Sprenger , 2. St . 4206
Helenensir . 12, Hbh., 1 Z., . ..
Hc lenen str . 13, V., 1_3 ., Küche, Keil.
Helenensir . 22. H. D ., 1 Z .. K. 15 21.
Hellmnndstratze 32, Hinterh . Part .,

1 Zimmer u. Küche sofort z. verm.
Näheres Frankenstra ße 1, hh 4584

Hellmundsträtze 41, Hih . DaWock,
sind zwei WohMlngen von 1 Zitn.
u. Küche zu vermieten . Näheres
im Laden daselbst._ 577

Hellm nndstratze 42 Zim ., K. Nah. 1.
Hermanns tr . 3 1 Zim . u7Ä . zu  verm.
Hermannstr . 22, 1,  1 Zim . ul Küche.
Hermannsträße 231 Frontspitzzim . u.

Ki'che sof. zu vorm. Näh. P . B2520
Hirsch graben 26 l Z., K- so). 228
IaSnstH6l "GH Zl, Kl̂ ' ^7^ P.
Falmstrl "1'8l̂ Dll"Mstnl ' lK., G. 1H433
FÄchstr. 20 schZMll  1 Z., K. 111384
Jahnstr . 36, KrtstzlZl ẐJKl ' sas-u. t. ßlkh. l -Z.-W. 1. Apr. N. V. P .
Karlstr . 1 1 Zim . u . Küche zu verm.

Näheres Dotzheimerstratze 12.
Karlstratze 23. V„ 1 Z., Kellcrl
Kär lstrahe 26, H., 1 Z.. K., 14  Mk
Kell erstr . 13 1 Z., K. i . ApHP . 269
Kirchaaffe 19, Hth. 2,  1 Z. u. Küche.
Kirchqasse ^lO 1 MstlWohn., 1—2 Z.
Lehrstr. 3, P ., Frontifp.-W., 1 auch

2 & , Küche, Keller, zu verm. 616
Lothrrngcrstr.  28 Z. u.  KlFof ., 18 Äst.
Moribstrafte 10, P ., kl. Mans .,W .,

1 Zl u . K.. a n cinz. ruh ._Jterfort.
Neroktraße 6, Fsp., l g ., K., K.  sof.
Nerostr. 13, Hth. 1 St ., 1 Z. u. K. ä.

sof. od. spät , zu v. N. B. 1. 470
Nettelbeckstratzc2, bei Steitz , 1 Ziar.

und .Küche, Borderh ., zu vm. 548
Oranienstrafte 45, Frontsp ., 1 Zim .,

Küche, 1 Marrs. zu vermieten . 554
Oranienstr . 47, H., 1 Z,0il Kl. Abschl.
Oranienstratze 49 1 Z., K., K. zu v.
Platterstr . 8 rGTäJ .Jfe N. P.
Nlattcrstr . W, V.,̂ 1 Z, , 1 K, „ 82822
Platter str. 58 1 Z.. K.. gI7 o. sp. 42 11
Nauenthalcrstrafte 11 1 Zim . u . K.
Rietzlstr̂ .4 1 'Z. u."Küche  z . v. 8 2359
Röderstratze 12, Dachw., 1 Z., 1 K. u.

1 lKell. aus sof.„zû verm ._ 4213
Wderstraße 31, Fsp,, Z . u.  K ., sofort.'
Pö merber g 5, H., 1 Z. u . K. B 21 32
Römerberg 16 1 Zim . u . Küche, im

Abschluß, z. vm. Näh. Hth. 1.„ 4602
'Noinerberg 24 1 gr . Zl u . Küche sof.
„ och, später , 20 Mk. Näh. 1 z._ _5 '”
Riidesheimerstratze 25, Fsp ., 1 Z. u.

K„ rnit„Balkon, Wschlntz, 1.,April.
Saaiäasic 16, Lsttb.. 1 Zl. Küche sof.
Schachtstratze.23 1_g ._u. K, p.„April.
Schärnhorststraftc 19, Hth. D ., 1- u.

2-Zlin .-Wohn.  N äh. V. 1 r . 4216
Scharnhorststr. 36 kl. l -Z.-W. 82837

1 Zimmer u. Küche, im Dach, zu v.
Näh . Ne ugasse 3, im Laden . 4542

Ein Zim. u. Küche z. 15. Februar zu
vermieten . Näh. bei 21. Schm-idt,
Ntziring .„Hof,̂ Schwa4bacherstv. 14,

Dostheimerstratze 98, Mtb ., 2 Zrm.,
Küche, Keller sofort, 800—320 Mk.
Näheres Vorder h. 1 St.  I ._ 4230

Dotzheimerstratze 98, H., 2 Z ., K., K.
sof., 280—300. Näh. V. 1 I.  4231

Dotzhcimcrstr. 122, Mtb . 1, gr . 2-Z.-
W. m. Speisek. u. Klos. r. 2lb|cyl..

Dotzhelmersträste 128 schöne Frontsp .-
Gohn . von 2 od. 3 Zim . mit Zubch.
per Apri l zu vermieten . 27

Dotzheimerstratze 126, Gth ., schöne
!-Zim.-Wvhn. Per April  z u vm. 36

Dotzheim erstr. 129, Mtb ., sehr schöne
2-Z.-W. a. gl. od. sp.  billig ._ B28

Elsässerplatz 4 Frontspitz-Wohn.. 2 Z.
u. Küche mit Zub ., I^ lpril . 82823

Eltvillcrstraste 4, Stb . 1, .2 Z., K..
Flaschenbierkell., 1.  April . 122

EltviLersir . '7, "Frtsp ., 2 Zim . u . Znb.
zu vermieten , istäh. b. Best . 479

EltviUerstr . 9,sStch ^ 2-Z.-Whn. B2340
Eltvilterstr ^ l2 , M. D „ 2-Z.-W. 4235
Eltvillorstratze 18 2 Z. u . K., 1. St ..

U. 2„Z., Kl, Dach, 20 M. 1 ® . P.
Erbächerstr . 2 2 Z., K., S ., lof .̂ 113
Erbackerstr . 6, H., sch. 2-ZllW . ist. P.
Erbächer str.  7 , H. 1, 2 Z ., K. sof. bill
Erbacherstratze 9 L-Z.-Wohn. auf sofl
_ für 20 Mk. monatl . zu vermieten.
Fanlbrunnenstratze 9 Maus ., 2 Zim ,̂
_K . zu verm ieten auf gleich. _ 439
Faulbrunnenstr . 9, H„„ 2 Z., K. 438

Karlstratze 39, Mtb . P .. 2-Z.-W. zu
v.„ NW.̂ das. b. Ha nsm. , M. 1̂ 59

Kellerstratze 11„ 2-Z.-W. aus 1. April.
Kellerstr. 17 a 2- u. 8-Z.-Whon. 844
Kiedricherstratzc 8, 1, 2 Z., mit Balk.

u. Zubehör,„ p. I .^ llpr. N. P . 3618
Kirchgasse 11 schöne 2-Zim .-Wohng.
„3^ April , z.„ v. N. b. Bischosf. 592

Kl. Kirchgasse3 2 Mans . u. Küche. N.
^das. oder Ringkirche . 9. 119

Kl. Kirchgasse 3 schöne2-Zim -Wohnl,
neu beraer ., zu verm . Nah. oa-
se'kbst od. An d. Ringkivche 9. 637

Kleiststrafte 3, Hth . _ _ _
Kleiststratze 15, Stb . Dach, sch. 2-Z.--

W.. Gas . p. 1.  A . N. B. Pi. r . 262
Körnerstraße 4, Mtb . 2, 2 Z., Küche,

2 Kell., neu herger ., sof. zu verm.
Näheres Vdh. Part , l.

Nrnerstraße 8, Hth. Pl ? fch7HZ .-W.sof. od. spat, zu verm . Nah . V. P . I.
Lahnstraße 4 schone Frontsp .-Wohn.,

2 Zim . u. Küche, auf 1. Marz an
kinderloses Ehepaar zu verm . Nah.
Hellmundsträtze 48,  im Laden . 5«9

Lahnstraße 26'. Fsp., 2 Z „ Küche., per
sofort. ^ Näh. Park ., Brummer . 685

Langgasse 3 2 Zimmer mit Badez . u
Küche, auch als Bureau geeignel.
auf sofort zu vermieten . B2412

Faulbrunnenstratze 11, Hth. Mans .,
2 Zim . n. Küche, Kammer zu vm.

Fcldstr.  16 , 1, 2 Zim . u . K., 1. April
Feldst raße 19 schöne,2-Z.-W. zu vm.
Frankenstraße 1, 3. 2 Zim . u. Küche

per chofaA oder später zu vm. 4265
Frankenstr . 3. Dachst., 2-Z.-W., Kell.

(kein Abschl.) a. 1. April . P >r. mtl.
22  M . 3^ Mayer , Blücherstv,46 , 1.

Frankenstraße 17 2 Zim . u. Küche.
Frankenstr . ist 2- o. 8-Z.-W'.^ 830762
Fra nkenstr. 23 Dachw., 2 g . B2097
Friedrich str aste 19 abgeschl. W., 2 Z.,

Küche u . Zb„ an ruh . L., 1. 4. 185
Fricdrickstr . 47. Stb . 1, 2 Z-, K->K.,

sof. Schl üssel b. Lor enz. B21533

2  Zimmer.
Adelhcidstr. 47, Hth. 3, 2 Z. n. Küche
_per sof. zu vm. Näh- S tb. Part.
Adelheidstraßc 49, Stb . 1, 2 Z. mit

K. per 1. April zu v. N. P . , 410
Welheidstr . 57, 1, K § rm. u . MHe,

Frt sp., an nu r ruh . Leute,.J _. Apr.
Adlerstraß e 6 2 Zim . slgrlj n.  Küche.
Ädl erstr . 9 2-Z.-Wohn. m. Z., 4.  Apr.
Adlerstraße^ 6 "2 Z.̂ K. ch^lTMril.
Ädlerstr . '25 Fspl7W., 2chZ.. Blk? 484
Adlerstratze 28 2 Z ., K., Abschl., Stw .„

Vdh., 1. klJ ril . N. Schiebeter , P . r .
Adlerstratze 31 2Jfiin . u. Küche  z . bin.
Ädlerstr . 32, Std .. 2 Z., K.. p. Aprili
Ädlerstr . 33 ststb.). B., L -Z.-W. . 519
Adlerstratze 49 2-Z.-W,, Vdh., zu v.
Adlerstratze 49 sch. 2-Z.-Wohn.  B198J
Adler str . 55, Da chl., 2 Z. u. K. sof.
Ädlerstr. 61 2 Z. ü. K. p." so). 4222
Adlerstratze 63 2-Z.-Wohn, sof. zu v.
Adolfstr, 5 2 gr . Z., Küche sof. 542
Albrcchtstratze 4, Hth., Frtsp .-Wohn.,

2 Z., 1 K., 1 Ni. , Abschl.  N . V. 1.
Älbrechtstr. 7 Mansar 'dw., 2̂ Zünmer,

an kl. Familie zum 1. JNärz z. vm.
_Näheres Vorderhaus 1. Stock. 560
Älbrechtstr atze 23, H. Dachw., 2 Z.,

K., zu verm .. Näh. Vdh.„P . „619
Älbrechtstr. "40', P ., 2 Zi, ' K., Gl .-Ab.

Gcisbergstrafte 11 Lstans.-Wohnun «,
best, aus 2 Zimmern , Küche und
Keller, zu vermieten . Jdäheres
Taunusstratze 7, 1 rechts. 445

Gerickitsstr. 1, Frtsp ., 2 Zim ., Kst
Keller p. 1. April 1910. Pr . 280 M.
Näheres daselbst 2. Etag e I. 173

lstneisenaustr . 3 2-Zim .-Wohn., Part .,
gleich od. 1. 'April zu verm . » 8W2

Gneisenanstr . 9 2- u. 3-Znn . ßPohn.
»i, verm. Näh , im Laden-._B3 %>8

Langgaffe 24, Stb ., 2 Z., Küche, Kell..
per 1. April . Ääh. Hutgei ch. 564

Lehrstraße O . od. 3Ä. -Wohn.  zu „d,
Lehrstr . '2 3 Z.-W.. Zub ., per April-
Lehrstraße 12, 2, 2 u ,̂K.,L . 4.
Lehr st raste 14 Ms.-W.. 2 Z» St , Zb.
Loreley-Ring 4 schöne 2-Ztmmer

Wohnungen zu v. Näh. P . r . 4520
Loreleh-Ning 5 sch. 2-Zim .-Wohn. m.

Bad per 1. April zu vermieten.
Näheres 3tr . 10, Hth. P.  349

Lorclehring 10 sch, L-Zimmerwohn
zu verm. Jkäh. Hrn terh. Pa rt . 565

Lothringerstr . 28, Wh ., gr . 2-Z.-W.,
Was'b VBlk .. 2 Kell. b. N. P . B2026

Lothringerstratze 30, 3 St ., gro,^
2-Zim.-Wohnu.Ng zu verm. ^ Nah.
in Nr . 27, Pari . B2312

Marktstratze 13, Stb ., 2 Zim ., Küche.
Man sarde auf gleich od. sp. 4551

zu verm._ _ _ . .
Gneisenanstr atze 11 2 Z. u. Küche p.

1. April zu v. Näh. Laden . BZ061
Gneisenaustr ". 13, "Hth ., sch. 2-Zim .-

W. s. 380 M. N. Vdh. V. r . LI606
Wbensträße 2,  Stb . P ., sch. gr. 2-Z.-

Wohnung^ auch AprA zu v. 82991
Döbenstraße 3, Mtb . Dach, 2 Zim.

u. Küche zu vermieten . B 49.3
Göbenstraße 7, M . P .,. eine geraum.

2-Z.-Wohn, ab 1. März  od . I^ Atzr.
Göbenstraftc„7,chp., 27Z7-W. sof. B41
Göbenstraße 11, Gth ., 2-Z.-W. B343
Go ben str atze 15, Mtb ., gr . sch. 2-Z.-
^ W. V. 1.' 4. 1910. Näh. V. 1 l. 43
Göücnstr^.19, Mb . u . H., sch. 2-Z. fiS.
Göbenstr . 22, Mtb ., 2-Z.-Wohn. L2S6
Göüenstr . 28, Hth., 2-Ziin .-Wohn . m.
„Balkon 1. März b. zu v. B2401
Ylocthestratze 15, Hth. 1, 2 Zimmer,

Küche u Keller per 1. April zu v.
Räh.  Hth . P ., v, 2— 4 Uhr. B954

Bert ramstr . 11, H., 2 Z . N. P . Bl6
Bertramstr . Ich H„ DZ .-W. m. Zb.

auf 1. Ap ril ._ Näh. Vdh. P . 85
Bicrstadter Höhe 58 gr. sch. 2-Z.-W.

mit Balk. p. 1. April . N. 1. „283
Bismärckring 41, Hth.. 2-Zim .-Wohn.

m. Küche a. 1. April , N. Lad. B632
Bleichstraße Iff̂ -Z.-W. sof. ^ B8219
Bleichstr. 33, H„ 2 Z ., K„ K. » 2883
Bleichsiratze 41, Hth. 1. St ., schöne

2-Zim .-Wohn. per sofort od. später
zu ve rm . Näh. Btir ., „Hof^ , B 754

Blücherstratze 6 schöne Mans .-Wohn.,
2 od. 3 Z., Zub ., Gas , Abschl., gl . o.
spät ., mit 3 Zim . 30 DA. m. » 3331

Blücherstratze 11,. Fsp.-W.. 2 Z.. K..
an ruh . L, P. sos. N. P . _ » 18

Blücherstr ^ 17 2-Z.-W., MtbL F . o. sp.
Blüch erstr as!c„ 22„ 2.Zim.-Wohn^,z .„v.
Blücherstratze 38, Lad., 2-Z.-W. L227
Bülowstr .̂ 2, Zim .„ u.̂ üche zu v-n.
Bülow str. 9, H-, 2 „Z.,„ Abschl. »20
Eaftellsiraste 1, 2, 2 Z.. K.. 1. April,

sowie 1 Z) u .„ K., Räh . 1. Stock

Gnstav -Adolsstraße 11 2 Z„ Küche u.
Keller, neu renoviert , per 1. April

_z u verm. Nä heres daselbst. 4159
Gnstav -Adolfsträße 13, Parti , 2 Z.,

K.. K.. 1. April . Näh. Kellerstr . 19,
hei Ofsheim. _ 322

Hallgartcrstrafte 3 schöne 2-Z.-Wohn.
sofort zu verm . Näh. bei Löiv,
Hth., oder nebenan,„ Part .„ l.LILI

Hartingstrrße 5. P . I., 2 sch. Zimmer
_it . Küche per tjtgrii zu vermieden.
Helencustr^ 9, B.Hl7 2 Z/üi K. zu v.
Helenenstratze 16, Hth. 1 St . u. Stb.

Dach. 2 Zim ., K.,H . zu ver miete n.
Helenenstratze 22, H. D., 2 Z. u. K.
„ (klbschl.) f. a. sp, 21 Mk. R. B. P,

Eästellstraße 4/5 , Dachw., 2 Zrm. u.
K. sof. ob. spat . Näh. 2. Sto ck._ _

Castellstratze 10, Vdh. 2, 2 Z„ Küche,
Keller per 1. April 1910 zu verm.
Näheres Pa rt . 190

Dambachtal 10, G .-Haus , Man ).,
2 Kam.. Küche an ruh . Leute zu
vm. Näh. Dambachtal 12, 1._ 4228

Doblicimerstr . 13, Gth ., sch. L-Z.-W.
Dotzheiinerstraße 28, Mtb ., schöne

gesunde 2-Z.-Wohn. per sofort u.
Apr il■ Näh.„ Bo rderh .„ 3„ l,_ 208

Dotziseimerstraste59, 2, 2 Z. ü. K. per
sofort . Näh. P art ._ rechts. »22

Dotzhcimeriir . 71, Miti -clb., 1 schöne
8-Zim .-Wohn. auf April zu Perm.
Nähe res  Vorderhaus Part ._ 277

Dokhcimerstr . 74, 2 L, 2 Z. ü . K. aus
1i April zu vm. P r. 470 Mk. M2

Dovaeimerstr . 81 u. 96 sch. 2-Z.-W.
N. Dotzheimcrstr . 96, 1. Et . » 1587

Dotzheimerstratze 86, M ., 2-Ji ^ ). » 26

Helenenstratze 24, Vdh. Fsp., 2-Zim .-
W.. Abich!.. p. 1, Avril . . Nah. >.

Hellmundsträtze 49, 2 v„  2 - oder 3-
Zim .-Wohn. m . Luv . s. ad, spater,

Hellmnndstratze 41, Hth. 2. St ., ist
eine Wohnung von 2 Zimmern u.
Küche zu vermieten . Näheres im
Laden dase lbst.  578

Hellmnndstratze 46 siiid L-Z.-Wohn.
sof. ob. sp. z.' vm. Näh. P . r . 4268

Hellmundstr . 49, V.. sch. 2—L-Z.-W.
per 1. April zu v. R . 1 l .„ » 2349

Herderstraße 15 frdl . 2-Zim .-Wvhn..
„Vdh. Howvart . Näh. mi Lad. 350

Heiderstr . 26,"'Sb ., 2 Z./ ' K. II1328
Hermannstr . 16 sch. 2-Z.-W. m. Zub.

a . 1, April.  Näh . 1 St . l. »2363

Mauernasse 19 Wohn., 2 Zimmer , z".
vermieten . Näheres Lad"n.„ ^ _ _

W Äelsb erg 21 schönc 2-Z.-W. zu v,
Moritzstrnße 17 ist eine schöne Wohn.,

bestehend aus 2 gr . Zrm., Küche,
schöner Maus ., Keller usw. zu vm.
Preis 550 M k. Näh .„ Lad. daL 518

Moribsträtze 24" Frtsp .-Wohn., 2 Z.
u. K., per 1.  April zu verm. Näh.
Moribstr aße 24, Vdh. JL_ 441

Moritzstrafte 44, Hth., 2 Z. u>. K. a. gl
od.' sch„zchcherm. „ Sräĥ Bocherh. 2.

Moritzstraße 47, Mtb . D ., 2 Z., i S .,
1 K.. p. 1. 3. Näh . Mtb . P . 3488

Mühlgasse 17, H. D ., 2-Z.-Wohn. per
sofort . Nah , b. I . Haub . 112

Müllerstr .L . Fsp,, 2 Z,. K.. K.. 250.
-rosiratze 11 2 Zim ., Küche, Keller
u. Zubeb. der 1. Aprü z. vm. 285

Rerostraße 23, ,Hth., 2-Z. W. zu vm,
fiettelbeckstraße 3, Hth. 1, gr . 2 '4

Küche, Balkon u, Gas 1. Apnl
1910 zu verm . Näh. Hochp. r .„258

Nettelbeckstr. 8, M. 1, 2-Z.-W. »1230

Rheinstratze 77. H. P ., 2 Zim . u . K.
„auf 1. April zu verm ^ . Nah . Lad.
Riehlstr . 5, Hth., 2„ Zim . u . K.
Niehlstr . 13, H7. sÄ7L-Z.-W. Ni Pf P
Riehlstr . 15 2-Zim .-Wohn.
giöderallee 20, Stb . 1, .^-Znn .-Wohn.

mit kl. Werkstatt , kl. Remise u.
Lagerraum , auf I. April z. vm . 80

Röderstr . 9 sch. S-Z.-Wi m. od. o. Mi
auf 1. Apr il zu vm.  Nah . jKun.

Röderstratze 12, Hth., S, 2-Zimmer-
Wohn. auf 1. April . Nah . P . 45g

-i n O.0 .tzlH 1 *01Hv1fRöderstr . 19 2-Z.-W. 1. Apr il . 467
Röderstr . 19, 3 r„ 2-Z .-W. m . Mii
Röderstratze 23 2.Z>K ., Frtsp .. sof.
Römerberg „ 3 2-Zim .-Wohn . zu "vmi
Römerberg 6 2 Z. u . K., 1, April . 4L
Römerberg 7, Hth., 2Him .-Woon.
_sofor t od er später zu Perm . oSS
Ilömcrüerg 8, 3 r ., 2-Z.-W., HiHIF 'M
llioo nstratze 4 2 Z., Z., Frontsp ., 1. 4.
Rüdesheimerstr . 18, Gth . 1, 2'ZZ. u.
_K . (Ab schl.) a . gl . od- ip. N. H-anson.
Rüdesheimerstr . 22. Hth., gv. 2-Z..

W„ ev. m, kl. Wkst. 0. F „ 1. 4.
Rüdesheimerst r . 31 2-Z.-W. B 21000
Rüdesheimerstr . 32, G„ 2-Z.-W . »56
Saalnasie 16, F r ., 2 8 „ kl. K.. 1. Aor
SaälnnsseL l' , Mtb . 2 Z'., KüLst- ,-^
Scharnhorststratze 12 2- u . , 3-Z.-W

per 1. April 1910 zu vm. Näy . bei
Neisenberger , im Laden ._ ISS

Scharnhorststraße 27 2-Z:m.-Wohn..
Hth., 1 Laden mrt Zubehör zu ver-
miete n ._ Näh. Hth Part , lks ._ B58

Scharnhorststratze 44, Gth ., 2 A . K.,ajuxuijy*jiju-inju- t.x> ot./
_1 . AprÄ, an ruh . Fam . zu Venn.
Schicrsteincrstraße 9 Frontspich -W.

2 Zim ., Küch e,^ u,.ch?rmiet cn . 267
Schicrsteinersträfte 12 2 Zim . u. K.Ht.IX. I -»ii 4ar> vmtn jIK*UJllv jlvUlvHU -li |iv LI« ov.>H.tb.. auf Avril zu  ver miete n . 453
Schiersteinerstratzo 16 ger . 2-Z.-W.

zu„ vcnn . Nähl Vdh. Part ._ 626
SÄiersteinerstr ^ .18 _2_u;_3 "Zim . 856
Schiersteinerstr . 22. Hth., ' 2>̂ im .-W.'

I  1.  S tpr . N. Vdh. P . lks. I1 1368
Schulberg 21, Vdh., frdl . 2-Zirm -W.

an r uh. Fam . a .Lprrl . N. hH^630
Schwalbacherstr. 10,. StbDl , 2 Zim.'.

K. u. K. zu vermieten . _ p290?
Schwalbacherstr. 23 2-Z.-Wohn . i:n

Mittelbau zu vermieten . 144
-Kwalb acheMr ,̂25^,M .^ Z ., K. ll

Schwalbacherstr. 27 schöne ger . 2- u -
^Wohn . i. H. per 1. Aprrl zu verm.
Schwalbacherstratze 37 2̂-Z. W .zu v.
_ _9lä5. daselbst MAterbau P . 8 120
Schwalbacherstr. 67 sch. Dacktzvohu-

2 Zimmer u . Küche, zu v- rmietcr
Schwalbacherstr. 71 schöne helle G

Zim .-Wohn. mit Küche sofort oder

Seerobm,strafte 0, H „2-Z, -Wch'.W
Scerobenstr . 26. H.. 2 Z.. K., AhsiÄ

Näh. Wenzel , Hth. 2. St . » 2341

Ncttelbeckstr. 10, H., 2 Z-. ü. N. V, P.
Nettelbeckstr, 11 2- Zim. -W. 1. 4.  105
'Niederwaldst ratze 7 2 Zim . u. Küche

im Hiuie--hau s z. 1̂ LlPrrl„ z. verm,
Niederwaldstr . 53 (Neubau ) sind n.

sch. 2- u. SL . W. mit rerchl. Zivb.
a. gl. 0. sp. zu v.  Näh .„ P . r ._ 588

Oranienstratze 22, Stb ., 2 Zrm . u.
K. zu verm. Näh. Vdh. 1 L

Oran ienstr. 31, V. 3, gr . 2-Z. -W. 330
Oranienstr . 36 Ms.-W., 2 0. 3 Z., K,
Oranienstr , 47, Hth,. 2 Z..,K.. Abschl,
Oranienstratze 48, Hth. 1, sch, 2-Z.-

W., neu herger ., sof. od. spat, zu
verm. Nab . Vdh. 3._

Oranienstr . 56 2-Z.-W., Hth., WsM.
Philippsbergstratze 17/19 kleine 2-Z.,

Wohnung mit Küche, 4. Stock, z.
1. Avril  zu vm. Nah. 2 r ._ 407

Vlalkerstr . 8 2-Z,-Wohn. a . gl . 0. Zi,
'Platterstr . 30, Dach, 5lL2 -Z.-Wohn.

sof. od. sväter z. vermteten . 4180
Platterstraft c 56, P , 2 Z .. K, April,
Platterstraße 76 2-Zim.-Wohn. mit

Balkan sof. od. sp ät , zu vm. 4281

Steinäasfe 3 2-Z.-Wohn, m. oSTWhm
Werkst ätte zu,,vm._ Nah, 1 t . 221

Steingaffe 12, V. P, , 2-Zim .-Wokuu,
Preis 290 Mk. Nah, 1 St.

Steinaasie 12, n . H., 2 Z, KZ K7Lr
Steingasse 16 Dchw.. 2 Z. u . K., M.
Stei 'ngaffe 17 sch. 2-Z.-W. 1. U, M
Steingaffe 20 2 J . u, K., M . 4609
Steingniie 31, H.. 2-Z -W . ql . 0 i?
Stcingasse 34 2 Z. u. K. N. 2Z4294
Stiftstr . 17 2-Z. Wohn . m. Zub . z v.

Näh . Kl. Buvgstratze 3. _ 207
Stift stra fte 24, H, 2 Z. u . Zuhebür.
Taunusstratze 17, Seitenbau 2, zu»''v am PY 11 ^ nrnp 211 hprm 0-1Zimmer u . Küche zu verm .' U1.
Walramstr . 1, 2, 2 Z. u . K. N. Z.
Walramstrafte 9 2 Z. u. K. » 2850
Walramstraßc 31 2x2 -Zim .-Wohn-

int Vdh. ui. Hth-, zu verm . Preis
800 und 360 Mk. Näheres V3
Schm id t,„ S citenb. l. _ B2S5'

Walramstrafte 32 i- - u. 3 Z.-W., evi.
mit Werkst, per sof. bill . N. Part,
oder Büdtngenstraße 4, 1. 41SO

Webcrgasse„ 49, V, 2-Z.-WohiiT 3.
Webergaffe 56 Dachlogis , 2 Zii, !/ "/

Küche n . Zub eh, gleich od. 1. April
zu verm. Jläh . 1. Stock links . 1ö9,

Platterstratze 88 2 Zim ."u. Küche z.
1. April zu vermieten . 612

SKnucitiiio(erstr . 7, Mtb,  2 -Z.-Wohn.
Rauenthalerstraße 6, H, sch. 2-Z.-W,

neu  herger , gl. 0.  s p. N. B. » 47
Rauenlhalerstratze 10 schone 2-Znn .-

Wohn. per sof. od. später billig zu
verm . Näh . Vdh. P , Scbaus . »48

Raucnthalerstr . 11 6. 2-Z. W. » 1141
Rauenthalerstr . 12 2 Z, K, Z. 603
Raucnthalerstr . 17 2-Z.-W. m. Bad

u. gr . Ver . z. v,Näh . P .ch, »21982
Rauenthalerstraße 23, Vdh, sch, 2

Hirschgräbe» 10 2- u. 3-Zim .-Wohn.
Hochstäitcnsirafte 10 2 Zim , 1 Kam.

n,Zb , Hth, zu vm. vt. B . 1 r . 586
Ho Kstiittenstr ätze 16 2 Z. n. K.  42ß9
Jahnstraße 18, 'Gth . Frtsp , schöne

2-Zim.-W. mit Gas auf 15. April
od. foaft# zu vermieten.

Jahnstrafte 19, Stb . Fsp, 2 Z„ K,
Kell, s. 0. Apr. N. Stb . P . 288

Jahnstrafte 20 sch. Msd. W, 2 Zim,
Küche, Keller, zu verm. _ 114

Minstr . 29/HI72 Z.ch^ K. M P .„4'271
Jahnstr . 36, Vdh, 2-Z.-W, 880 Mk.,

u . Gth . große 2-Z.-W. sof. od. sp.
Kl-hlstr7'26HHZ .-Wh '2Ü0 Dk. » 717

Z.-W. zu verm._ Näh. 1. St . » 733
Rhcingaucrstr . 4 2 Zim . u,„ K. 4282
Rheinganerstraße 14 2-Zim .-Wohn,

Hinterhaus , per sofort oder -spater
zu verm . Näh. das. 1. __ »49

Nheingaüerstrafte 15, Mtb , 2 Z. u.
Küche billig zu vermreten . » 212P1

Rhcinnaücrstraße 17, ,Hth , 2-Zim .-
Wohn. zu verm . Nah. V. 1 I . c><4

Nbeinganerstratze 24, 1, 2-Z.-W. m
Erb u. Balk. u.„ ,onfft. Zb, bill. 145

Rhcinstr . 44, Stb . ' Dach, 2-Z.-Wohn.
ZU vermieten . ^Näh. 1. S 1. r echt's.

Rbcinstratze 56 2 Am , Küche, Kam,
Keller zu verm, 300 Warst_

Mcinstr . 76, P « 2-Z.-Wöhn. zu vm.

Weilsir . 4 Frtsp .-W, 2,8 -H ., |
Wrilstraße 12 2 Zim . u . Küche fof-- - -vj *-**̂ OVUUJE IU' 1
„od . 1. Juli zu v. Kaus , V. 1, M
Wcißenburgstraße 8, Gartenh . 3 S !.̂

sch. 2-Z.-W. m. K. rc,  320 Mk. -llh
Wellritzstr. 8 2 Zim , Küche, Mast' '

Seitenba u, au f 1. April z>tz 'veras« _ __- -- t-, '- —. 1—~- n U! u tl ü
Wellritzstr. 18 Manp-

Kell, aiis 1. April . Näh . Vdh .' ' 1 i
Wellritzstr. 19, 1, 2-Z.-WoS^ M
Whllritzstras?e„ 21,_J?  th., 2Z sinTu “ $
Wellritzstratze 37, Hth. 2. 2~ ^ ri'

Küche per 1. April billig ün -,i.Näh. Borkstraßc 7, 1. üa '
Wellritzstr. 40, Vdh. u. Hth , o o

Küche p. 1. April . Näh , Vdh i ' s/r.^ 4£> Ov/O O .. •* _ .1Wellritzstratze 42 2x2 Z. u . ergz.-
_Stb , zu verm. N. Laden . » Ml'

Nr. 7
Vielandstr,

schöne i
auf 1. A
lhelmstr,

Mansard
zu verm.

Korthitraft
. Kell. sofc
Värkhstr . 9

-- L. N.
Dörthstrasu
LSörtbsträst

u. Küche,
oder spät

Dir kst ratze
Küche (2t

Mrk strafte/
kn: ist ratze
Zielenring

n. Küche
Aiklenring

1. Stock,
a . Küche
Tossolo, 1

Z-rrmermai
«It„ Zbh,

Zir-mermfl!
2 Zim . u

Wellritzstraßc 49, H. Dach, 2 0 ,, 4
sof. N. das. 0. Büdingcnstr 4

WerÜerstraße 5, Part , 2 Ziänsh/x-Küche in f‘C'ßr ruh . Hauu > - elKüche in sehr ruh . Hause,
sofort od.  sp äter zu  vcrur ~~

6-stendstr. 8,' H, sch. L-Z.-WchAu—,/
_1 . apri/Lau v. Näh. Bd h.

Westendstr. 19/13./ 2 Z.  u.
Westend str. 21, Gttz.,„ 2-Z^ Ms-̂ M
Westendstr, 23 2 Z. u . Küche.'
Westendstr . 28, F , 2 Z,
Wielandstraße 9 schöne

zu verm . Nah. das. Part . x. H

B&?'
1. Ä

Tüäße 2t-Z.-
Näh.„ beh

?/Zim .,„ K.
Ti re 3Z
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Küche
Sbol’ .
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Albre-
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t> ^

Lu.
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Scrtr
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0
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,W
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Nah. Vdh

Totzbcimerst
. Woitr, L
Dotzhcimerst

Ääh.^Doh
Dotzheimerst

sof.. 290
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üchê sosi.
3-Z.-W.
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Lrelandstraßc 23, im Mittelbau
schöne 2- und S-Zimmer -Wohn.
auf 1. April zu vermieten . _ 415

Wtlhelmstraße 12, Gartenhaus , eine
Mansard -Wohn, 2 Zim . u. Küche,
zu berat . Näh, im  Laden . 4268

Wörthstraße 3, Hth. 1, 2 Zim ., K. u.
Kell. sofort od. spät, zu vm. 4300

Liörthstr . 9 Ms.-W, 2 Z.7K .7 Abschl,
z. L. N. Mbrechtstr . 80. Klein . 558

Wortbstra ße 13 2 8 . u. K., Fr tsp. 634
Wirthsträße 16 Dachwohn, 2 Zim.

tt. Küche, an ruhige Mieter sofort
od er später zu vermieten . _ 4628

Artkstraße 2 schöne Mans .-W, 2 Z,
Sa fte (260 Mk.) zu April . B641

Rorkstraße 19, P , 2 Z„ K„ B., 1. Apr.
Mftraße 31. L , 2 Zim . N/ "V. 3T
jifttnftttB 4, Sich., sind 2 ZiMmer

U.  Küche zu vermieten . _ B 2566
Aetenring 14. Stb . 1. St . u. Mtb.

1. Stock, je eine 2-Zim .-Wohnung
u. Küche zu b. Näh. Bureau Gebr.
Tossolo, Elsässerplatz. _ B21735

Ammerrnannstr . 4, H. D , 2-Znn .-W.
Zbh,,aus gl. od.̂ späch BAN49

ZiMmermännstratze 10, Hth. M ., sch.
2 Zim . u. Küche zu berm . B407

TZtz.e 2rZ --W, 1. St ., 320 m ., Apr.
T.ah. bei  Schwade , FÄdstraße 16.

2 Zi m,  K Näh.  Goethe str. 1._ 623
Schöne 3 Z.-W, mit Balkon, von

410  Mk . jährl . an hei Steitz,
Il ektel beckstraße 2._ _ B437

27 :in. >l K. im Hth., an ruh . Mieter
t -- mäh . Römerbera 20. 1. 4302

MesdKdrrrer Ta§l»laiL. Dienstag , IS . Februar iim ». Weite 17?.

3 Zimmer.
«uurave 17,  2 , schöne 3-euinmer-

Lochnung u. Zubehör billig zu
vr -mieten . R. v. b, I . Erleb 545

8ärürahe 21, 1, sch. 3-Z.-W., Zub.»
ad . freie La ge._ Näh. Part . lks.

sdciheidstr. 6 Part .-Wohn., 3 große
Z., Balk . u. Zub .. el. Lichjt, z. bm.

JL  bei Metzer Sulzberger . 3003
»delbeidstrape 11, E)ih., 3 Zimmer,

Köche, 1 Mansarde u. 2 Keller
per 1. Apri^ IOlO. Näh . Part . 527

Tdeiöeidstraße 71,„Hth. Part ., 3 Z.,
Küche u. Zubehör aus gleich oder
später zu berm . Näheres Lldclheid-
straße 76, 1.  J31Q

Adelleidstraste 77 ist eine Part .-W.,
3 Zim ., Küche, Vorgarten u. reicht.
Zubehör , zu vermieten . Näheres
A: :lheidstraße 76, 1._ 4617

fblrrft r. 16 3 Z ,̂ Kü che aus 1. Aprib
8d!:r 'kratze 27, Neub., 8-Z.-Wohn. .

p. sos. od. später zu berat . 4312
sp. 529

jbitri traftc 61 3 Zim . u. Kü che. 489
Ad Erst rare 67 3- u. I-Zim .-Wohn. u.
^Küche sos,. auch spät, zu berm. 4314
8ÄlWaklee 37 Frtsp7b . 3 Zü ü. K. an

den. H. o. D am e z. b. Näh . 2. 4138
Adrlk'trotze 1 3 Zim . m. Zubeh. 4.315
feotfftraftc 3 Mans .-W., 3 Z. u. K.,
. zu berm . Näh. Möbdlgesch. 599
Sdv!-'tratze 8, Gib . P .. 3-Z.-W. zu b.
. N-ch. .H:h. 2 St, _ 210
.Albrechtstr. 28 Wchn.. 3 Z. m. Z. 4594
Albrrchtslraßc 36 3-Zim .-Wohn. mit

Zubehör per sofort . Anzus. nachm,
v 3 Uhr an . Fr . Rauch, Bes. 506

«lbreckttn-nne 41. V< tb.. "37 W. 62
Albrechtstrahc 46 sch. 3-Z.-W. mit
7 §ub. z. 1. April ._ N. 3 r. _ 4 t
Arnd!strafte 1, Laden , sos. sch. 3-Zim .-
. Wconung ßtll._ 34t vermieten . 4816
Bertramstr . 15 3-Z.-W. m. reicht. Zb.

fof. ob, später zu b. Näh. P . 4571
8ertramstrafte 17 schöne 8-Zimmer-

Wcbn. mit Balkon u. Zub ., 3. Et .,
per 1. 4. zu v. Näh . das. 1 l. B 047

8cr tr am strafte 22, nahe am Ring,
freie Lage, schöne große 3-Z.-W.,
^Balkons . Näh. 2 _L_ 4286

merüadter Höhe 58 qr . schöne 3*8 .»
...® . mit Bälk. p.  1,chlprih,N . 1. 282
oiersiadter Höhe, Wartcstr . 3, i.Billa,

gr. 3-Zim .-Wohn., Bader ., Ba Ikon,
oismurckring 5, Vdh., 3 Zim., Bad,

Balk. u, reicht. Zb. v. 1. ?lpr . B1895
oismarck-Ring 7, Hth. 2, 3-Zimmer-
. Wolnung 1. April zu bm. B 303
Bismerckring 15, Hochp., ger. 3 Z .-
, Ŵ. z. J . April .̂ Näh. Lad. B20797
«lsmarckring 25 3-Zim .-Wühn. per
•_1. April 3-_b- Näh, Bäckerei. B1541
Bismarckriiig 38, Mittelbau ' 1 St .,

3 Z. u. Küche auf fof. od. später zu
_ berati-eten. Näh . Par t. ■ F 477
Bliill-rpl 2 sind sch. sonn. 3-ZÜ-Whn.

m. reichl. Zub . p. sof. od. sp. z. b.
N. ds. Eckl. o, Adelheidstr.  10 . 4318

Llücherplab 5, Hth."2 l. s'Dach), schone
3-Z:m.-Wohn. per 1. 4.  10 zu bm.
Pre -s 370 W.  Näh . das. oder
Norksir. 31. 1, bet ZM"<-schke. 518

vlüchcrstrafte 3 schöne 3-Zim .-Wohn.1. April . N. Mtb ., Breuer . i,
mücherstrafte 11 3 Z.-W., 2. Etage,

3um 1. April . Näh. Part . B‘2883
vlüchcrftrafts 17, Mtb ., 3 Z., K., sof.
...oder 1. Apr il 1910. _ B 63
Bülowirrafte 4, 1, 3-Z.-W. m. Balsi
._J_u t tr nt.  Näh . Part , x.  4319
Brotze Burgstraße 17, 1, 3 Ztmmcr.

St., K. ic.. zu vermieten._266
Dotzheintersiraße 3 Zim ., K. Näh.
^Goetbestraße 1, 1 St . 621
Dotzheimerstr. 20, Vdh. Frtsp . u . Mbü
. 1 u. 3, 3-Z.-W. ^N. o. Golombeck.
Toftheimerstrafte 26 Wohnung , 3~gt.

Mo/- ardräume und Küche, zum
. 1. Avril zu bermirten . 511
Dovveimerstrafte 57, Vorderhaus , 37

Z.-W. m:t Badczim ., Balkon, Gas,
per 1. April  ztp vermieten . B789

Tölilteimerftr. 57, Mtb ., 3-Z.-W. per
1. Aoril zu ver mieten . B788

Dotzbciincrstrafte 71, Hths L̂ schönc
8=d’ n;ĵ 2Bbfm. auf April zu berat.

' Nah. Vdh. Part . 278
Dohhcinterstrahe 72 schöne 3-"Ziin.-

Woibu., Hth., per April . B1640
Dotzheimerstraße 81, 1, sch. SZ .-W.

Rah. Dohheimerstratze 96, 1. B737
Dotzheimerstr. 98, V.. 3 Z„ K„ KeU.

290 Mk. N. 1 St . Iks. 4322

Dotzheimerstr. 98, Mtb ., 3 Z., K.. K.
sof.. 400 Mk.  N . V. 1 l. 43 23

Dotzheimerstr. 100 3-Kim.-Wohn. im
Hth. bill.  zu dm. Näh. Part . 4232

Dstzheimerstrafte 111, P ., ntod. 3-Z.»
Wobn. mit Zubehör auf gleich od.
spät er zu  ve rmieten. _ 4394

Dotzheimcrstraße 112, 1, 3-Z.-Wohn.
sofort zu vermieten . Näh. Dotz-

_heinterstraße ^ 110, 3 r. F3 41
Dotzheimerstr. 116, 111, schöne 3-Z.-

Wohn. per 1. April , 520, zu Perm.
Haltestelle der Slrahenb -ahn, Herr!
Fernsicht._ Näh. Part ._ 425

Dotzheimerstraße 124 sch. gr . 3-Z7-W.
zu cherm. Näh. 1.  St . r. ^ 89

Dreiwcidenstr . 1, 2, schöne 3-Z.-W.
auf 1. April zu berm. Näh. bei
G. Steiger , 1. Et._ B 2829

Drüdenstr . 7 freundl . geraum . 3*3 .7
Wohnung u . Zubehör auf 1. April
zu vermieten , 500, resp. 520 Mk.
Näh. Nr . 9,  Pari ._ B1978

Drndensiraße 8 3 Zim . u. Zubeh. im
Vdh. zu verm^ Näh. Vdh. 1. 340

Eckernfördestraße 1, 8, schöne3-Z.-W.
_sos . o. sp. N. Eckernfdraestr.̂ 4, 1 r.
Eckernfördestraße 3, Hochparü, schöne

3- Zim .-Wohn. Näh. chas. B 2737
Eleonorenstraße 2, 1. u. 2. St ., 3-Z.-

Wohn. mit Balkon auf 1. April z.
berm . Nachmittags anzusehen.

^Näh ^Lanqgassê 81,,l St ._ 412
ElSenbogeng. 9 "3" Z.. m.. Ap ril . 602
Eltvillcrstr . 7, S ., 3-Z.-Wohn. et. gl.

od. spät , zu vm. Näh, b. Best. 480
Emserstratze 6, Anlu, 2 St ., sehr schöne

3-Zim .-Wohn. mit Zubeh . zu vcr-
, ^mieten . Näh. daselbst. 380
Erbacherstraße 9, 1, 3-Zim .-Wohn. p.
_1 . 4. 1910 zu vermietem _ 170
Feldstraße 6, 1, gr . 3-Z.-W., r . Zbh i

sok. oo. 1. April zu berm. ^ 4552
Feldstraße 25 3-Z.-W. gl. ö. sp. "404
Frankenstraße 18, 1, fr . 3-Z.-W., Av.
Frankenstr . 21, Hthr ' 3-Zl-Wohn. m.

Zilb. auf 1. Avril 1910 z. v., 350,
resp. 380 Mk. N. Hth. P . l. B1979

FrankenstOllhZ -Zü-Wsi Apr. »2099
Friedrichstr . 8, Hth. 3, 3 Zim ., Küche

per April zu berm. Näh. daselbst
bei Bremser ._ ' 4333

Friedrichstraße 45, H„ 3 Z., K., Kell..
sos. od. sp. 350 Mk. N. Bäck. 4385

Geisbergstraße 9 3-Z.-W. mit Zubeh.
zu verm. Näh. 1 St . r. 167

Georg-August-Str . 6 sch. 3-Z.-Wohn.
Georg-Auguststraße 8, an der Zicten-

schule, 8-, 2- u. I-Zim .-Wohn. zu
ver m.  Näh . Hinterh . P art.  B1089

Gneiscnaustraßc 12 eine neu hcrger.
3-Zim .»Wohn. im Dach, per sofort,

_u ._eine int 2._St ., v. 1.  Aprsl .Z0807
Gneisenau str. 18 ar . M . 8-Z.-W. 4SÜ6
Mnrisenänstr . '2i.  8 . gr^ 8-Z.-W. 440
Gneisönaustraße 23 gr . 3-Z. W. RIS
Gneisenaustr . 23, Part ., schöne großek) Pl (171- i, 0.1 jb rtO ? irttZohne Visavis,

Näh. das. Frontsp.
3-A.-W., mit Bl
sos. zu vc rnu , "

Göbeüstr . 8, 3, 3-Z.-W. V. 1. April.
/Preis  60 » Ml . ^ Släh. P . l . B 3163

G8benstraße , 0 Z8-Zkm.-Wohn., Mtb.
ÄWensträtze 13 8 At-mnier -MöHnupg,

3. Etage , nebst filmt! . Zubehör zu
verm . Näh. 1. Stock. Ludw-a . .20

Göbenstr . 19 sch. 8-Z.-W., Mittelb.
Göbenstraße 21 3 Zimmer u. Zuoch,

<nvr sofort zu vermieten . , Ü30Ü8
Göbutstraßr 24, Frtsp ., sch.' 3-Zim .-

Wohn., 8 Balkons , 2 Keller , per
April zu verm . Preis 460 Mack.
Nah. daselbst Part . r ._ B20S5

Gtzdenstr. 25 3-Z.W. R. 1 r. ZB j864
Göbenstr. 27 3-Z -W. s. ob. 1. Aprrl.
Grabenstraße 6 freundliche 8-Zim .»

Wohnung mit Zubeh . bis 1. April
für 440 Mk. zu vermieten . Näh.
Drogerie Noos, Mrtzgergasse 5. _

Grabcnstraße 24 eine schöne 3-Zim .-
Wohnung auf 1. April zu verm.

_Sräfic r̂eg_1. Stock. _ 434
Gustäb-Adblfsir. 13, 1. St ., 3 Z„ K„

K„ Mans ., 1. April . Näh. Keller¬
straße 19. bei Offheim . 321

Girstltv-Ädölsstraße 15 schi Frtsp .-W.,
8 Zim ., r . Zub ., p. April . Näh.

^das. od. Römerborg 28,Jl St . 537
Hallgärterstraße 2 3 Zim . u. Zubeh.
_d er 1. April zu berat . 199
Hallgarterstraßc 3 schöne 3-Z.-Wohn.

mit Balkon zu v. N. b. Löw, Hth.,
oder nebenan , jßr ._ i . Pari . _ 163

Hartingstratze 7 3 Z„ K. mit Nachlaß
p.̂ sof. od. später . Schönbach. 4348

Helenenstraße 15 3 Z. u. K. zu dm.
Hell mun dftr. 3 sch." 8-Z.-Wohn. 4612
Hellinundstraße 6, Hth. 1, 3 Zim . u.

Küche per 1. April zu bm. 194
Hellinundstraße 37, Mittelbau Part .,

3-Z.-W. zu v. Näh. V. 1. B70
Hellmundstraße 41, Hth. im 1. St ., ist

eine Wohnung von 3 Zimmern u.
_Küche gat trat. . Näh.- Laü. das. 579
Hell!»uiidstrafte 54, S ., 8-Zim .-Wohn.

1. April zu vm. Näh. Wirtschaft.
Hellinundstraße 56,' Stb . P .,- 3-Zim .-

W. n. Werkstatt zu v. dt.  2 r . 4845
Herder str. 1 3-Z .-W.' N. 1. Et. r . 40
Herder str. 2, H. D., 8-Zim.-W. 4346
Hcrdcrstr . 6, 2.  u . 3. St „ sie eine 3-Z.-

W. m. Bad u. reichl. Zbh. p. 1. 4,
zu vm Nab , bei Be cker. 1. St. _ 21

Herder stretßc 9 schöne 3-Z. W. zu v.
Herderstrafte 35 große 3-Z.-Wohn.,

mit Ball ., Bad u . reichl. Zub. N.
_b . Lemv. Lurembuvaftr . 9._ 75
Hermannstratze 4, Stb ., neu hergeü

Dachwohn., 3 Zim ., Küche u. Zbh.
mit Abschluß, auf gleich od. später
an ruh . Leute . P r. 300̂ Mk.̂ B 155

Herinannstr . 2l 3-Z.-W. aus 1. April
_zu bm. Näh, bei Wie gand._ B 963
Hermannstr . 26 3 Zim ., 1 K., 1 K.,

Vdh. 2,  8 Zim ., 1 K., K. im Hth.,
p.  1 . Jlp ril . Räh . im Ladern 8.89

Hochstättenstrafte 18, 1, Neub., 8-Z.-
_Wohnung per 1, 4. 1910. _ 115
Jahn str. 3, Vdh., 3 Zim ., .Küche, Kell.,

a. 1.ZA pril zu dm. N. Part . 4141
Jalmstraße 5, Hth. 1s Ẑ Zim . mit

Zubehör per 1. 4. 1910 zu verm.
Näheres Wh . 1. Etage . 39

Jahnstraße 7, Part ., sch. Fsp.-Wohn.
^ (3 Zim .) au kleine Familie . 196
Kaifer -Friedrich -Rmg 2, Hth.. klsi"D .-

W.. o Zimmer u. Zubehör , mtl.
. _20 Mk. Näh. Hth. Part . . . 4349
Karlstr . 31 Frontspitz -Wohn., 3 Zim .,
_l ^Küche, wegzugsh, f.P60 Mk. z. o.
Karlstr . 38, H. 1, 3 Z. u. K. s. N. V. 1".
Kellerstraße 4, 2, 'S Zim ., BÄt . nebst

Zubeh. aus 1. April , Part . 3 Zim.
nebst Zubehör auf ^soforü _ 101

Kellerstraße 6, 3-Zim .-Wc»hn ., 2. St .s
mit Zubeh., aut 1. April . 287

Kellcrstr. 7 , rdl. 3 Z.-24.. Par :.. I . A.
Kellerstraße 10 8-Z.-Wohnung , mit

Mansarde , auf 1. April 1910 zu
verm. Näh. 1 (Bi.  links . _ 37

Kell er str. 11"3-Z.-W., ' B., mit Bälk.'
Kirchgasse7, H. 3, sch. 3-Z.-W. sof. zu

verm . Mach Kirchgasse 5, _1._ 029
Kirchgasse 11, Stb ., schöne 3-Z.-W. p.
,chlpril , Näh. bei Bischofs. ). 129
Klärentalerstraße 4 große 3-Zimm .-

Wohnung mit Bad , 2 Balkons,
Koblenaufzug , 2 Keller, Mans .,
1. Stock, auf 1. April und schöne
2 Zimmer -Wohnung , Hth. 1. St .,
auf 1. April zu vermieten . B 977

Klarentalersträße 6, Höchst, ü . 2. Et .,
8-Zim .-Wohn. per 1. Zlpril zu

.vermieten ._ Näh. Part . J . B 1029
Kleisistr. 5 mod. 3- u . 4-Z -W>., Bad,

Bälk., Elektr . u . Gas ^ Aufz . Stb . P.
Kleisiftraße 15, 8," eleg. 3-Z. >Wvhn.,

mit Mans ., per 1. April zu vcr-
_miete n. Näh. Part , r ._ 261
Klopstockstr. 9, Neubau C. Ä. Fischer,

Herrschaft!. 3-Zim .-Wohnungen mit
Zentralheizung per 1. April 1910
zu vermieten . Näheres Klopstack-

_straße - 1, Part ., 6. Besitzer._ 191
Knäussträtze 1 3-Zim .-Wohn. auf

sof. od. ' vät. zu verm. Näheres
_ Pl atter straße 76, bei R ies. _ 4353
Lahnstr . 10 sch. 3-Z. Wohn., d. Nenz.
, entspr ., per 1. April zu vermieten,
Lniiggasse 11, 2, schöne Wohnung,

3 Helle Zimmer und Zubehör , per
1, April zu verm. S . Hamburger,

^Langgasse 11,_ 573
Länggasse 45, 1. Stock, 3 Zimmer u.

Kabinett , zu Bureau oder Sprech-
^zi mmer  g eeign„  z . v. Näh. 2. St.

Lehrstraße 5, P ., 3 Zim., Küche mit
Kochgas, 2 Kam, . Kell., 540 Mk.. p.

Avr il.  Näh . Lehrstr . 7, 1. 140
Lehrftraße 18 Parterre -Wohn., 3 Z.,

Küche, Abschluß, Zubeh., neu her-
, gerichtet, sos. ob. später zu v. 458
Lehrst:-. 16 abgeschl. Msd.-W„ 3 Z.,

K„  Zub .. s. o. sp. N. Lehrstr . 14, 1.
Lorelrhring 5 schöne 3-Z.-Wohn, auf

1. April 1910 zu verm . Näheres
Lorelehrtng 10, Hth. P . 4118

Loreletzring 8 3-Zimmer -Wohnung,
der Neuzeit entspr ., Pr . 480 Mt .,
zu verm . Näh. Part , links . U20!

Lothrinfierstr . 30, 1, 3-Z.-Wohm m.
Ga Shcvd. Bad , z, vm,_ B736

Lnremlmrgplatz 2 3-Z.-Wohn.. reichl.
Hubehör, au f April . Näh. 2 I ._ 17

Märktsträße 22, S . 2, ist eine Wohn,
v. 3 Zimmern , Küche n . Zubchor
z. v. N. das. i. Lad. d. Fa . N. Wolfk
o, b, K. Meier , AikolaSstr. 41. 8093

Micheläberg "13, 2 r ., 3-Zim, -Wohn.
_nebst Zubehör a. 1. April z. v. 344
Moritzstraße 23 h. freundl . Mans .-
, Wohn., Ziui.. 320 Mk. 43 57

M »ritzst iü5c 89, v>,' i _ 186
Moritzsträße 43, Mtll . 3 Zimmer u.

Zubehör per 1, April zu vermieten.
Näh. Vdh, I,St .,_ _ 528

Moritzsträße 44, Stb ., 3 Zim, u. K.
_lAbschl .) au s gl. od. spät . Näh, P . 2.
Morltzstraße 47, Mtb . 2. St ., 3 Zim .,

1 Küche, 1 Kell., 1 Verschl., 1. Apr.
N. A-tö . P ., 9—12 v., 2—5 n . 3004

Moritzsträße 50, Stb ., 3 große Zim .,
Küche, auf 1. April zu verm. 165

Moritzsträße 52, Fsp,,si3siZl, K.-B2S87
Nerostraße 9, Stb . 1, 3-Zim .-Wo'hn.

mit Zubeh. per 1. April z. vm. 1
Ncrostr. 18, H".', 3 Z, u. Zb. N. V."2.
Nerostraße 23, Hth., 3 Z.-W. zu vm.
Ncrostraßc 27, 3, 3—4-Z.-W., mit

Zub ., per̂ l .^April od. später zu b.
Mrostr . 28  3 Z. u. K.si Frsisp. 491
Nerotal 10, Part ., 3 Zim'., Küche,

Mans . ulw . sofort oder svüter an
kleine Familie zu verm. Preis
Ml . 500. Näheres 11—1 u. 8—5
Uhr, 1 Treppe hoch. _ 4360

Ncttelbcckstr. 2, b. Steitz , mehr , schöne
3-Zim .-W. mit B alk. u . Bad . B153

Ncttelbcckstraße 2 3 Z. SB., 480 Mk.
Nettelbeckftr. 8. Mb ., S-Z.-Wohn., ev.
.mit,  Werkstätte, zu verm._ B291
Nettelbeckftr. 11 3-Z.-W. gl. o. sp. 104
Neugasse..12 3-Zim .-W. N, V. 1 St-
Niederwäldstraße 4, Gth ., 3-Z.-W.,

mit Balk ., Gas z. b. N . P . 4162
Niedcrwaldstraße 5. Hth., 3-Z.-Wohn.

für 1. Apri l._ Näh. Vdh. P . 171
Oranieustr . 15, H. 1, 3-Z.-Wohn. z.

berat . Näh. V. B„ v.  1 1—2. 4636
Oranienstraße 20, P ., Ecke Sldclheid-

stratze, ist die seither als Nechts-
anwaltsbureau benutzte Wohnung
von 3 Zimmern , Küche usw. aus
1. April zu verm. Näh. daselbst
oder Möhr ingstra ße 13. 4608

Örämenftr . 23, Mtb .. 3 Z„ 1 Küche.
Zubeh-. ans 1. April zu vm. 68

Oranieustr . 35, V. 1. Et ., 3-Zimmer-
Wohnnng auf Slpril zu vermieten.

Oranienstr . 42, Hth., 3-Z.-Wohn. sos.
, z. verm. Näh. 'Vdh. im Ladm . 3008
Oranienstraße 48, Mtb . 1, 3 Zim. u.

Zbh. p. 1. 'April . Näh. Vdh. 3.__ 71
Oranienstraße 62 3-Zim .-Wohn. 3
Philippstzergstr . 2 8-Z -̂W. a. r.  L . 141
Ptzilippsbergstraße 20, Part ., 8-Zrm.-

Wohn . m. Ms.» Balkon , p. '1. April
zu verm .̂ fttöh. daselbst. 10

Philippsbergstr . 26, 1,  3 -Z.-W. B2820
Hhilippsbergstr . 39 3 Zimmer _u. K.
Philippsbergstr . 39,"Frtsp .^ 3 Z. u. K.
Ptzsilippsbernsträße 43 sch. 8-Ziin .-W.,

1. Et ., Meichpl., Gartenbenutz ., p.
1. April zu Perm. Näh. 1 rechts.

Philippsbergstraße 51 u. 53 schöne
_8 -Zim .-Wohn. ju _ bermicten ._ 366
Plattersträße 19, SB., 3 Zimmer und

Küche zu v. Näh, das. 1. St . 4562
Plattersir . 5!>, P ., 3 ,Z„ K.,,1 . April.
Rauenthalerstraße 6 sch. 3-Ztm .-W.,

2 Bälk. zu verm. Näh. Laden . 486
Rauentha 'lerstr . 7. MK „ sA. '3-Z.-W.
Rauenthalerstraße 8 3-Z.-Wohnungen
_per sor. od. spät . Näh, das. 4574
glauenrhälcrsiraße 9, Mtb . Dachg.,

schöne ger . 3-Z.-W., Abschl. B 78
Raäenthalerstr . 14 8 Z.siK., 2 Balk.s

Bad. !. Hth ., auf 1. April ._ 126
Rauenthalerstraße 23, V. 3, schöne

8-Zimmer -Wohnnng zu v. Näh.
_1 . Stock. Karl , Höhn, Priv . 2734
Rbeingauersträße 9 " schöne 3-Zim .-

Wohnung mit Zubeh. p. sof. od. sp.
_z . v. , 9201)̂ b. Kcutmann , P ._ 4365
Rheinstr . 89 Frontsp .-W., 3—4 Zim .,

p.  1 . April b. z. v. Näh. P . l.^,347
Riehlstraße 3, B., schöne 3-Zim .-W>,
__&ak,_2 Balkons , reichl. Zubeh . , 81
Riehlstr . 5, Sth .. 3,Z „. K. 1. April.
Riehlstr , 6,PVdh. Pchgr.M-Z.-W, , 232
Riehlstr . 6, Gth . P ., 8 Z., K. 233
Riehl straße 8 sch. gr . Z-Zim .-Wolm.

mit Mans . ZmPtMZtock, 650 Mi .,
Niehlstraße 11, H. 1, 3-Z.-W., 1 Zim.
, separiert , per 1. Llpr. öd. fr . . 663
Röderallee 8, 1. St ., 3 Zim . m. Zub .,

ev. mit Garten , z. April zu ver m.
Röderallee 20, Part -, 3-Z.-W., mit

oder ohne Mans ., auch Vorgarten,
^ auf 1. April  1910 zu verm. 4368
Roder st rsi lü , 1,"sck, 3-Z.-W. 1."A. 515
Nöderstraße 21 eine 3- od. 4-Zim .-W.
_auf 1. April zu vm. Näh.  2 l. 64
Ecke Röder - u. Nerostraße 46 schöne

3-Zim .-Wohn. z>! b. N. P . 4196
Römerberg 5, 1, sch. 3-Z.-W., neuz .,
_ auf April . N. b. Esterer . B21471
Nöiirerberg 9/11 3-Zimmer -Wohng.

aus gleich zu vermileten. Näh. im
Wrenlad en._ B 2823

Römerberg 34 f. Waschleute 8-Zim .-
W. p. sof. od. sp. zu v. ; Waschküche,
Trockenh. u. Speick. N. V.  J ., 4371

Römerberg,37,3 -Z.-Wohn . mit G-aS.
Römerbera 39, Ecke Röderstraße , eine

3-Zim.-Wohn. Näh, das. 8 St . 454
Roonstraße 15, 1, sch. 3-Z.-Wohn. p.

1. Apr/ z. b. Näh, d. Mtb . P . 433
Roonstraße 21 Wohn., 3 Z., p. April.

N. Bisma rckr. 6, b. W. Noll. B 348
Roonstraße 22, Hth., 3-Z.-Wohn. bill.

zil verm. Näh. Vdh. I r . B 20756
Rüdesheimerstraße 31 3 Zimmer u.
_Zubehör zu Vermietern_ B436
Scharnhorststraße 7, 2, 3-Z.-Wohn.

•per sofort oder später zu vorm.
Näh. 3 St . rechts. _ 1/373

Scharnhorststraße 9, 2,  3 -Zim.-Wohn.
_ per.  1. April . Räh,...Part . -B 350
Scharnhorststr , 29 3 Z. N. P . BL61
Scharnhorststraße 31 3-Zim .-W. mit

Zuh. auf 1. Slpril . Näh. 1 L B 355
Scharnhorststr . 34 3 Zim . u . Küche.
Scheffelstraße 2, Part ., 3 Zimmer
_uitd Zubehör zu vermieten . 64
Scheffelsträtze 6 hochherrschaftl. ' 3-A.

Wohn, per 1. Ap ril . Näh , das. 393
Schierstcincrstr . 16. H., schöne 3-Z.-

Wohn. z. verm. Näh. Voh.  P . 4373
Schiersteinerstr . 18, H., 3 u. 2 Z. 4874
Schiersteinerstraße 80, Hpt ., sch. gr.

L-Zim .-Wohn. in herrsch. Hause zu
berm. Näheres 1 St . r . _ B 488

Schwalbacherstr. 37 3-Z.-W. zu vm.
, Näh. daselbst Mtb . Part . 12a
Schwalbacherstraße 57, 1, 3 Z., K. u.
, Kell., z. 1. April 1910 zu v. 601
Kleine Schwalbacherstraße 4 3 Zim.

u. Küche zt: vermteten . 447
Scdanplätz 4," Mb ., 3 Z. M . m. od".

o. Werkst, a . Juli . N. V.  P . 22396
Sedanstraße 2, 1. schöne 3-Zimmer-
_Woh ». ausi 1. April od. früh . 627
Sedaiistraßc 5, Vdh. 1, 3 Zim ., K. u.

Zub .- auf 1,  Ap ril zu  verm . ,426
Sedanftraße 5siHth . % 3 Zim ., K. u.
_ Zubeh. auf  1 . Slpril zu vc rm.  428
Sedanstraße 10 3-Zim .-Wohn. i. Hth

auf 1.  Avril . Näh. V. 1 r . 2 365
Seerobenstraße 3 3-Z.-Wohn. "4111
Seerobenstr . 13. P . 3, 3-Z -W."221761
Seerobcnstr , 15, 8 v., 3-Z.-W. (500).
Seerobenstr . 16, Gth . 1, neu hcrger.

3-Z.-W. gl. od. 1. Slpril , 420 M . N.
Bülowstr . 1,  Tambmann . _ 561

Seeröbc -istraße 24. Hth., 3/Zimmer-
Wvhn. Pr/360 Mk. Näh. V. 1̂ 4376

Seerobenstr . 27 3 Zim ., Küche, Ms.,
2. St . rechts , z. v. Anzus. 10—12 d.,
3—6 n. Näheres Wellribstram 8,

Steingalse . Ecke Schachtstr. 30, 1. St .s
frdl . Eckw., 8 Zim, , K., Gas , per

_ 1. April zu verm._ Näh. P art . 614
Stiftstr . 6 ist die Part .-Wohn., 3 Z

mit Zubeh. sof. od. spät, zu verm.
Näh . Stistst ratze 8, 1. St ._ 4377

Villa in der Walkmühlsträße 3 Zim.
mit Zubeh. zum 1. April an ruhige
Leute zu vm. Näh. b. Firmenich,
Hellmundstraße 53. _ 244

Walluferstraße 5, Gth ., 3-Z.-Wohn.
zu verm. Näh. Gth . 3 r._

Walluferstr . 7, M. Dach, zwei 3-Z.-
Wohnungen . Rah . Voh. P . 4382

Walluferstraße 9. Hth.,. sch, 8-Z.-W.
zu verm. Näh. Vdh. Part . 201

Wal ran !straße 5, 1, sch. 3-Z. W. prw.
aus sofort oder später . B 85

Walramstr . 6 1 sch. 3-Z/W . l//ipr.
Walramsträße 13 Wohn.. 3 Z., K. u.

Zub . auf 1. Slpril. Näh. L. Bg23
Walramstraße 25, 2, gr. 3-Z .-Wohn.

mit Zubehör aus sofort ooer später
zu ve rm . Näh. Papt . _̂ 2 21221,

Waterloostrahe 2 u. 4 schöne L-Zim .-
Wohn. per sof. od. spät. bill. zu
vnu Näh. das. Nr . 4, P . r . 2 86

Watcrloostratze 5 schone 3-ZSWohn7,
500 Mk., z. verm. Näh . P . 22569

Webcrgasse 56. Vdh. 2, 3" Z„ K. u.
, Zubeh. per 1. Slpril . N. 1 I. 160
Webergasse 58, Part ., kl. 3-Z. W . u.tub.gleich oder später zub. Näh.sebergasse 56, 1 links . 158

Weilstraß e 19 schöne 3°Zim .-Wö hn.
Weisrcnburgstr. 10 8-Z.-Wohn., Hth.,
_v . 1. Slpr.  z . vm. Näh. Lad._ 2687
Wellritzftr. 19, 1. 3-Z.-W. a. v. 30Ö
Wellribstrafte 20, 1, schöne 3-Z.-W.
_aus gleich ob,  s päter  zu bm.  B 2614
Wellritzstr, 33. Mtü7/ '3- Fim .-W. 482
Wellritzstraße 46, H., 3-Z.-W., evt.

mit Waschkücheoder Bierk. B2869
Westendstr. 10, VÄh., 2. od. 3. Et/,

3 gr . Zim . u. K. z. 1. Slpril zu
vermieten .,Näh . Vdh. 1.  St . B2186

Westcndsträße 10, Mtb . I. 3 gr . Z . ul
jt z. 1. April . N. Vdh. 1._ 34

"Westendstr. 21021
Westendstraße 20 schöne große 3-Z./

W. mit Erker . N. Part , B2189?
Westcndsträße 23 3 Z. u. K. ,23360
Westendstr. 28 3 ar . Z . m. Balk ., Gas,
_K ., 2 K., Manch, a . 1, Ap ril b. z. v.
Westcndsträße 32 schöne 3-Ztm .-W.,

Werkstatt ' 400 Mk., Lagerraum
_150 M k. zu  ve rm.  Näh , das._ 4383
Westendstr. 4(13 gr . Z., nt. Bad , Blk.,
_ K., K. billig zu v. Kein Hth. 4384
Wielandstraße 16, 1. Et ., eleg. S-Z.-

Wohn. nebst Zubeh. per 1. Slpril zu
vm. Zu besicht. v. 10—1 u. 3—4
llfjr . Näh. das. Stb . 2. St . oder

_Bertramstraße 2,  bei MooS._ 396
Wielandstraße 23 schöne der Nenzeij

entsprechende 3- u . 4-Zim ^Wohn.
daselbst auf 1. April eine schöne
Frtsp .-Wohn., 3 Z. u . Küche. 414

Winkelerstr . "3, "einschl. Zentrakhetz .,
herrschaftl . 3-Zrm.-Wohn. billig
zu verm._ Räh . daselbst. 2 20842

Winkelerstr ." 8 sch., 1 Neüz. entspr.
8-Zim .-Wohn. im Vdh. m Hth.,

,si St ,̂, zu verm. Näh. P . l.  352
Aorkstr. 3, Part ., tu  Ring ü. Elektr .,

sch. gr . 3-Z.-W. mit reichl. Zub . a.
1.  4 .siN .,P . l. o. Ne rossic. 38, l t 16

Norkstraßc 4. Vdh. 2/8 Z., m. Zub/
PSalk.ss" Näh, bei Sausen ._ 2401

Dorkstraße 4, Hth. 2,  3 Z. ü. Küche
auf gleich ob. i . April, _ _ 2842

Dorkstraße 5, Vdh., 3 Z. u . Küche,
Part ., »um 1. April zu vermieten.
Näh. daselbst 1. Stock. 2 456

Dorkstraße 7 ' schön-e große, der Neu*
zeit entspr . 3- u . 4-Ztm .-Wohnnng
tSonnenferte ), im Boh. u. Hth., n.Ring u. Elektr ., m. o. ohne extra
Waschk. f. W., a . 1. Apr. b, 21846

Vorksirafte st L-Zim .-Wohn. B21480
Dorkstraße 10 3-Zim .-Wohn . per
_1 . April zu^ ermteten . .̂ 2 2115
Dorkstraße 13 (Blücherplatz) schöne

3-Zim .-Wvhn. zuM/erm ._ 221520,
Dorkstr. 15, SB., 3 Zim . u/  Küche. 28 73
Dorkstraße 18 große 3-Zinr/Wohn .,

Part . u. 1. Stock, zu verm. Näh.
daselbst bei Petmeckh._ - 3024

Dorkstraße 19, 1, 3 Zim ., Küche, Bad,
2 Balm Mansraruf April zu verm.

Zietenring 6, 1, sch. 3-Z.-W. mit
Balkon auf 1. Slpril . N. das. oder
Metzger Pauli , RLderstr. 30. 44

Zictenring 7,  Hth . Part . u. 1. Stock,
schöne 3-Zlm .-Wohn. sof. od. sp. zu

_bm . Näh . Vdh. 2, St . rechts. 4389
Zimmermannstr . 10, 1 u. 3, sch. 8-Z.-
^ W. sof. od. sp ät . Näh.  Part . B 89
Eine 3-Zsim.-Wohn. m. Zubeh. Nah.
_Loreletzri ng 2,  bei Friehl.  4391
Schöne 3-Z!m.-Wohn. im 2. Stock

per 1. Slpril zu vermieten . Näh.
9, P art . B 495

4 Zimmer.
Aoet̂ etbstr. Skb-, 4 Ztnt . nt. t)ttv.,
_X.  u . 2. Stoa , sof. zu vermi-eten._
Ädesheidstraße 39 eine 4-Z-im.-Wohn.,

event. 6 Zimmer , auf 1. April zu
berat . Anzus. v. 10—12 Uhr. 423

Adölfstraße 4, Part .-Wohn., 4 Zim.
u. Zubehör zu vermieten . Näh.
Rbetnstraße 32, 2. 125

Albrechttzratze 2, Ecke Rikolasstratze,
1. Etage , 4 Zimmer mit Zubehör,
zu^ verat ieten . Näh. La den._ 2

Ärndtstr . "6s 1. Et ., mod. 4°Z.-Wohn.,
Badcz-, gr . B-alk., Gas u. elektr. -L.,

_zuM - l - Sl pril »u vm. N. P . I. 4634
Bertramstr . 7 4 Z., Küche, n . Zbh.
^N. Ga.^Birck, Bertr amstr .10,1 . 221

Bertramstr . 20 4/Z .-W. p. 1. 4. Nr.
750 Mk. Näh. 1 St . r ._ II1407

Bertram strafte 22, nahe ä. Ring , fr ."
Lage, sch. 4-Z.-W., 2 Bälk., Bad,
2 Ms., 2 Kell. Näh. 2 l _4287

Bismarck-Ring i , 1Ecke Dotzhoimer-
str., schöne 4-Zim .-Wohn., 2. Et .,
p. 1. Llpr. zu v. N.  Droger ie. B2 87

Btücherplatz 6"sch. 4-Z.-W/ "sof. od. sp.
z. tz. Pr . 650 Mk. Näh, P . l. B32

Blücherstraße 20 2 Wohn., je 4 Zim.
u. Zubehör , auf gleich od. April z.
vermieten .^Näh. 3. Etag e. _543

Bülowstraße 3 4-Z.-W., P . u. 1, St,
Kleine Burgstraße 1, Frontsp ., 4 Z.

u. Zub . (500 Mk.) auf 1. April.
Näh. das. Porzellanladen, _ 406

Kleine Bnrgstraße 10 4-Zim .-Wohn.
_soforch zu vermieten . 4472
Dotzheimerstraße 47, 1. Et ., 4-Zim .-

W. s of. od. 1. 4. Näh . Part . B 2123
Dotzheimerstraße 80, 3. St ., 4 Zim.

mit Zubehör auf 1. Slpril zu ver-
pnieten . Näheres Parterre . 4185

Dreinreidenstraße 3 ist eine geraum.
4-Z.-Wohn, 1. St , mit reichlich.
Zubehör , in ruh . H, kein Hth, p.
1. 4. 10 zu v. Näh. Part . t. 4184

Dretweidcnstraße 5, 1. Et , 4 Zim.
mit reichlich. Zubehör p. 1. April,
zu vermieten , fttäh. daselbst" und

__ Bismarck-Ring 6,_ 109
Eckern(ördesträtze 10 schöne 4-Zim .»

Wobn. mit Zub, . 1. Etage , per
_ i . Slpril zu vermieten. .4183
Eckernfördestr. 13 4-Zimnter -Wvhng.

mit allem Zubehör auf sofort . 589
Eckernfördestraße 15, Neubau , eleg.

4-Z.-Wohnüngen , mit Bad , elektr.
Licht, Balkonen usw. p. 1. April

_1910 gu berat . Näh . das. B21849
Einserstraße 21, 2,  4 -Zimmer -Wohn.

per 1. Okt. für 1000 m. _624
Emserstratze 64, 2. St , moderne 4-

Zim .-Wohnun>g v. 1. Slpril. 2277
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Emserstraße 11, 2 St ., grotze sonnige
moderne 4-Z.-Wohnung , in. Gas,
elektr . Licht. Kohlenauizua , event.
Gavtenbenutzung , per 1. April zn
verm . Näh. Hochp. rechts. _ 175

iNedrichstraße 47 schöne 4-Zimmer.
Wohnung znm 1. April zu verm.
Näh. Fr is eur Lore nz._ B gl808

Göbenstr . 12, 1 TT seine 4-Zim .-W.
zu verm. Nah. bei Trittler , Homv.
rechts, morgens  11 —1 Uhr. 360». , mKJ IIV J.K y- _ -_

GZbeitst t.  18 sch. 4-ZSWohn ., 3. Et .,
m. all . Komf., per sofort od. später
preisw . z. v. Nn Baubnr ._ Bl 101

Gustap -Adolfstraße 10 schöne 4^ -5.
Z.-W. m. r. Zubeh. Nay. P . 4241,

Gustav -Ädolfstraße 15 sch. Etägen-
Wohn„ 4 Zun ., r . Zub .. p. Llpriww»,».., , . . r . April.
N. das- od. Römerber g 28, 1. 536

Hallgarterstraße 5 herrsch. 4-Zim .-
Wohm, versehen mit Gas , Elektr .,
Bad , Erker , Balkons , ganz der
Neuzeit entspr ., zum 1. 4. 1910 zu
verm . Näh , das. Part , lks. 354

Helenensträße 14, 1, 4 Zim . u . Küche,
neu herger., Gasbel ._ 4308

Hermann str . 23, Ecke Bismarckring,
' 4 Zimm-er mit allem Zubehör per

; 1 . April zn vermieten . B680
Hvchstättenstraße 18,

Wahrt. p. 1. April
. ... Neubau , 4-Z.-

. . April 1910 zu v. 117
Fahnstr . 13, 1. sch. 4-Z.-Wohn. mit

reicht^ Zubehör sof.  od .̂ spät ._ 456o
Fähnstratze 32, P. , 4-Z.-Wähn . sof.
Kaiser -Friedrich -Ring 4, Parterre,
_4 Zimmer u. Zubehör z. v. 4o02
Kaiser -Friedrrckj-Rilig 39, 3 (2e6üic ),

wagzugsh. hochherrsch. 4-ZtM̂ -W.
mit Nachlaß zu verm. Lift , Bad,
2 Balk., Zentralheiz ., 1. April od.
frühe r. Anzus. zw,  2 n . S Uhr. ^

Kaiser -Fricdrich -Üiil'.g 41 Herrschaft!.
_4 -Zim .-Woh nun g zu verm . ,̂8609
Katser -Fr .-Ning 55, Ecke Äieland-

straße , 1. St ., herrschaftl . 4-Zim .-
Wöhn. mit Zubeh. sof. od. spät , zu
v. Näh. das. od. Tel . 3074. B33

Stiftstraße 26, 1, 4 Z„  K . u. Zubeh.
Walkmiihlstraße 48, Villa , schöne

4-Z.-Wohnung , mit Zentralheiz .,.Haltest, o. Etektr . Bahn , zu uerm.
htah . Pt arterr e rechts. L464

Walram straße 28 neu herger . 4-Z.-
Wohn, zu verm. Näh. 1. St , 4259

Waterloostraße 1, 3, 4-Z.-W-, 1 St -,
mit Bad sof, od. später . _ 887

Weilstri 3/P ..chlIZ. mit Zub . (_ _517
Weißenburgstr . 8 (nächst Emserstr .),

1." St ., Süds ., mod. 4-Z.-W. mrt
K., Bad rc. an r . Mict ., 900  M . 494

Wellritzstraße 6, Vdh. Fsp., 4 Zim .,
Küche und Kell. a . 1. April . 50

. - ••••—- z. 269Wellritz str. 19, ~1, . . ._
Wellritzstraße 20, 2, herrsch. 4-Z.-W.
^ mit r . Zh. a.  März o. April . 82815
Westeudstraße 12, Eckhaus, 2. Stock,

4-Zim.-Wohn. m. Erker u. 2 Balk.
per sai. od. sp. zu verm. Näh. bei
Fr . Kraft,jgt . Pc.  05 0 Mk. 300

Westendstraße 17, 1, Südseite , srdl.
4-Z.-W. mit 2 k )„ 1 . Apr ., 800 Mk.
Näh. Bülowstr . 1, Dambmann . 562

Westendstr. 24 sch. 4 -ZÜ-W.  sof . o. sp.
WietandstriM 9 schöne herrschaftliche

4-Zim .-Wohnungen , der Neuzeit
entsprechend, 1., 2. und 3. Stock, p.
1. April oder früher zn vermieten.
Nähere s da selbst Pa rterre. _j4132

Wieländstr . 10 herrsch. 4—5-Z.-W.,
P . od. 1. Et „ m. all . Komf. d. Neuz.

Wielandstraße 11 chochh. 4-Z.-Wohn ..
d-er Ne uz. en' tsvrech., sofort . 376

Wtelandstraße 21, 1, herrsch.
mi t Terr asse (8 Z. n. d. Str .s. 4260

Mnkelerstraße 3, einsthl. Zentral-
heiz., Herrschaft!. 4-ZlM.-Wohn.
billig zu verm . Näh, das. B 20341

Karlstraße 31, 1, sch. 4-Z.-W., 2 Mk .,
Kohlenausz ., Gas , r . ZM .̂ N. P . l.

Karlstraße 37 gr . 4-Z.-W. p. 1. Apr ..
Pa rt « 1. St . oder 3 St . l . 4328

»arlstr . 39, 1. sckst4-Ftm, -W. sof. od.
spät . z. vm. Näh. das. b. Hatesmstr .,
Mitt elbau 1. S tock. _ 4137

Kirchgasse 23 4-Zimm«r-Wohnunsten,
Gas , elektr. Beleuchtung , Zentral¬
heizung , mit rcichl. Zubehör , sof.
»u vm. Näh. d. M. Frorath Nachf.,
E ise nwaren , Kirchgasse 10. B84

Kleiftstratze 2ch2. Et ., schöne 4-Zim .-
Wohnuug auf 1. Apri'l preiswert
zu verm . Näh . bei Hausmeister
Pe etz, Part,  l . 197

Wiirtbstrafie 2 (nächst der Rhenistr .),
2. Stack, 4 Zim ., Küche u . Zub . an
ruh . Leut" per 1. Apnl od. spatc-
z^ V. N.chphr.̂ HöPpli, Gart .-E . ch50

Wörthstraß « 13, 2, 4-Z.-Wöhn. u . Zub.
p. sof. ob. spät . z. v. Näh . P . I. 4u 61

Mrkstr . 3, 1, n. Ring u. Elektr ., sch.
qr . 4-Z.-W. IN. reich'!. Zub . a. 1. 4.
o. fr . N. das. o. Nerostr . 88, 1. Io

3)vrkstraste 4, BdH. 2, 4 Z. mit Zub,.
Balk. Näh , b. Ha usen. 8402

Zahnstraße 29 schöne 5-Z.-Wohn. sof.
od. sp äter zu Perm. MH . P . 4882

Jdsteincrstraße f  eine sch. Wohn, von
5—6 Zim . ii. reichl. Zubehör auf
sof. od. sp. z. verm. Näh. b. Bind.
Kaiser -Friedrich -Ring _§& _ 606

Karlstraße 26 sch. gr7 5-Z.-W-, zwei
_Mans -, wegzügshaIb.̂ b>lliĝ BQ3
Kirchgasse5, 3. Et ., schöne5-Z.-Wohn.

mit reichlichem Zubehör per sofort
__od. später . Näh, da selbst._ 8 94

Kleiststr. 6, 1» Souneus ., b-Z.-Woh n.
Kleists" ' . 13, 1, el. Z-ZilWohn . 569
Klovstockstraße 11 herrsch. 5- u. 4-Z.-

Wohnungen mit reichl. Zubkh. zu
verm . Näher es dasel bst. ^1400

Klopstockst raste 19 5-Ziinmer -Wotzn..

I Walluferstr . 8, Part ..̂ 5-Z .-W. Näh.
Rheinstraße 87, 1 St . r . 91

Willielmstraße 2», 2, hochherrschafist
m.-Wohuuny,, Bad , gr . Balk.,

Eck- Goethe- u. Moritzstr . 5« a
Wohn.. 2, St ., mit reich! Z ^ eb.

5-Zim .->̂ ,^.,,  o -. - - ---
u. reichl. Zubehör , per 1. April m
früher . Näh . Lad., P . r . 4117

Wilhelmlnenstraste 2, vord. Nerotal,
Herrschaft!. 5 - Zimmer - Wohnung.
1. Etage , 2 Balkon , Bad u . reichl.
Zub . a. sof. z. v. Näh. 3. Et . 888

Mörthstr . 7. a . d. Mieinstr ., Sattest .,

?oa » uuu .i u - ouü -cbOl
per sofort oder spater zu verm.
Preis 1550 Mark . Nah . Tcrpeten-
Leschäft daselbst.  44L

bZederwaldstr . il , BellEkaseT ^ Ti^‘D CTD CiYUv 1Q1A 2 1 -7KA

8." E't .'.' k"Zim . '„t. Zubeh., Erker u.
G as , auf 1. Aprist Näh . 1. 489

Zimmermallnstraße 4, 1, 5 gr . Zim
mit Zub . auf 1. April zu v. 270

Z.-W.. Suds .. Apr. 1910 z. 175g M.
Rheinstraße 70, 1. Stö ^ Wohnünä

v. 7 Zimmern , Küche, . BcrL und
reichl. Zubehör f. 1. April z . verm.
Näheres Moritzstraße 49, 1.

6 Zimmer.

Rüdesheimerstr . 7, 3. Et .. Herr , _
Wohn., 7 Zim ., ischrankz.. gr . Äalst.

neuz .. Per sofort oder später zu
_vermieten ._ R ah.  Pa rt . r . 4168
wnnnalle 3 ö-Zim .-Wohn. mit mod.Langgasse 3 5-Zim .-Wohn. mit mod.

Ausstatt . zu vm. Näh.' Baubur.
Hildncr , Dotzheimerstr.  41 ^ 4403

Luxemburgstraße 1, 3. Etage , der
Neuzeit entsprech. 5-Zi >u.-Wohn.
per 1. April zu v. M effert ._ 264

Luxemburgsträße 7, 1. den . 5-Zim .-
Wohn. 31t vm. Näh. 2 i . 139

Adelhcidstrahe 48 ist die 2. Etage,
6 Zimmer , gr . Veranda , Küche,
Badezimmer , Gas u. elektr. ,Licht
u . reichl. Zubehör , zu vermieten.
Näheres daselbst beim HauSverw.
oder Rheinstraße 58, 2._ 4420 ]

1, gr . herrsch. 6-Zim .-

Gart ., alle Bequemst, per 1. Aprjst
Eigent . S chierstelnerstr . 4,  1 . n 5Of» frfiÄrtia *7 -

Marktplatz 7 ist die 1. Etage , be¬
stehend aus 5 Zimmern , Küche,
Badezimmer , Mansarden , Zentral-
Heizung, elektr. Beleuchtung, per
sofort zu verm. Näh. im Bureau
der Wei nhan dlung daselbst.̂ »405

Macktstraße 27, 1. ^Et ., 5-Zimmer-
Wohnung zu verm. _ _ 4400

Märktstraße 27, 1. Etage , über der
Hirsch-Apotbere, 5 Zimmer , ge¬
eignet für Konsultationsräume od.
beru fliche Zwecke.  472

Moritzstraße 5,1 ' r ., ist die Wohnung
von 5 Zimmern , Küche, 3 Mans .,

Adolfsalleo 37, - , - . . . -
W. mit all . Zbh.. Gas , elektr . L.,
neu herger ., iaf. N. das. 2.  Et . 4638

Bismarckr . 2 schöne gr . 6-Z.-W- mit
all . Zub . a . sof. zu Perm. Nah. b.

_G . Steiger .^D reitvcidenstraße 1.
Bismarckr . 18, 2, herrsch. 6-Ziin .-!

el. B., Haltest . Näh . 1. St . B103
Grckßc Biirgstrnße 6, 1. Obergeschoß,

ist die bisher von Herrn Dr . med.
Salfeld inriegehabte Wohnung auf
1. April , auch früher , zu verm.
Näheres daselbst oder Neroberg-

_stra ße 4, Par terre . 44 23
Dotzheimerstr. 47, 1. Et ., 6-Zim .- .

per 1. April . Ääh. Part . B212e>

N.' ö/ 'Hausmeister KaÄ' Fpich.^^0^7
Rüdesheimerstraße ^ V .(Zäusm «nst^

sch. 7-Zim .-Wohn. mit all . Jubeh^
Heizung,  auf Aprrl zu vm. L ie;

Sonnen Oe rgerstr stöSHochp.. TstZschstlWohn, auf 1. April . Nah . 2 . 457fl
7-Zimmcr -Wohnung im „Tagbla " !

Haus " Langgasse 25/27 mit allen
Bequemlichkeiten ausgestattet , zu
Konsultations -Räumen für Aerzt«
usw. besonders geeignet , sofort zu
vermieten . Näheres mt Tagblart-
Kontor , Schalterhalle rechts . *

8 giutmcv und mehr.

klov stockst raste 11 herrich. 4. u. 5-ZS
Wohn. m. reichl. Zubb Q̂s.  4243

Klopstockstratze 19 4-Zim mer -Wvhn .,
«neuz., Per sofort oder später zu
vermieten . Näh. Parst r ._ 4169

Knausstraße 2, Pst. Ecke PH ilipvsberg-
straße, 4 Zimmer mit Zubehör auf
gleich oder später zu verm ._ 4561

Körnerstraße 3, 3. Et ., schöne 4-Z.-
Wohn., mit reichl. Zubeh., p. Apr.
zu ve rmieten . Näh. 1. Et . r . 3251

Kornerstraßc 4, 2, ck-Z .-Wohn., Bad,
Speisek., 2 Ms ., 2 K., 2 Balk .. 1. 4.
zu  vm . Näh.^Vdĥ Part , links ._

Luxemburgstraße 9 herrsch. 4-Zim .-
Wohnung mit reichl. Zub ., 3. Et .,
gegenüber der gärtn . Anlage , sof.
od.  spät , zu vlil. Näh, b. Le mp. 502

Märktstraße 12 4 gr . Zrm. mit Balk.
ix. Zubehör zu Perm. Näh . 2 r.

Mäuergasse 124 -ZstlWohn . M H. 1 r .
Michelsbrrg 12, 3. Stock, schöne 4-

Zrm.-Wohn., mit oder ohne WcÄ-
_Mtte .̂ tzer̂ . Aprist^Räh . das. 63«
Mocitzstr. 33 4/Z .-W. p. Apr. 8610
Moritzstr . 37. Ecke. Goethestr., l .' Stst

4 Z., Küche, Keller, Ms., Gas , ev.
el. Licht, Balk ., 1. Avril . Anzuseh.
10—1 u. %4—6. Näh. 1 r . 187

Kerostr. 13, 2 St ., 4L . u K( a. April
_zu vermieten .̂ Näh. 1 Sst 469
Nerotal 8"̂ 4 Zimmerst Küche, Äeller,

auf 1. April zu verm . Anzusehen
von  10 Uhr morg. an ._ 137

Neugasse 15 schone Wohnung , 4 Zim.
u . Küche, z. 1. April zu vermieten.
Weinrest aurant Jacobi . 443

Niedcrwaldstraßc
zum 1. 4. Nä

4 herrsch. 4lZ .'-
!äh. P art , r.  4627guui. 4« 1* T

NiklllasstrSstist Souist 4 gr . Zimmer,
Baderaum , Küche, auch s. Bureau,
sofort od. später . Näh. im Hause,
3. Eta ge, bei Abler . 4247

Thitippsbergstr . 38, fr . Lage, 4 Z. p.
sof., evtl , ipäter . Näh. P . I. 4250

Uln t1p0sbergst St 1 sch IstZitN.
"" ' "' “fi. das. P . ■”Wohn, zu vm. Jfäh. oas. P . 355

Querfeldstraße 7, 1, 4-Zim .-Wohn. z.
verm. Näheres bei Nebe, Sout .,
u. Querfeldstraß e 3, 1. 4252

Rheingauerstraße 4 4-Z.-Wohn. 4253
Rheingauerstraße 17 schone 4-Zim .-

Wohnungen z. verm . Näh. 1 I. 500
Rheinstraßl : 32. Bart .-tzüvhn., 4 Zinri

u. Zub . zu verm. Näh. 2. 4254

Yorkstr. 7 schöne gr ., d. Neuz. entspr.
4- u . 3-Zim .-Wol,n- (Sonnens .s,
nahe Ring u. Elektr ., mit r . Zub.,
auf 1. Aprich bill. zu Um. B1844

Horksträße 8 4-Z.-Wohn. 1. 4.  8 878
Norkstratze 9 4-Z.-Wohiiung . -821481
Dorkstr. 17 4-Z.-W. pi st Apr . N. 1 r.
Norkstraße 21, P ., 4-Zim .-Wohn, zu

ve rm. Näh. 1 St . l. B 329
shorkstraßc 27, 3. Sststst - 6 Zim . per

sofort oder spät . Nab. 3 r . 42b2
Norkstraße 31 4Pim . nst. Zubeh . per

1. 1910. Nah. 3. St - X _ 4509
Zietenring 3“herrsch . 4-Z.-W. m. r.

Zub., Apr . N. Vdh., Köpper. B487
5 Dimmen.

Keller usw., aus 1. April zu vcr^
mieten . Näheres Seitcnb . l. oder
Möhring straße 13. 4610 .

Moritzstraße 43 schone 5-ZinistWohm.
mit reichl. Zbh., 3. St ., p. 1. April
zu verm. Nä h. 1. St.  6^

Adrlheidstratze 9 schöne Ü-Zimmer -W.
mit großem Balton per sof. od. sp.
zu vermieten ._̂ 4302

Adelhcidstraße 47, Dp , 6 ist, Batst,
Badez ., 2 Mans ., 2 Kell., Vorgart .,
auf sos. od. spät. Besicht, jederzeit.
Preis u. Vereinb . N. Stb . Part.

Adelheibstr. 50. 2. Et ., schöne ger,
5-Zimmer -Wohnuna per 1. April
zu vermieten ._ Näh. Part . 4555

Adelt,eidstraßi: 77 3, 5 große Zim .,
Küche u . reichliches Zubehör aus
gleich oder später zu verm . Nah
Adelheidstraße 79, 1 St ._ 4393

ÄdolfsaÜce 17, Vvhst'2 stSt., 5 Zrm.
u. Zubehör zu vermieten . 4622

Moritzstraße 45 frdl . ger . Wohn., ini
l . od. 2. Stack, best, aus 5 Z., K.,
Bad , Balkon . 3 Mans .. per 1. April
zu verm. Näh, das. 1. St . 232

Moritzstraße 52, 1, 5 Z., Sufi. B2989
Nerostraße 35/37 5-Z.-Wohn.. mit

Zentratheizung u. elektr. Licht,
auf 1. Avril . N. das. Laden ._ 238

Ncubauerstr . 3 (am Dambachtals sof.
od. znm 1. April d. I . 2 herrschaftl.
5-Zim .-Wohn. mit Küche, Bad,
Gas u. elektr . LiÄtantage u . reichst
Zubeh ., im 1. u. 2. Stock, zu verm.
Besicht, von 11—1 u. 3—5 Uhr
Näh . Dambachtäl 24 u . Kapellen,
straße, 23. l . _ _ 476

Nicdcrwoldftraße 4 herrsch 5-Z. W.
per  1 . 4.  1910 zu v. N. P . r . 4o50

Oranienstraße 11, Bel -Ei ., 5 Zim .,
, 2 Kell., Maus. , p. 1. April . 463
Ornnienstraßc 25, Bel -Etage, , 5 gr.

Zim ., Balkon , Bad u. „all . Zubeh.,
fstr  1 . April zu viit̂ Näh. Part . 0

Oränienstraße 43, 2. prachtvolle 5>
l3im.-Wo hn.. mit 2 Balk . 4422

Oraiiienstr . 45 5 Zim ., Badez., Balk.,
2 M ., 2 K., 950 Mk., zu Perm. 471

Oränienstraße 48, B- 1, llt . 5-Z..28.
m. Zbh. gr . Balk., 1. 4. Nah. 3. 70

Oränienstraße 52, 1, 5-Zim .-Wol,n.
r . Z./Balk . Näh. Laden . 4109

Mlippsbergstrahe 9, 1. Etage . 5- b.
6 Zim ., Balk., 2 Mid ., 2 Keller zu
verm. _ Näh, im La den. _ _ 57

Landhaus

Eckcrnfördestraße 2, n . N. d. Elektr.
u. d. Wald ., 3 Si ., mod. eing. 6-Z--
W. m. Düädchenz. im St ., 4 Bark.,
kpl. Bad , Kohlcnaufz ., per 1. April
sehr preisw . zu bin. Nah, ba;. 4194

Emserstraße 39 2 herrsch. S-Z .-W-
_ per  s ofort u. 1. Apr il zu v. B208
Friedrichstraße 31, 2. Etage , 6 Z. u.

Zub . per sofort zu v. Nah. bei
_J$ i‘dr . Marbnrg , Lkeugasse Io . 4434
Goctliestr. 9 herrsch 6-Z.-W. weg.

Todesi . ab 1.  April z. v. Näh. P . 97
Kaiscr -Friedrich -Ring 28, P .. 6 Zim.

11. Zubehör , neu hergerichtet , per
l . April zu vermieten . Anzusehen
voir 11—1 und 3—4 Uhr ._ 604

Käiter -Friedrlch -Ring 71, Hochpart.,
6 Zimmer u. reichl. Zubeh., vor¬
nehmste Jlusstattung , per sof. oder
später zu verm . Näheres neben
Bauburean Schwank.  870

Adelt,eidstratze 68 ist die 1. Etage , be.
stehend aus 8 Zim .. Bad u . reichst
Zubeh., zu verm. Näheres 4 . Et .,
Haus meister.  61g»yu.u.»♦» t -i -» uiu

Adolfsällee 11, U , herrsch. l6Zsirnh
Wohn, mit reichl. Zubeh . sost od.

_spä ter zn verm . Näh . Bart . 4436
AdolfsälleePZ 7 —_ __ ierrsHaftll “ 1, Eta « ,

8 Zimmer , Badezimmer , große
Veranda , mit neuzeitlichen Ein-
richtungen . per 1. April 191g zu
verm. Näh. Part.

Käiser -Frledr .-Ring 74 ist die 2. El ..
6 Zimmer , Küche, Bad u . reicht.
Zubehör , per 1. April 1910 zu vm.

_NähercS dasel bst 3. Etage . 4425
Kirchgasse 28 6-Zimmer7Wohnung ini

2. Stock auf gleich zu vermieten.
Näheres daselbst. B99

Adolfsällee 51, Hochpart., 6—6-Zim.
Wohn , auf sof. od. spat ., Balkon.
Bad , Gas , elektr, Licht, Vorrats-
u. Speisekammer , ne bst Zub . 4394

Dlbrechtstraße 16 ist e. sch. W., 1 St ..
5 Z„ Bad u . sonst. Annehml ., per
so' . 0. sv. zu v. ptäh. Laden . 11«

Albrechtstr. 25. 16 -Z.-W. m. Balk.
sof. zu verm . Näh, daselbst.MitIMs. Qlt v-*■’»*.>• »»“T ~" I- I_~T_—

Bismarckring 3 5-Zim .-W. mit all.
Komfort , der Neuzeit entsprechend,
ganz neu herge richtet, zu v. 4o43

Rödcrstraßä 39, 1, 4-Zlm .-Wohlst n.
Zubeh. p. 1. Apr il . Näh . P . r . 310

Ruonstraßc 14, 1. Et ., Wohn., 4 Z. u.
Zb.. 660 Mk., a . 1. Aprn N. P . 82 99

Rlidesheimcrstraßc 27 4 Zim . m. all.
Zub . p. 1. 4. 1910 z. V. N. P . 4256

Rüdesheimerstraße 31 4 .Zimmer u.
Zu behör zu vermieten . 8135

Scharlihorünr . 40 sch. 4-Z.-W. 488
Schiersteinersträtze 9, 1, herrschäftst

4-Zim .-Woh nu 'ng zu verm . __2HA
Schwalbächcrstraße 8, 3, 4-Z.-W., m.

Bad u. reichl. Zubehör zu verm.
_Näh , beim Hausmeister . F432
Schwälbächcrstr. 30, 1. St ., schöne

4-Zimmer -Wohnung nebst Zubehör
z. vm. Nah, b. Haus meister. F 477

Seerobenstr . 26 4/Z .-W. ut. Zub . N.
b. Wemheuer , Hochp. re chts. 8710

Seerod ei!str. P8 , V. 1, 4-Zim .-Wohn.
mit Zubeh._ Näh. Laden ._ 836

Stiftsträßc 17 4-Zim.-Wohmnig mit
Zubehör zu vermieten . Näheres
Kleine Burgstraße 3. L06

Dotzheimerstraße 56, 1 Tr ., o Zim
2 Mans ., Badez ., 3 Balkons und

_alles Zubehör a. 1. April . ^8 873
Dotzheimerstr. 84, Hochp., .schone ger.

5-Zim . - Wohnung . vveiswert zu
_Perm le ien , evtl. M ie irmchl aß.
Elisabethenstr . 15, ITPWneZb -Zim .-

^Wohn. für sofort oder später  z . v.
Emserstraße 63, 1. Et .. 5 Z. mit Züb.

u. Gartenbenutzung ans 1. April
od. später zu vur.  Näh ._baj .__351

Emserstraße 5 Z. nt. 51.,-Bad , 2 Ms.,
Gas , el. L., 1. 4., ev. m. gr . Gart.
Näh . Büd ingenstraße 4j_  1._ 507

Gerichtsstraße 9, 1 (Ecke Oranien-
straßes, 5-Zt»l.-Wohnung , 14 Jahre
von Arzt bewohnt, mit 2 Balkons,
Bad , Küche u. reichlichem Zubehör
per 1. April zu verinieten . Nah.
daselbst Parterre. _ _ 203

Goethcstrnße 15, 2, an d. Adolfsällee,
schöne neuhergerichtete 5-Znnmer-
Wohnung mit reichl. Zubehör aui
fof. od. ip . z. v. Nah. P art . _B9i

'Göcthestr. 25 sch. 5-Z.-W. m. reichl.
Zubeh . per 1. April , ev. auch früh .,
zu vermiet en. Näh . Part.

Kleiststr. 13, 1, el. 6-Z.-Wohn. 568
Klopstockstr. 9, Neubau C. A. Fischer,

herrschaftl . 6-, 5- u . 4-Zim .-Wohn.
mit Zentralheizung u . reichlichem
Zubehör per 1. April 1910 zu vm.,
auch qanze Etagen mit 10 Zim.
Näheres Klopstockstraße 1, Part .,
beim Besitzer.  184

Hainerweg 1 10 Ziiii ., 1. u . 8. Stock,
oder 7 Zimmer , Part ., zu verm.
Gartenbenutzung , ev. Pferdestall u.
Remi se. Näheres 1 Tre ppe. 4431

Kaiser -Fr .-Riug 86 ist die Sst̂ tage.
bestehend aus 8 Zimmern , Bad :-
zimmer , Küche, Mansarden . Keller.
Kohlenauszug . Vacuum . Anschluß
usw., per sofort oder spater zu ver-

^mieten . Näheres Part . II lC
Kaiser -Friedrich -Ring 67 tit di-

2. Etage , bestehend aus 8 Zim . m.
reichlichem Zubehör auf 1. Uprii
1918 zu vermieten . Cinzusehen
von 10—1 und 3—6 Uhr . Näh.
Hausbesitzer-Verein , Luiserrstr . 19,
u . Kaiser -Friedrich -Ring 67 . 1. 611

Nerotal 8, Parterre oder Beletage.
8 Zim .,̂ Balkon,zu , verm . _ Mg

Schicrsteinerstraße 2, 3. Etäge ^ acht
Htm., Bad , Madchenzim., m . reich,
lichem Zubehör , aus 1. April zu
verm. Näh, das, od. Part.  86
Kaden und Grschaftsräumr.

Adelheibstr. 45 helle Wertst ., auch ate.
Bur ., Lag^ och f. Mobei etnzust gq

Langgasse 11, 2, eine Wohnung von
6 Zimmern , ganz,oder geteilt , per

Ndelhcidstr. 54 kl. LagerraumZ “488öKl f - cv\—. /(__

1. "April zu vermieten . S . Ham-
hurger . Lan ggasse 11.

Adelheidstr . 54 Werkst, f. r . B . 4379
Adlerstr. .6, n. Nahe d. LänggsZ ^ ists

Werkstatte , auch als Lage-rr . . z. t>.

Milippsbergstraste 14
Quartier , a. Prwatwcg Querfe .id-
straße , zw. Nr . 1 u. 3, sch. 5-Arm.-
Wohnung , fr . Lage, Suds ., Bad,
Balkon , ckektr . Licht, G. a40

Philipp Sb ergstr aß°Z29. 1, sch. ZP --W..Küche, Spersek., Koyleiraufz., 2 Mi .,
2 Kell.. Ap ril od. früh , z. vm. 4408

PhiliPPshergstraße ,33, Hochp., neu
hergerichtete Wohnung von 5 bis

Morivsträfie 15 6-Z.-W. m. r . Zub.
. a. sof. od. sp. Nah. 1.  St . I. 4558
Renbanerstr . 3 '(am Dämbachtalh sof.

od. z. 1. April d. I . 1 herrschaftl.
Wohnung , 8 Zim . u. Küche, im
Part ., zu vm. Bctd, Gas u. elektr.
Lichtanlage und reich!. Zubehör.
Bcsichi. von 11—1 u. 3—5 Uhr.
Näh . Dambachtal 24 u. Kapellen-
straße 23, 1.  475

Bahnhofstraße 6. /Vorderh.
5 Zimmer mit allem Zubehör
beste Geschäftslage für Staoen^Bureau.geschäft oder Bureau , sofart ^ ^verm. Nah. daselbst od. Burea -,
Franke , Wilhelmstraße 22. 4442

S8ertiamftr .il , P -. Caßerr . abTSS,rfft
ju^ ^ lagerke ll., e vt. nt. W._ B100

6 Z" 'p. sof. ob. sp. zu v. Näh. links
od Wi lbelmincnstr . 14, P . 4409

Ecke Platter - u. Klingerstraße . Lanr
tzausauartier , d Min . vom Waide,
schöne b-Zim.-Wohnungen m. Bad.
Erker , Balkon u. allem Zubeh. zu
v. N. das. od. Platterstr .̂ 12. 4410

Räuenthälerstr . 11. 17 gr . 5-Z.-W. gl
Näh. P . r . b. Hausmstr . _ 8204

Rheinstraße 43 schöne 5-Zim .-Wohn.,
ganz der Neuzeit entsprechend, p.
j,  A pril zu v.  N . Blumenl . 397

Nheinstraße 5'2( 2. 5 Zim . u. Zubehör
sof. od. spät, zu verm . Nah. bat
Seitenba u Parterre . 286

Oränienstraße 44, 3. Et ., Wohnung
von 6 »iittelar . Zim . mit Zubeh.
an ruhige Fam ilie  31t Herrn.  21b

Weinstr . 52, 1, "6-Z.-Wohn. m. Zü'b.
_chm . Näh, das Seitenb . P . Lb8
Rheinstraße 60», 2, 6-Z.-W., sämtt.

Zbh., ver 1. April . Näh . P . 179

'Bertramstraße 11 gr . Lagerplatz mit
Ha llen u.  Werkst . Nah . P . Blgl

Beriramstr . 20 R. fZWäsch'. "Hi 4454
Bertram,tr . 20 Wkst. ob. Lag
Bertranistras -e 22 gr. Werkstätte mit

Hof ver sof. Nah . Pdh . 2 l . g §7
Bismarck-Ring 6 größere Lauert

WeÄstatt - und Bureanräume zu- . ' - ' cnrvitrtfi*fi crrv.*®

Rheinstraße 64ZA, 6 Z., 2 Ms., ' 2 K7,
Gas u. elektr. Licht Näh. P . 4625

Rüeinstraße 74 gr . b'lZ .-Wohn. mit
reichl. Zbh., Part . od. 3 St ., auf
1. April zu vcrm _̂ Nah . Part . _

Schenkendorfstraße 4 6-Zim .-Wohn.
mit allem Zubehör aus gleich od.
1. April ^ zu ^vermieten . 309

vermieten , au-s Wlnsch mit Wvbn.
^ Näh, daselbst. 111
Bismarckring 9, Noll, Laos uSLooer.
^räume gl ,̂ od. spat , zu v. BIOS

Bleichstraße 2 schöner Laden zürn
1. Juli,1910 . event. früher / "
verm.̂ Nah. P -, Backerer. 444A

Schcnkcndorsstr. 5, i . hochh'errschastl.
6-Zimmer -Wohn. mit

Gutonbergplatz 3 herrsch., 5-Zimmer-

Hällgarterstrl 1 sch. o-Z.-W., 2 St .,
in'tt gr . Balkon, znm 1. April . An-
zuseh. V. 10  Uhr , ab. N. P . 4611,

Herderstraße 10 sehr schöne 8-Zim .-
Wohn. mit Bad u. reichl. Zubehör
aus 1. April zu verm. Näheres bei
I . Paul h, 1. Et. 218

He'rder str. 25, 1, herrsch. 5-Z. -M. 43 98
Herderstraße 26 sch.  5 =3. -Wohn. 1F5
tzerderstr . 28, 1, 5-Z.-W. wegzugsh.

R . Schierstelnerstr . Zth P . 111255
Herrngartenstraße 4, 1, 5-Z.-W. ü.

Küche u . Speiset ., 2 Kell., 2 Msd.,
Badest, p. 1. 7. od. fr . N. 2 St . 594

Rheinstraße 55, 1, 5-AniI7Wöhming
mit Zbh., 1. Llpril. zu verm. Nah.
bei Heß. Gartenh . 1. 358

Mein str. 76, P ., L-Z .-Wohn. zu vm.
Röderstraße 32, 2,  schöne 5-8immer-

Wohn. mit Züb .. Balk., Dians . -c.
fof. _ob- !■ 4. Näh. Parterre . 546

Rüdesheimerstraße 20 schone 5.-3 ..-
Wohnung nobst Zubehör , 3. Etage
(Zentralheizungs . auf 1. April zu
vermieten . Näh. beim Haus-
meister Karl Fri _ __ 556

Rüdesheimerstr . 23. i , clcg. 5-Z.-W.,
Süds. , sof.  od . spät . Nä h. P . l . 4567

Rüdesheimerstraße 29 elegante 5-Z.»
Wohnung ., in der 1. u. 2. Etage,
per sofort oder später zu verm . Die
Wohnungen sind allen Ansprüchen
der Neuzeit entsprechend ausge-
stattct und haben die Mädchen

^jammern in der Etaae . 4413
Scheffelstratze 2 5 Zimmer mit Zu

behör zu vermieten . 95

j 1 j — 1
. . Zentralheiz.

auf 1. Mai 1910 od. sp. z. v.  4426 j
Schwalbacherstraßc 24, Pari ., 6-Z.

Wohnung nebst Zubehör per
1. April  z u vermieten ._ _ 459

Schwalbacherstr. 45 a Ecke Michels-
borg, 1. Stock, 6 Zim . m. Zubehör,
für Arzt od. sonst. GeschäftSzwccke
ae eianer . zu vermieten . 401

Bletck,straße 41 sch. gr . Laden mit
2-Z.-W. per 1. April 1910 »u vm.
Nah. Bureau , im Hof. ^ B21639

Blücherplatz 4 Laden tteSjf Ladcn-
zimmer sofort oder spat-ar m het,
mieten . Näheres Mücherplatz bHth. Part ., bei Hartmann . *

Blüch erste. 13 kl. Läden , ŝ Knrzw.
gecign ., zu verm. Nah. ^ -

rzn. 1Vi* *» O11 vi. i-ni.ii.* _
TaulNlssträße ^ il , 1. Etage , 6 Zim,.

Bad u . reichl. Zubeh., per sof. od.
später zu Perm. Näh. im Laden
bei G . Glücklich. 4428

Webergasse 11, 3. St ., 6 Zimmer u.
Zubehör z. 1. April 1910, eventuell
fr über , zu v. N. bei Deno«l. 4480

Bülawsträße 13 Läden mit Ll-stim .
Wahn , zu ve rm. „Pr .̂ 580 Mk? 98

Dotzh'eimersträße 10 kl. Laden ^ mi!
Ladenzim . u. 2-Zim ..W. sof - p.
Näh . Ad elhei dstr. 81, P art .̂ %£ }

Dotzheimerstr. 13, Gth ., Hag err - - "6
Dotzheimerstraße 28 schöner

gr . Zim -, auch f. Bureaus geeianeb
p. sof. od. spät . Näh , das. 3 I W

Eine Wohnung , besteh, aus 6 Zim ..
Erker , Bad , Küche, 2 Kellern und
2 Mansarden , sofort zu vermieten.
Einzusehen zwischen 11 n . 2 Uhr
£uiW +iW 22, 1 Et r . Bo&t

Dotzheimerstraße 55 gr .' hell.
Raum f. Werkst. 0. Lagerr ., rn.Bur . u. W.. z. v. N. V. 1 \ ED1,Tü

-lli‘) öiex— —23S-Um.. *4.« °* 444C
Dotzheimerstraße 102,_ Lagerri nsc1

Werkstatt ob. ivast ^ zu vetm

7 Zimmer.

Schefsclstraße 6, 3, hochh, 5--Zim.-
^Woh n. p.  1 . Apr. Näh . Stb . P . 392
Schenkendorfsträße 6, 1. Et ., hochh.

b-Z.-W. m. all. Zub . 1. Apr . 4177
Schulgasse 6, beste Geschäftslage,

5-Zim .-Wvün., Bad , Gas , clettr
Licht, per 1. April zu verm. Räh.
Tapeteu geschä ft . 4572

IAdolfsallee 19, % 7 Bad u. Zub.
sof. zu verm . N. Part . 4432

Adolfstratze 3. 1, 7 Z.. Balk. n . Zub.
_0ii _ bctm . Nähl, Möbelgesch._ 598
Albrechtstr. 20 (l .' Haus v. d. Ädolss-

allees. 1. Etage . 7-Zim .-Wohnuna
mit reichl. Zubehör per 1. April
1910 oder früher zu verm . Nah.
Adolfstraße 14, Weirchandl. __4637

An der Ringkirche 4, 2, schöne 7-Z.-
Wohnung mit Bad , 2 Balkons u.
reichl. Zubehör per 1. Aprrl zu v.

ialluser,trotze in , >. ista-ge. nerqa ). . Näh , daselbst Parterre . - 4116
Wohnung , 5 Zim . u. Zubehör , auf Kaiser -Friedr .-Ring 68, 3, herrschaftl.
L April zu vermieten . 4417 ‘ Wohn. v. 7—8 Zim . p. AprA. 522

Näh, bei Fröhlich,  1 St . l . B in
Dotzheimerstraße 106 Käkno KaO

Werkstatt oder Lag erraum . ^
Dotzheimerstraße 11l ' lIBe rkstäHrn —ü

Lagerräume , ganz oder
billig zu vermieten.  "

Eckernsördestr. 12 schöne belle^Mh/n,.od. Laaerraum . evtl, mit « -. . dl,.
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Walluferstr . 6 schöne5- u . 4-Z.-Wöhn'.
zu vcrm^ Näh.Zt .rechts.̂ 4416

Walluferstraße 12, 1. Etage,

Frunkenstraße 19 Lagerräume —!*9
mit Toreinfah rt , ,zu vm. i>?Wi

Friedrichstr . 44 Lagerr ., - zd-
ev. auch 96 Om ., .per sof. 93
zu v. Näh, b. Hcinr . Jung . ' Jj,1 RflS ini 1 "Sty- - _Gneisenaustraße 13 Lad. mit Sich
420 Mk. sof. Näh. V. P . r.
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Kriedrichstratze 50 gr . Eckladen mit
LadLnzimmer u. Keller, für jedes
Geschäft geeign., per sof. od. spät,
zu vm. Näh. I St . r . od. Schwal¬
bacherstraße 13, Konditoren 486

ftaeifenauftr . lOBetift . m. 2-Z.-W.,
Ztb ., 580 M. N. Vdh. P . r.  B1607

Gneisenaustrahe 35 Läden , Lädeng.
mit Einr . sof. od. spät , z.^vm. 624

Dsötzenstr. 7 Lagerr . u. Kell. s. B107
feibeitflrofje 12, Eckladen. Näh . Bet

Trittler , Ho chpart. _ 576
Wbenstraße 16 kl.  Werkstatt sofort
tzsbsnstr . 19 gr . tr . Lagerr ., 108 qm,

a. Brerk ell. b.̂ zn ü.N̂äh . Part.
Sibenstr . 27 jr !|. Werkst., "nv. ln . W".
Ls den E2e Hafner - »uWebergasfe,

neu hergestellt, per sofort od. spät.
zu vermiete n. Parkstraße 10. 4480

?2lgarterstrnhe 6 gr . Werkstätte mit
rlektr . Anlage , Kell., Schuppen ec.,
auch geteilt , zu vermi eten. _ B 658

brllmundstr . 29 Werkst, o. L. Bg37
^eümundstraße 56 Laden m. Wohn,

und Lagerräumen zu vermieten.
Näh . 2.  Stock rechts._ 4147

g der str.26Ladenm.Lagerr.I113mait ti ftt . 15 gr . heil« Werkstätte,
»stättenstraßo 4 'Laden mit Näck-

ranm usw. zu vermieten ._ I114
Achstättenstraße 16, Neub., Laden,

«rt o. o.  28 ., zu vermieten ._ 116
ehnstraßetz Laden zu verm. 549

Waterloostraße 6, Ecke Eckcrnförde»
straße 10, große Eckladen mit und
ohne Wohnung sofort oder später.
Für je des Geschüft geeign._ 4134

Weilstraße 6 Werkstätte mit Lager,
raum , ev. Lagerhalle , per sof. od.
spät , zu vm. Näh. Hth. 1 r . 4464

Wettzenburgsträs-e 2 Wertstatt oder
Lagerräume mit sep. Toreingang
und gedeckter Halle billig zu ver-

_mieten ._ Näh . Part , r ._ B 941
Wellritzstraße 9 Werkstatte.  T33055
Werderstraße 5, P ., helles^ Tteli 'cr,

:. od. ohne Wohn. sof.68 Qmtr ., m.
od. später zu verm. 158

Westendstraße 18 schöne Helle Werk
statt mit Transmission u. eleltr.
Kraft zu verm ieten . B112

Winklerstraße 8 gr . Werkstatt oder
Lagerraum neB-st Bureau u . evtl,
sehr gr . K. sof. N. das. P . l. 4467

Wörthstraße 6, Ecke Rheinstraße,'
schöner Laden mit Zimmer zu v.
Preis 750 Mk. Evt , groß. Kell. u.
31Z.-W. Näh. 1 St-, 600

Aorkstraße 5 eine Werkstatt , s. jedes
Geschäft geeignet, evtl , mit eleltr.
Anschluß, sof, od. spä ter . B1609

öa straße 8 Werkstätte mit Lager,
rnum^ zu^ bermieten ._ _ 547

J»is -̂Fr .-N. 23 gr . Wst. o. Lag. 4451
>»iser -Fr .-Ri »g 61 2 Part .-R. für

Kont. od. Lag, u. Mo beleinst._ 4524
kirchgasse 17 Laden mit 5-Ztm .-W.

zu verm . Näh . Frtedrichstr . 29.  13
Satett Kirchgasse 23 mit 2 großen

Schaufenstern , Gas , elektr. Be¬
leuchtung, Zentralheizung , ganz
Ä«r geteilt zu verm . Näh. durch
55:, Frorath Rachflg., Eisenwaren.
KäriÄasse 10.  _

St Kirchgasse 3 Laden u. Wohnung z.
so-ort oder später zu verm. Näh.
dort  o d.  An der Rin gkirche 9. _4462

Ssraerstraße 4, Hth., gr . Werkst, od'.
Lagerr . mit Bureau , 10 m lang,
5 ra br „ sof, zu verm. Näheres
Vdh. Pa rt , links . _

®r«| et Laden Kleine Länggasse,
billig zu vermieten . Näheres
Longgasse 19. ^ 4453

Lorney-Ring 4 Bäckerei mit 2-Zim .-
Wohn. zu vm.  Na h. P art , r . 45 28

S»rrled-Ri'ng 10 Lagerraum per^sof.
. oder später zu  vermieten ._ 4454
Micknlsbcrg 15 kleiner Laden mit

Lrrrnzimmer per April . Näheres
Eoulinstraße 3, 1 St -, oder bei
Haberstock, Albrechtstraße 7. 817

Morinstraße 43 Läden , Lagerraum,
mit oder ohne Wohnung , billigst

^zr verm ieten.  N äh. 1. Stock._ 72
Morivstraßc 44 Laden nt. Z., ev. «t.

Wshkn., aus 1. Apri l. Nah. 2 St.
rraße 44 Werkstätte u. Lagerr .,

^ev. in. Wohn-, a. gl,  o d. sp, N. V. 2.
Mormstrahe 60, 3, Laden mit kl.
,D : lm. per 1, April billig._ 391
Nertnraße 10 Werkstätte od. Lager-

Raum mit oder ohne Wohnung v.
iAvril, a. b. N. Mvrihstr . 50._ 575

Nerrstraße 17 Laden mit 2 Zim . und
.Kirche aus I^ Jlpril . N. das. B21847
Nerrärahe 18 Werkst, mit od. ohne
^Wc- än. zu verm. Näh, Vdh. 2.
^ettelbeckstrl5 Lagern , Stall ., Werk-

gl . o. sp. b.  z . v._ B 2846
Reugare 22 Laden m. n. ohnê Dohn.
^ 1. 4, N. Rü desheimcrstr , 84, BL34V
Niedrrwaldstr.11 Bur . u. L. s. II -.880
Wll'rosbergstratze 14 Maler -Atelier

mrt Nordlicht, 25 m-ut, zu v. 505
Rheinür. 76, Pi , 2 Burecruräume.
Riehtüraße 3 Werkstatt zu ch, 4459
Rieliläraße 9, P ., ein schöner Laden
^ vcbst Küche zu verm. ^ _ 316
Rümerberg 3 schone Werkst, zw vm.
RSmrrSrrg 16 Laden nebst Zubehör

lu vermieten . Näh. Hth. 1. 4603

raßo 13 Wkst. u. Lagerr . BllQ
Zieteuring 11, Eckh,, Laden ni. 2-Z.'-

Wohn. p. sof. zu verm. Nah. bei
^ Bortr , Arch., 1. Stock. ^ 4527
SHreinerwerkst . m. kpl. Masch. sof.

zu v. G eorg-Auaustitr . 8. B21844

Blücherstraße 8, Part ., schon möbl.
_Zimmer mit sep. Eingang . B3053
Blücherstraße S, l r .,ln , Sim .Ji3103
Blücher str. 12, 3 t , mbl . Ms.  od . Zim
Blüchcrstr. 14, 2X14 moHstim^
Blücherstraße 16, 2jr ., kt. Z ., 16 Mk.
Blücherstr. 18, 1^ 1.,^ sch. m. Maus.
Blücherstr. 28. 1, sch, möbl . Z. zu v
Blumenstr . Ith zwei möbl. Zim . 8504
Dotihcimcr str. 12 Hnf . möbt,Z . frei,
DKtzheimerstn15 , 2 th sch. möbt Zl
L »hheirnerstr^ 18,̂ 11 .,̂ sch.̂ m. Z. 23.
Dotzheimerstr. 26, _4_n , nt . Z. 8 Wk.
Dotzhe imerstraß e 31, 3 tfm ."Z. m'. P'
Dotzheim erstr . 56, P ., schi m. Z. sof.
Dreiweidenstr . 4, P ., nröül, Z. B8240
Eheono renstraße 8 sch, "Log. bM. z. v,
E'llcttöogongassc_7, Hth,' 1 x., ln .' Ziml
Elleubogcng. Ili "2, mbH Z. u. Mans.
EÜenhogengasse 15, D. 3 r ., reinl,. m.

MEnst an anst. Mädch., w. 2 Mk.
Eltvillerstr . 2, P . U,  gr . m. Z. s. o. spi
Eltvillerftr . 18, Hochp., fein mLbklZ,
Fäulvrumienstraße 4, 2, m. Z. zu v.
Faulbrunnenstr . 9, 2 r ., m . Z^ u. Ms.
Fa ulbru nnenstr . 10, 21 ., sch. mbl . Z.

Helle Werkstatt , Hochpart., za. 60 gm
groß, mit 2 Hallen u.. abgeschlosi.
Hosra-mn, für j. Gesch. p., auch s.
Lagerraum , mit oder ohne Wohn-
aus 1. April oder später zu verur.
Näh. J ahnstraße 3. 620

Laden mit Wohnung , tn welchem ein
Friseurgesch. betrteben wird , auf
1. April 1910 zu bermietcn . Näh.
Kellerstraßs 10,  1 links ._ 4600

Läden in erster Geschäftslage Wies¬
badens , im „Tagülatt - Haus ",
Langgasse 25/27 , sofort preiswert
zu vermieten . Näheres im Tag.
blatt -Kontor , Schalterhalle  rechts

Laden mit Ladenzimmer billig zu
vermieten . Näh . b. Hausmeister,
F rontspii --. Mo rih stras^  66 . 379

Große helle Werkstatt m. verglästem
Hof u. großem hellem Hofkellcr, ev,
auch geteilt , billig zu vermieten.
Näh, b. Hausmeister , Frontspitze,
Moritzstraß e 6E_ 374

Sälen " mit Ladenzimmer zu verm.
N. Schachtstr. 26, Part . I, 368

Heller Lagerraum oder auch als
Werkstatt auf gleich oder später zu
verm.  Näh . Wie land straße 9. 217

Bäckerer k!nt Stall , p. sof. od. später
zw b. Näh. Büdingenstr . 4, 1. 4470

Eckladen mit Wohnung , Südviertel,
zu jedem Geschäft paffend, zu

Taabl .-Berl . 4270_JNx
oder

_ vm. _R äh. T agm.-BerL
Waldstraße 49 Hufschmiedes
_S chloss erwerkstatt zu verm. 4471
Schöne helle ' Werkstatt , "za. 65' o -m,

für jedes Geschäft oder Lager-
Raum . billig zu vermieten . Räh,
^i -brich. Thele .nannstr . 14,1 l . 465

Uillrn und Käufer.

^oonür. 22 gr . h. Werkstisö s7̂ 21 867
Riide- rcimerstraße 36 schöne Helle

Werkstatt per sof. zu ver m.  B 634
eäilga ’Fe 24/26, Fei P seist er , Lager-

Raum. ev. Werkstätte , Keller für
Flaichenbierhanid'luttg, event. mit
Wobnu-n-g, zu vermieten ._ 553

i #bm - charnhorststraße 7, mit "oder
ohne 3-Z.-W,, per sof. od. spät, zu
verm. Näh. 3 Tr . rech ts . b' 373

Tcharnuorststr. 24 arlLagerr . o. Kellj
m. D ass., Gas , Elektr., m . o. o. W.

TNerüeinerstraße 9 gr . h.' Werkst.,
Burrau , Keller usw, u. sch. Lagcr-
raum bM. Näh. Bdh. P . r. 607

Lchulgaise 4 Werkstätte öd. Lagerr.
zu,  : m. Näheres  Hth . 1 St ._

Cchwelbncherstraße 23 Lagerraum
oder Werk statt zu vermieten . 369

öedanvläy 4 belle' Werkst, od. Laaer.
raum sof. od. spät , zu verm. 4462

Wsllurerstraße 10 Lad. m. 2-Z.-W. v.
los. : d. spat. Näh . Part , l. ,B1108

Ealranistraßo 33 Laden mit od. ohne
Wohnung auf 1. April zu vm. 243

Eilsabethenstraßc 12 kleine Villa zu
verm. _ Näh ,̂ Vorderst. 1 St . 896

Eltvillerstraße 8, 2 l., ein Hofbau,
enth. Souterrain , große Werkstatt,
Bureau u. Aufbewahr .-Räume , zuvermieten , B21717

Moisnuugen offne Zimmer-
Angabe.

Dotzheniierstraße 18 kl. Frtsp .-Wohit.
an ruh . Leute p. sof. od. später zu
verm. Näh.̂ Mittelb . Part . ^4473

Feld straße 18  neu ge rger . Dachio.' 897
Röderstraße 33 sch. Dachwohn., per

gleich od. später zu verm . 462

Möblierte Ziininer , Mkrufnrden
etc.

Adelheidstraße 7,
Zim ., ev. mit

Bart ., 2—3 möbl.
rüche u . Pension

Adelheidstraße 24, 2, W.- u . Schlafz.
Adclheidstr. 46, 2 I., m. Z., Schreibt.
Adlerstratze 10 mbl.  Z . an jg. Man n.
Atbrechtstraßell , 1, 2 mobf. Zimmer,

event. auch einzeln , zu vermieten.
Albrechtstraße 28, P .,, moFl. Zimmer
_per sofort zu vermieten , .
Albrechtstr. 38. P . r .,ln . Z. m. n . o. P.
Albrechtstr. 46 f. 2 anst. Arb. Schlst,
Bärenftraße 7 gut möbl. Z . 26 Mk..

event, mit Pen sion zu v. Beier.
Bertramstr . 1'2,'"P . r „ sch. m. Z. brll.
Bertramstraße 12. 1 I., sch, mbl, Z.

mit Klav. u. eins. in. Zim , B2871
Be rtram str. 13. Mb . 3 l .. m.Z. f.Frl.
Bismarckring 25, 3 I., b. engl. Fani .,

ick. >n. Z„ Son nens., m. o. o. Klav,
Bleichstraho 8. 1, schön möbl . Z'nr.

auf Ta ge, Wochen u. Mon . zu v.
Merchstraße 19/2 HH . Z. B30 07
Bleickistr. 20, 2 L , F. Lög. m. u. o. K.

’Friedrichstraßc_21^ 2, möbl. Z . zu v.
Fried richstraße 43, 2' l., m. Z. m. P^.
Friedrichftr . 44, Hth. 1, möbl. Zim.
Friedrichstraße 46, 3, möbl. Zimmer

mit guter Pens ion zu vermieten-
Gcrichtsstraße 1. 3 l., s." m. W.- u.

Schlafz ., ä. evt. f. Pe ns, preiSw.
(üne isenanstr . 12, F . N.'be!, e. mbl. Z.
Göbenstraße 4, P . r ., 2 schön nlöbt

Zimmer mit gu ter P ension frei.
Göstenstr. 14 saub. möbl. Fsp. Zim.
Hclenenstraße 18̂ 2 r. , eleg» möbl. Z.
HeÜinunbstr . 15. Vdh. 1, möbl.' Zim .,
Hellm und str, 29, 2, sch, gr .' mö bl. Z.
Hell mundstr . 27, H. 21 ., sch. Log. Fll.
Hellmundstr . 29,  H . 1 r ., Z ., 1—32t
He llmund straße 2F Mans . mät_Bett.
SeKmu ndstraße 827 1 kl möbl. Ziffnl
Herbersträße 27̂ 3 r, , sch, mbl. Zim.
Herman nstraße 15, 2 r ., möbl. Ms.
Herrnannltr . 16,  1 _c„  sch. möblFM u
Hermarmsträße 18l -3, m. Z. B3170
Hirschgraben 12, 2 L, sch,  mb l. Zim .
Fäkinstr. 44, HtF 1 l., mbl. Zim . Li
Kavelkenstr. 3, 3, eins . Lr . Fsp.-ZFF.
Knvellenstraße 6 möbl. gerad . irdl.

Frontspitzz,. zu ve rm . Näh. Part.
Karlsträße 3, 2,  titöFl . Zim . zu vm.
Karlstr . 6, P „ erh7 bess.' Arb. sch. Z'.
Karls,rn ße 38, 1, gut mö bl. Z, m. 'sof.
Kirchgasse 4, 1, gut möbl. Zimmer.
Kirch gasse 17. 2 L, ff. m. Z„  1 —2 B,
Lehrstraße16 , 2 r ., schön möbl. Zrm.
Lui senvlatz 2, 2, m. Zim. , m. 20 Mkl
Luiscnstr . 6, Stb . P „ m. Z., a . Kost
Luisenstr. 12, Gth . 1, g. m. j „ 16 M'
Mauergaffe 3/5 , P ., möbl. Msd. fr.
Mauergaff e 8,^3^ ., mö bl. Zim,,
Mauer gaffe 147 2 1., möbtz. Mansarde
Metzgergaffe 14, H. 2, bei Fischer, nt.

Z . V, SB. 2.50, mit Kost 12 ML.
MichelSberg 10, 1, 2 möbl . Zim . mitoder ohne
Moritzstrafie

, M 1 # .w
oder ohne Pension zu vermieten.
' ' 10. 1,

Sedanstratze 11, I r ., schön m. Z. fr.
Seerobenstraße 2, 2,  möbl . Zimmer

Pension sof. zu verm . B 2841
Seerobenstr . 11, Mkb. 2 r ., m. Z. b.
Steingaffe 16 g,r. möbl. Z ., m. 2 B.
Steingäffe 18, 1. m . sep. & , 1—E B,
Taunusstr . 23, 3, ni. Z . an  Dancrm.
Walkmühlstraße 8, P ., möbl. Zim.

mit u. ohne Pensi on._ _ B 3287
Wnlramstr . 12, 1 r ., sch. möU . Z.' an

bess. anst. Gesch.-Frf  Lill . B8L60
Walramstr . 12. 1 r , litiE Ms . sof.
Walramstr . 21,  2 r ., saub.  Log . dill.
Waterloostr . 1, P ., m. Z. KähUtad '.
'Weilstr. 14, G. 1 r. . mM.HWF3 .SF
Weißcnbur gstr. 1, 2 L, sch,  mibl . Ms'.
Wellrihstraß 'e 31, 2, ein möFFlZnm
Wellritzstraße Jt9',_2 r., g. m. Z. bill.
Weitendstr. 13, H. P . l., mbl . Z. bill.
Wörthstr . 1. 2, b. Weimer , fein wöbt

Z. mit vorz. Pens , äußerst billig.
Norkstraßc 1, 3 l,  sch, nt. 3 .J1S Mk.,
Aorkstraße 18. 1, m. Zim . sos. B8LO0
Zimmermannstr . 6, Gth . P . l., m, Zi
Zwei Geschüftsfrl . f. g, Pens , ä Pers.

50 Mk. m. N. T aM .-Verl . 1V->
Gebild . Herr oder Dame findet bei

ruhiger Familie freundlich möbl,
Zimmer mit Balkon, herrl . Aus¬
sicht, auf Wunsch ganz oder teil¬
weise Pension , Zu erfr . Vier-
staütcr Höhe, Wartestraße 6.

Leere Zimmer und Mausurderr ete.

Göbenftr ._27 J8ier !ell. u.  Lagerraurn.
Karlsträße 39 Stallungen u. Remise,

Autoräume , Keller, Lagerräume.
zu vermieten . Näh, das. 4176

Körnerstr . 5 Flaschenbier - u. Wein¬
keller sof. zu verm . ^Seel ._ 888

Lothringerstraße 30 Stall f. 2 Pf ..
R emise, Heubo den  zu verm. B509

Mainzerstraße 66, nahe dem Häupt-
bahnhof,' Bierlell ., Stall ., Lager-
ra irm o. Aut o-Garag e sof. 4478

Moritzstr. 15, 1 lUsr . Kell. a, L. 45o7
Neug. 22 StallFs . \e 2 u . 4—5 Pferde ",

mit od. ohne Wohn., per 1. April,
Näh, Rüdesheimerstr . 84. _ B_2855

Oranienstraße 4 Kellerräume für
Flaschenbierhandl . z, 1, April zu
verm. N. Kirchgasse 51._ 4546

Rheiilgauerstraße 3 FläschenVrerkeü.,
ev, m. Wohn. N.  d.as.̂ Hochp. B1618

Rhetngauerstr . 5 schl Ke llF Nl V, Pi
Rheinstraße 44 Stall für 2 Pferdes

Heuboden u. 2-Zinrm-er-Woyn . zu
verm ieten. Näh . 1 St . r .

Ecke Rhein - und Wörthstraste ztvei
große gewölbte Keller mit Schrot-
eingang zu vermieten . Näheres
Wört hstraße 6, 1. 4482

Albrecht str. 42 l. hzb M . a. wbl. P.
Am Römertvr 7, 2 l,, große Mans.

mit Kochherd u.  Wasser billig z. v.
Bertramstr . 12  1 herzb. Ms. a . r.  Pi
Brsmarckring "25 2 schöne gr . leere Z.

p. 1. Ap vA  z . v. Näh. Back. B3L 34
Bleichstraße 10 2 lweinandergehFMri

u. 2 leere sep. Zim ., 1. u, 2. Sr.
Blücherstr . 6, M73 I., gr . heizb.~Ml
Blücherstr. 32, 1^ sch. g. Ms. 5 M . m,
Bülowstr . 5, 2, sa nn > l. Frtsp .-Zim.
Castellstraße 9 1 Man sarde auf gt
Emserstraße 2. 2 1., l. Mans . zu vnt

lltömcrberg 3 schöne Stallung zu F
Wesiendstr. 8 sch. gr . Lagerr . (Bierl

kell.h ganz od. get., ev. mit Bureau
u. Wohnung , zu vernr._ B 902

Flaschenbierkeller od. Lagerraum bill.
zu verm. Göbenstr . 35, 1 r . B3061

Auswärtige Wohnungen»
Waldstr . 49 2-Z.-W. m. Stall ., Gart .»

Ant . N. Kais.-Fr, -R. 61, 2 r . 4486
Biebrich (Waldstr .), Ecke Jägerstr . 1,

8- n . 2-Zimmer -Wohnun «en zu
vermieten . Näheros daselost.

Helene nstratze 3 L̂ heizb. SKattf. sof.
Hel enenstr . 12 hzb. Ms . M.^ Bdh^ P.
Hellmu ndstr. 3, 1 r „ schFheizF^ Mst
Hellmundstr . 17 2 Mans . "zus. ober

einzelr^ zu v.  Näh .̂ P . I._ B 3264
Hellmundstraße 59 2 l. Mans , "Märzi
He« miii idffF31 heizb. Msimrl Pers ".
Hellmundstr . 42 leeres Zim . Näh. ii
Herderstr . 25"F3 , best Haus , 2 sch. Ii

Z., ev. K., e.  A bschi., s. 1 sch. Frtsp .
Herrngartcnstr . 12 1 u,  2 gr. Zimi
Karlstraße 34 leere Mans . zu verm.
Kranzpl 'atz llst 1 sch. Fwutsp .-Z. ui

1 gerades Mans .-Z., auch einz ., p.
1. März z.  verm . Näh. 2. Etage.

Luisenstraße 17, 2 l . schönes Zrmm.
_ als Bur eau sof. ob. spät, zu vm.^
Michelsberg 26 gr . Mans . mit Herd.
Moritzstra ße 14 Man s. z. Mo'beleln st.

fchon tnoH, Zim.
Moritzstraße 10, 2, möb'I. Wans , ff
Mnritzstra ße 13, 3 TT  mö bl."Zimmer.
Moritzstraße 51, 1, moblFsep, Zintmer

an_Wi 'bert Mieter _g_u_ vermieten.
Nerostr . 3, 2, m. Zi, m. n . o. Penfi
Oranienstraß e 8, H. Pi , Schlafstelle.
Nerostrn ße 25. 1 I., möbF  Zim » billi
Oranienstraße 2 schon m. Z. mit Ps.
Oränienstr . 36,"2, möbl, "Z.FH .^o. Di
Oränienstr . 37, G. 3, crh. s, M . Leg.
Oränienstr . 47, 2 l.. Salon u. Schlasi

zim., auch geteilt , sof. z, v. B3075
Oranienstraße 60, ^Mtb . 1 r ., m. Z.
Philivtz suergstr . 20, 1 r,, 'gut  mbl . Z,
Philivosbergstraße 26, Part , FF schön

möbl. Zim, , ges. Lage, 5 Min , vom
Z-entr ., zu vm. Fremd , Sprachen.

Nichlstraße 10, 1 I., gut m. Zim . an
Herrn oder anständ . Dame zu b.

Riehlstr . 12, 1 l., 1—6 gut m. Zim.
RSderstr. 10FI7mFZ7ni7 'P . L. BgLK
lllö derstri 19, Z l. 2 möbl. Manch br
Röberstraße 16 schönem. Mans . sof,
Röderstr . 28  S chläfst,  für soll Mädch.
NL'inerberg 21, 1 tj frdlFn tdlFM 'anh.
Saalgaffe 14, 1, bei alleinstililt . Fr .,
_eins . möbl. Z., 1—S Bett ., scpar.
Schulberg 8, 1 r ., s chön möbl .̂ Zirn.

Bleich straße 81, 1,  gut m. Z. B3052
Bleichstr. 39,1 I., erh. s. M . s'/Mans
Blücherpl. 6, 21F "sch. mbl. Zim . sof.

Schulberg 15, Gth . P . r-, möbl. Zim.
Schulberg 19, 3 r ., möbl. Zim . zu v.
Schulberg 21, 2, r .. möbl. Z. zu vm.
Schivalbachcrstr. 10, 2, N. Rheinstr .,

gut  m . sep. Wohn» u.  Schlafzim.
"SKwalöäAerstr^ 25i 1 r>, f. möbl. Z.
Schivalbachcrstr. 80, 2 l^ möbl. Ms.
Schwalbacherstraße 49 möbl. Z. mit

aut . Bens , aus gl. od. später,
Ikäh.  Part ., bei Pa uly._

Schwalbacherstraße 65, P „ gut mbl.
Zim, , Pro jg 15 Mk. mon  a tl ., z.  v.

Sedantzlatz 4, MtÜ. P ., herA . m. Z.
Sedandlatz 4, Mtb. D l., Schlafstelle.
Scdnnstr . 6, 1 I-, sep. möbl. Zimmer.

Orä nienstr . 35 Ms.-Z. an anst . Fr.
Phllippshergstr . 43 sch. heizb. Mansl

Zimmer p. 1. Mär z z. v. Näh. 1 r.
Ri ehlstr aße 4 schone Mevnsi zu verm.
Römerberg 14 sch. leeres od. mbl. Zi
Roonstr. 20 s'chFheizF"Ms. N. 1 St . r.
Scharnhorststr . 24 gr . I. Fnontsp . sos,
Schenkendorfstr. 5 schFheizbi Mänsi
. an  ruhiqe Pcrsan _3u_bermieten.
Seerobenstr . 16, P . h., leer . Z, sof.
Stiftstraße 22 herzb. Mansarde "z. vi
Weilsträ ße 13 nttchevaer. Mansarde,
Westendstraße 1 Fsp.-Zim . zu vermi
Wesiend str . 19, Ii 1—2 l. Z. B 2826

Ein Zimmer m. Küche u. Zub . zu vm,
Näh. Waldstra ße 60, 1 r. 4485

Dotzheim, Schönbergstraße 2 2-Z.-W.
.J180 Mk.). Näh .^Göbenstr . 22, 1.
Dotzhei m," Hohlstr. "3, 6 Z., K. u . K.
Dotzheim, Wiesbadenerstr . 49,"' Z'-'Z,-

Wohn. zu verm. Näh. Wiesbaden,
Oranienstraße 60, Mtb.  2 r.  580

Sonnenberg , Katzellenstr. 21, schöne
8-Zim.-Wohn. Näh. Frontsp . das.

Soiinenbcrg . Wiesbadenerstr . 54, 1,
8 Zi>m. u.  Znbeb . zum 1. Aprit

2 fisch . 3- u. 2-Z.-W., S .-Seite , Wb-
schl., i. r . H., 1. 4. b. N. K. Wirth,
Sonnenberg , Nambacherstraße 42.

Ein alleinstehender Herr
sucht 1 Zimmer u . Küche oder ami
ein leeres Zimmer in ruh . Hause
zum 1. April . Bitte Off . mit Preis
unter G. 514 an den Tagbl .-Verlag.

2-Zim .-Wohn., auch Frontspitze,
mit Gas u. Abschl. von eing. Herrn
per 1. April gesucht. Schriftliche
Offerten mit Preisangabe an Brink-
mann , Walramstraße 32. B 3312

2- oder 3-Zim .-W. in g. Hause
auf einige Monate z. 1. Marz ges.
Gcfl . Offert , mit Preis u . L. 40
postlager nd Berliner Hof. _

Ungenierte 3-Zimmer -Wohnung
im Zentrum zum 1. April gesucht,
Off , u. G. 610  an den Tagbl .-Verl,

Westendstraße 21 frbTi leere Mans.
Wörthstr . 18 gr . Ms. m. K'ochof. i. A.

Näh. das. od. Ranenthalerstr . 13.

zirmiseir, Ktallniigrir etc.
Adetheibstraße 54 Lagerkeller . 4378
Adelheidstr. 81 Hoskeller, 90 gm, n.

Lagerräumen , für jeden Betrieb,
p. 1. April zu b. N. dort s. V. P.

Bism arckr. 9 Weinreller ' bill. B"115
Bleichstrahe 41 sch. Bierkeller föf. odi
_spät , zu vm. Näh. Bur . Hof. B 786
Dotzheimerstraße 16 Stallung mit

Wohnun g zu vermieten . _ 4475
Dotzheimerstraße 55 sch, Heller Bier -'
_kellcr per so fort zu verm. 4476
Dotzheimerstraße 55 prima Welm

kelher mit Aufz., 260 Qm . gr ., ganz
überbaut , per 1. Juli zu verm.
Näh, bei  Blumer . _ B 351

Dotzheimerstraße 57 ein Lagerkeller,
_390 gm groß, zu verm ._ Bl 16
Dotzheimerstraße 86 ein Lagerkellcr.

220 gm groß,  zu verm . B 117
Dotzheimerstr. 100 Stall f. 2 Pf . n.
_Futt err . u. Remise v. 1. Apr. 510
Dotzheimerstr. 124 gr . Raum z. Ein¬

stell. v. 1—2 Automob., bequeme
Eins ., zu vm._ Näh . 1. St . r . 90

Dotzheimerstraße 1277 Karl Güttler,
große Stallung , oder Werkstatt mit
Wohnung billig zu verm. ; auch ist
da selb st ei n Lag erplatz  z u vm.  396

Drudenstri I Stall , u. Keller. BMoZ
Göbenstr . 9 Lagerraum z. v. B2640

Gesunde srcnndl . 3—4-Z.-W.
mit reicht Zubehör zum 1. Juli , evt
auch früher , von kleiner ruh . Fam.
gesucht. Offert , mit Preisangabe
unt . D, 513 an den Tagbl .-Perlag .

Parterrewohnung
von 4 Zimmern in ruhiger Lage mit
Garten gesucht. Offerten mit Prei 's-
angäbe u. T . 515 an den T agbl.-Veol,

Wohnung , 6—8 Zim . mit Zub.,
zum 1. April gesucht. Offerten unt.
H. 510 an den T̂agb l.-Verlag . _
Kleines Hiiusch. mit o. ohne Gärtch.
z. 1. April zu mieten ges. Off . an
W. Hein rich, Nettelbeckstr. 6, P . r.
" Gut möbl. Zimmer
in d. Nähe v. Bahnhof o. Moritzstr.
zu mieten « sucht. Offerten nach
Luxemburgplatz 4, Part , rech ts . _

Herr s. dauernd möbl. Zimmer
mit sep. Eing . od. Mans . im Westzend,
bevorzugt obere Walkmühlstraße,
Philippsbergstraße od. Nähe. Off.
an Frau Ellmer, Wellritzftr. 25, 2.

Gebild . Dame sucht
in g. Pritzath . 2 g. möbl. Zmr. mit
a. si leichter Berpfbeg. Offenten unt.
G . 516 an den Tagbl .-Verlag . __ _

Warmes ungeniertes Zimmer
auf paar Stuiid -en nachmittags ge¬
sucht. Off . mit Preis U. 510 Dgbl.-V.

In gutbürgerlicher Familie
Pension f. 16-sahr. jung , Mann ges.
Off . u. Z. 514 an den Tagöl .-Vevl.

2 Zimmer.

Schw -rlbactzerstr . 4 "» , Ecke Mittels - , 97  4583
berq. 1. Etage, stöne 3 Zimmer mit j
Zubehör fofort oder 1, April . I zweimal I-Zimm ri2Bolimm>ifr nebO3 U=

. . . ' behör ,1. Eloge, wr Sofort ober1. April,
4 3imw « . eine Frontspitz-Wohn., 2 Zimmer und

Kücke, zu verm. Näh. Panerre links.

Mllr . 13 2M . il. KMe.

3 Zimmer.

NeubM Marttür. 21
moderne8- u. 4-Mm.-Wohn.
z» rerm. Näheres Schuhhaus

Metzgergaffe 15. 418

Moderne
4- «ud 5-Zimmer-
zu vermieten. Näheres B 20278

Bauvnreau llildllCr,
Do heimerstr. 41.

4-Zimmer-Wohrmng,
mit reichlichem Zubehör in herrschaft¬

lichem Hause L chenkendorsftraße 1,
am Kai er Jriedr ch-Ring ), aus

1. April (od. auch früh.) z. vermieten.
BeiichtiauNü bis 3 Uhr nachm. 250

elegante 4-Zimmer-Wohnung, 2. Stock,
mit kompl, Badeeinrichtung aufl . April
zu vermieten, lstäh. Part . B 945

Sehr fdjöne flarl-
4 Zimmer mit Zubehör, in schönster

Lage, Tromdaim, zum 1. April zu
vermieten. Zu erfragen Bterstadter
Höffe 22 , Part« _ _ 3600

In bester Geschäftslage, nächster
Nähe des Kurhauses,

^-Zimmer-Wohnung
per sofort oder 1. April zu verm.
Kleme BumÜraße 10. 1. St . 406

Modmie4-ZlMM.-Moh»uW
mit Zentralh ., B-ad, Balk. u. Zub . in

gut . Lage zu v. Zu besicht. 11 bis
1 llbr Rüveshevmerstraße 11, I l.

5 Zimmer.
Ou, I,la )üiie <-«<zlmuur-

wohnung wcgzugshälber per sofort
vdir später günstig zu »ermieten.
Näveres daselbst._ 591

Drudemstr . 4, nächst Ernf 'erski', 1St . ,
5 Z . , Blk . , Bndez . , eteg . d«rg . »sos.
od . spät , s. QUO Mk.  z . v. 4123

Milk KHeller.ßrHe 41.
Bel-Etage u. 2. Etage , zusammen

od. geteilt , vollst. modern herger .,
je 5 schöne, große Zimmer . BaKon,
großer Garten. 4487
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üoräügl. geeignet-! Wohnung, 5 3.
u. reicht. Zubehör, zum 1.' April
zu vermieten. (Langjähr . von
Aerztin bewohnt.) Näh. beim
HauSbes.-Vere'n o. Franz Schiri ?,
Webergasse1. 442

KhmMAchSz ^ U
Anzusehen von 11—2 Uhr.  3505

Rhcirrstratze , Ecke Ornuienstratze 1,
6 Zimm . u . Zubehör » 2. Etage»
per i . April zu vermiet . Näh»

_ dase lbst , 3. S t ._ 146
Eine hoMherrschaftUche » modern

eingerichtete
G-Zimmerwohurmg
zu Mai/Iuni , vielleicht früher, zu ver¬
mieten Schenkendorft-rnbe 5 1.

GllsMeilrLRjlr. 31. MM «,
direkt am Nerotal, schöne5-Zimmer-
Wohnung mit allem Zubehör, groß.

/ Balkon, sofort ober per 1. April
billig zu vernlicien.

^KäaB BÜgBB«
Lauggasse 15 » , diev. d. verst.

Sanikätsrat vr . Becker seit 25 I.
innegehabte Wohnung von 5, ev.
8 Zimmern, Bad , elektr. Licht, Gas,
ist sofort oder später z. vermieten.
Eventl. 3 Räume, Entrcsol, als
Bureaus od. Sprechzim. geeignet.
Näh. Hausbesitzer-Verein Luisen¬
straße 19 od. SSt.  tade , Kais.-
Friednch-Ring 68, 2. 590

Rikolasstr . 2«, 2, gr. b-Zimm.-Wohn
mit Zubeb. per 1. April zu verm. Näh
„hote >Reichshof",Bahnhosstr. l6. 3105

SrikolaSstratz « SV» 4. St ., 5 große
Zimmer m. Zubeh. bill. zu verm. Rh.

v Hoch , Hotel Reichshof._ 3028

Adelhewstraße 58
eleg. 1. Etage, 7 Zimmer, Küche, Bad

und reichliches Zubehör, per 1. April
Nah. ir

Tammsstraße 7,
. Et . (vis-a-vis dem Kochbr.), Wohn,
best. a. 8gr. Zim.,2 anst. kl.Z :m. u. Zub.
p. 1. Apr. 1910z. v. R. das. 1. Et.  172

Waterloostraße G, 1,
gr. schöne 5-Zimmer-Wohnung sofort
od. spät. Besch, b. hauSverw . 4489

Villa Weinbergstrutze»
schone B «l-E1age , 5 tnS 7
Zimmer und reichlich. Zub..
sehr vikig zu verm. 3415

Engel , Adolfstr. 3.

, 5 - UMMtt - WshUMg
mit überdecktem Balkon, im 2. Stock

einer Billa an der Mainzerstraße,
mit Küche, Speisekammer , Bad,
elektr. Licht u. allem Zubehör,
sofort oder später an ruh . Mieter
(nicht mehr als 3 Personen ) zum
Preis von 1550 Mk. jährlich ab-,
zugeben. Einzusehen werktäglich
von 8—5 Uhr nachmittags . Näh.
im Tagbl .-Vevläg. 4666 Ov

S - Mlll . - UW.
mit Zentralheizung, Wieland °
strotze 7, Erdgs 1, 3. Hoch¬
herrsch. eingcr. 2-Treppenbaus,
GaS u. elektr. Licht mit reichl.
Zubeh. per sofort oder später
zu vermiet. Näh. »«--i-lin « ,

' er 3. Telephon 275

6 Dimmer.
Bammaperstr . 8 herrsch. schöne ivet

geleg. Wolm., 6 Zim. u. r. Zub., per
1. April 1910 z. B. Näh, das. 2. 4>14

Bahnyofstratzr 6» beste Geschäftslage,
1. Et . ». 6 Zim. mit Balkon u. allem
Zubeh. sof. zu vm. N. b. Franke im
Hause od. Bur. Wi lhelmstr. 22. 367

Billa Dambachtal 47,
1. Et ., 6 Zimmer u . schöne

Frontsp ., Veranda u. allem
z. 1. April zu vermieten.

)erz , Geisbrvgstraße 4.

rö

Nah ' b.
264

WeSrichstratze 40,
fftit  Kirchgasse»

eleg.6-Zim.-Wohnung, vollstünd.
ne» hergerichtet » mit reichl.
Zubehör, elektr. Licht, auch passend
für Arzt oder Rechtsanwalt, per
sofort od. spät, zu verm. Näh.
bei Willi . Ganer «St Co .-
1. Etage. 11

Ki>isk»Fl.-Wlig72.2.A.
6-Zimmer-Wohn. u. alles Zubeh. au
1. April zu verm. Besichtigung zw.
10 'li  und 127 « Uhr vorm. Näh. beim
Hausmeister od. Neudorferstr. 8, P . 281

Meubauerstr. 3 (am Dam
bachthal)

Herrschaft!. Wohnungen sofort od. zum
1. April d. I . preisw. zu vermietkni
Parterre 6 Zimmer « . Küche,
1. 2. Mage je 5 Zim . u »Küche,

Alle Wohnungen besitz. Bäder, Gas
u. elektr. Lichtanlage u. reichl. Zubeh

Besichtig. 11—1 u. 3—5 Uhr.
Näh. Dambachtal 24 u. Kapellen

straße 28. 1. _ 47
MkölaSstratze 21,1,6 Zimmer. Küche.

Bad , Zubehör, auch als Bureau , per
1. April, ev. früher,zu verm.  4491

WotzMH Wmßr. 37.
tte KiiIseWllltz7, 8. W ..

6—7 Zimmer, seit langen Jahren
von Arzt und Zahnarzt bewohnt
zu sofort oder später zu verm
Auskunft Justizrat Kullmaim
Bureau Luisenplatz7, Part. 4492

7  Zimmer.

zu vermieten. im Parterre.

lapiicFlrale 49/51,
Herrschaft!. Etage, 7—8 Zimmer,
reich!. Zubeh., Loggia, Balk.. Gart .,
elektr. L., p. sof. od. spät. Näh res
beim Hausverwalter . 4493

ßkiWO 14 (Perotal)
Hpt., hrrrichaftl. 7-Zimm.-Wobn.,
reichl. Zubeh., Ble chplatz, Garten.
Waldüäbe, a. 1. Lipr. mit Nach¬
laß » Näh. das., 12—1 od. 3—4.

MWIWBMIMMiilllilMf'

geeign., sof » bill . zu vm « Näh. Z
_l )ctme rstraße 47, bei Feilbroh. B l
Emserftr «A kl. Laden f. Zigarren-
- Blumengesch. zu verm. Näh. 2. St . l.

Faulbruüncnstr . t
«L- "  tz ÄS in welch, seit 42 Jahr

Bäckerei betrieben wurde, ande
weitig sof. od. später zu vermiete
Näh. bei B.etseäaert . 6

WdiWr . 4 st ÄÄ
Näheres daselbst. 6

Friedrichftratze 8 615
McrftaziK Werkstätte
mit od. ohne 8-Zimmerwohn. zu
v. N.b. Lionu .Co.,Fricdrichstr.11.

Heute MmWr. 21
ist die 1. Etage , 7 Zimmer, zu
verm., pass, für Arzt. Zahnarzt
und Bureaus . Näh. Schuhgesch.
K.mst , Metzgergasse 15. 419

»UBSiSKsssrainra

NmWstl. 7-3.-961*.,
2. Etage, in feinster Lage, Kaiser-
Friedr .-Ring, dur buns zu verm. 3555

Rheinstraße 21. — Telephon 648.

7-Mmr-MchMU
IM

44

l

„Tagblatt -Haus
Langgasse 25/27,

mit allen Bequemlichkeitenaus¬
gestattet, zuKonsultations-Räumen
für Aerzte rc. besonders geeignet,
sofort zu vermieten. Näheres im
Tagblatt »Kontor , Schalter¬
halle rechts.

8 Zimmer und - mehr.

In Villa
Biebricherstr . 20

herrschaftliche Wohnung von 8 Zimm.,
Bad, Balkon u Zubehör, elektr. Liebt,
Zentralheizung, zum 1. April 1910 zu
verm. Näh, im Hause, Soute rr . 3117

Dambachtal 39«
Zim . n. r. Zub. u. Zentralh . zu verm.

/Itäh . b. Arch. Heuer, Dambachtal41, P.
Dötztzeiunrstr . 47« nahe Ring, 1. Et.,

10- bis 11-Ztmmer Wohnunu mit
reichl. Zubehör zu vermieten. Näheres
Part , bei Fellbacli . B 2123
nm— teaaw^ jr««Tiww WBareaaaats

Friedrichftraße 3,
2. Etage , Wohn., 1 Säl ..7Zim .,
Badezim. nebst Zubeh., clekt.Lihl,
auf sofort od. spät. z. verm. Näh.
dai. Gartenhaus erste Etage. An¬
zusehen vorm. zw. 11 u. 1. 608

Frii0riw .ftri .tze 8,
m unmittclbarcr Nähe der Wilhelm-

siraßc, ist die 1. Etage von acht
Zimmern mit allem Zubehör per
1. April zu vermieten. Näh.: Mittel-
deutsche Crebitvank . 3025

elegante Wohnung. 9 Räume, z. v. 644

Ring Kaiser - Friedrich » 78,
1. Etage, herrschaftliche
10-Zimmer-Wohnung,

Zentralheizung, Liit rc., ganz oder
geteilt, sofort zu vermieten. Nähere»
dort, 8. Stock links._ 589

Grarenstr . s
L -KVLN Markt,ir. (mit

2,

per 1. April, event.
verm. Näh. daselbst i
Ring 25, Part . links.

auch früher.

Grabenftr.
Laden

" z. 1. April z. v. Näh. 1. St.
Karlttratze 80 » Hin cr , ei>.»

heAe Arbeitsrünme , Lagerr:
5t«uer » StaNnnger », Bui
Hofranm per sof. od. sp., g>
get., zu verm. Näh. daselbst b.
meister, Mittelb. 1. _

Großer Laden
kirckgaffe 29 , Ecke Fricdrichsft
erste Geschäftslage , fofo-t zi
mieten. Näheres Friedrichstrab
1. Etg. links.

Kirchgasse 54,
Nebenräumen, zu !

Näheres nur bei Gerbarst.

Ecke Kirchgasse u.
Nheinftraße 43

ist der Eckladen im ganzen oder
auch g-teilt zu vermieten. Näh.
beim Hausmeister oder Kaiser-
Friedrich-Ring 59, 1. 587

Kirchgass « 54 Werkstatt oder La

Ummu  4.
zweck, geeig., zu v

1. St ., 3

Nh. Laden r.

Langgasse\ u. 3
beste Verkehrslage.

Für Aerzte, Bureaus od. Ateliers
geeignete Räume in mod. Ausstatt¬
ung preisw. zu verm. Näheres
Baubureau IIMner,

Dotzheimerstr. 41.

Großer Laden
,anggaffe 33 mit 2 Schaufenster
1. April 1910 zu vermieien. Nc
Goldgasse 18, 1. _

Laden
mit 3 großen Schaufenstern
Entrcsol zu vermiettn. Nähere
Merei ^ uns &  l ^roitzli
daselbst..

Luisenstratze 15, Ecke Babndof
großer Laden m. gr. Lagcrräur
gleich od. später zu verm. (eben,
getei lt ). Näh, b. C!nrl «4ocla.

Marktstr. 13 Laden
daselbst oder Iahttftr . 28 , 1»

Heute HariitMe 21.

(in der Nähe des Waldes ),
11 Zimmer mit reichlichem Zu¬
behör, sofort zu vermi eten. I ' 230

Nheinftratze 96»
3 Treppen, schöne 8 - Zimmer- Wohn,

mit 2 Kämmern. 2 Kellern und allem
Zubehör Per sofort pre'Swert zu ver¬
mieten. Näh. daselbst, Parterre , und
Dotzhcimcrstraße 60. B121
Taunusstraße 13,

Ecke Gcisbergstraße,
10-Zi >u .»W «tzNUNg (Li' t, Zentral¬

heizung, per 1. April 1910 zu d m.
Näb. Taunusstraße 13,1. 44u5
Lüden rrnd Gesch«ftseüume.

Weu fteiftiümnß 30i
-immer sof. zu verm. Näh- S. S122

sind
zu

Ecke Metzgergasse»
Süden
verm.

mit od. ohne Wohn.
Näh. Schuhgeschäft

_äEa>» si , Metzgergasse 15. 417

Laveng S!
Moeitzstratz « 2 (RheimElklgden

Stäh. i. H. 3 rechts.
straße 88) zu

grotz» ẑ aden z. verm.
Part .» Bäckerei.

e.
Vsrderir

üliri {)it ' 4R Laden,geräumig,I
PlülWJU » 40 auch sur Bureau,

sofort oder später billig zu vermie
Näheres daselbst1. Etage. 4

Schöll.Lade«
Rheinstraße 37,

Justjzrat Knllniann.

Großer Laden \
Tannusftrofte 40 , dcsis Kurtage , .

130 gm, cv. mit Nebenräumen, Paß.
für Möbelgeschäft, Kunstgegenktände?c..
auf April z. verm. Näh. daselbst bei -

Schwench , 2.St . 4308 ;

Wedergaffe 12 $
1 Laden mit 2 Ncbenr. (z. Zt . Parfüm .»

Geschäft sof. zu vm. Näh. bei 364
<lt. Dambachtal 12, 1.

Wettritzstratze 28 schöner Laden , ein
.ftim.. Kücheu. Keller z. 1. April z. v. 2

Wellritzstratze 35 ist ein Laden mit °
o. ohne Wohn, per l . April 1910 zu
verm. Näh. daselbst 1 St . l. B1201 ,

Großer Laden 534 l
Wörthstratze 22 , mit 2 Schau 'enstcrn,

per 1. Juli zu verm. Näh. Eckladen.
kür jedes Geschalt ge- ^

6* Ö. S1» eignet, mit oder ohne
Wohnung zu vmj Adolfstr. 6,1 . 4506 ;Ski. iet8»B.m» . S

f. jed. Gcschäftszw. n. Bureau rc. ev. mit
Wein-o. Bicrkell. bill.z.v.Albrechtstr.25.

mitm,  llaaerraura Ä
100 qm, mit Einfahrt und Hof. sofort
preiswert abzugcben Dotzheimerstr. 55. iLaden, für Metzgerei

eingerichtet , mit Wohnung preisw.
zu verm . Näh. Dotzheimerstr. 107
lbeim Hausmeister . 398

mit Ladenzimmern. Keller
sof. oder später zu verm.

Näheres bei Aiiolf limbarth,
Ellenbogengasse8. 363

Laden mit Zim. sof. od. sp. zu verm.
Näh. Fanlvrnnnsnftr . 9« 4307

j| Großer EckladenB mit diversen Schaufenstern mit od. i
U ohne 4-Zimmerwohn., nahe am 88Markte,zu vermiet.Näh.BureauK
W I,ian . Friedrichstraße 11.

3 große Helle Räume
in bester Lage (Größe za. 76 qm), pass,

für Kontor und Lager, ganz oder
geteilt sof. billig zu vermieten. Näh.
Friedrichstraße 40. 4533

Wilhelm Ga »»er &  Clo.
, Klein . Laden in bester Geschäftslage,

sür Zigarrengeschäftusw., per 1. April
1910 zu vermieten. Näh. bei1. Müüer,
Lnnggasse6. 4620

(  > Läden
in erster GeschWIsge

Wiesbadens,
im

j „ Taqblatt - Haus"
L » „ >,g » !s- 25127,

sofort preiswert zu vermieten,
lllähercs im T -rablatt -Kontor»
Schalterhalle rechts. *

V J

Laden
mit Ladenz. sof. od. spät, zu verm.

Oranienstr . 12. Th. Hetterich. 4507

§ Eleganter Laden|
fl für 800 Mk., event. mit Zimmer, U
B gr. Küche usw., per sofort oder m

• ^ später zu vcrm. Rhein str. 103, P . D

K̂ureM\\i lauetraui
f elektr. Licht, Gas u. Wasser zu vm. auf
s 1. Apr. S .hanihoiststr. 1, Part . 8946
1 Ecke Seeroven-

n . Emserstr . «4,
f mit 3 Schaufenstern Ladenzimmer, mit
i oder ohne 3-Zimmer-Wohnung sofort

oder späckr zu vermieten. B769
z Die von Herrn Sattleruicistcr Becker

inncaed. Werkstütien sind zns. od. get.
an ruhiges Geschäft als Wi' Werk¬

es statten od«Lagcrränme m. u.
l ohne Wohn. p. sof. o. sp. zu verm. Nah.
js Kl« Wevergnste 13 bei
\ Großer Laden,
| ganz oder geteilt, sof. od. später zu ver»
i mieten Weüriftstratze 6. 4508

| !W * Schöner Laden
* tit Wilhelmstraße
V sofort oder spättr zu vermieten. Näh.
.j Ledergeschäft Wittielnrstrntzr 10a.

mit Wohnung, cd.  mit
t 3* großem Keller, Lager¬

räumen oder Werkstatt, zu vermieten
' Borkftruße 23. Wh . im 1. Stock
r bei Weber . 437

1 Geschäfts- g
Etage 1

(Eurr -s- l)
M im Mittelpunkt der Stadt , zirka 8

. 1 80 □ -m großer Raum, , auch für i
e  8 Bureau rc. geeignet, preiswert zu A
v i verm. Anftaqen unter s . -tss 8
t | an den Tagbl .-Bcrlag erbeten.

Metzgerei
Nr.

vermieten . Rauen-talcrstraßc 7.
mttDiwc !tar per
zu vermieten. ))iähcres

Römerderg x» v).
vermieten. 8

galirifaul Wa!dstr?M
zu jedem Betrieb geeign., ei » Teil,
z. v. Näh. Kais.-Fr .-R. 61, 2 r . 45gf

DiUen nnd Hänser.

Ihrer Mchuuug,
ifomr er 600 Mk. oder mehr beträgt,
ir werden Ihnen dann ein.'

ClllsamMenhlms
tit Garten hier Nachweisen, mit
lindestens ebenso viel Räumen und
inrdestens ebenso billig. Proivekt
ber Irltville a. Rh., ein. kl. natt.
itadt m. günst. Steuern , 20 Min
isenb. v. Wiesbaden , legen wir bei'
Eltville a. Rh. F57

__ Der VerkehrS-B ereii,

Neuz. cn spr., l . 4 zu verm. od
bk. N. Rüdesheimerstr. 1.7.  11137g
I Bllla Ncrotal"W^ S
0 Zimmer, Zentralhciz., Autoraum . qr.
Garten , Haltestelle der elektr. Babn'
sofort zu vermieten oder zu verkaufen.
Näh. Schlichter straße 15, Pa rt . 53c

Etagerwitta
atze der Taunusstraße 4 Zimmer »».
Z » b. im Erdg.; 6—7 Zimmer im
1. Stock u. Frontspitze, Batkon bczw.
Lauben in beiden Etagen, ganz oder
get-itt ab 1. April zu verm. Näheres
Dambachtal 20, HP.

BilLa zu vermieten.
estchend aus 8— 10 Zimmern und
Zubehör , Vor- u. Hintevgarten p
1. April od. später Sonnenberäer-
straße 56, Parks . Nah , das .- lost
Hochhcrrschasll. Billa

früher Ostermanns Besitz), gr^
Parkanlagen , Zentrallage , vorteil-
Haft per sof.zu vermieten . Vermuf
nickt ausgeschlossen. Näh . b d!
hiesigen Sensalen u. b. Herrn Karl
Georg, Riehlstraße 13.

Zn vermieten oder zu '
verkaufen.

öchöne Villa mit gr . Garten . SSil»
Helminenstraße 42 (Slcroial ). Räd
Walluferstraße 3, Part . ©iö

Frcmdenpeitsimft
rfte Lage, per 1. April zu verm . Off
it, H. 502 an den T agbl .-Nerlag.

Slvolfsüöhe , Wiesbad. Allee ft?
dir.a. d. Elektr. Bahohaltest.Ausstchts-
turm-LandeSdcnkmal, 5^5= moderne Villa -—
m. Diele, 6—8 Zim., Zentralheizung
schön. Garten, berrl. AuSsictit, so ort
od. spät. z. vermieten od. z. v rkaufcn.
Näh. daselbst oder beim Eigentümer
Führer , Gr. Burgstraße 10, hier

Wohnungen ohne Zimmor-
Angabe.

WiltzeLmstrLNje^
1. u . 2. Etage , unmöbliert od. möbl

monatlich oder für länger , prei ---
wert abzuaeben . Anfragen untF
Z. 386 an de» T-agbl.-Verlai gtzi

Kr WüßeußesüiM od.Heute
Tannnsstr . , d. a. Kochbr., Wohnung
z. vm. Näh. im Tagbl -Verlan . x»

Möblierte Wohnungen.
Kayellenfteatze 40 , 1

(Villa), 3 elegant möbl. Zimmer nebst
Küche und Zubehör sofort zu ver¬
mieten . Bad , elektr. Licht, Tele-
Ph on im Hause._

Mainz erste . 50 , 1,  niSbft . BiohnF
5 Z. od. 4 Z. u Küche, auch einzeln,
zu vermieten. Näheres das. Part.

Sonueübergerstr . 40 , möblTWuä zü
verm. Nur Selbttbewohncr. Ikähcres
das. od. Taunu ftr. 17, 3, bst Kr >ift.

Möblierte Zimmer , Mansardenete.

Avelveidstr», EckeMoritzftr. 18 ,2  l.,
gr. möbl. Zimmer mit Balken evtl
Wohnung mit  K üchezu vermieien

Frievrichtzr . *-3,  2 r», sev.ni.
MM . 38. 31.,

mit ob er ohne P ension zu  vermi .-. r
Rtzelnstr . KL, 2.groß. eleg. mö{ipöi m'

! ob. 2 Be tt ., bill. gute Pens., 75 Slif an
SLUrMterftr . 3»P , vornehmerüh ^ ac
^ bel>agl. möblierte Zinnner zu vcrn ^ '

WiWißr. 3, LsLHFE
Porkstr . 27,1 St r.. schön. möblFchodn-

uud Schlatz. mit 1 oder 2 '
Schön möblirt . Zimmer (Suo)

mit oder ohne Pension zu vermiettn
Fa hastraßc 1, 3» Etag e.

KWn ml  lDo!)n-u.IdjraF
sep. Ging-, Schreibt., bei cinz. Dam«
Stoonstraß « 2t , 1 ttukö . ^ >

Zwei elegant möbliert - ^ ,,,,,'
Salon (B. Ikon u. Schlatz. j„
Hanse, Hochp., zu vermieten.
Hause. Scvenkendorfstraße 4. Äad tu*

3551
(Fortsetzung aus Seite is,j



l' tjs s e s s  KMLLL a as a «i s .k? ? -

Nr. Ti?.

Morgen -Ausgabe.
3. - Uiksbaöener Tsgblstt.
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15. Februar J910.

58 . Jahrgang

Netten billiges Angebot
Wäschetrockner „ Empire **. 10 Stäbe , HHzM

2 Dutz . Wäscheklammern mit Kopf . , «iXP™Jrpf_

Wärmflasche , verzinnt , oval mit Messing - MH MM
schraube . «tP vürpf.

I . Saud - , Seife - , Sodagestell , Delft . E ^ E ^ pf,

X 11 inai Ile - 4 ,öfiel blech.

4 engl , liohlenkasften , f. lackiert . .

1 Ofenschirm , f. lackiert.

6 Weingläser , '/i  Krystall.

•* Römer , hohe Form.

Eirug « ad O «Sääser , dazu passend . .

Krug , 3 Snläsi -r « « d Kicfeeltablet « «U ^ ' t ^ pf.

DOp,

Jeder Artikel ein Schlager.

6 fein . Uikörgiäser m.Goldr .- u .Niokeltabl.
L Xiäsesj 'locke in . Teller , 1 iiS.rtter-

dose , B Kiirlirrsrliale « . 4 Salz - AU/Mz.
. * FV90,menage , 3 -ieilig . . . . . . .

3 runde Schüsseln . Bacarat -Imitation . «i 8’Pf.

(i .llpakhaieelöffcl od . 3 Esslöffel HB ^ l^ pf.

L Sol . nger Heuer , 3 « labein . vernick . pi,

L Keitangshalter für die Woche . . .

6 Tassen mit Untertasse und Bordlire ® Opf.

1 grosse Eleiselijslatle , 6 Tiissen jbdb
mit Untertasse . « Ir

L echte 1‘ orzel [ anplatte , 10 cm,
4 Huchen eller bemalt u . 3 i *or-
zell an - Eierbecher . . . . .

3Eilc !ttopf mit Augen , 13 cm , 1 Rein
Hasserole , 17 cm . . . . j Alluminium

Pf.

GO

Neu eingetroffen!
Ein Waggon Zink waren

Prima Glanz -Verzinkung — enorm billige Preise.

Orale Wannen . von SS Pf . an
Eimer . . 5S , 63 , SO Pf.
Waschtöpfe . 4 . 58 , 3 — , 3 . 3 » , 3 . 25.

Ein Waggon woiss la Emaille.
Man beaebto die enorm billigen Bereise ira Schaufenster.

grosser Posten Wtochganiitupea.

Krug , Becken
und Seifenschale , dekoriert,

zusammen TA Pf.

M üflieiigarnftur!
1 Tonnenbratt , 6 grosso Tonnen , 6 kleine Tonnen , 2 Salz - und

Meklf & gir in guter Ausführung

komplett 5 . 75  Mk.
P ; Ia verzinnt . . , Mit*

1 Xileiderleiste , 7 Haken

1 Palme , gross , mit Majolika - Topf

1 Haus - Apotheke , gross , poliert

4 Schn iirboek , braun.

X Satz Emaille - Schüsseln , Ia , 16 , 20 , MM !S
24 , 28 cm. mW9Jßp {.

4 ovale Wanne , Ia , 32 cm.
1 üiinheinier , S lPntztnch , 1 Abseifb.

und 3 Pallete Seifenpnlver . . el ' XJrpf,

4 Aennelpliittbrett , 1 PSiitteiaen jb 5*J
und Sliige lavachs . « PtSpt.

1 Hiielienlainpc , 1 Petrok - ibannc , 55T
I XaJSinjienpMtzer . • ” ^*JPpf.

4 Ueber - KSaeidtncli - Mattcr , braun u.

»Sp !:
95 P1.
95 Pt

4 Schirmständer , braun.

4 Heitiissi - Iiappc und 4 Bürsten - gbST
lasche , gestickt . pf #

4 elegantes »Schreibzeug mit Brief - ^ TÄfST
Öffner . «üPtOPpf.

X SBamen - Tasche und X Gürtel . .

X Schwarawälder Uhr , richtig gehend , EL ST
und 3 IVippiiguren . . RM « Apf

X Aufsatz mit künstlichem Obst . . . .

1 Winllampe , Messing . .

95 «;
95p,

X gro « " e Eiei sch platte , 37 cm , 6 tiefe

3 Q böhmische Milchtöpfe . .
4 Käürstenblech , £ Bürsten u . 4 Ab

seifbürste.

4 ' « Iler und 4 Scbneidebrett . .
4 Porzellan - Scliüssel , rund , 27 cm,

6 dünne Eorzellnn - Tassen und ' CS1» (3T
4 Eleischplntte , 28 cm.

4 Xüagoutschüssel , 4 0 Platte , 42em
und 3 Tassen mit Untertassen

'Pf.

4 ovale SKink wanne , 36 cm

Telephon 2301
Kaufhaus Alb . Wtfcrtenberg^

95«
®5„

Ellenhogenfgasse «Ec!ce eins! Sleugasse 7a. Telephon 2001 .

in allen Preislagen

vorrätigu. nach fViass
empfehlen

vormals W . Thomas,

Wiesbaden,
Webergasse 0,

Ecke Kl . Burgstr . 117

Herten
und den

Körpsp.
1 Pfund
2 Mark

1 Tafel
50 Pf.

MM'
Wmi

und -Wcvesei
i. H.

AriKotagen.Slnsirickenuud
Mawevea

?jU
biUigficn greifen.
Gewebte und ge¬
strickte Füße aus

Lager.
V.  Fayffwr.
Gerichlsstr. 1.

nsoli und von Biebrich , sowie nach u. von den Ortschaften des
Taunus II. des ISlseiiigaus übernimmt billig unter Garantie die

Speditionsgesellschaft Wiesbaden,
G. m. b. H. 273

__ Bureau u. Lagerhaus : AdolMrasse 1. Tel. 872.
Uehr - ainil Erziehungsanstalt für Knaben

ffiiitenberg am Wsrrn ( Odenwald ) .
Iiealklassen von Sexta an , erteilt E inj ährigrn - ifeugiiis . Ueber-

gangslturse für Gymnasiasten . P170

Ammsr-Pslmen
in nur balrbaren Sorten , das Stück von

Mk . S . rS an.

Araukarien (Zimmer-Tanne)
das Stück nur Mk . 8 . 35 , 4 . 95 , 3 . 6N»

GummibäiiBte
das Stück nur Mk . 4 . 341 , 4 . 50.

Grosse Auswahl =2
zu staunend billigen [Preisen*

Pli . Wultber,
Fernruf 2126, 687 . Moritzstr. 8.

Sie haben Vortei
wenn Sie MAGGI » Würze in großen plombierten
Originalflasehen zu M. 6.— einkaufen und sie dann
selbst in Ihr kleines MAGGI -Fläschchen abfüllen.
In diesem Falle stellt sich die Würze um die Hälfte
billiger und Sie haben die Garantie der Echtheit.t Man aehte aber genau auf Plombsn-

= Verschluß und Schutzmarke. ssss K 17
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pMiectc Zinn»«», Manstwven
rtr.

Schön möbl. Zimmer
in der 1. Et., Aiktoriastr . 14» Villa
nahe Bahtchof, ruh. vornchme Lage.
Näheres bei ra enger» _

Valor »« . Schlaf ;. , etc«, möb., fep.Ein¬
gang, Nabe Hptbabnh. z. v. Off.^v . k»;r
Tag bl̂ Hpt.-Ag., Wilhelmstr. 6. 3580

Angenehmes Heim
kkndeck ältorer. wenn auch kränklicher

"Vertb. üriierl . Beamten-Ehepaar.
>ff. u. F. 512 an den Tagbl.-Verl.
Auswärtige Motzuungsn.

Könne« erg, Wi.sta, K '.ilev -Itr .- ,Str.7
im Obergeschoß, schone 5-Ziuriner-
Wohnung mit groß. überLecktem
Bsl '-ni und reichlichem Zubehör z.
1. AjnÄ zu vermieten.

Urmisen , Stailungen etc.

fjfflffcftlfr fe°ö' t,Uti3~iUverm. S »sa»platz3, 1.

Mainzcrstxche 68
Stallung mit Remise

per1. April zu vermieten, zur Zeit
von Luxurkutscherei Peis benutzt.
Stände für 10 Pferde, geraum.
Hof, Dunpgrubc» Remise, 2-stöck.,
19 m lang, 5 m tief . Wagen-
waschplatz zementiert. Wasserleitg.,
elektr. Licht. Separate Einfahtt.
Kann auch für andere gewerbliche
Zwecke hergerichtct werden.

Anzuseheu zwischen4 u. 5 Uhr
Werktags auf vorher. Anmeldung
beim Eigentümer Mainzer»
siratze 6!», 1. Stock. 3033

Von acb. Dame w.
_ 2 g. möbi. Zimmer ges.

tu. Bedien. Geg. Emser-, Walkmühlstr.
Off. unter lk'. 519 an den Tagbl.-V.

Besseres möbliertes, ruhig gelegenes
^ der Nähe der Adeldcidstr.
zum 1. März von jungem

Hanne (Cellisten) zu mieten ges. Breis
-30 Mk. per Monat mit Frühstück.

Offerten unter 4». 51 an die Tagbl.-
Haupt-Ageutiir, Wilhelmstraße6. 8609

2 oder 3 komfortabel
möhLierte Zimmer

mit separatem Eingang in der Nähe des8auptbahnhofs für dauernd gesucht,ff. u. s- . LSb an den Tagbl.-Verlag.
Bels. GrschLftgfraulein

sucht möbl. Zim. mit MittagS'.isch. Off.
m.Vreisang. u. Hfl. 51W g. b. Tgbl.-Verl.

Danermieter.
Innq. IcbenSlust. Herr s. z. 1. März

gut möbl. ungeniertes Zimmer, möglichst
mit sep. Eingang. Off. m. Preisangabe
u. ei.  55S a. d.  Tagbl .-Verl.
Gin Ulldi). Ai. söMer §m
w. e.  leeres Zim., w. mgl. m. Abschl.,
b. einer kl. Familie zu mieten. Off.
bitte unter W. 511 im Tagbl.-Verlag
niederzulegen.

Großer mutm  KOen
in erster Geschäftslage für clegeue«

iUarfönurle- n frffeitrpföjäft
per 1. Juli oder 1. Oktober 1910 ge¬
sucht. Offerten mit Preisangabe und
Lagcplan des Ladens unter S . &® S5
ändert Tagbl -Ver'ag.

Kleiner schatt. Garten
NM.' Rondell zu miet. ges. Hauptm.. m;— oqv. Seite» , Kaisew-Friedrich-Ring 88.

W « Mmbiji»,, —
Fremdenvension 1. Range ».

Schönste Lage, unmittelbar an den Kur-
anlagcn, Theater nnd lkurhaus.

Fernruf 616.
Lift, Zentralheizung, elektr. Licht, Badez.

in jeder Etage.
Kurgemäße Küche. — Thermalbäder.

Besitzerin: Emma lirme.
UilaikKeMI "- " ^ " - .» " .

Moritzstraße 27,  2.
■eventuell Pension.

dfarrer
(Wiesbaden) n. Schüler in Pension.
Off , u. D. 509 an, der'. Tagbl. Perl.

Mckklsill » für jung « Märchen,
PtzNslvN welche die Töchterschule

besuchen, in frei geleg. Hause mit groß.
Garten. Familienanschluß. Zu erfr.
im Tagbl.-Verlag. Tm

Einige ruhebedürftige
vornehme altere Herren
fm &m i» ki. Privat -Dilla bei geb«
Dame sehr komfortables Hein » u»
vorzügl . Verpfleg uug > Näheres
«i.  niiichlieh , Tannnsstr . 31.

Herrugartrusir . 15, 1, 3 Min . tv
Hauptbahnh., n. d. Knranl., gr. cleg. u
m. 2 Bett., cv. Schreit ., frei, sowie em
anschl. m. 1 Bett u. Klavir . auch zns.
abzuae den. auf Wunsch Pensio n.

Meinst, anspruchsl. Dame, .jrdI?TtzZ^
findetb. ebensolcher leere? Zim. m. aut
Bens., biH. Pr. Off. u. Ä » 5.4 an die
Tagbl.-Hpt.-Agcnt.. Wilhelmstr. 6. : q ,-j

Jeder lieter
verlangedieWohnnngsHsten doaHass- fl.GraMtzer-fereins

8?. V.
Gesehltftsstelle : Luiaenslrasse 19.

Telephon 438. F400

Wohnnnks .NachweiS»
Bureantimk Cie.,

Friedrichstratz« II»
Telephon 708.

Größt« Auswahl von Mict- und
Kaufobjektcn jeder Art.

Geld-«»d)mmobi!ien-!karkt du Mesbadcner Tagblatts.
Lokale Anzeigen tm .Geld» nnd Jmmobilien-Markt" kosten 2V Pfg., auswärtige Anzeigen SÜ Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Mk . 13,090
auf gute Rachhhpothck f. d. 1. April
gesucht. Offerten unter »*. s . * 9 an
Jnval ide udau k» Wi etbabcn » 1?502

Wr Mtzükr Äo.-Uerl.-
aiebt 1. Hyp.-Gkld auf gute Wiesb.
ZmShSnsrr pr. April u. spät, zu maß.
Debinaunacn.

raTKÖfil (Inh . Meli . Mort ),
Rheinstraße 60a, 9- 12, 2- 4.
2. Hypotheken

zu kaufen gesucht. S 2584
I». Ab eile »en . , Walluferstr. 2.
WWede»,«10,000 Mk. sind geg.

Hypothek bi« 60 ° »Taxe auszuleib. Off.
H. 8 . i » A an den Tagbl.-Verl. 83278

ArrsMleihern
7,000 . 80,000 , 85,000 Mk. ,IS.

40 - 50,000 Mk.
ZrrA Meyer Snlzkrpr,

Adelheiöst ratze 6.  3627
15—85,000 Mk. Syp., cv. anch'ari

S. Stelle, sofortv. Selbstgeb. auszul. Kl.
Objekt im Werte von 22,000 Mk. muß
;iu Zahlung gen. w Zu verrechn, sind ca.

ML Off. Sa. ® £5 postlag. 3625Ml.
a. e. 8. Hyp., 76% t . d. Fcldger.-T^
sofort auSzmeihen. Offerten unter
P. 513 an den Tagbl.-Verlag.

Kopttoticn-Gcsucho.

Geldgeber
erhaltenkostenfrcienNachwei»guter

Hypotheken
durch «Sfttel,

Webergassr 16 — Fernspr. 604.

16,000 Mark
als 1. Hhp. nach Lg.-S -chwalbach ges.
Taxe 24,000 Mk., la Subjekt u. 0fc=
ieSt. Off . u. T. 514 a. d. Tagbl.-Verl,

20 .000 Mk.
als erste Hypothek, V- dos gemeinen
Wertes, auf weribollen Acker auf
einige Jahre von pünktl. Zinszahler
zu leihen gesucht. Ohne Vermittlung.
Off, n.  M . 508 an ven Tagbl.-Verl.

o » «>* A4»

| 20- und 45,000 ik . |
H zur 2. Stell ) zu 51/o zum April 4
A oder später zu leihen gesucht.

Wer ein KMS. GejHU
sowie

Amoeseu.jeder Art
kaufen ober verkaufe » will,
Teilhaber oder Hhpothcken
sucht hier oder auswärts
wende sich sofort an die Central-
WorkaufS-BörseDeutschlandS
Kraukfurt a. M . , TöngeSg. 23.

Besuch erfolgt kostenlos. F164

Reizende Billa.

♦ J. Meier, Agentur, Taunusstr. 28. ^

25,000» a. 2. üiptlirt,
hinter Landesbank 50,000, gesucht.
Agenten veüb. Off , u. M. 52 Taabl.-
Hatrpt-Ägentnr, Wilhelmstr. 6. 3394

30,000 Mark,
3. Hypothek, so gut wie-’c2., auf hies.
Gesch-äftsh. p. "w „i. i v. 1 . Juli , evtl, früher,
gesucht, zw. Umw. Gefb. Offestten
unter O. 511 an den Tasb l.-Ver lag.

33,000 Mark
zu 4%% auf Mietshaus innerhalb
% der Taxe gesucht für gleich oder
1. Apöil 1910. Angebote u. A. 680

~ " lag . _ .an den Tagvl .-Vcelcg.
MZL . 4L,GGO . —

Kapitaliften!
Habe Verwend. f. 2. Hypothek.-Kapital.
IS . Al »»-.»-Zs »« rn., ist'alluferstr. 2.

"HW ^ MeschäftSmann sucht 1500 Mk.
zu leihe« oder 3—4000 Mk. auf
Hypothek aufzunebmen. Agenten ver¬
beten. Offerten unter ää. .vi .» an den
Tagbl.-Ve rlag. _ _ _ _

3500 , «000 , 8500 , »OOO, 10,000,
14,000 , 20 .000 Mk. aus 1. Hypothek
zu 41/« bis 5 ’/o gesucht.

Rt. BerhitecU , Bertramstr. 1b.
Eiu « gute 5 °/«ige Nachhypathek

bau 7000 Mk.» noch 4 Jahre fest»
stehen», mit 700 Mk. Na Kratz zu
verkaufe « (zu zedier:« ) gesucht.

Offerten u . »v . fl». <aai » yaupt«
vosttagern ». _ _

Mk. 7060 innerhalb 70«/« der Taxe
auf 1. 4. 10  gesucht. Gefl. Off. nur von

als erste Hypothek gesucht.
J . Scirr .A>ionh:r,'H’»«5*JSM**ti ^2*S.

5«M0 Mark
1. Hypothek auf gute« Objekt per sof.
oder1. April gesucht. Off. u. ’W . &&’A
an den Tagbl.-Verlag._
~ 50—<‘0,000 Mk. 1. (aypötbek gesucht.
Off. u. k". srsr  an den̂Tagbll-Verlag.

eusverßü?ernn  g,
in  3 Jahren fällig , gegen Ver-
gütuua zu verk. -kii-I«» » All »laät,
Schiersteinerstratze 13.

I mn>odilien -Verkäufe.

IMobülek-Uerireyrs-
GeskUltzM M. h. K.

solid geb., gesunde Lage, Zentr.-Heiz.,
unter Taxe f. 80 Mille sof. an schnell
entschloss. Mäufer abzugeben, « eorg
«liieklicli , Taunusstraße 31._

Hochmoderne
neue Billa

mit Garten , in der feinsten Lage»
wegen Wegzugs sehr preiswert zu
verkaufen«

Scktersteinerstratze 13.

lentaMeS Ziilshms
i» der TaunuSftvatze , mit Lift,
elektr. Licht u. schönem Garten,
als Pensionsobiekt sehr gut
geeignet, erdteilungshalber billig
u . bei geringer Anzahlung
zu verkaufen. Alles Nähere durch
die Jmmobilien-Agentur von

di. t  fir . Olüchlicht
Wilhelmstrabe 60.

— — —

Herrslyafttiche Villa
irr fein. Lage, 14 Zim., Gas u. elektr.
Licht, Zentralheiz., schön. Garten,
44 Ruten. Gefl . Anfr. unter Z. 512
an den Tagbl.-Verlag.

Mg jh  tsetfeaaj« ,
Schützenstraße1, frei gelegen, schöne
Aussicht, elektr. Bahnverbmdung,
neuzeitlich eingerickrtet, Zentralheiz.,
elektr. Licht, schöner Garten re.
llkäheres daselbst.

Elegante Billa im îerotal,
reizen» gelegen fSüdseite )» nächst
Waid u . d. elektr. B .» 7—8 Zim . ,
Bad re. » mit allem neuzeittgen
Ikon,fort » elettr . Licht,
1 gr. Veranda , 8 Batkous » Obst»
n» i> Ziergarten » Fernsicht » für
1 !0,000 Mk. neaerr 'Abreise zu
verkaufen . Imniovilieu -Agentnr
,t . t i »r.Ĉ liäe « I8cli . a:tUt6>ttttlftC.öt>.

Dceaßon!
Aus Konkurs ist eine Villa rn be¬

vorzugt. Lage, 12,000 MT. unt. feld-
gevrchtl. Taxe, für 70,000 Mk. zu vk.
816 o-Mtr. Flächengehalt.
_Georg Glücklich, Taunusstr. 31. ^

Reizende kl.» sehr gesund « . ruhig
gelegene Billa
mit herrl . Aussicht sofort preis¬
wert zu vcrk. Näh . tu- «JlllcUlicli,
Taunusstraße 3t.

1 Gelegenheit.
Bei demnächst. Zwangsversteigerung
ist eine in fl. Bctr. befiudl. Dampf-
molkerei mit gut. Absatzgebieten
spottbillig weit unt. Wert zu kaufen;
grostart. Gelegenh. für fachk. Mann.
Erförderl. 4—5000 Mk. zum Kauf u.

% Sonnenbergerstr . 42 $
sehr komfortable Villa A

£  weg . rain-hor NachloRkra^ iilierung ^

* Kapitalanlage . ♦
♦ Infolge Todesfall* ist eil» in •
♦ angem hm 'Wohnlage stehenden , J
® in bester Verfassung befindliche «, *X in bester Verfassung benndlichea , Z
jf, -vollständig vermietet,, moderne « ♦
| Etagenhaus ♦
4P  mit Wohnungen von 3 — 5 2Sn »in . e6 zu  verkaufen . ^
^ .T. Sfeier , Agentur,Taunusstr. 28. *

AMelflhllllS. 26,000  Mk
hier, 4 Stöcke, L 3 gr. Zim., —« -
trete Lage, mfl Gärtchen,
Anza-Hl., auch sonst. Werte Off . u;E. 514 an den Tagbl.-Berla

Um rentable MrderUW
hier, für 79,000 Mk., schöne Wohn,
läge, verkaufe ich mit ca. 3000 Mk.
Anzahlung. Offerten unter D . 5,1
an den Tagbl.-Verlag.  "

Z!»8tzaus tm Stüdtiuneru
unter Selbstpreis zu verkaufen. Offerten
unter s«. an den Tagbl.-Verlaa.

Bahrryofftr. 26
preiswert ZN verkaufen.

i J.Meier»Agentur, Taunusstr. 28. »<> «■

Verkanfe sehr preis« !
meine vorzüglich gebaute Bllla , in
feinster Höhenlage, unweit Kochbr.
u. Kurhaus, 10 Wohnräume mit
reichem Zubehör «. Komfort, in
schönem großen Garte». Adresse von
Selbstreflektanten unter L. 514 an
den Tagbl.-Verlaa._

IctrfWt . Wa I. Ponses
mit Stallungen re.»

reelle» Objekt in feinster Lage, ver-
käustich. Anfragen unter 'S'. 48 » an
den Tagbl.-Verlag erbeten._ ,

Billa,
feinste Kurlage, mit Garten zu ver¬
kaufen öder "reell zu tauschen. Offert,
unter G. 502 an den Tagbl.-DerlaI.

Entzückende Eck-Billa » „ ,
neu (engl. Stil ), Zentrnlheiz., 12 Z.,
Karten. Antog., Höben!., für 57,000 Mk.
zu verk. Off, u. fl». A8 ?» Tagbl.-Verl.

Betriebskapital.
Georg Glücklich. Taunusstraße 31.. ...-

Sclbstdarl. u. «l». UNS an Tagbl.-Verl.
" 8 —10,000 Mk. A. Hvpothek,

30,000 Mk. 1. Hhpoth . z>» 5 °/o
«es. Off, u. kl. *t »7 a. d. Tagbl.-Verl
16 Mille 2 . Hypotheke
auf 7a Objekt und Bes. mit Nachlatz
zu »«- irren , « eors Olttcklich,
Tauuurstratze 81

10,000 Mk. zu 514 Proz.
©£. Obj. per 1. April 1910 zu„uf - ... . _. ... . .. .

leihen gesucht. Offerten u. L. 513
~ bl.-Vevl,cm den Dagbl.-Verlag._

Mk. 10,000 auf Hypothek ges. Geflö
Offenen u. flfl. 4>» s o.  d. Ta gbl.-Verl.
'10—12,000 M. a. n. hsch. Et.-Billa

(Sonnenib.), n. Vorbei., v. vm. R. g>es.
Off . C. 54 TaSl.-S .-Ao', Wi'lbelmstt.ö.

20,000 Mk. 1. Hvp. zu 5 "/»ges. Be¬
lastung bleibt innerhalb 60°/» ftldgcr.
Lare. Off. V. »»« pojtl. W36

Marktplatz 8» Part.
Telephon 618. 3497

Geätzte gluswahl von Miel«
und Kaufovierten jeder Art.

Kostenloser
Wohnungö -RachweiS.

Hypotbeken -Nermittlung.

SllMkOeWßrHk

KL. Billa
in feinster Lage, mit allem Komfort,
billig »u verkaufen oder zu vcrm.
N. 4lurl S4« vI>. Hotel Reichshof. 3496

Silo mit iuricü,

Wes . Vcssmkg.

als H-rrfchaftS- u . Pensions-
Villa vorzügl. geeign. (nachweisbar
rentabel), ist per sofort preis¬
wert zu verkaufen oder zu
Vermieten durch

J . I hr . Glttchlich,
Wilhelmstraße 50.

Viva mit 14 Räumenu. Zubehör
(Sammelwasserheizung) ist bill'g zu
verkaufen. Höhenlage,nahezu IVlorgen
Garten. Näh. Jdsteincrstraße 25.

MchM-WüRLr-Alllllbeu.

Hot ls, Nenlenhäuser, hier und
auswärts, kauf» « » mietweise,
div. ielefjcnlieitsliiiiife.

Auskunft lt. Anstellung kostenlos.
Jos. Brnos. W Reitmeier,

Nh«i» str. LI, neben Hauptpost.3601

; Eltvillen. M. I
t  herrschaftlicheVilla mit altem %
a Park erdteilungshalber preis - •&
& wert zu verkaufen. Näher, durch *
^ die Jmniobilieu-Agentur von %

Die Villen Sicgfrirdstr. 6, Tann-
häuserstr. 7 u. Schillerstratze14, am
Landesdcnkmal, in geschützter Lage,
mit all. Einrichtungen der Neuzeit
versehen u. künstlerisch. Ausstattung,
sind unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen. Besilntigung jederzeit.
Architekt Ed. Didion, Tannhäuser¬
straffe. Telephon 48. 3575

Villa , Gelegrutzeitökaits,
neu, modern, solide gebaut, Zmtmlhch
WhercL Forststraß« 23. Ml

& A . Chr . Oliicklieli,
♦ Wieövade » , Wilhelmstraße 50. ^

1

Mein « 4 an der Gottfried«
«iurclstr . auf der AoolfSstöhe
errichteten neuen
Eiufomilien - LandhÄufep
maff .»sol . geb. u . m. all . Komf.
d. Neuz . » . d. Technik auSgest .»
alsd . z. v. RS . Näh . b. d. Bes . :
Arch.L.M« >>-e«r, L» ise» str.31.

m. 27,20 Met . Strafienfr » « ,
und 20 Ar 3« qm Mlä«h« j«
preiswert unt . günstigen B «.
singuugen z. verkaufen . An.
tritt 1. Juli 1010.

Aut dem Grundstück befindet sich
Zeit das Residenz-Theater. <£»zur

eignet sich durch verkehrsreich«Lag»
und Größe für jedes grfchütt.
lich« unteruehmen.

Auskunft erteilen:
RechtSanwalt Mr . Bictc « i

Ad-lheidstr. 23.
Justizrat flBr. loefc,

Kirchgasse 43. F230

Kleines Haus
mit Garten zum Bewohnen für cĥ e

>bi.us)v, o»-v «sinTia,
rat Dr . Loüb, Kirchgasse 43, 1. § csv,

~- Kl. Eckhaus - Witz-
m. gr. Hof, sehr rent. f. Neubau , für35,000 Mil.' bei kl. Anz. zu vk. Keine
Straffenk. A. Wendler, Norkftr. gg

Kl . Haus , f. j. Geschäft p . » ß
verk. Hypotb. u. Grundst. w. tu Oahi
gen. Off, u. »fl. » » r an d. Tagbl.-Perl.

floöirentaUtes pijnns,
4-stöckig, hier, verkaufe für 38,0<X>' Mk.
Off, u. fli'. 6 14 an den Tagbl.-Beri»g
' mit Wirtschaft

«\ 9W «IV kaufen od. zu vertausche»
Off. u. «». nn att den Tagdl.-Berle,

Nemü-Miitzeschiist.
hochrentabel, eines der ältesten und
ersten am Platze, besten Inhaber r. ch
vom Oieschäft zuriickzieht, ist mit »d
ohne Hans zu verkaufen. Osserte»
unter G. 509 an den Tagbl.-?' ~

Uertlültze^ WKöllWMmeine
verm. _

gegen Hau» >n Innenstadt und" »abu
Geld zu. Offerten unter 25. &o»
den Tagbl.-Verlag._ an

Haus mit guter Bäckerei — —
in verkehrsreicher Straße z.
Off . IT. 511  an den Tagbl.

Eommerresiaursnt
und seine Obstzucht

am Rhein » dicht bei elektr.
Bahn , — 2 ‘i  Morgen — ^
in kurz. Zeit äußerst wcrtvvtz'
Baut , werd., preiSW. zu verk
od. geg. Renteuy . zu vertausch'

Kugel » AdölKratze 3,

prr.
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vrr. 75. _ Niorgen-Ausgabe , 3 . Bl att.
Hausbesitz

tn einem  Vorort Wiesbadens günstig
zu verkaufen oder gegen Haus , bezw.
'Grundbesitz hier zu tauschen. Off . u.
P . 506 an den Tagbl .-Verl . erbeten.

WiesLradeuer TagdLatt«

Mttslhafl uhd  öiickkrei,
«i .Haltestelle der
20,000 Mk. zu verk. Anzah'
4—10,OCX) Mk. Zu erfragen Gast
»irt Schweitzer, Mittelfischbach.

n. ist für
afynrrty

Dienstag , 15 . Februar 1910 Verte lr>

em großes Anwesen nebst Parkanlagen
unter günst. Verhältnissen zu verkaufen.
Reflektanten mögen Off. u. « . It . s  7 a®
in der Annoncen-Exped. u . l ’rcui,
Wie sbaden » niederlegen. F30

Bauplatz lcvent. mit Bau-
. ^ - - kap. u. 2. Svp.)

zu verk. Off. u. M. Tagbl.-Verl.

Kllll-MWllltz
a. d. Frankf.-Str ., schöne freie Lage,
netto 32 Ruten, einschl. Straßcnbaukosten
zu 63,000 Mk . zu verkaufen. Off. u.
8 - LSt» an den Tagbl.-Ver lag._

Bauplätze in München geg.Grundstück
oder Haus hier zu tauschen. Näheres b.
I ». »»alm . Scerobenstr. 6. B2981
Sch. Gart . nt. l. j. tragf .^ bstbäum.
krankheitshalber zu verk. Näh. d.
Marquart , Roonstvaße 21, P . 6 3313

Grundstück-
verkauf.

Grundstück für Doppelvilla , 30 m
breit , 36 m Tiefe , für 42,000 Mark,
ohne Anzahlung , unter Zugabe des
Bargeldes bis zu 60 % des Tax¬
wertes sofort zu verkaufen.

Eisenwerk Stolle , Alteneffen.

Jmiuobitien-Knufgesuchr.

Etagen-Billa
zu kaufen gesucht. Offerten u. 1 . St»
an den Tagbl .-Verlag. _ J

Kaufgesuch.
Suche mit gr. Anzahlung ein mindest.

30-Z.-Haus nebst Zubeh., Taunus - oder
Wilhelmstr. Offerten unt. 0,. 493 an
den Tagbl .-Verlag. Verm. »erb.

Miner Anzeiger des Wiesbadener Tagblattr
^r «le Anzeige« im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bet Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

VerkäufeÄS3*

Wegen Krankheit sehr rentabl.
tzwtz., Kurz - u. Wollw.-Gefchäft, im
ffüenwgau, mit Haus , einziges am
Hstrtze, zu verkaufen . Offerten unt.
&■12  postlagernd.

Gutg . alt . Kolonialw .- Geschäft
xr. Obst-, Gem.- u. Flaschenbier-
a-tz sof. od. sp. u. günst. Bed. zu
Off , m K. 500 an Tagbl .-Verl.

^rau
Droschken-Fuhrwerk zu verk.
a Kleber , Lothringerstraße 30.

Treff.
Kwrzh., Rüde, >10 Monate

, , Bau» borz. Anlagen , zu ver¬
kaufen D amvach tal 2. Parterre.

Inaner engl. Mops , echte Raffe,i verkaufen Helenenstraffe 1, 2 lk s.
Bernhardrucr , Wach- u. Bcgleithrmb,
(Stube)  u . Zug 'hivnd. Dotzhstr» 13, G.

KriegShnnd,
krwK-, in g. H. sehr bill. zu verk.
« Aheidst raße 13.

Eine Borerhündin mit Jungen,
cm* «inz .. Big, zu vk. Oranienstr . 48.
'Sch . Fox nmstönbeh. Hill, zu verk.
Abörechtstraße 12, Stb ' '

utu. zu
. 2. St.

Junge Kriegshunde
sebr btll . zu verk. Karffträffe 3, Part.
Deutsch. Sch.-Huud, ist Vol.-Dienst,

sch. u. wachs., p. Stammib ., Ausstell.-
Lrer,  b . zu verk. Römerberg 24, 1._

©n j. Wach, und Zughund
zu verk. Westendstr. 18, H. P . L2L49

1 Stämm prima Legehühner
zu verkaufen Jahnstraße 22, 1. Et.

Kanaricnhähne u. Weibchen,
1909 gold. Medaille , von 8 Mk. an.
Leuz, Nheingau -erstraße 3. 8 8093

Kanariert -Weibchen (St . Seifert)
billig zu, verk. Bleichstr. 86, 2, Schütz.
'4 Ztr . gar . reinen Bienenhonig

billch abzngäben, auch geteilt . Off.
u. M. 61b an den Tagbl .-Verlag . _
Bersch. Dameukl . bill., schwarz. Rock
4 Mk., blauer Voile-Rock m. seid.
Frrter 4, weiß. Faltenrock (Tuch) 10,
grauer Luchrock 12, seid. Kl. 10 usw.
TmnÄ bachstr.  29 , 1, N. Krouenbr.

Lochapartc lÄesellschaftskleider,
alles wie neu, u. in gr . Auswahl , sehr
All. zu verk. Kl . Webevaaffe 9, 1. Et.

Sehr gut erhält . Damenkleider,
Kcnüme, Größe 42—48, billig zu
wtL  Seda nstraffe 7, 1._ B3175

Üeberz., Gehrock, Frack, Nähmasch.
bill'm Neugasse 8, 1 r ._
Wl-Neberzieh. 5, s. Blusen 3 Mk. '

Karffttaße 26, Hth. 2 St.
Korsettbüsten, a. f. Schneiderinnen,

Iporchill. abz. Kirchgasse 11, Korsett«.
1 Salon -Teppich, nicht gebraucht,

7 Meter französische Seide , 1 Bade¬
wanne zu verkauf. Glifabctstenstr. 8,
Gar tenhaus P art , links , 2—4.

14 Original -Bleistiftzeichnungen
des bekannten Malers Wilhelm
Tl -.'.mann pre-iswürdig zu verkaufen
im Verlag des Wiesbadener Tag-
blatrs ._ *

Briefmarken spottbillig zu verkl
Scbe' felstraße 10, 4 r echts. _ B 2743
Gartenlaube , Üebcr Land u. Meer,

Kowan-Zeit ., 60. Jahrgang , gebü.,
Na ^cker, . Geschcnkwerke, Juyend-
schrrtten billig  Sedanplatz 7, 2 r.

Piano zu verkaufen
Sedanplatz 3, 1, 10—4 Uhr.

Guter !). Schlafzimnier -Einr.
(2 Betten ) bill . Damba chtal 1, 1.

Gelegenheitskäuf.
Kvir ck. Schlafzimmer , Eichen, innen
gar - Eichen, m. reichen Schnitzereien
255 Mk., moderne Küchen-Einricht .,
Mchleng-Derglasung , 110 Mk. Möbel¬
lager , Mücherplatz 3/4._B2086
Sck. hochh. Bett 35, sch. Waschkom/

12 Mk. Mbrechtstraße 37, Hth. 1.
Komplettes gutes Bett,

45 Mk., zu verk. Händler verbeten.
Macktftraße 36, 2 rechts ._

Gut erhaltene Betten , 2 Paar,
auch eins- Sofas , Ottomane , Wos-ch-
toile:ten , Nachttiiche, Kleider - iind
Spie>zelschr., Tische, Stühle , Küchcn-
einr . ustv. zu verk. Ad olfsalle e 6.
. Bersch. Nußb.-Betten a 85 Mk.,
^mt - Schlafziin . (Eichen) 300 Mk.,
Wlaechkommode mit Warm . 65 Mk.,
mod. Garnitur , Sofa , 2 Sessel 125,
Ottomanen 18—24, Diwan 45 Mk.,
kompl. Küche 75 Mk., Bücherschrank
u. « hreibtlsch (Eichen) L 75 Mk. zu
derk, Scha rnhorsistr . 46. Möbchhdlg.

Gutes Bett billig
zu verkaufen Adlerstraße 42, Part.

Bett, vollst., ä 12 u. 2«h" Kailnpec
10 M ., Küchenschr. 12, Kommode 8,
Tisch 4, Stühle 1.50, Schüsselbrett
4 Mk. usw. vk. Feldstraffe 26, 3 St.

1 vollst. Bett , 1 Kleiderschrank,
1 T'.ich, 1 Schreibko-nsolchen, zns. für
45 m.  Näh . i . TaM .-D«rl . B3224 0v

Kompl. Bett , sow. cinz. Betteile,
1- u. 2-tur . Kleider - u . Küchenschr.,
Wasch- n. ant>. Kom., ovale, Viereck,
u. Ausziehtische, Krystallspiegcl mit
T^ n̂., Vertiko, Sofa , ernz. Stühle,
K.-ccher- u. Handtuchstärvder, 1- u.
2-tur . Eisschrckuke, Gas - u. Petrol .-
Zuglamve  sehr bill. Uovkstr. 17,1 l.

Gut erhaltenes Bett,
Waschtrsch, Schrank , sowie noch ver¬
schied. mehr umzugshalkber zu der !.
R'heinstraße 63, 2, anzusehen bis
2 übr  und nach 7 Uhr.

^ Bett 25, Ottomane , Kanapee,
2trrr. Meiderschrank, Tisch» Spiegel,
Waschtisch. Bertramstr . 20, M. P . r.
^Eis . Kinderbett (weiß),
2tür . Kler.derschrank, ovaler Tisch, kl.
tann . Kommode, Schwammbad bill.
zu verk. Dotzheime rstraß e 80, 3. Et.

Ballst. Kinderbett b.
Bertramstraße 12. Parterre.

Wegen Berkleinerun
dE . Haushalts sehr gut erh. Möbel
bÄlrg zu verk.: Nutzb.-lack. Letr,tcmn,
Spruugr .,^ vorzügl . Betten , Priro -l.-
Lamhen , Sch-veib-, Sofa - und kleine
Tische, Stühle , Waschtische, mit
Marmorvl ., eis. Beit , Spieg ., Näh-
trsch. alt . Gaskocher. Besichtigung:
Dienstag , Mittwoch, Freitag , zwisch.
1.1 und 5 Uhr. Händler verbeten.
Winkalerstraße 2, 2 links._

Massive Bettstelle in. Sprunqr.
f. 30 Mk. zu vk. Nikol asstu 30, P . r.
Fast neue 1-schl. Matratze mit K.

7.59, Ottomane , zusammenklappb., 8»
neue 3-teil . Matr ., 1-h -schl., 12 MT.
Rom erÄe rg 85, Part ._

. Mod. Mokett- u. Taschen-Sosas,
einfache u. cklegonte, billigst zu verk.
Datzh eimerstra ße 15, 2 St . I._

Plüschgarnitur , 1 Sofa , 4 Soffel,
z. v. Anzus. b. 4. Weißenburgst r . 4, 3.

Neu.« moderne "Plüschgärnrtur,
Sofa , 2 gr . Sessel, für 145 Mk. zu
derk. Dotzheimer straße 15, 2 St . l.

Moderne Plüsch-Garnitur,
Ditoans u. Ottomarwn bM. zu verk.
Albrechtstraste L3, Hth. Partt

10 aebr . gut erh. Kaffenschränke
brll. abzuH,., Tausch, An- u. Verkauf.
Hermannltraße 8. Bart ._

2 Schultische
u . großer Eichenrahmen , für Plakat-
Tafel geeignet , billig zu verkaufen
M etzgerg asse 34/36, üu Hof. *

Eine Deznnalwage m. Gewicht.,
4 Lhras , mit u. ohne Zug , fast neu,
Gaslüster , schöner Gasherd , s. neu»
2tür . Kleidcrschrank, nußb .-pol. Näh¬
tisch. fast neu, Waschschrankch., Deckb.
u. Kissen  zu verk. Hochstät tenstr . 18.

Rene Nähmaschinen,
in . der Politur etwas beschad., gibt
mit 5 Jahre Garantie billigst ab
Jakob Gottfried , Grabenstra ße 26.

Laden-Einr . für Kolonialwaren,
eine große Theke, 2 Regale , mit
Schubladen , 2 Schaufenster -Gestelle,
wenig gebraucht, billig zu verkaufen
Emserstraße 58, Hochpart, links.

Theke,
3 .Teile , rechtwinkelig aufzustellen,
mit Aussahpulten , Schränken und
Durchaangstür , geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert , dazu
paffend ein kl. Wandpult n. zwei
Hocker, billig zu verkaufen in der
Tagbl. -Zwc igst elle, Bis marckr. 29, *

Eichen-Regal mit Glasschieber,
für jedes Geschäft passend, sowie
ooppelseit. Pult billig zu verk. Jrchn-
straßc 10, Schreinerwerkstätie.

Starkes Fahrrad für 40 Mk.
zu verk. Möritzstvaße 52, 1. VM88

Für Schneider. Bügelofen, Herds.,
billig zu verk. Ki rchgasse 58, 2 links.

2 gebr. n. ein neuer Milchwagen
u . eine neue Federrove (20—25 Ztr .)
zu verk. Oranienst r aße 17.

Zu verkaufen : 1 Plüschsofa,
2 Sessel u. 6 Stühle , 1 Badctvanne,
1 Bettst ., 1 Petrol .-Ofen , 1 Papagei-
kä sig. Göbenstr . 12, 1 links . B 3244

Oltomancn in. ob. ohne Deck. bill.
zu verkaufen Nerostr . 34, Hth. 1 r.
Ottomane , Kommode, Küchenschr.,

Itür . Klederschr., Bett 35, Spiegel,
Tische, Klavie r' sttihl. BIücherstr.44,1 r

Eine Chaiselongue b. zu verk.
Bism arckring 30, 1 St . links.

Plüschsofa tt. Sessel f. 65 Mk.
zu verk. Näh. im>Tag bll-Berlag . Xk

Chaiselongue , p. T'r .-Spiegel,
Waschkom., Tische, aitt . Kommode u.
Bersch, zu verk. Mbr echtstr. Ä , Part.

Ein Itür . Spiegelfchr., 2 Rotzh.-
Matr .̂ z. Ilufarb . He llrwu ndstr . W, P.
Spiegelschrank,' 2-tür . Kleiderschr.

(Eichon), Theken u. Regale bill. zu
verk. Marktstr . 12, Bdh. 1. S päth.

Vertiko. 'Kleider - ü. Küchenschr.,
vollst. Küchen-Einricht ., mod., mit
Mcssingdevglas., sehr gute Betten
(mit flloßhaavmatr .), Waschkom. und
Nachtschr. mit Marmor , Tische und
Sttihle , Trum -Spiog -, alles fast neu,
billig zu verk. Adlerstraße 49, M b-, h
2 Damen -Schreibtische, 2 Kleiderst.,
1 Cisschr., 10 Kofferböcke (neu ), ein
Klapptisch, unpol ., Regal f. Briefe
in. Zim .-Nr . 1—30, 1 Küchenwag«,
Hackklotz, Bockleiter, 3 Dtzd. Fischbetz,
u. a. m. umzugsh . bill. Sämtl . Sach,
sind in aut . Zust. Näh. u . 3615 Tgbl .-
Haupt -Ag., Wi'lhelmstraße_ 6. 36 15
H.-. tt. D.-Schrcibt ., Klavier , Vertiko,
Kleider - u. Küchenschr., Waschmange,
Teppiche sehr bill . Herm annstr . 12, 1.
Itür . Kleiderschr., Pol. Nußb.-Vertiko,
off. Anrichte , Küchvntisch, Ottomane,
eins, reine Betten billig ßu>verkau f̂en
Vo rkstra ße 6, Hoseinbau links . B3347
1- tt. 2=1. Kleiber - u . Küchenschr.,

Bettstelle, Vertiko , Waschkom., An¬
richte, Tische, Brandkiste zu verk. bei
Schreiner Thur n, Schachtstraße 25._

Kleiderschr. (2-t .) 16, Schreibt . 10.
Küchenschr. 15, Nachtschr. 4, gr . Roll-
jchuhwand 16, r . Tisch 3. Gasheiz-
ofen 10, kl. Ladenthcre 6 Mk., elMr.
Tischlampen, Anzähl Oelyemälde u.
Bi lder b. zu verk. Sedanplatz 7, 2 r.

Schön. 2-t . Kleiderschrank billig
zu verk. Schiersteinerstratze 6, Gth
Part , l.  Anzuseb . abends nach 6 Uhr.

X' r 11• 2 -tür . Kleidcrschrank,
Chaiselongue, 2 eis. Bettst . a 3 ML,zu verk. Serderstraste 2. .Stb . Port.

Verschiedene gebr. Möbel
zu verk. Wetlstra ssê,13^ Hart ._
Mod. Küchen-Einr . wert unt . Preis

Schrein er Reich ert , Taunusstraße 86.
Ein säst neuer Waschtisch

u. Nachttnch, mit weiß. Mamrorpl .,
1 ovaler Tisch, 2 Kom., 1 Schrank,
1 Vollbadewan-n-e, 1 Federbett u.
Teppich bill. zu vk. Bülowstr . 15,11.

Sitz- u. Liegewagen billig zu verk.
Walramstraße 14/16, 2 St . r . 143302
Fast neuer Kinderwagen sehr bill.

zii verk. Ne ug asse 2, S chreinere i._
G. erh. Sitz- u. Liegew., a. G.,

b.. z v. Scharnho vststr. 19, B. 2. Pflug,.
Kinderwntz. mit eif. R., sehr stärk,'

u . ein Sportwag . m. G .-R. sehr bill.
zu ve rk. Sed anstraße 14, 3 l . BS339

Ein gut erh. Kinderwagen
bill. zu verk. Adlerstraßc 57, Part.

Gut erhaltener Badeofen
für Kohlenheizuna zu verkaufen
Glisabeth enstraß e 2,  Parte rre links.
_ Drei Bogenlampen,
Differential , Wechselstrom, Modell
A. E. G., fast neu, billig zu derk.
L. SRwen ck. Mühl gasse 11/13.

Gaszuglampe mit Bekrönung
16 Mk., Sängelichter in großer Aus¬
wahl . Alle Sorten Gasstrümpfc u.
Zvlinder bill. Wellritzstr. 18, ip.  P .
Wegen Umzugs spottbillig zu deck. :toStück Gaszuglampenu. Lüster,5 Gas -Sparkocher u. Tische, 7 sitz-

badewannen , 6 Gasbade - Oesen»
25 freistehende Klosetts , 190 Wasser-
kvahnen, 6 gußeiserne emaillierte
Badew ' . . '
körper, _ _ _ , _
usw. usw., Alles neu . H. Messirlger,
Friedrichstraße 21, Seitengebäude.
Telephon Nr . 8006.

Badewannen , Gasschläuche, ^ Glüh-
Zylinder , Glocken, Schalen

Gebr . zusammenklappb. Sportwag .,
z. k. qes. Zimmermannstr . 10, H. 2 I.

Gebrauchte Zupfmaschine,
Kumtstock u. Ladentheke zu katisen
g>es. Off , u , B. 515 Ta gbl.-Verlag,.

Gebr . Kinderwagen , besserer,
mot erhalt ., zu kaufen ges. Off . mit
Preis unt . I . 646 cm d. Daffbl.-Berl.

Schön, aber guterh . Kinberwag.
zu knuf-eu gesucht. Off . u. R. 515
an den Tcväbl.-Verlag.

Gebr . Guffvadew. mit Badeofen
(Kohlenfeuerung ) zu kaufen assucht.
Off . u . D. 516 an den Tagbl .-Verl.

Garten ober Acker
(in der Nähe v. Westend) zu pachten
ges. Laux, Seerobenstr . 24, 1.

Primaner für Mathematik -Unt.
gesucht. Offerten mit Preisang . u.
U, 515 an den Tagbl .-Beülag. _

Gut Engl . u. Franz , spricht Jeder
i. 80 St . i . K. L 0.75, 15 Jahve in
London u. Paris stud. Neugasse 3, 1.

Engländerin (London) crt . Unt .,
Konv. billig . Bismar ckrtn« 25, 3 lks.

Uortugiesisch und Schwedisch
lehvt dipl. Lehrer in u. auß . d. H.

l 'ornharst straße 27, 3 St . 2 2944
Lehrerin für Klavier

u. Drutsch für Kein . Mädchen zwei¬mal wöchentlich gesucht. Off . unter
I . 21 Po stamt Berliner Hof.

Klavierunterricht
qründl . von kons. gb. Datne . Monats¬
preis (3 Leki. wöch.) 6 M . Off . u.
D. 194 an den Tagbl .-Vevl. erbeten.

Klavier -Unterricht
erteilt konserv. geh. Lehrerin , leichtf.
Methode, 8 Mk. mtl ., 2 Std . wöchentl.
Off . C. 194 Dagbl .-Zwäst.. Bism .-R.

In w. Haushaltungsschule
oder in w. Privathause erl . ein gut
erzog. Alädchen v. Lande, w. t»t d.
Stadt heiraten w.. d. Haush . grdl .?
Off . u. Z. 193 an b. Tagbl .-Verlag.

Verloren Gefunden
^Ä "' - 1r V lV'vft ' ‘VWsk

Gaszuglampen , 3 St .,
1 8-arm . Lüster für Laden u. Lyra
zu verk. Kaiser -Fr .-Rin«  14 , P art , r.

Boll-Badewannen 15 Mk.,
Gaskocher, Gaslampen , Glühkörp. ec.
enorm b. Hrch. Krause ^ Wellritzstr. 10.
3 emaill . gußeiserne Badewannen,

b. Transport etwas beschädiat, spott-
bill, Friodrichstr . 21, H. Mcssinver.
Kiosk der Wiesbadener Ausstelliing,
vornehm in Aufbnn u. Ausstattung,
zur effektvollen Ausstellung von In¬
dustrie-Erzeugnissen aller Art her¬
vorragend geeignet, billig zu verk.
Näheres im Tagbl .-Verlag._*

1 eisernes Fenster , 91 cm hoch.
66 cm Br., 1 Guszwandbecken, 3% m
Gummischlauch, % Zoll, 1 Zapfhahn
init Schlauchverschraubung» 1 Redn-
ziar-Verrtil , alles noch so gut wie itcu,
zu verkaufen . Näh. bei Fr . Diehl,
Blüchersträß e 6, Hth. 2 St.  6 3108

Mistbeetfenster zu verkaufen.
Mager , Hellmundstraße 14.

. .. Mittclschw. ruhiges Pferd
für Ernsp. Molle zu k. gesucht, auch
Tausch gegen alt . Pferd . Off . iniit
AngMe von Alt . u. Pst. u . W. 10
postla ge rnd  Bismarckring ._

Pferd für leichtes Fuhrwerk
zu kaufen gesucht gegen Barzahlung.
Caspari , Nettelib eckslraße 13. Dti 3.

Suche
erneu nur gut erhaltenen Waffenvock
für große Figur zu kaufen. Offert,
unt . N. 516 an den Tagbl .-Verlag ._

Gebr . Möbel, ganze Einricht .,
sowie Pianinos zu kaufett gesucht
Walramstraße 3> 1 rechts.

Verloren
Soiiirtagaberiid zwischen 6 u. 7 in
der Franksurtem oder Viktoriastvaße
schwarz. Spitzentuch Gegen gute
Belohn-ungi abzu«. Ma inzerstraße 1.

Verloren goldenes Miedaillon,
Monogramm M . L. Gegen Beiohm
oibz-ugebon Hotel Bera , _

Korallenkette von Kaisersaal
bis Marktstr .. Goldg., Bahnhof Verl.
Abzug, geg. Belohn, bei Mäx Baum ,̂
Ellessb ogenaafse 11.

Portemonnaie ' mit kl. Inh . gef.
Wzuh . Sldolssallee 37. 2, v . 10—dZ.

Rchpinscher zugelaufen.
Werner , Gneisenanstraße 24. _

Kl. graubraun . Vogel (Hänfling)
entfl . Belohn , ^ erdersiraße 15, 2 r.

Elcktr . Klingel - u. Telcpy.-Anlagen,
sow. Rep. w. prompt u . billig ausg-ef.
Phil . Be cht, Bleichst raße 18. B 2618

Ziriii Nmzug tu. alle Tapez.-Arb.
zu soliden Preisen ansgeführt bei
P . Scheib, Bleichstraße 41._ 03325

Tapezierer empf. sich im Aüfärb.
v. Möbeln u. Betten , gilt u. billig.
Fr . Schwal bach, Nerostr . 34, H. 1 r.
Garteiiarb . jeb. Art w. gut u . bill.

ansgLf. Cürten , Röderstr. 31, H. 2 r.
Herren -Anzüge. Kostüme, Ausb.',

Büg ., Umänd ., Neusütterirng besorgt
G. Schwanz . A' rkftraße 4, Part ._
gleform-, Mieder - u. Jackenkleider

w. elegant u. gutsitzend anNefertigt.
Sophie Habicht, Vorkstraße 16, 2._

Perfekte Schneiderin empfiehlt
sich in u. außer d. H. Dotzheitn-er-
straße 20, Mtb . 2. Abstein.

Kost. j. Art , Konfirmandenkleider.
Blm ., Ges--KId. w. g. u. sch. sitz, zu
b. Pr , warb.  B lmlchstr. 14, V. 2 lks.
Konfirmandenkld . w. bill. u. gut

angeff Ŝeda -nstr . 10, 8 !. L3 2L0
"Perf . LLöißzeugnäherln emps. sich!
im Anfart . u . Ausb-ess. Näheres
Adelheid straffe 36, Gkh. 3 l._
T. Weißnäherin , Wwe., f. n. Kd.

auch Aend. v. Kleid, u. 5kiuderUe.id.
Bisma rckrina 34, 5/. 1. ^ B3333

Monogramut -Stickhreieu
f. Wäsche-AuSstatt . lief , in s. Ausf.
W. Heller , Hochstättenstr affe 2, H. 1.

Händschuhe >r I960
werden fachm. gewaschen und ge-
färbt Hellmundstraffe 34t_Jßaxiextz. _
Gänzmaffagr von tücht. Masseuse

1 Mk. Nur für Damen . Offert , u.
S . 503 an den Tagbl .-Verlag._

Friseuse sucht noch Kund
Bismarckrin a 31, Fronffp.

Perfekte Friseuse
«tipstchl t sich. Frie drichstraffe 18, 3.

Schileiberin , perfekt, nimmt
Kunden ait in u. außer dem Laus «.
Hevderjträffe 35, Gartenh . 21 . 03264

Wasche zum Bügeln
wird ang. Nerostraße 24, Hth. 2 S t. j

Wäsche zum Wäschen
u. Bügeln wird angen . Fr . Pveß,
RieWtr . 19. Te le phon  3578. » 3116

Gut empfohlene Wäscherei,
eigene Bleiche, nimmt Wäsche an,
auch z. Waschen, M-eichen u. Trocknen.
Näh. Metzgerei  Frank : Körnerssr . 4^

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
w. angen.  Zimmermannstr . 6, G. P . l,

Wäsche aufs Land
wird angenominen . Näheres mit
Preis liste Karl straße  10, _ 3 rechts.

Wüsche wirb aufs Land
angSnommen , gut und pünktlich br-
sorgt. Eigene Bleiche. Zu erfvagLN
Michelsberg 8, K'aff eegaschäft._'

Die Wäsche von kleinem Hotel,
Pension , Sanatorium wird gut . oill.
u. pünktlich besorgt. Eigene Bleiche.
Alles im Freien . Sonnenberg,
Rambacherstraße 79.

Filiale zu übernehmen gesucht,
am liebsten Bäckerei oder Zigarren -,
Geschäft. Kaution kann gestellt w.
Off,  u . I . 193 an den  Tagbl .-Verl.

Welch cdcldenkende Persönlichk.hilft mir (21 Jahre alt ) ein Geschäft
zu gründen oder leiht 200 Mark?
Ofsenten unter L. 516 an den
TagbL-Berlag ._ _

Geld-Darlehen ohne Bürgen,
5 Proz . Zinsen , ratenweise Rückzahh
Selbstgeber Schilinski , Berlin 39,
jetzt Elberfelderstrnffe 10. st 103

Beamter sucht 909— 1000 Mark
aegen Sicherst, zu leisten ? Off . V. 1.64
Tagbl. -Zweigst.. Btotrrfntig 26.

Jung . best. Persönlichkeit
wünscht edlen Freund u>. Göiiner , w<
Betreff , die wenig. Mittel zu einet
selbständig. Existennz leiht . Off . n,
O, 515 an den Taglbl.-Vevlag ._
Klavier z. üben ges., Nähe Wörthstr.

Off, unter M. M. 49 postlagernd.
Ein Kind

wird tii Pflege genommen . Näheres
im Taghsi -B erlag ._ Xdj

Besseres j. Ehepaar
n . K. von besserer Herkunft int
Pflöge . Offerten unter Pi. 194 an
den Tagbl .- Berla a . B923T

Welche jüdische Familie nimmt
einen vier ;. Jungen gegen aeringes
Kostgeld in Pflege ? Offert , unter:
I . M . 12  pllstlag . Bi smarckr . B3810

Eine gebild. Dame mittl . Jahre ,
sucht pass. Anschluß an nette Dame,
Off , u . K. O.  200 stauptpo stlaglern d,

Fräulein , -
Ans. 30, vermög., tv. sich mit besst
ält ^ H., Beani't. bevorz., zu verheiff
Off , u. L. 600 postlag. Bsismarckr in«.

Eine lebenslustige Witwe,
hier fremd , sucht ans diesem Wegd
die Belanritschast mit gut situiertem
Herrn zwecks späterer HLirat.
Offerten unter K. 516 an den
Tagbl .-Verlag.

Suche für mcinett Freund

-J tivtiu -tt-i- ll , -L<~> 157 >-7 / 'Z fOUtfq , t2UUi
häusliches Mädchen oder Witwe ohne)
Kinder , von 30 bis 45 Fahren , zwecks
Heirat . Etwas Vermögen erwünscht.
Nichtanonhine Offerten unter N. 518
an d̂en Tagbl.-Ver l. S te?r , Ehre ns.

Witwer . Landwirt,
37 I .. ev... 1 Kind, 15,000 Mk. Den,
mög., sucht m. alt . soll. Frl . o. Witwe,
ohne Kind., mit etw. Berm ., bek. zn
Io. zw. Herr . Off . U. 194 Dgbl.Swst ..
Bismarckring 29. _ _ 83200

Adelheid, bin s. besorgt)
Gib Lödenszeichen. Gr . n. K.
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SWSNkUkUW
Geschäftslage umstän-dch. f.

_ zu lieht. ErfoNd. ca. 5000 DB.
©efl. Urschriften u . Ehrffte N. 518
Erfordert der  Lagbll -Veriag,._SchLsFergeMäsL
gt verk. Näh, im  Ta gbl.-Verlag,

Einige
Tf

KlOMSildkll-AüMe
g *lfür die Hälfte des früheren

' zu verk. Marktstr . 22, 1. 8531

14 MMlll-
KWflreiAMges

der bekannten Malers
WUlielss Thlelmann,
«wkswürdig zu verkaufen im
Verlag de» Wiesb. Tagblatts . *

5 Pianos, B3181

I« d- 3S0 Mk .. tadell. preisw. Jnstr.
82 Dotzhcimerstr. 17, kein  La den.

pt Ürte unö ßnMWer.
Ein Theaterhintergrund (Landschaft),

ra. 30 am grob, preiswert zu verkaufen.
— Adeldudstr. 1, 1,  3617m  Adelhu
Wi#

Möbel
»ver Art eben Bedarf hat » vrr-
kLunre nicht , von den » günstiger»
WeLegentzeitsangehot
tzebrauch zu „rächen. Ganz be-

»ei, Gelegenheit
fm  Brautleute

e Schtafzinrnrer », Wohnzirnnicr-
Küchenrinrichturrgen . H383Ü

Pli . Stoibel , Bleichstr . 7.

MelMeßehrlniEeMrOer
billig zu verkaufen.

Part Ri -cIiIbI.  Webergasse 36.ßiosf
der Wiesbadener AllsstellttNg,
vornehm in Aufbau u. Ausstattung,
zur effektvollen Ausstellung von In¬
dustrie-Erzeugnissen aller Art her¬
vorragend geeignet , billig zn verk.
Nähe res im^Tagbl .-Verlag^

Sonnenbad -Kinfrirdigung»
neu , 50 °la „nt . Anschaffungspreis
zu verk » W . Gerhardt , Nrchit . ,
KirchaaffL 54»

4 paäjtuoüeA» erpklmkn
und 2—300 blühende Topfpflanzen billig
zu verkaufen. dreud,

Blumenstand a. d. Markt.

Bester Zahler WieSvasens ist mrr
Lin

MetzgergaFe 27 , Telephon 2079,
f. gut erh . H.-, Damen «u . Kinderkl . ,
Pelze , Möbel , aUeö Gold , Lilder,
Brill . „ . ganze  Nach t . Pasik . gen.

Hochstättenstr . 14, Telephon 3490,
zahlt den höchsten Preis

für gut erhaltene Herren « u .Damen«
Kle idcr , Schuhe, ' Woid , Möbel.

Gegen sofortige Kasse
ufekaufe su reellen Preisen gut erh.

Hm .-, Dam .- , Kinderkleid ., Unif.
Julius Rosenfeld , 29 Metsgerg . 29.

3964 Telephon 3964,
Frau

ßrabercstr. 28, - 1*- 3805'- - , kein Laden,
empf . fi chd. geehrt . Herrsch . z. Ank.
von gut erh . Herren -, Damen - « »
Kinderkl ., Pelzen , Mövcln , Golv,
Silv . , Brill , u . Rachl . re. Postk . gen

A.Gchha!z.?ALrLL

Staauend billig!
Ri « wiederkehrende Gelegenheit,
La Wobei alle neu, daher sehr geeignet
für Brautleute , besonderer Umstände
Haider sof. abzugeben: Hochfeines engl,
pol. « chlafzimmer » bestell. aus zwei
Betten mit pa. Inhalt , 1 hochf. Spiegel-
jschrauk, 1 Waschtoilette mit Marmor u.
iSpiegel, bestes KriäallfacetteglaS, zwei
Nachtschränkchenmit Marmor , Hcmd-
Nmrhaltcr, hochf. pol. Wohnzimmer;
1 AuSzngttsch, 1 prachtvolles Vertiko,
st hochfeiner, gestickter Plüschdiwan, zwei
Stühle . 3 schöne Biider, 1 hochfeines
Schlüssclfchränkchcn und eine moderne,
prachtvolle Küchcneinrichtung in
herrl. Mrffingverglasung,alles zusammen
Wr den bill. Preis von MI . 525 .—;
fferuerr ein höchst, mod., Nutzb.-Schlaf-
»i« mer , innen eichen, mit schön. In¬
tarsien, mit sehr breitem Spicgclschrank,
für Mk . 378 .—, feine Mocflrette-Garni-
ihn in Roßhaar gcarb. Mk . 82 .—, eine
Rrifiertoilette, Nutzb. Mk. 25 .—, ein
Btwerntischchen Mk . 3.—, hochfeiner
Goldspiegel ni. Kristallfacette Mk. 25 .—,
jt Bücherschrank Mk . 61.—, Büfett
jBIC. 425 . —, ein- fast noch n ueWasch-
malchine Mk . 12. —, hochfeines Vertiko
Mk . 48 .—, Diwan Mk . 23.—, Stühle,
Bilder, Lüster, Qelgemälde, Por¬
ste« « ». a. m. Händler verbeten. Sonn¬
tags den gatten Tag anzusehen.

Fraukfurt am Main , Mainzer
Bomdkiratze 7t , P . Ecke Hohenzollern-
Rmste>Hauptbahnhof). _

kaust zu hohen Preisen von Herrschaften
gut erhalt. Herren- und Damenkleider,
Möbel, g.Nachl..Pfandsch.,Gold, Silber
u.Brillanten .Zahngebls sc.A.Best, k.ins H.

SE*t •äi*cl >**za Knterrichi erteilt
Miss JWoore , Hheirastr . L2 , 1".

Französisch,
Englisch, Italienisch , Russisch,

Spanisch, Deutsch.
Nationale bewährte Lehrer

und Lehrerinnen.
- — «134

Klassen, Zirkel, Einzelunterricht.

Berlitz Schoo!,
l .Mü»!Cäts4r .nsae 7.

Ĥ ranaiisii » (dipl.) ert. grdl . Unterr.
n. Kony. Beste Bef. JSalinstr . 48 , I.

Skinlseh-lestf.p
Handels- iiiid Sdireib- 1«

Lehranstalt,
•€Pk
tt f

Institut I . Ranges §jgj
für

fiaitmi
und

Herren.
(Inhaber : Emil Straus .)

Nur:

38  WMHr 38.
Ecke Moritzstr.

yHKKdarheiLskurse.

Frau 8 tu m mer 9
m .Wehen ",asse M, I . kriuLade » ,
zahlt die allerhöchsten Preise st gutcrh.
Herr.-, Damen- u. Kinderkleid., Schuhe.
Möbel, Gold, Silber , Nacht. Poslk. gen,

8 bis

Schlafzimmer
für ftzremden -Pension — Geisgen-
heitSkauf — per 1. 4. 10 gegen bar
zu kaufen gesucht. Es wird nur auf
guterstalt. moderne Einrichtung reflektiert.
Off, unt. 8». 84 » an Tagbl. - Ver lag.

Bitte arrsschneiden.
Lumpen, Papier , Flaschen. Eisen rc. kft. u.
holt ab 8. Sippen , Oranienstr. 54, Mtb.

Frische » Pferdemist aufs ganze
Jahr kaust P . sttfiirisr , Inhaber
RESöbräg -, Platterstrafe 82.

Schultrsche
tt, aroijet Eichenrahmen , für Plakat-
Tafel gee

Am 1. Marz beginnend, eröffne ich
hier 3 HandarbnISknrfe, und zwar:

1. Für ScktrMnber M -ttwochs und
Samstags nachm, lpro Mon. 5 Mk.).

2. Für Dame » — Weißzeugsticken—
Montags u. Donnerstags nachm
(pro Monat 10 Mk.).

3. Für Danion — Luntsticken —
Tienstags u. Freitags nachmittags

kpro Monat 12 Mk.).
Ich bitte um frühzeitige Anmeldung,

da nur eine beschränkte Zahl van
Schülerinnen ausgenommen werden.

Frau Uetz,
Göbenstratze 32.

M: Mariage Friedrichestr. 47. 1.

Massagen_ _ - Dame,von9—8
abends. Jahnstraße 20, 6 Minute « vom
Bahnhof. Bmclmer.

Rerostr , 35, 2 I.
p Sprechst.10—7abds.

Masseuse emMetzllM).
Piene , Dotzheimerstr. 81, P . 83161

« ßize . 10, 2.
Massaae

N -rostratze 9, t,  auch Sonntags.

UiTW -MuMk 'MM
8- 12. Kirchgaff« Ist»,2 . 2- 6.

Damenbedienung. Inhaberin 4 . Ziller.
GeslÄtsmaUgeu. Mauidme
v. acb. Frl . Frankfnrtcrstraße 18, 1.
-»e» «. . . . . . - I - - A

MenalM Fr . UllhaM
wohnt Metzgergafse  3 8, 2.

PhreuoSneliiv. 10—8 Uhr.

ßerWM!e 9ictC3straste 42, 2.

Frau UerUrMW.,Vtzrenalli8iu
frIeötiöi|U*a| e8. litt 1.

R. «♦ k. Z. User.
Berühmte Phrenologin tt. Chivo»
mantitt für Herren tirrd Datrtett,

Mdlerftraste 48 , 8. St.

Phreuologin!
Kopf- n. Handlinien, sowie ff hiromantie
Schachtstraße 3. Vdh. P . rechts.

Plitcnvlogiii  tSfl
. hrenologm

Blücherstraße 40, Parterre . B3353

AAolvgii, *S,T«?(w!'

Tiicht. Kaufmann,
34 I . (bish. eig. Geschäst), sucht

Beteiligurrg

Tanz-Unterricht
für alle Stände ( auch SontttagS ) ert.
in «crh. 5—6 Stund , unt . Gar . z. j. Zeit,

vitlker u . Frau , Röderstr. 9,1.

mit kl. Kapital an gewittuvr.
Geschäft (Br . gl.), wo die Frau
mit tätig sein kann, cv. auch Ueber»
»ahme guter Penston . Ausf.
Off. u. C.  seas an Haasenstein
L Vogler, Frankfurt a M . F6‘2

Aratwitwe
m. eig . Möbeln sucht Arzt z. Gründung
kl . Klinik , Abhalt . d . ßprechanind . od.
dergl . Offert , erb . unter SB. 515 an
den Tagbl .-Yerl.

Da» Hotel -Reflauraut

„FaMaff"
ist für sofort oder später vikktg
zu verpad)ten. Nähere« bei

ü iliirer , Gr. Burgstr . 10.

geeignet, billig zn verkaufen
Wetzgergasse 34/36, ttn Hof._ *

Kafsevschrank,
gebraucht, aber sehr gut erhalten,
zu verkaufen. Off. u. 11. Ai»r
a» de« Tagbl.-Verl. F61

Theke,
6 Teile , rechtwinkelig aufzustellen,
mit Auffatzpulten , Schränken und
D« rchgang8tür , geschmackvoll mityv, .., ». . .. .. v « « . . . . »
Fntarsia -Malereien dekoriert , dazu

" nd ein kl. Wandpult tt. zweipaffe«
Docker, billig zu verkaufen̂ in der'-Zw elgstelle. Bi8mar ckr. 28.

Steue Fahrräder,
die ich z. Zt . meiner Lwdonrenovier.
stehen hatte , gebe mit Garantie weit
u. Pr . ab. I . Got tf ried, Grabenstr . A>.

KM 2-mtim  iit
mit Rühmen , 2 Schnltische u. grotzer
Ercheurahmen, für Plakat -Tafel gc-
eiauet , billig zu verkaufen Meligcr-
«Me 34/36 . im Hof.

Lagerplatz, K
eingefried., mit Schiebtor, Einfahrt , za.
3000 qm, vord. Mainzcrstr., zu verp.
'Ad  tniami «Rheingaucrstr. 11; auchfür

§WMlM8 . Ei8dchllg « i»net. 1
Lagerplatz.

Grundstück auf d. Ausst.-Gelände b.
Näh. Mainzerftr . 78.zn Perm.

Verloren

eine silberne Damenulr
auf dem Wege vom Ring nach Biebrich.'
Gegen gute Belohnung abzugcben. Näh.
im Tagvl .-Vcrlag. Xd

Lheatertmch,
Fraisc-Seide, verloren SaniStag von
Haltestelle Sckloßplatzn. König!. Theater.
Gegen Belohnung abzugeben Riederberg-
straße 7, 1.

^ ^H ^H ^AuSführungkn übernimmt4td' .e»c' i' t>rsfril>!, Archit.,
Kirchgaffe54. In Ref er en zen._ _
fsirfcitiäSeitS“!?.'7ÄS:
Frotteur , Bismarckr.36, Dtb.1. B2d»4

hm va tt>eV&. ,1U 2 5,2 « , i 50 ti .33 SWt.
JC angeft , Mich elSvers 1» 2.

Zu pachten oder kaufen gef.
wird ein kleines B3164

rentahZes Hotel oder
Peusistt.

Off.m.PreiSang.u. M.  ÄGhauptpostl.

Englischer Unterricht
Miss Sliarjie , Lnisenplatz 2, I.

KM " Für Dame « !
Jackenkleider und Mäntel werden neu

angefertigt, auch werden getragene billig
geändert. MEZ'»'« »', See-
robenstrahe 2,  1 St.  B 3343

Wäsche aufs Land , auch nur zum
Waschen, gef. Eigene Bleiche. Trocknen
im Freien. Dostheim, Jdsteinerstr. 28.

BaWesr-Fr^eur,
tiicht. Ondiilcur, sucht bei mäh. Honorar
noch einige Damen znm Frisieren,
faul Kupfer , Schwalbacherstr. 34.

HraMer ;HeWu/dl : »-prüft.. . ... , empfiehlt sich
Wertramstrithe 20 , Pari , l.

Masseuse empsietzlt sich.
TnunuSstraste 19, 8. St.

Zum Vertrieb einer
erstklaffise « , deutschen

SchLerbmnschkne
suchen wir eine geeignete Firma,
welche den Verkauf auf eigene Rech¬
nung übernimmt. Alleinvertrciung
kann übertragen werden. Off. unt.
ckt. s » 5 befoeb. di- Nachrichten«
Zentral «, G. m. b. H., Frank¬
furt  a . M . B192,

Geld- Darlehen, diskret vom
Seldstgeber sofort zn
kulantesten Bedingungen

5"b', auch an Private . Ratcnriickzahh
ung. (iach , Berlin 148 , Potsdamer
straße 43a.  1 / 57

Darlehne 4—5 "/.-, evtl, ohne
' Bürg .«. jed. a.Wcchfel.Schuld-

fch..Wertpapiere,a.Ratenabz., gibtZentr/
Bur .,Berlin, Oranienburgerstr. 7. Rückp.

wrlcihUn Jeder-
maun reell, diskret
u. schnell, mäßige

Zinsen, geg. Natcnrückzahl. C. Grundier,
Berlin W. 272, Friedrichstr. 196. Provis.
v. Darlehn. Viele Dankschreiben, 57

Ar Ctlü r

8000 Mk. los., nur v. Seldstg., z. lech. ges.
Gute Sichcrh., Hobe Zins. Off. u. I». 5»
a. d. Tabl .-Hpt.-Agt.,Wilhelmstr.6. 8570

MeschäMmarm

WWei - Gj
gebraschte Gegenstände

zn ianfen oder zu
Yeräassera wünscht,

® findet durch eine Anzeige
im Wiesbadener Tagblatt
sicherste Gelegenheit dazu.

iW « K»

KM u. Dernier

«t . 75.

licht junger Herr, unabhängiger selbst¬
ständiger erfolgreicher Kaufmann, dem es
an zusagendem Berkchru. Anschluß fehlt,
der ihm und seinem 16-jährigcn Bruder
den zn frühzeitigen Verlust des Eltern¬
hauses teilweise ersetzen könnte. Er,
wünscht wäre finanzielle Beteiligung mit
8—10,000 an sehr aussichtsreicherNru-
oründung zur Schaffung gemeinsamer
Interessen. Zuschriften unter A.  soe
an den Tagbl.-Verlag._

Welcher Arzt
würde mit einem anderen Arzt zur
Ausübung der Praxis eine elegante
7-Zimmer -Etage in hvchkonfartablem
Hause in bester Geschäftslage teilen?
Off . u . F . 343 an den Tagbl .-Verl.

Noch nicht veröffentlichtes, nettes er¬
probtes Heilverfahren für

Gicht u.Uramie
Wirkung bei Anfällen nioinetttatr , un¬
sichere Versuche dah. ausgeschlossen. Off.
unter 4 . 708 an den Tagbl .-Verlag.

sA»Ha«t-,HalW

3« Wege d
M das in L
^kuredbuchev

Band
M Zeit der
«igernngsver:
j : Eheleute
Nees und
tvrmann,
«sarugut -
Mviblatt o!

>ohnhau^
rmd Hast
38 , 3 ar

ttbäadesteuer
am 1.

doruttt
vch das un
tt Gerichtes!
bfte-gert wei
Der Lerstei
Dezember

tch eingctrae
Wiesdad
königlich

u. Blasenleiden . (Geschlechts!.) Speziell
alte Fälle . Kein Quecksilber. Vorzüg¬
liche Erfolge. Diskr. Bchandl. B aÖa£

Robert Dressier,
Kurinst tut f. natnrgrm. Heilweise,

Wörthstr. 11 (a. Nh ei nfir.). 9—12  u. 3—8.

Mer feine fiaafê at;ß°t^onf.heit und Siechtum
schützen will, verlange H»*. ttenkelt
Buck, „ Ehe ohne Kinder"
50 Pf. in Briefmarken. V'r.  Linsrr
Berlin -Pankow 43«. (B. B.640 , pißö

Kluge Frauen
verlangen rechtzeitig Gratis -Prospekt von
_ « . 35C«-ct »<r . Leivzta 20.

Bei Franenleiden
man sich vertrauensvoll an gewissenhafte
erfahr. Heb. Rückporto erd. Offerten
un ter A.  080 an den Tag bl «Verlag

ftüMltgS
3m Wege l

Wien die in ($
%Arnndbuck

1. Band 2
2. Band 2

«r Zeit der
wgernngsver
zu1. des

Rei
Frau

zu2. der
Ph'
Knr
dasei

^getragenen
M 1. a ) K

ze
u. schnelle Hilfe diskr. Angelea
f hrff ck-iamcn, garant . absolut

erfahr, gewiss. Dame
- iv . toe an ICaobU

- Hauptag., Wilhelmstr. 6.  3237

, u. schnelle Hilfe
S < rtt f- bess. Damen,
21 UL Erfolgd. erfahr

u. ÄV. »«

Damen
erhalten Rat und ganz sichere Hilst

sehre in
flfallen diskr. Frauenleiden durch ™

wissenhafte und erfahrene Dame. Offert,
unt. -t>. SIS an den Tagbl .-Verla a.

Vorsichtige Damen
vertrau,«n sich in diSkr. Fällen nur ein.
durchaus zuverlässigen und gewissenhaft
Heb. an. Offerten unter l . 53 Tagbl .-
Haupt-Agent., Wilhelmstr. 6. hnS»

Diskr. Cüld. h.  Penjlon
b. Fr . Milt »,Heb., Schwalbacher str. 45,2.

Frau ^ 6 !t >i6s,G !)kUMWNllg
45 , 4. Friedrtchstratze  48 , l.

werden ver¬
mittelt durch

Frau firixs , Blücherstr. 40, P . « 8354
Bessere Ehen

Frau
Ehevermittlung
tt 84»» «»»», Römerverg  38 , 4.

<M. Us. Wblldr Wllnie,

sucht 500 Mk. gegen , Avschlutz von
Lebensverficheruna , Zinsen 5 Proz.

fückzabt.Montal.
F . 515 an den

Offerten unter
agbl .-Vevlag._

Wer liefert Abrtss»
der Aristokratie und Finanz ? Offert, u.
A.  is . C. io na  haupipostl. Wicsbad.Vettnäffen!
Befreiung garantiert . Auskunft un'.sonst.

Aller und Geschlecht angeben.
KeI»o «7n <»& Co «,Frankfurt a M.448.

AnfannS 30, mit Berm>ögen, sucht da
sich sehr einsam fühlend , Bekannt,
fchaft mit gebild. gntsit . Herrn
zwecks spat . Heirat . Offerten unterK. 515 an den

Liter, m. Erf. tätiger , in Fronk^ u'
Deutsäff. appr. Arzt in mittl. Jahren
in schöner Gegend des Schwarzwaftk «'
fretreiig-, sucht *ucht

Heirat
mit Mädchen oder kinderl. Mtwe bi»
30 I . Berufsm. Verm. auSgeschl. Off
u. A.  aeä an den Tag bl.-Verl.

Sotttttag -Äbend . Meine Gedanft»
waren heure immer b i Dir , mein
war ganz einsam, zu garnichts Lust, nur
möcht ich bei Dir sein. Nächsten Sanr »ta^
wieder einige Zeilen, bitte Herzlich.

b) K
N

zn 2. a) K
N
ft

8'
i») K

N

b;
c,
d

Frankfurt
groß, 90

am 1
naci

mch das i
^rbenhei
^selbst, ver

Die Ver'
^ 24. Aug:
"»ch eingetr,

Wiesbc
Korr

■

Die Haupt-Agentur der Wiesbadener Cagblatts Wilhelmstraße 6.
Lemsprechev
--- - 967 -----

nimmt Anzeigen -Austräge für beide Ausgaben des Wiesbadener Tagblatts zu gleichen Preisen , gleichen Rabatlsützen und innerhalb der gleichen
Aufgabezeiten wie im „Tagblatt -̂ aus ", Langgaffe 27, entgegen. ----- - — - -—
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KotnbeOa
Oie nicht fettende ttautcrense.

Kombella-Seife
Stück 50 Pf.

Rosigzarte , weiche Hautl Unübertroffen gegen rote, rauhe,
aufgesprungene Hände , Frostbeulen etc Radikal gegen
Mitesser , Blüten etc. Unentbehrlich in jedem Haushalt
und in der Kinderstube . Bewährtestes Mittel zur Er¬

haltung eines schönen Gesichts und zarter Hände.
Tuba 60 Pf . Doppeltuba 1.00 Probe 20 Pf-

Kombeüa-Puder
100 Pf.

Zu haben in allen Apotheken, Drogerien, Parfümerien etc.
Vertreter : Perdinand Henekel . Wiesbaden. Tel. 712.

yMella
Amtliche Anzeigen

selbst,
em es
fehlt,

'ruhet
ltern-

Er-
tfl mit
Neu»

fatnet
SttO

t zur
gante
rblem
ilen?
-Verl.

es er-

tte
tt, UN»

Off.
ttllQfl.

IW
Pcziell
orzüg-
8 3031

's,nie.
-3- 8.
frank»
:chtum
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gegen

“ • er,
)F160

kkt üott
ao.
erArt
»ende
»Haft«.
'fferten
3erlaa.
ageleg.>bsolut
Dame.
-agbl .-

3237

Ute in
de ge»
Offert,
lag

ar ein.
enbast.
Lngdl..

3588

t ver»
' durch
B 3351

zuangSverstetzermg.
A» Wege der Zwangsvollstreckung

>llin  Wiesbaden belegene, im
^rurobuche von Wiesbaden. Innen,

Band 53, Blatt 804,
»Aeir der Eintragung des Ver-
dgerangsvermerkeS auf den Namen
kt Eheleute Privatier Franz
Hees und Antonie , geborene
tvrmann , in Wiesbaden —
^smrngnt — eingetr. Grundstück,
Knr»blatt 59, Parzelle 715/35 re.,
Hwrhnhaus mit Hoseinbau, Hof¬
ier und Hofraum, Kaiser-Friedrich-
Hltg 38, 3 ar 65 qm groß, 6600 Mk.
^bärtdesteuernutzungswert,

cm 1. März 1910,
, vormittags 10 Uhr,
vch das Unterzeichnete Gericht an
er Gerichtsstelle, Zimmer Nr. 60,
ltrfte oert werden.
Der Lersteigernngsvermerkist am
D^ ember 1909 in das Gründ¬

lich eingetragen. 1/ 317
Wiesbaden , 24. Dez. 1909.
Königliches Amtsgericht,

Abt . 9.

K
cht, da
rannt.
Herrn,
nnter

nfrTu/
fahren,
ralde«.

toe bi»
l- Off.

-dank-n
n Li-b.
>st, nur

zvmgAersletzeriiU.
3m Wege der Zwangsvollstreckung

Em die in Erbenheim belegeuen,
»l Grundbuche von Erbenheim,

1. Band 21, Blatt Nr. 553,
2. Band 21, Blatt Nr. 554,

»i Zeit der Eintragung des Ber-
ivgerrmgsvermerkeS auf den Namen
zu1. des Landwirts Philipp

Reinemer zu Erbenheim,
Frankfurterstraße Nr. 8,

zu 2. der Eheleute Landwirt
Philipp Reinemer u.
Saroline , ged. Feix,
daselbst (Gesamtgut)

»̂getragenen Grundstücke:
-» La) Kartenblatt 66, Par¬

zelle Nr. 7925, Acker
„Setzling", 7. Gewann,
1 ar 61 qm groß,

b) Kartenblatt 83, Parzelle
Nr. 9728, Acker am
„Schmdpfad", 2. Gew.,
3 ar 19 qm groß,

zu2. a) Kartenblatt 66, Parzelle
Nr. 7924, Acker„Setz¬
lings, 7. Gewann, 89 qm
groß,

b) Kartenblatt 1, Parzelle
Nr. 84/35,
a)  Wohnhaus mit An¬

bau u. Hofraum,
b) Schweinestall,
c) Pferdestall,
d) Schweinestall,
e) Schuppen,
f) Schuppen und Stall,

Frankfurterstraße 8, 3 ar 38 qm
groß. 90 Mk. Nutzungswert,

am 1. März 1910,
nachm. 3 */* Uhr,

^rch das Unterzeichnete Gericht invrbenheim, in dem Rathaus
^selbst, versteigert werden.

Die Versteigerungsvermerkesind
j»&24. August 1809 in das Gründ¬
lich eingetragen.

Wiesbaden , den 27. Dez. 1909.
Löuigl . Amtsgericht,

Abt . 9 . F317

ranzen
Grösste Answabl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

Leisetat,
Faiübninnetistr

S®. 60
Reparaturen.

Mobiliar -Nachlah-
Verfteigerung.

Heute Dienstag , 15. Februar cr., morgens 914 und nachmittags
2Ys  Uhr beginnend , versteigere ich in meinem VersteigerungÄ -okale

7 Schwalbacherstratze 7
folgende wegen Wegzugs mir übergebene und zum Nachlaß der t Frau
Kapitän Rösingh Wwe. gehörige gebrauchte Mobiliar -Gegenstände , als:

undNußb.- u. eiserne Betten , eiserne Kinderbetten , Nusib.
Mahaa .-Waschkommoden mit Marmor , Nachttische, Kleider
schränke. Eich' m .^Hen-Brandkiste , Kleider - und Handtuchständer , Nußb.-
Büfett , Nutzb.-Porzellan - oder Wäscheschrank, Sofas , Schlaf-
Diwan , Ottomanen , Kommoden, Konsolen, Eichen- u. Nußb.-
Ballustraden , Vertikos , Biedermeier -Schreibbureau , Mäbag .-
Ankleidespiegel, Eichen-Fbuirtoilette , Eichen- u . Nustb.-Auszieh
tische, Sofa -, Nipp-, Spreltische , Stühle , Polster -, Schaukel- und
andere Sessel, Spiegel , OÄgemälde und sonstige Bilder,
Paravent , Nippsachen, Glas , Porzellan , Teppiche, Vorlagen,
Portieren , Federbetten , Weißzeug, Blumentische , Spiritus -Heiz¬
ofen, Gas -Badeofen , Badewanne , Gartenschlauch , Büfett mit
Marmorplatte und Etagorenaufsatz , Küchenschrant und sonstige
Küchenmöbcl, Küchen- uird Kochgeschirr, große Anzahl Eimnach-
töpse und vieles Andere mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung . 3594
Besichtigung an- Bersteigerttngstage.

Wilhelm Helfrich,
Auktionator u . Taxator,

Telephon 294 !.

Morgen Mittwoch , den 16. Februar er. , vormittags OV« und
nachmittags 21/» M « ausangend , versteigere ich in meinen Auktionssälen,

3 Marktplatz3,
im Aufträge vcrsch. Herrichaften u. A. nachverzeichnete sehr gut erhaltene
Mobiliar » und Haushalt »ngs «Gege » stände, als:

1 moZ. hell Eichen -SpeifeziMmer -EiN-
richtnrrg wit Standuhr - 2 kompl. Nnszb.-
Schlafzimmer -Einrichtungen , 1 Eichen-
Herrenzimmer -ErNrichtung , besteh, au?-. Büch-r-
schrank mit bunter Verglasung, Schreibtisch, Diivan mit Kamceltaschen-
bezug, 2 Herrensesscl und 4 Polsterstühle, 1
von Biese, k ^ tnhh . sdtantUO vonArnold -Aschaffenburg,
mehrere kompl. Nutzb. und eis. Betten mit Haarmatratzcn, Klcidcr-
schrinke, Waschkommode. Nachttische. Nutzv . -Bcrtiko , Eichen»
Kredenz, <2 Gichen-Lederstübl«, schw. Bücherschrank, eine
Salon - Garnitur , bestehend aus Sofa uud 4 Sessel
mit Scideubezug , mehrere Salongarnitnrcn mit Piüschbezng, cinz.
Kamceltaschen-Dtwans . Sofas , Ottomanen mit u. ohne Decke, 2 Eichen-
Konsoljchränke mit Spiegel, l eleg. Mahag .-Spiegel m . Trumeau»
1 Nußb.-Spieael m. Trumeau , große Partie Oelgemälde , Bilder»
Tische aller Art, Nußb.-Spiel - und Nähtische, Stühle , Regulntenrs.
Eichcn-Wandkonsolenm. Figuren, große Partie Majolika -Ausstell-
sachen, als : Vasen , Kannen , Krüge , Aardinieren » Schalen u.
Fignr .n , Porzellan -TatelanssÜste , Nipp- und Dekorationsgegen-
ständc, Glas . Kristall, Teppiche, Linoleums, Portieren, Fenster,näntcl,
Gardinen , Plumeaus , Kissen, Kulten, 1 Gasbadeofen m. Wanne,
Eisschrank Gasherd, Küchenschrank, Küchnttisch, Küchen- und Koch¬
geschirru. dgl. m. 3621

meistbietend gegen Barzahlung.

Auktionator u. Tarator,
Telephon 6584. kW- 3 Marktplatz 3 . -*pl Telephon 6584,

Kaupt -Katakog
über Solinger

Stahlw ., Messer,
Lederw.,Musikw.,
Pfeifen, Schirme,
Stöcke, Feldstech.,
Fernrohre,HailS-
u. Küchengeräte,
Uhren, Ketten,
Ringe, Brosch, rc.
gratis u. franko.

Keine teuren Streichhölzer M
nötig . ^

80 Tag « zur Prob «. s

ftBttätUJ„MS "1
zur jahrel. Benutzung. 5

Nur ein Druck und man hat Z'sofort eine H.Uenchtende
flamme zum Anstecken von «
Zigarren , Pfeifen rc. und dient
auch gleicbzcitig als Tascben- K
lampe. „ Siritts " ist hochfein Z,
vernickelt und kostet Mk. 1.50 2
per Stück, Porto u. Verpack.
60 Pf . extra. Versand gegen
Nachn. od. geg. Vorbereinscnd.,

auch Briefmarken.

Kirberg$ Co.
in Foche

No. 1()1 bei Solingen.
Nettestes Fabrikations - und
Versandhaus des Solinger

Jndustriebezirks. F 8

a
§

i
Wichtig

Ja -*

HS)

sÄr Frsnen nnb  Töchter , Herren - u . D-rrnenschneider.
Meue Auschneibe-Kirrse mit W?rarl' litnngc,icßre

für Berns « « d H . nobedarf,
für die gesaucke Herren- und Damen-Gard robe, fonie Wäsche-
Schneiderei, nach der tausendfach bewährten, leichffatzlichen
Methode iei ' iiiineiics . prämiiert aus der Aus -ellung
Wiesbaden, beginnen jeden Montag.

Prospekte gri -ttio . Anmeidnng federzeit.
DentsUiv Bekleidungs - Akade «« ie Ara,imedes,

Dir . Gr. Burgstraße 5, 1.
Telephon 3694. Telephon 3694-.

SdM 'W
direkt am Bahnhof . 3628

Geöffnet von 11—1, 3- 6 und 8—11.

Täglich2 Konzerle.
Cafö-Restaurant. Mastige Preise.
iüsiiiiiiiHfiii

j „ GEPÄCK IM VORAUS “ |
| zum Hauptbahnhof u. Hinter - j
. legung bei der amtlichen Auf- ,
! bewahrungsstelle bis z. Ab- ;
' fahrt des Zuges (Ausweis zur !
I Empfangnahme w. durch den |
i Wagenführer erteilt ) oder j
i direkt zu den Zügen.
|UMFUHREN VON GEPÄCK
von einem Haus , Hotel etc.

I ins andere prompt auf die I
| Minute . _ |
■Bestellungen b. Hauptbüreau : 1

NIKOLASRASSE 5 !
I Telephon 2376 und 12. j

\ ® /
Röniglithcr Hofspcdlteur

ßttenmaycp
166

Bei Bestell,
ist genau die
Stunde der
Abfahrt an¬

zugeben.
Sonntags

naclim. kein
Dienst.

gfMOÜ®  gS ^ IiiSläP ^
Haberr Sie Den Stoff?
Mnzüge werden zu 25, 28 » 30 und

33 Mk. angefertigt,
Hose » u. Westen 5 .50 , 6 u. 7 Mk.
.ker renschrteiderei Michelsberg 1,2.

Vier«
I ' lLLOllSIl

und

!31x ) 1i0ii8.

Original Pilsner

Dortmunder Union

Wiesbad. Felsenkeller

FrankfurterBürgerbräu

Münchner Hackerbräu

Nürnberger Tücher
Kulmbacher

Köstritzer Schwarzbier

Tägl . frische Füllung.
Reelle

prompte Bedienung.

Bergscliiösselien-Kellerci

Biergrosslinndlung.
Telephon 385 u,725.
Man verlange ausführliche

Preisliste. 165

Für kbrjierlich KiirUcU-
gebllebene und slcroplin-
MSse Künder empfehle als
v» rzü " liclics Stärknngl>
mittel

feinsten neuen

Medletnal-
JLetaertran

garantiert rrlne doppelt
(ilträertc »* » re , den An¬
forderungen des detitsohen Arznei-
Gesetzbuches genau entsprechend,
von angenehmem Geschmack,
deshalb von Kindern mit Vor¬
liebe genommen, vorrätig in

Flaschen k 80 Pf. und
. ä 50 ,

sowie lose ausgewogen; 4

Ots %Tauber,
Nassovia-Drogerie,

Uirchgassc 6 . Tel . SIS.

Für die Reise . 3578
Schiffs .» Kaiser - tt« Handkoffer

werden billig verkauft Ne »»gaff « 22,l.

VscKpulver
bleibt unerreicht.

Nährmittel-Fabrik „Hansa“
Hamburg.

Für 50 „Hansa“-Düten erhalten
Sie eine Dose ff. Kakes gratis.

&
Vertreter : Fl

Ca rl Ant . Schmitz.
Lager in amerik Schuhen.

Aufträge nach Maas. 102
Herrn . Sticlttlorn . Gr. Burgstr. 4l.

1ffirstidpscifißii
: ffieiervBrtänfern:

stehen unsere reich¬
haltigen Coliectionen in
Kleiderstoffen
Waschstoffen

mit biili sten Engros¬
preises gegen Aufgabe
von Referenzen zur
: : : Verfügung. : : : P62

! Sleigemli  L Kaiw
Frankfurt a . DL J

States Wltzen-MMch
,-;tr . 1.30 Mk., so lange Vorrat , zu verk.
Shiy ersBu rstenfabrik, Mauergaffe 12.

rar~| Vögel nicht!

FamitteTl-Nachrichten
' /; - : - , .V. v; '■ - I

Danksagmig.
Für die vielen Beweise

herzlicher Teilnahme an¬
läßlich des uns so schwer
betroffenen Verlustes sagen
wir Allen unseren tief¬
gefühltesten Dank. Ins¬
besondere Dank seinen
treuen Mitarbeitern der
städtischen Wasser- und
Lichtwerke, sowie dem Evan¬
gelischen Arbeiterverein für
seine zahlreiche Beteiligung
an der Trauerfeier, b 8236

Die tieftrauernden
Hinterbliebenen:

Frau MrUms und
och«er.
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IKänner -TnrnTerein.
8>M - Heute DienStag » abends 8h

in unserer Turnhalle , Plattcrstratze 16:

Bortrag
des Herrn Geheimrat Prof. F430

„Die deutsche Flotte , der Grundpfeiler
des Deutschen Reiches " .

Zu zahlreichem Besuche ladet erg. ein Der Vorstand«
Damen miUkomiuen.

-Verei E, l
Abteilung für Volksunterhallung u. Volksvorlesungen.

Mittwoch , den 16. Februar 1i>16, abends 81'« Uhr,
in der' Aula des Resorm-NealgywnasiumS, Oranienstratze:

Uorlrag mit KichÄilderrr
des Herrn Professor Sdr . €«entzsch »Frankfurt a. M.

„DaS Zeitaltcr der Nieselieäiseu(Saurier)."
Eintrittskarten 40 Pf., für Gcschäftscngesteüte und Arbeiter 10 Ps,

der Volkslesehalle, Friedrichstr. 47, 1, und abends an der Kasse.
in

F233

ige private notiere
der Oberlehrerin Luise Spies , Eheinstr . 28.

Das lonmenpmestei beginnt S9ien «t » g> S . ApO*
Anmeldungen nimmt täglich entgegen von AS—A u. nachmittags von 3 —̂

Oie Vorsteherin.

1?
TO AI IA « VERGNÜGUNGSFAHRTEN
I ilHLIn OESTERR. LLOYD, TRIEST.

Von besten Haaren!
Anfertigung von Scheiteln , Perücken»
«!S«?e:' . rocken . Unterlagen . 55
Feinste Ausnihrnng. Billigste Preise,

is . htiirtu , Spiegelgasse 1»

Von 6 «r>«ir» nach der Aztirkiiste , Sizilien , Korfu,
vom 2. bis 16. März. Fahrpreise von ca. M. 320.— aufwärts.
©Stern in Palästina and Aegypten , vom 18. März
bis IO. April. Fahrpreise von ca. M. 425.- - aufwärts. Nach
Woidafrika , Spanien , Kanarische Inseln , vom
16. April bis 18. Mai. Fahrpreise von ca. M. 600.— aufwärts.

— Landausflüge durch Thos . Cook & Son , Wien . — F192
Prospekte , Anmeldungen und Amkünfto bei der Generalagentur des

S. loyil , Bterlira tW . , Unter den Linden 47.

Tager-veranstaltungen. »
Kurhaus . 4 Uhr : Konzert . B Uhr:

Tee-Konzert . 8 Uhr : Konzert.
" ' ' ~ ' - ' t.  Ave - -Königl . Schauspiele . Abends 7 Uhr:
Fra Diavolo.

Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:
Buridans Esel.

Volks - Theater . Abends 8.15 Uhr:
Rosenmontag.

Walhalla -Theater . Abends 8.15 Uhr:
Vorstellung.

Walhalla (Restaurant ). Abds. 8 Uhr:
Konzert.

Skala - Theater . Abends 8.15 Uhr:
Vorstellung.

Biophon - Theater , Wilhelmstratze 6
(Hotel Monopol ). Nachm. 4.80-10.

Kinephon - Theater , Taunusstraße i>
NachmittagS 4— 11 Uhr.

Deutscher Hof. Täglich : Konzert.
Rollschuh- Palast , Äusstellungs - Ge¬

lände . Täglich geöffnet 11—1 Uhr
vorm., 3—6 nachm., 8—11 abends.

Slktuaryus ' Kunstsalon , Taunusstr . 6.
Banger 's Kunstsalon , Lnisenstratze 4

und 3.
Kunstsalon Victor , Wilhelmstr . 54.
Demmins keramische Sammlung

(Reugasse, im Lerhhaus , Eingang
Schutzasse). Geöffnet Mittwochs
u . Samstags nachmittags von 3
bis 5 Uhr. Eintritt frei.

Bolkslesehalle, Friedrrchstratze 47-
Geöfsnet täglich von 12 Uhr mitt.
bis 9% Uhr abends . Sonn - und
Feiertags von 1410— 1 Uhr ge¬
öffnet . Eintritt frei.

Verein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen ...
Rechtsfragen für Unbemittelte.
Täglich von 6 bis 7 Uhr abends,
Rathaus (Arbeitsnachweis ), Ab¬
teilung für Männer ),

ürrentgeltliche Rechts-Auskunft für
Unbemittelte in Nassau. Sprech-
ftundenplan für Februar:

Eltville : Montag , 28., 12%, Uhr.
Hockheim: Montag , 28., 9% Uhr.
Langenschwalbach: Donnerstag , 17.,

10% Uhr.
Montabaurn Montag , 21., 12 Uhr.
Weilburg : Montag , 21., 6% Uhr.
St . Goarshausen : Freitag , 25.,

2 Uhr.
Lorch: Freitag , 25., 11% Uhr.
Herborn : Dienstag , 22., 9 nhr.
Haiger : Dienstag , 22., 11% Uhr.

Geheimrat Meyer in Wiesbaden,
Gvethestraste 3, 1, welcher alle
Sprechstunden abhält , ist zu brief¬
licher Beratung 'der am Erscheinen
Verhinderten , namentlich von
Altersschwachen und Kranken , gern
bereit , vertritt auch Versicherte
kostenlos vor dem Schiedsgericht zu
Wiesbaden und sorgt für deren
kostenlose Vertretung _vor dem
Reichsversicherungsamt in Berlin.

Krankenkasse für Frauen und Jung-
f rauen . Meldestelle: Walram-
stratze 18, 1.

Wiesbadener Athleten -Klub. &V2 Uhr:
Hebung.

Evangelischer Arbeiterverein . Abends
8V2 Uhr : Zitherspielprobe.

Gnttempler - Loge „TannuSwache".
Abends 84h Uhr : Versammlung.

Sprachenverein 1803. Abds. 8% Uhr:
Französische Konversation.

Christlicher Verein junger Männer.
8.45 Uhr : Bibelbesprechung.

Theater - Gesellschaft Wiesbaden.
Abends 9 Uhr : Probe.

Stenographen - Klub Stolze - Schrep.
Aoends 9 Uhr : Vereins - und
Uebungsabend.

Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
Männergesang - Verein Coneordia,

9 Uhr : Probe.
Athletiksport - Klub Athletin . Gegr.

1892. Abends 9 Uhr : Hebung.
Kraft - und Sportklub . Abends 9 Uhr:

Hebung.
Kraft - und Sport - Klub Menieitia.

9 Uhr : Uebung.
Münnergcsang -Verei» Union. 9 Uhr:

Probe.
Technischer Verein Wiesbaden . 9 Uhr:

Vereins -Abend.
Verb. Deutscher Handlungsgehilfen.

Kreisverein Wiesbaden . Abends
6 Uhr : Versammlung.

Krieger - n. Militär -Verein . Abends
9 Uhr : Gesangprobe.

Krieger - u. Militär - Kameradschaft
Kaiser Wilhelm 11. Abends 9 Uhr:
Gesangprobe.

KaiGmünnifcher Verein Mattiacum.rfvtm.hä (11./, ITfvr* Nu'r Ärrmm T11rrirrAbends Wz  Uhr : Versammlung.
Geiang -Vererir Liederblüte . Abends

9 Uhr : Probe.
Stemm - und Ring -Klub Germania.

Abends 9 Uhr : Uebung.
Männergesang -Verein Hilda . Abends

Probe.
Bayern - Verein Bavaria . Gesang-

Probe.
Radfahrer - Verein von 1804. Saal-

fahren.

Tnrngescllschnft. 6—7% Uhr : Turnen
der Damenabterlung ; 8sh—IvHhr:
Männer -Abteilungen.

Turnverein . Abends von 8—10 Uhr:
Kürturnen und Vorturnerschule.

Wiesbadener Fechtklub. Abends 8
bis 10 Uhr : Fechten.

Fechter-Vereinigung Wiesbaden . Von
8—10 Uhr : Fechten.

Männer - Turnverein . Abends 8.30
Uhr : Vortrag.

Stenographen - Verein Gabelsvergcr.
Anfänger -Unterricht : %9—10 Uhr.

Wiesbadener Esperanto - Gruppe.
Abends 8.30 Uhr : Sitzung.

Gesangverein Wiesbad . Männerklub.
Abends 8Vj  Uhr : Probe.

Evang . Männer - n. Jünglinasverein.
Uhr : JngendaBteilmta.Abends 8%

Versteigerung von Mobilien ustv. im
Haufe Schwakbacherstratze 7, vor¬
mittags 9.30 Uhr. (S . Tagbl.
Nr . 75, S . 21.)

Einreichung von Angeboten auf die
Lieferung von Dienstkleidern für
Bedienstete der Kurverwaltung , im
Bureau daselbst, vorm . 10 Uhr.
(S . A. A. Nr . 6, S . 1.)

Versteigerung eines den Eheleuten
Heinrich Schweinsberg gehörigen
Landhauses , belegen _ an der
Biebrichcrsträße 6, bei Königl.
Amtsgericht , Abteil . 9, Zimmer
Nr . 60, vorm . 10 Uhr. (S . Tagbl.
Nr . 51, S . 17.)

Vcrfteiqegmng von 3 Betstellen usw.
:m Hause Helenenstvaste 24, vor¬
mittags 10 Uhr. (S . Tagbl.
Nr . 74, S . 10.)

HolA Versteigerung ans der Obc °̂
försterei Sonnenberg , inv Gasthaus
„Zum Hinkelhau-s" bei Station
Auringen - Medenbach, vormittags
11 Uhr . (S . Taglbl. Rr . 66, S . 9.)

Versteigerung von Mobilien ufw. im
Hause Hctenenstraße 24 . mittags
12 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 74, S . 10.)

Versteigerung eines dem Kaufmann
Theodor Schaak zu Köln gehörigen,
in Biebrich, Wicsbadenerstraße 72,

Theater Eoncerte
‘Sali Brnmimti  äi*

Königliche Mtz Schiit spiele.
Dienstag , den 15. Februar.

40. Vorstellung.
31. Vorstellung im Abonnement ® .

Fra Diavsio.
Komische Oper in 3 Auszügen von

Scribe . Musik von Auber.
(Wiesbadener Neueinrichtung .)

Personen:
Fra Diavolo, unlir

dem Romen des
Marquis von San
Marco . Herr Hensel.

Lord Kookburn, ein
reisender Engländer Herr Erwin.

Pamella, i. Gemahlin Frl . Hetzlöhl.
Lorenzo, Offizier bei

d. röm. Dragon rn Herr Frederich.
Mnneo, Gastwirt . Herr Wutschcl.
Zerlinc. sei e Tochter Frl . Engell.
Giacomo, Bandit . . Herr Braun.
Beppo, Bandit . . Herr Henke.
Fra .cesco . . . . Herr Schäfer.
Ein Müller . . . . H rr Spieg.
Ein Soldat . . . . Herr Schuh.
Chöre der Landleute , Gäste und

Dragoner.
(Szene : Ein Dorf in der Gegend von

Terracina .)
Musik. Leit .: Herr Kapellm. Rother.
Spiclleit .: Herr Ober -Rcg. Mebus.
Dekor. Einricht .: Herr Maschinerie-

Direktor Hofrat Schick.
Die Türen bleiben während der

Ouvertüre geschlossen.
Nach dein 1. uni> 2. Aufzuge finden

Pansen von je 12 Minuten statt.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9% Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Girnud , Gärtner bei
Persannes . . . Karl Feistmantel.

Louise, Zofeb. Vivctte Elis. Mödlinqcr.
Ein Grooat . . . . Seima Wuttke.
Die Handlung spielt in dem Seebade

Saint -Lunaire.
Nach deni 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9.30 Uhr.
Mittwoch, den 16. Februar : Minna

von Barnhelm.
Donnerstag , den 17. Febr .: Drittes

und letztes Gastipiel Bozena
Bradskh : Die Hasen-pfoto. Bunter
Abend. m

Freitag , den 18. Februar : Buridans
Esel. _

Samstag , ■ den 19. Febraur : Der
Skandal.

Mittwoch, den 16. Februar , Ab. A:
Lohengrin.

Donnerstag , den 17. Februar , Ab. v:
Der Evangelimann.

Freitag , den 18. Februar , Ab. 0:
~ ‘ m mit.Der dunkle P >m

Samstag , den 19. Februar , Ab, A:
Mignon.

Sonntag , den 20. Februar , nachm.
2.30 Uhr (Volkspreise): Alt -Heidel¬
berg. Abends 7 Uhr, Abonn. D:
Zar und Zimmermann.

R s stdenr -Nlsc ater.
Dirckliou: vr . pliil. H. Rlruchl«

Dienstag , den 15. Fcbruar.
Dutzendkarten gültig . Fünfziger,

karten gültig.

belogenen Landhaus -es, im Rat¬
hause zu Biebrich, nachm, 3 Uhr,
(S . Tagbl . Nr . 51. S . 17.)

Einreichung von Angeboten auf die
Erd -, Maurer -, Zimmer -, Dach¬
decker- u. Spengler -Arbeiten für
den Schulneubau zu Mittelherm,
an die Bürgermeisterei daselbst.
(S . Tagbl . Nr . 53. S . 9.)

Krrmdmrs Esel.
(L ’äne de Buridan .)

Lustspiel in 3 Akten von Robert de
Flevs und G. A. de Caillavet.

Spielleitung : vr . Hermann Rauch.
Personen:

Lucicn von Vcrmnnes K. Keller-Nebri.
Odette, seine Frau . Agnes Hammer.
Micbeline, sein Mündel MarianneWallot.
Georges Boullains,

Freund v. Vcrsannes Rudolf Bartak.
Morange,Freund von

Persanucs . Rud. Miltner -Schönau.
Fernande Chantal . Iella Wagner.
Pivette Lambert. Chan-

sonettcnsäilgeri» . Stella Richter.
Baronin Stecke . . Theodora Porst.
Frau von Ligncul . E. E. v.Bcauval.
Frau von Firkiwicz . Liddh Waldow
Adolphe, Diener bei

Boullains . . . Willy Schäfer.
Jean , Diener bei Ver-

janucs . Theo Münch.

Volks - Theater.
(Vürgdrliches Schauspielhaus .)

Dotzheimerstraße 15, „Kaisersaal"
Direktion: K>r»s Milhelum.
Dienstag , deir 15. Februar.

Abends 8.15 Uür:

fUfcttUtenfas*
Eine Offiziers - Tragödie in fünf
Akten von Otto Erich Hartleben.

In Szene gesetzt von Dir . Wilhelmy
Personen:

Gerirude Reimann . Ella Wilhelmy.
Hugo von Marschall,

Oberleutnant . . Curt Röder.
Harolv Hofmann,

Obirlcutnant . . Alfred Heinrichs.
Peter von Ramberg,

Oberleutnant . . W.Würtenbergcr.
Paul von Ramberg,

Obcrlcutuaiit . . G. Gärtner.
Ferdinand von Gro-

bivsch,Oberleutnant M. Alexander.
Moritz Diestcrbcrg,

Leutnant . . . . Willy Wagler.
HansRuüorff .Leutnant Dir . Wilhelmy.
Benno von Klewitz,

Leutnant . . . . Fritz Stürmer.
FranzGlahn,Leutnant Max Schmidt.
Fritz von der Leycn,

Fabnenjunker . . Jlka Blartini.
Ticdcmann, Sergeant

und Oberordonnanz Ralph Mayer.
Heinrich Nettelbusch,

Bursche bei Rudorfs Arthur Rhode.
Joseph Waäiowiock,

Bursche bei Glahn Alphons Rück.
vr . Friedrich Meitzen,

Stabsarzt . . . Carl Frei.
August Schmitz, Kom¬

merzienrat . . . Max Ludwig.
Offiziere , Ordonnanzen.

Die Handlung spielt in einer
rheinischen Garnison.

lklackmittags 5 Uhr:
Tee - Konzert
im Weinsaale.

Zutritt nur gegen Vorzeigung v4
Tageskajn ;en oder Abormieunentskart ^ '

Abends 8 Uhr:
Abonnements-Konzert

das städtischen Kurorchestei*
Leituefe : Hbnr Ugo Affemi,
städtischer Kurkapeldineisiter.

1. Ouvertüre zur Oper - Zamiia*
,T. Herold.

2. Zwei altenglische Tänze v . J . Co»**!
a) Stn-eley Dance, b) Kusti 'c Dan1’

3. Ph mt .'isie aus der Oper „Häusel
Gretel “ von E. Humpordin -k

4. Introduction und Gebet am d er 0s
„Rienzi' 1 von R. Wagner.

5. Auff >rderung zum Tanz v p
6. Prcghiera arfo , Ponzoi -t -Mazuri’

Solo von E. Schu cker.
Herr A. TTahn.

7. Mandolinata für Streichoiehester^
IT. Aft'erni.

8. Marsch aus der Oper „Carmen * f
G. Bizet.

ffALHÄLLfJ
. . 'H’BIEA 'B' ESA

Heute Dienstag , 15. Febr ., 8 1/, U> fl
Letztes Auttrcteui

Frl . Erna Itolls «,
Tlie 3 Orenses,
Flick u . Flock,

»Zur.. Fortsetzung defIntern.Eingk.-Konkurre^

Mittwoch, den 16. Februar : Der
Herrgottschnitzer von Ammevgau.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag , den 15. Februar.

Nachmittags 4 Uhr:
Abonnements -Konzert

des städtischen Kur-Orctiesters.
Leitung : Herr Kapellmstr . H . Jrmier.
1. Ouvertüre zur Oper „Das Spitzen¬

tuch der Königin “ von Joh . Strauss.
2. Andante aus der Sonate G-dur von

L . v. Beethoven.
3. III . Finale a. d. Oper „Die Stumme

von Portici “ von D. F . Auber.
4. Die Fürstensteiner , Tongemälde in

"Walzerform von B. Bilse.
5 . Ouvertüre zu „Hamlet “ von F . Bach.
6. Phantasie aus der Oper „Die ver¬

kaufte Braut “ von F. Smetaua.
7. Album -Sonate von R. Wagner.
8. Washington -Post, Marschv.P . Sousa.

Gntsckeiilnngskaninf:
Ali « « ln , contra  A »ohl Ab » I»
Turkestan . Europa.

Ferner ringen : r
«rniumer , oontra  äAmJhotif

Bauern , Serbien,
feit<-s«rs , n BSÖdl,
Lslgien , Bayern.

Ilorgen Mittwoch , Lrr . gcpbC
Preraipre6 .2. Hälfte d. I 'ehr .-Pro^
darunter die Indische Barfusg 'tänzA!
Saffira Pradjaih , Szene der indisch
Witwen -Verbrennung , sowie 1. De'

BSivoli , bester Mimiker
A' lic Bäalls , Virtuos « . '

>< s 5

Wiesbadener |W
feinbürgerl. Fami!ien-Restaur3^

Täglich:
. Matinee ■—

und abends
erst Ir lasst ge .«

Künstlers -Konzert
(Haus-Kapelle).

Stadllöealer Main ;.
Dienstag , den 18. Fcl >r-t»a ». 19V
Dev Gr « f Lrrvv « ,i,g^

Operette von Franz Lehar
Preised. Plätzev.50Pf . bis Mk. 3 50011?

Mittwoch , den 16. Februar:
Dev stdeie Knrrev
Operette von Leo Fa ^ '

Preise der Plätze v. 40 Pf . biZ' m'» 4
aufwärts . Sleitte Garderoben - GÄ

Billettbestell, nehm. enigea - r» CmJ
Wilhelmstr. 6, Ludw. Engel;*
stratze 46, und Schottenfels 'A 1'/
Theaterkolonnad«. (No. 6566 i
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»erlag Langgaffe LS,27.
„Tagdlnlt -HauS " .

<ch»Iter-H«2? g-öffnet von 8 Uhr morgen»
bis 8 Uhr abends.

27,000 Abonnenten.
xezugs -Preis sur beid - Ausgabe,, : Sü^-fg monatuch durch den Verlag Lanqgass- 27. ohnc Bringer-
-bn . * Ml . 50 Lsg. vierteliahrlich durch alle deutschenVostanstalten, ansschlietzlich Bestellgeld. —
Bezugs - Beftcllungcn nehmen auvcrdem entgegen: in Wiesbaden die Zweigstelle Bismarckring 89,
->w>e die 123 Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt ; in Biebrich: die dortigen 32 Ausgabestellen
in » in den benachbarten Landorten und :m Rheingau die betreffenden Tagblatt - Träger.

Aazeigen -Annahme : Für die Abend-Ausgabe bi» 12 Uhr mittags ; für die Morgen -Ausgabe bis 3 Uhr nachmittags.

2 Tagesangaben.
Frrnsprecher-Rufr

„Tagblait -Hanü " Nr . 66S0 - 5S.
Bon 8 Uhr morgens d,S 8 Uhr abend».

Sonntags von 10—11 Uhr vormittag».

Anzeigen -Preis für die Zeile : 15 Pfg . sür lokale Anzeigen im „Arbeitsmarkt" und „Kleiner Anzeiger"
in einheitlicher Satzform; so Pfg. in davon abweichender Satzaüsführung , sowie sür alle übrigen lokalen
Anzeigen: 3» Pfg. für alle auswärtigen Anzeigen; 1 MI. für lokale Reklamen: 2 MI. für auswärtige
Reklamen. Ganze, halbe, drittel und viertel Seiten , durchlaufend, nach besonderer Berechnung. —
Bei wiederholter Aufnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entsprechenderRabatt.

Für die Aufnahme von Anzeigen an den vorgeschriebenenTagen wird keine Gewähr übernommen.

Rr. 7« . Wiesbaden,  Dienstag , LS. Februar 1810. 58 . Jahrgang.

Kbend -Ausgabe.
1. Wkcrtt.

Deutscher Reichstag.
Fortsetzung des Drahtberichts in der Morgen-Ausgabe.

$ Berlin, 14. Februar.
In der ersten Lesung zum

Kaligesetzentwurs
spricht nach der drahtlich niitgeteilten Einführungsrede des
Siaatsmiuisters S Yd o w als erster Redner aus dem Hause

Abg. Dr . Heim (Zentr.) : Ein Privatmonopol mit
staatlicher Stempelung ist bisher ohne Beispiel. Warum
gerade beim Kali ? Wir haben ja noch ganz andere Syndi¬
kate, Stahltrust , Kohlen! (Sehr gut ! im Zentmm.)
Man hat der Sache ein doppeltes Mäntelchen umgchängt,
rin nationales und ein agrarisches, und die decken ja alles.
Vielleicht erhalten wir in der Kommission noch mehrere
lluft'chlüsie; ein abschließendesUrteil behalte ich mir also
sor. Bezeichnend ist, daß alles am letzten Ende vom Bun-

i »esrat abhängt. Die Besitzer haben nichts mehr zu sagen,
sie dürfen nur produzieren und agitieren. Der Redner be¬
mängelt einzelne Stellen des Entwurfs . Kann nicht an
Stelle der „Vertriebsgesellschaft" lieber eine Ausfuhr --
gesellschaft  sür Kali geschaffen werden, durch die der
inländische  Markt unberührt bleibt ? Unsere Land¬
wirtschaft tmtjs gegen das Gesetz alarmiert werden. Frei¬
lich gibt es auch Kalibauern; wie deren Interessen mit
denen der Bauern, die doch Abnehmer  des Kali sind,
zu vereinen sind, weiß ich nicht. Wir vertreten die Inter¬
essen der Landwirtschaft, die außerordentlich viel  Kali
verwendet. (Beifall im Zentrum.)

Abg. Frhr . v. Gaurp (Rpt.) : Es ist ein sehr schweres
Problem. Ich habe ernste Sorge , daß das vorgeschlagene
Mittel nicht zu einer Sanierung führt , sondern vielleicht
den Zusammenbruch der Kleinbetriebe  zur
Fvlae haben wird. Es fehlt auch genügender Schutz der
inländischen Abnehmer gegen hohe Preise in der Vorlage.
Ls muß bestimmt werden, daß die Industrie nicht höhere
Preise zu zahlen hat als die Landwirtschaft. Wir haben
große prinzipielle und sachliche Bedenken. Hoffentlich
kommen wir in der Kommission zu einer Verständigung.

Abg. Gothein (Freis. Vgg.) : Nun haben wir endlich ein
Neicb-berggesetz, aber was für eins ! Nicht der Handels-
mimrser hat schuld an den mißlichen VerhältniffeU, sondern
sie Bergverwaltung, der ruhende Pol in der Erscheinungen
Flucbr.

Ten Handelsministern fehlt die genügende Vorbildung.
Der eine war früher Eisenbahner,  der andere O b e r -
Präsident  und der jetzig« ist ein als Schatzsekretär
verunglückter  höherer Postbeamter.  Schuld an
der maßlosen Überproduktion ist die Preispolitik des
Syndikats. Werke wurden gegründet ohne die geringste
Absickt, sie zu halten. Was ist da für Kapital vergeudet
Morden! Von Schleuderverkäufenhabe ich nichts bemerkt.
Das Wutgeschrei erheben die, die zu spät kamen. Gewiß
soll das Ausland nicht billigeres Kali haben als das In¬
land: aber dann ist es eben die verdammte Pfticht lind
Schuldiakeit der Werkbesitzer, ebenso billig  im Inland
zu verkaufen, besonders der fiskalischen  Betriebe . Wie
komnen die Kaliimduftriellen nur eine Erklärung der Regie¬
rung ernst nehmen? Es war ein Bluff ini politischen' Poker¬
spiel. Der erste Entwurf war geradezu eine Prämie auf
die Reu grün düng  von Werken. Nur ein Heilmittel
gibt es: den freien Wettbewerb.
Der Bund der Landwirte hat durch Rabatte am Syndikat

söhrrick wo M . verdient. Damit dickes Geld weiter in
die Bundeskasse fließt, wird nun nach reichsgesetzlicher Hilfe

gerufen.
Die Herren vom Bunde haben sogar selbst  ein Werk er¬
worben, und gleich daraus verlangte die „Deutsche Tages¬
zeitung" nach gesetzlichem Schutz. Das ist die Vor¬
geschichte  dieses Gesetzes, Dieser ganze Entwurf ist
landwirtschaftsfeindlich,  denn er verteuert
das Kali.

Preußischer Handelsmtnister Dr . Sydow : Die starken
Töne des Vorredners erinnern mich an die Finanzreform.
Sie sind mir damals nicht auf die Nerven gefallen und lassen
mich auch heute kalt. Herr Gothein war nie ein Freund
der Landwirtschaft. Seine Rede lief aus den alten Witz
hinaus, daß ich ein Minister gegen Handel und Gewerbe
fei. Damit macht er nur den Vorwurf, daß ich gegen
Wicht und Gewissen handle. Das hätte er sich schenken
können. (Zustimmung rechts.) Der preußische Handels-
intnister hat nur das Recht, einer Erhöhung der Preise zu
widersprechen. Eine Preisermäßigung war nur möglich,
wenn das Syndikat gesprengt wurde. Was geschieht denn,
wenn das Gesetz nicht zustande kommt? Die Ausländer sind
durch Verträge gesichert. Herr Gothein hat sich der Ameri-
bnier mit rührender Liebe angenommen. Das Ausland
lx&  M aber nicht aus Kosten des Inlands bereichern. Der

Anreiz zur Begründung neuer Werke durch die Vorlage wird
überschätzt.

Gegen einen Ausfuhrzoll haben wir Bedenken aus allge-
meinen handelspolitischen Gesichtspunkten.

Wir würden unsere handelspolitische Situation dem Aus¬
lande gegenüber nur verschlechtern. Beim Kohlen¬
syndikat  handelt es sich um Produkte, die einen Welt¬
marktspreis  haben . Die Voraussetzung unseres
ganzen Vorgehens ist, daß Deuffchland rechtzeitig den Ver¬
fall des Syndikats und den Übergang wichtiger Teile des
Kalibaues in ausländische  Hände verhütet. Dann
können wir dauernd eine Preisbildung gewährleisten, wie
sie den inländischen Verhältnissenentspricht. Herr Gothein
hat vertrauliche Mitteilungen meines Vorgängers vor das
Forum des Reichstags gebracht. Hätte mein Vorgänger
das geahnt, so hätte er Herrn Gothein nicht ins Vertrauen
gezogen. (Beifall rechts.)

Vreußischer Oberberghauptmann v. Velsen: Was die
preußische Bergverwaltung zu tun oder zu lassen hat, hat
sie vor dem preußischen Landtag zu vertreten. (Lachen
links.) Als die Verhandlungen im Syndikat sich in die
Länge zogen, Hai der preußische Fiskus erklärt, er müsse die
Verhandlungen als abgebrochen ansehen, wenn sie nicht
bis zu einem bestimmten Zeitpunkt zu Ende geführt würden.

Abg. Hausmann (natl .) : Wir werden unsere Stellung
davon abhängig machen, ob man etwa mich auf anderen
Produktionsgebieten ein ähnliches Verfahren in Aussicht
genommen hat.

Deutschland hat mit dem Kali Schätze, die sonst in der
ganzen Welt nicht zu finden find. Darum darf es nicht

verschleudert werden.
Aus wirtschaftlichen und vaterländischen Interessen stehen
wir dem Entwurf freundlich gegenüber. (Beifall.)

Abg. Dr . Roesicke(kons.) : Es handelt sich um ein
Monopol. Run besteht die Gefahr, daß das Ausland kon¬
kurrenzfähiger gemacht wird, wenn es das Kali billiger be¬
kommt als das Inland . Das ist eine nationale Gefahr,
denn die Kalisalze sind als Düngemittel für die Landwirt¬
schaft von größter Bedeutung. AmerikanischesGeld hat
bereits Fuß gefaßt im Kaligebiet. Me Mißstände im Kall-
absatz wären nicht eingetreten, wenn man den Kaliaussnhr-
zoll eingeführt hätte. Herrn Gothein wollen wir die Land¬
wirtschaft nicht ausliefern, sonst wäre es schlecht um sie be¬
stellt. (Beifall rechts.)

Abg. Huö (Soz.) : Das Gesetz ist ein interessanter Ver¬
such und zugleich die Bankerotterklärnng der freien Privat-
tätig-keit in der Kaliindustrie. Verschiedene Reichstagsab-
geordnetc, wie Graf Oppersdorfs, v. Dannenberg, Müller-
Fulda und Maher-Kaufbeureu, sollen persönlich  am
Kalisyndikat interessiert sein. Wir erwarten Aufklärung
darüber. Wird der Entwurf Gesetz, dann müssen auch die
benachteiligten Arbeiter und Beamten entschädigt werden.

Das HauS vertagt sich.
Der Abg. Graf Oppersdorfs (Zentr .) erklärt für sich und

den Abg. Müller - Fulda , daß sie beide leider an der
Kaliindustrie mit keinem Mennig beteiligt waren.

Dienstag 1 Uhr : Fortsetzung; außerdem Stellenver¬
mittlung ; Arbeitskammer- und Hausarbeitsgesetz.

Schluß 81/2  Uhr.

Preußischer' LrmdLrrg.
Abgeor 'dnerstttzKKS.

Fortsetzung des Drahtberichts in der Morgen-Ausgabe.
# Berlin, 14. Februar.

In der fortgesetzten Beratung zur nationalliboralcn
Interpellation über

Maßregelung liberaler Beamten in der Ostmark
erklärt Abg. Aronsohn (Freis. Bolksp.): Meine politischen
Freunde mißbilligen jede Maßregelung von Bearnten. Die
Verhältnisse im Kreise Czarnikow-Filehne liegen aber an¬
ders, als sie der Abg. Friedberg geschildert hat. Der Aba.
Friedberg sagte, wir hätten in der Provinz Posen ein ein¬
seitiges konservatives Parteiregiment unter dem Oberpräsi-
denteu v. Waldow. Davon kann absolut gar keine Rede sein.
(Beifall rechts.) Das werden auch die Parteigenossen des
Abg. Friedbcrg in Posen anerkennen. Gegen Beamten-
matzregelungen stehen wir mit den Nationalliberalen
Schulter an Schulter. Aber hier habe ich von Beamten¬
matzregelungen gar nichts gehört. (Sehr richtig! rechts.)
Für die Interpellation lag vielleicht gar keine Veranlassung
vor. Die Regierung hat auch erklärt, daß sie gar nicht daran
denkt,  nationalliberalen Beamten Schwierigkeiten zu be¬
reiten. Die Ausführungen des Abg. Viereck kann ich durch-
aus unterschreiben. Die Polen haben immer nur einen
Kandidaten. Wir Deutsche sollten genau so handeln. (Sehr
richtig!) Jede Trennung, mag sie aus Motiven erfolam,
aus welchen es sei, schadet dem Deutschtum. Lebhaften
Widerhall in der Ostmark werden auch die Worte des Abg.
v. Bieberstein zur Abwehr des Antisemitismus finden. . Ich
bin fest überzeugt, das; die heutige Verhandlung dazu-bei¬
tragen wird,

die Einigllit des Deutschtums in der Ostmark
zu befestigen, und in diesem Sinne begrüße ich die Ein - i
brinüuus der Fnterpellatton. (Lebhafter Beffall bei bwJ

Freisinnigen  und rechts. Lachen bei den National¬
liberalen.  Zuruf bei den Sozialdeinokraten: Das ist
ein Freisinniger!  Heiterkeit .)

Abg. Switala (Pole ) : Die Beamten sollen die Gesetze
aussühren, sie zu Dienern der Politik der Regierung zu
machen, ist gefährlich.

Abg. Dr. Bell (Zentr.) : Wir stehen durchaus auf dem
Standpunkt der Interpellanten . Die ganze Sache zeigt,
wie gefährlich es ist, wenn die Negierung das Recht hat,
ans die politische  Betätigung der Beamten einzuwirkcn.

Abg. Dr . Friedberg (nat .-ltb.) : Tatsache bleibt, daß
den Beamten die politische Betätigung während der Wahl
teils unterbunden wurde, teils ihnen Vorhaltungen gemacht
worden sind. Der Artikel der „Köln. Ztg.", auf den der
Minister sich berief, stammt offenbar aus den Kreisen der
Herren, denen das Vorgehen der Nationalliberalen nicht in
den Kram paßte. Sehr verwundert hat mich das Loblied,
das Herr Aronsohn dem ObcrprüsideMen v. Waldow ge¬
sungen hat. (Heiterkeit.)
Danach muß man ja annehmen, daß der ganze ostdeutsche

Verwaltungsapparat in schönster Ordnung ist.
(Heiterkeit.) Vielleicht färben die persönlichen  Be¬
ziehungen des Kollegen Aronsohn für den Oberpräsidenten
und die Hochschätzung, die er der Persönlichkeitdes Ober-
präsidentcn widmet, aus sein Urteil über dessen Amtsführung
ab! Hoffentlich revidiert Herr Aronsohn sein Urteil, und
hoffentlich bleibt er nicht auf dem merkwürdigenStandpunkt,
daß er von Maßregelungen nichts bemerkt  haben will.
Seine Parteifreunde werden sein Urteil wohl nicht ganz
teilen. Wenigstens hat man noch kürzlich von freisinniger
Seite über
unzulässige Begünstigung der Konservattven in Posen durch

die Rcgierungsorgane
gellagt. (Sehr richtig! bei den Nationallibcraleu.) Herr
v. Bieberstein hat sich über die angeblich zu weit getriebene
nationalliberale Agitation in Ostpreußen beschwert. Er hat
sich aber wohl gehütet, aus die konservative Agitation hin-
zuweisen, ob aus Vorsicht oder aus Schamgefühl, bleibe
dahingestellt. (Heiterkeit.) Herr v. Bieberstein hat an die
Vertrauensmänner seines Kreises ein Rundschreiben ge¬
richtet, in dem die Nationalliberalen die schlimmsten Feinde
der Landwirtschaft genannt werden. Wer selbst so agitiert,
wie kann der sich über unsere Agitation zum Richter auf¬
werfen? (Sehr gut ! bei den Nationalliberalen.) Herr
v. Wohna hat hier pathetisch versichert, es sei undenkbar,
daß ein Landrat sich dazu verstehe, die Zeitungen uMer An¬
wendung seiner Machtstellung politisch zu beeinflussen. Mir
liegt hier ein Schreiben eines hannoverschenLandrats an
die „Hannov. Tagesnachrichten" vor, in dem diesem Blatte
mit der Untergrabung seiner Existenz  gedroht wird,
wenn es sich den Direktiven des Landrats nicht anpasse.
Dieses Schreiben trägt die Unterschrift des Landrats
v. Woyna! (Stürmische Heiterkeit.) Wir werden für die
politische Unabhängigkeit der Beamten stets eintreten. (Bei¬
fall bei den Nationalliberalen.)

Ein Schlußantrag wird angenommen. Zur Geschäfts¬
ordnung bemerkt

Abg. De. Müller-Berlin (Freis. Volksp.) : Durch den
Schluß der Diskussion bin ich außerstande gesetzt, darzn-
legen, daß meine politischen Freunde durchweg an den Auf¬
fassungen festzuhalten gewillt sind, die mein Fremrd Fischbeck
hier in bezug auf das Verhalten der Staatsregierung gegen¬
über den Beamten zum Ansdruck gebracht hat.

Vizepräsident Dr. Porsch: Sie können jetzt nicht die
Rede halten, die Ihnen durch den Schlußantrag verwehrt
worden ist. (Sehr richtig! rechts.)

Abg. Dr . Müller-Berlin : Nachdem Kollege Dr. Fried¬
berg meine politischen Freunde provoziert und ihre Halttmg
in dieser grundlegendenVersassungsstage in Zweifel gezogen
hat, glaubte ich, unseren grundsätzlichenStandpunkt hier
darlegen zu dürfen. (Widerspruch rechts.) Schön, wenn
Ihnen das schon unbeguem ist (Lachen rechts. Sehr gut ' *
links), verzichte ich darauf und betone nur,
daß wir das politische Regiment auch in Posen als ein ein¬
seitiges junkerliches Parteiregimcut nach wie vor betrachten.
(Lebhaftes Bravo ! links.)

Äbg. Dr . Liebknecht(Soz.) bemerkt, die Nationallibe-
ralen seien in Posen in ihr eigenes Messer hineingerannt.

Damit ist die Interpellation erledigt. Es folgt die
zweite Lesung des

Etats der Zölle und indirekten Steuern.
Bei den Einnahmen bemertt auf Anfrage des Abg.

v. Pappenhcim (kons.)
Finanzminister Freiherr v. Rheinbaven, es schwebten

Verhandlungen mit dem Reiche wegen vollen Ersatzes der
den Einzelstaaten aus der Erhebung der Reichssteuern er¬
wachsenden Kosten.

Abg. Pachnicke(freis. Vcr.) bittet um liberale und gleich¬
mäßige Gewährung der Stenerkredite für die Übergangs-
abgabe von Bier.

Minister v. Rhcinbabrn sagt möglichstes Entgegen-
kommen;u.

Die Einnahmen werden bewilligt, ebenso ohne wesent¬
liche Debatte die Ausgaben. Damit ist der Etat der Zölle
usw. in zweiter Lesung erledigt.

Das Haus vertagt sich ans Mittwoch 11  Uhr : Fort¬
setzung der zweiten Lesung des Justtzetats.

Schluß Uhr,



Seite S . Dienstag , 13 . Februar 1810 »

Politische Ubrrstcht.
Aus dem Abgeordnetenhaus.

# Berlin,  14 . Februar.
Man müßte unerlaubt anspruchslos sein , wollte man

die Auskunft für befriedigend erklären , die der Minister
des Innern heute im Abgeordnetenhause Herrn Fried¬
berg auf seine Interpellation , betreffend die Beamten-
matzregelungen der Provinz Posen , erteilte , so zu¬
vorkommend Herr v. Moltke sprach und so sehr er sich
bemühte , die getroffenen Maßnahmen abzuschwächen, so
bleibt ein Bodensatz zurück, und der ist : nur Konser¬
vativ  darf Trumpf sein , nur für die Konservativen
wird gearbeitet , und wenn eine liberale Partei den
Anspruch auf gleichwertige Behandlung erhebt, so muß
■fie eben zurückstehen; läßt sie sich das aber nicht ge¬
fallen , dann hat sie sich über unfreundliche Behandlung
nicht weiter zu Wundern. Ties ist der Tatbestand , der
im Abgeordnetenhause aufgedeckt wurde , und an ihm
ändert keine Beschwichtigung etwas . Höchstens wird
die Sache durch solche Beschwichtigungen noch schlimmer.
Wenn trotz ihrer und im Widerspruch mit ihnen die
differenzielle Behandlung der Deutschen in den Osl-
provinzen fortdauert . Die Beschwerden , die Liese
Interpellation nötig gemacht hatten , reichen aber über
ihren Anlaß hinaus . Wie am Samstag der Abgeord¬
nete Krause , so konnte heute der Abgeordnete Friedberg
'•föei'rn v. Bethmann -Hollweg Vorhalten , daß ec utit den
Verhältnissen in der Verwaltung nicht vertraut sei,
Wenn ex, das konservative Parteiregiment in Preußen
bestreite . Der Ministerpräsident wird diese seine un¬
haltbare Behauptung noch manchmal zu bedauern
haben : er hat mit ihr jedem, der die Übermacht der
Konservativen empfindet , eine Waffe in die Hand ge¬
geben, zu deren Benutzung gegen eine so aufreizende
Unrichtigkeit man ja geradezu herausgefordert wird.

Straßenknndgebunsen wttfe grober Unfug.
L . Berlin,  14 . Februar.

Anläßlich der gestrigen Kundgebungen in Berlin und
vielen anderen Städten gegen die Wahlrechtsvorlage ist es
von erhöhtem Interesse , wie sich vor kurzem das Kammer¬
gericht in einem Prozeß , der in den Wahlrechtsdemon-
strationen vom Frühjahr 1909 feinen Ursprung hatte , zu der
Frage stellte, ob in der Teilnahme an solchen Stratzenkund-
gebungen , zumal in den üblichen Hochrufen auf das allge¬
meine, gleiche Wahlrecht , grober Unfug zu erblicken sei. In
einem bestimmten Falle hatte das Berliner Schöffengericht
sreigesprochen, weil es in der Demonstration eine Störung
der öffentlichen Ordnung nicht fand ; dagegen hatte das
Landgericht verurteilt . Dieses erblickte in der absichtlich dem
Publikuni , d. h. auch den anders imtfcmbm Bürgern , eine
bestimmte Ansicht aufdrängenden Demonstration und der
Art der parteipolitischen Behandlung der streitigen Wahl-
rechtsfrage auf offener Straße einen „groben Unfug ". Das
Kammergericht hob das landgerichtliche Urteil auf und
sprach den Angeklagten in Übereinstimmung mit dem
Schöffengericht frei , wobei es etwa aussührte : Wie einer¬
seits die Betätigung des Entschlusses, eine Ansicht in öffent¬
lich bemerkbarer und dadurch besonders eindringlicher Weife
auch Andersdenkenden stmdzutun , nicht allein an sich als
Gefährdung der öffentlichen Ordnung angesehen werden
könne, wemi sie sich nur innerhalb der durch die öffentliche
Ordnung gezogenen Grenzen halte , so könne auch anderer¬
seits das politische Problem der Reform des preußischen
Landtagswahlrechts die demonstrative parteipolitische Be¬
handlung aus offener Straße nicht rechtswidrig machen.
Vielmehr komme es lediglich darauf an , ob der Angeklagte

KeuiUeton.
Aus Kunst und Leben.

* Königliche Schauspiele . „Renaissance " gehört zu jenen
Stücken, die man ein Mal mit Behagen als eine leidlich ge¬
bildete Unterhaltung hinnimmt , beim zweiten Male über¬
wiegt die Kritik das Behagen , und wenn man sie, noch dazu
„dienstlich", ein halbes Dutzend mal genießen muß , so stöhnt
„ran wohl von Szene zu Szene : „nicht znm Ansehen !", und
die langatmigen Reden wirken wie Lindenblütentee , näm¬
lich schweißtreibend . Gottlob , daß gestern durch das Probc-
gastspiel des Frls . Schröiter  aus Plauen ein neuer
frischer Ton in diese Renaissance kam. Eine gewandte
Künstlerin von guter Erscheinung , gutem Micnenspicl und
einem hell und deutlich klingenden Naiven -Organ , herzstisch
im frohen und im kecken Trotz , warm im Sentimentalen.
Mehr läßt sich nicht sagen , denn die Rolle gibt nichts aus,
bietet wenig innere Entwickelung . Immerhin , es scheint,
als ob Frl . Schrötter eine ganz annehmbare neue Naive für
das Hoftheater fein könnte. Lost. v. B.

inf . Wie Radium verkauft wird . Nachdem vor kurzem
in Joachimstyal das zweite Gramm Radium gewonnen
wurde , ist jetzt, wie uns aus Wien geschrieben wird , jegliche
Maßnahme für den regelmäßigen öffentlichen Verkauf dieses
so kostbaren Stoffes getroffen worden , nachdem vorher d,e
entsprechenden Vorbereitungen wissenschaftlicher und tech¬
nischer Natur erledigt wurden . Das Radium stellt sich als
eurer der teuersten Stoffe der Welt dar , und der Preis für
das Milligramm ist vom österreichischen Staate mit 400
Kronen festgesetzt worden . Die Radtumvräparate können
natürlich nicht in vollkommen reiner Form abgegeben wer¬
den , sonderrr in einer chemischen Verbindung , und zwar als
Radium -Barium -Chlorid . Man hat die Radiumpräparate
vorläufig in drei verschiedenen Arten rrnd Qualitäten fabri¬
ziert , und das physikalische Universitätsinstitut in Wierr hat
die Bemessung bestimmt . Jedes Präparat ist eingeschlossen
in runde sogenannte Radiumzellen , die einen Durchmesser
von 21 Millimeter und eine Höhe von 9 Millimeter besitzen.
Diese Zellen sind konstruiert aus einem verschcauübaren
Gehäuse , dessen Material vernickeltes Messingblech ist. Der
Boden ist mit Blei ausgegossen und enthält eine viereckige
Einsenkung , die dazu bestimmt ist, das Radiumpräparat auf-
zubewahrm . Abgeschlossen wird die Radiumzelle durch eine
.Glimmerplatte . Will inan also eine Radiunrbclichtung vor¬
nehmen , so braucht die Zelle gar nicht geöffnet zu werden.
Ledes Präparat ist außerdem mit einem amtlichen Stempel

WissvKdLrre? Tagblatt.
durch fein Benehmen an und für sich die öffentliche Ordnung
gefährdet habe . Da dies aber nach den getroffenen Fest¬
stellungen nicht geschehen sei, müsse der Au geklagte sreige¬
sprochen werden . So das Kammergericht . Unzweifelhaft
werden aus den gestrigen Vorgängen wieder nicht wenig
Anklagen wegen groben Unfugs , begangen durch die Teil¬
nahme an den Demonstrationen , erhoben werden , so daß
es von großem aktuellen Interesse ist, in welcher aner¬
kennenswert unbefangenen Weise der höchste preußische Ge¬
richtshof diese Frage bereits entschieden hat . Die „Deutsche
Juristenztg .", die die betreffende Entscheidung des Kammer¬
gerichts mitteilt , erkennt mit Befriedigung an , daß damit
dem Sinne des Gesetzes zweifellos entsprochen werde . Die
Entscheidung verdiene schon in rechtlicher Beziehung vollste
Anerkennung , noch mehr aber sei sie in politffcher Hinsicht
mit Freuden zu begrüßen . „Denn wenn auch alle Aus¬
schreitungen bei parteipolitischen Massendemonstrationen
scharf zu verurteilen sind, so dürfen doch solche Demon¬
strationen , die zur Weckung und Förderung politischen In¬
teresses und Verständnisses in allen Schichten der Bevölke¬
rung beitragen , nicht ohne weiteres durchweg verworfen
werden ." Eine verständige Auffassung , der sich, wie gesagt,
das Kammergericht angeschlossen hat.

Deutsches Deich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Prinz und Prin¬

zessin Heinrich von Preußen  traten heute abend über
Vlissingen die Reise nach London an .,. ^ ,, , ...

In der Heilanstalt zu Rottenmunster der Stuttgart .ist
Prinz Karl Egon von Hohenlohe- Waldenburg  im
Alter von 60 Jahren gestorben.

* Der Kaiser im Deutschen Landwirtschastsrat . Der
Kaiser wird am Donnerstag den Verhandlungen des
Deutschen Landwirtschaftsrats über die Geschichte und
Bedeutung der Elektrokultur unter besonderer Berück¬
sichtigung der neueren Versuche, und am Freitag den
Verhandlungen über die Bedeutung des Grundwassers
für die Land - und Forstwirtschaft beiwohnen.

* Die Solleinnahme des Reiches an Zöllen im Monat
Januar 1910 beträgt 60460000 M ., das ist ein Mehr von
rund 6 Millionen Mark gegen dm gleichm Monat des Jah¬
res 1909. Der Betrag ist zwar nicht als niedrig zu bezeich-
nm , enffpricht aber den Erwartungen doch nur annähernd.
Von Bedeutung ist namentlich gewesen, daß im Januar
1910 wiederum rund 12 Millionen Mark Einfuhr¬
scheine  haben angerechnet werden müssen. Diese Anrech¬
nung ist also , nachdem im Jahre 1909 bereits ein Zollbetrag
von 93 Millionen Mark mittels Einstlhrscheins beglichen
wordm war , noch immer in starkem Steige « begriffen,

* Der Entwurf eines Reichskontrollgcsetzes , der dem
Reichstag zugegangen ist, bestätigt , daß die Kontrolle der
Reichsetats , des Kolonialetats und der Landesetats für die
Reichslande der preußischen Oberrechnnngskamnrer unter
der Benennung Rechnungshof des Deutschm Meiches nach
Maßgabe des Gesetzes von 1868 übertragen wird . Der Ent¬
wurf gibt ferner dem Rechnungshof Direktiven für die Prü¬
fung einzelner Arten von Rechnungen und Überlastung der
Prüfung an die Verwaltungsbehörden und über die Ein¬
kassierung sohlender Beträge . Im übrigen schließt sich der
Entwurf dm früheren gleichartigen Gesetzen an . Der Ent¬
wurf hat provisorischen Charakter und soll in Kraft bleiben
bis zum Erlasse des noch ausstehmden Gesetzes über den
Rechnungshof . Das Gesetz stellt eine Vereinfachung des bis¬
herigen Kontrollwesens dar , indem die Verwaltungsbehör¬
den einen Teil der Kontrolle übernehmen.

* Eine schwere Anschuldigung gegen dm Zentrums-
abgeordneicn Dr . v. Orter er,  dm Präsidenten des baye¬
rischen Landtags , erhebt die sozialdemokratische „Münchener
Post ". Aus Anlaß des ueulichm autolratischen Vorgehens

versehen, ferner besitzt es eine fortlaufende Nummer . Diese
großen Vorsichtsmaßregeln sind deshalb notwendig , Weil
bekanntlich die chemischen Wirkungen des Radiums ungemein
starke sind und aus diesem Grunde leicht bei nachlässiger Auf-
bewahrnngsweise unabsehbarer Schaden angerichtet werden
kann. Will jemand von der österreichischm Regierung Ra¬
dium beziehen, natürlich genügt hier nicht allein der Besitz
des Geldes , sondern das seltene Chemikal wird nur an
wissenschaftliche Institute oder an Gelehrte abgegeben , um
Mißbrauch zu vermeiden , so erfolgt die Zusendung aus die
Gefahr des Käufers . Jedenfalls existieren vorläufig noch
keine wie immer gearteten postalischm Bestimmungen , die
sich mit der Beförderung befassen, bisher ist nämlich noch
niemals auch nur ein Milligramm Radium durch die Post
befördert worden , sondern jedesmal , wenn ein Transport
des Stoffes erfolgte , so fuhr eigms eine Person von der
einen Stadt zur anderen , um das Radium zu übermitteln.
So geschah es beispielsweise , als seinerzeit „größere"
Radiumquantitäten , nämlich zwei Milligramm , nach Paris
befördert wurden . Damals war es insbesondere das Ehe¬
paar Curie , welches Radium aus Österreich zu Experimen¬
tierzwecken bezog und welches sich mit der Bitte um Über¬
lassung der genannten Quantität an den österreichischen
Staat gewandt hatte , denn damals wurde das Chemikal
noch nicht käuflich abgegeben . Es war dies etwa 1% Jahre,
nachdem das Radium von den Curies entdeckt worden war,
die Gewinnung hatte man bereits im Wiener Laboratorimn
nachgeahmt . Es kam damals eigens ein Assistent des physi¬
kalischen Instituts und brachte in einer winzigen Kapsel an
Monsieur und Madame Curie das Radium , das Ehepaar
geriet über das unerivartete Geschenk, denn ein Geschenk
war es damals , in das lebhafteste Entzücken und erklärte,
genug und übergenug zu haben , um experimentieren zu
können. Seither ist aber auch das Radium verhältnismäßig
billig geworden.

Theater und Literatur.
Aus Halberstadt wird gemeldet : Die Stadt Qued¬

linburg  ernannte den Dichter Julius Wolfs  anläßlich
seiner goldenen Hochzeit zum Ehrenbürger.

Im Befinden Leoncavallos  ist eine Besserung
eingetreten . Er befindet sich außer Gefahr.

Der dänische Journalist Franz v. Jessen  hatte in
Paris eine Unterredung mit dem ältesten Sohne Björn¬
sous.  J 'm Lause der Unterredung erklärte dieser, daß der
Zustand seines Vaters noch nie während seines Pariser
Aufenthalts so gut  gewesen sei wie augenblicklich:
der Appetit des Kranken sei gut und dieser sei bei bester
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des Präsidenten gegen die Landtagsjournaltsten behauptet
das genannte Blatt , daß Äbg. v. Orterer „vor dem Offnen
von geschlossenen Privatsendungen an Abgeordnete nicht zu¬
rückgeschreckt sei". Abg. v. Orterer wird kaum umhin können,
gegen diesen schweren Vorwurf Stellung zu nehmen.

* Ein Verkauf des Achilleions ? Nach Meldung eines
Berliner Blattes soll der Verkauf des Achilleions in
Aussicht stehen . Angeblich hat die Bewirtschaftung
dieser Besitzung an die kaiserliche Schatulle solche An¬
forderungen gestellt , daß sie in gar keinem Verhältnis
zu der Ausnützung stehen.

* Ultramontanc Wahlkampfstilbtüten . Bei der Reichs¬
tagsersatzwahl in Mülheim -Wippersürth kämpft das Zen¬
trum gegen die Liberalen in einer Tonart , die beim besten
Willen nicht mehr anständig genannt werden kann . Die
„Köln. Volksztg ." beispielsweise leistet sich einen Schimpf-
artikel , aus dem wir solgerrde aus die Liberalen gemünzten
Ausdrücke reproduzieren : „frech kläffend", „demütig win¬
selnd ", „Verrohung ", „schimpsboldig" ( !), „jungliboraleu
Kläffer " ( !), „Anwedlung der Sozialdemokratie " und schließ¬
lich „hündisch".

Narlamentarifches.
Die Wahlrechtstllmmisston . Die Wahlrechtskommission

des Abgeordnetenhauses wird bei Beginn ihrer Beratungen
zunächst eine allgemeine Debatte über öffentliche oder ge¬
heime Stimmabgabe haben . Seitens des Zentrums und der
Nationalliberalen wird ein Antrag ans Einführung der ge¬
heimen  Stimmabgabe vorgelegt werden.

Heer und Motte.
Personal -Veränderungen . t>. Spankeren,  Obe

zuletzt in der 2. Jngen .-Jnsp . und Inspekteur der 9. '
Inspektion , der Charakter als Gen.-Major verliehen.

Die erste Frontdienstaufnahme des neuen Panzerkreuzers
„Blücher ", der später an Stelle des „Uork" Flaggschiff des
Befehlshabers der Aufilärungsschiffe wird , erfolgt mit An¬
tritt der übuugsreise des Verbandes der Aufklärungsschiffe
am 1. März , von der der Kreuzer am 11. März nach Kiel
zurückkehrenwird . Im nächsten Winter dürfte dann „Blücher"
als letzter mit Kolbenmaschinen ausgerüsteter großer Kreuzer
wieder an die zweite Stelle rücken und dafür der bei Blohm
u . Voß in Hamburg seiner Vollendung entgegengehende,
mit Turbinen  ausgerüstete Linienschiffkreuzer „von der
Tann " als Führerschiff an seine Stelle treten.

Ausland.
Österreich-Ungarn.

Bürgermeister Luegers Befinden.
Eine Verschlimmerung in dem Befinden des

Bürgermeisters Dr . Lueger machte einen operativen
Eingriff notwendig . Die entzündete Stelle am Rücken
wurde geöffnet und es erfolgte die Ablassung von Eiter
Da Bürgermeister Dt . Lueger an Diabetis leidet , isi
diese Operation nicht ganz unbedenklich.
gebenen Falles wird die Heilung der Wunde längere
Zeit in Anspruch nehmen.

Strandung eines Torpedobootes.
Nach Meldungen aus Cherso soll das Torpedoboot 2

bei Punta Tarei im Kanal von Corzia aufgelaufen fein.
Es wütet eine furchtbare Bora , weshalb das Boot als
verloren betrachtet wird.

England.
Das vollständige Wahlergebnis.

Nachdem die Wahl des Liberalen Wason von Orkncr
and Shetland gemeldet worden ist, liegen jetzt allc
Wahlresultate vor , nach denselben setzt sich das Ha,/

Laune . Björnsons Sohn schloß: „Mein Vater hat aber¬
mals den Tod von sich abgeschüttelt , und wir hoffen ihn
nach dem Einsetzen des Frühjahrs nach dem Norden iw er¬
führe, : zu können."

Bildende Kunst und Musik
Adolf v. D o n u d o r f , der bekannte Stuttgarter Bild¬

hauer , einer der letzten noch überlebenden Schüler Rictfchels
vollendet am 16. Februar sein 75. Lebensjahr.

In Volkstedt  bei Rudolstadt , wo Friedrich v. Schiller
1788 und 1789 wohnte , soll demnächst ein Schiller-
Denkmal  errichtet werden.

Wiffenschaft und Technik.
Der Direktor der Sternwarte in Bonn , Professo,

F . Küstner,  erhielt gelegentlich der Jahresversammlung
der englischen Königlichen Astronomischen Gesellschaft in
London die Goldene Medaille der Gesellschaft.

Man schreibt uns aus Frankenthal:  Zwischen
dem Dorfe Erpolzheim und der Eyersheimer
M ühle  wurde ein prähistorischer  U r n e rrf r i e d -
Hof  aufgesunden . Die Ausgrabungen werden vorn
Historischen Verein der Pfalz unter Leitung des Konser¬
vators Dr . Sprater vorgenornmen . Diese Anlage ist wob!
eine der größten , die bis jetzt zur Aufdeckung kamen . Es
wurden Urnen bis zu 80 Zentimeter Durchmesser ausqe-
graben.

In Lingolsheim (Elsaß ) wurde ein etwa iM
Jahre altes Alemannengrab  gefunden , das neben dcv
Skelett und den Beigaben (Schwert , Tongesäße usw .s „in
bisher nicht gekanntes Glas  enthielt , das unten spie
ist und sich nach oben verbreitert.

In Czernowitz  wurde der Univ ersitz 8 t $>
diener  Woita zum zweiten Vizebürgermeistex
wählt . Ein Avancement , das ihm nicht viele Kollegs na*d>
machen dürften.

Der Südpolarforscher Charcot ist in Puntzg Ire¬
nas  eingetroffen . Er erreichte den Pol zwar nicht, M
über das Ergebnis der Expedition sehr befriedige ^
Gesundheitszustand der Teilnehmer der Expeditton , ßici
14 Tage bleiben werden , is gut.

Die Akademie der Crusca in Floren- ^c
älteste der sprachreinigenden Gesellschaften, deren Z ^ w
der Beförderung sprachlicher und kritischer Studien bestell,
erläßt für den Zeitraum von 1910 bis 1915 zum ersten Male
einen Preis Wettbewerb  um ein dichterisches
werk (Roman -, Novellen - oder Dialogsammlung ). Der Pe -,,
beträgt 5000 Lire.
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der Gemeinen wie folgt zusammen : 273 Konservative,
27t Liberale , 41 Mitglieder der Arbeiterpartei und 82
Nationalisten.

Das neue Kabinett.
Churchill wurde zum Minister des Innern , Buxton

nsm  Handelsminister, Pease zum Kanzler des Herzog-
mms Lancaster , Herbert Samuel zum Minister für
Post und Telegraphie und Master of Elibank zum
Parlamentssekretär des Schatzamts ernannt.

Sritrkch-Irrdren.
Aufrührerische Bewegung.

Bei einigen Eingeborenenstämmendes zu den Zentral-
provinzen von Britisch-Jnd -ieu gehörigen Vasallenstaates
Bastar ist eine aufrührerische Bewegung ausgebrochen. Die
Ausrührer, die mit Pfeil und Bogen  bewaffnet sind,
zerstörten die Basare, Postämter, Polizeiwachen, Schulze-
bürde und verwundeten einen Rcgierung.skommissar schwer.
150 Polizeibeamte wurden zur Unterdrückung des Auf¬
standes entsandt. Der Beweggrund der Unruhen ist um
bekannt.

Schmede».
Das Befinden des Königs  hat sich soweit

gebessert , daß die Mitglieder der königlichen Familie
m:  zum Besuche zu gelassen werden. Die Königin ber-
bftngt seit ihrer Rückkehr den größten Teil des Tages
im Krankenzimmer.

TÜvkeL.
Fünf Millionen für Flottcnbauten

Die Deputiertenkammec genehmigte ohne Debatte
den Gefetzeirtwurf , nach welchen: für Marine-
bauten  fünf Millionen Pfund , auf 10 Jahre verteilt,
aus gesetzt werden.

Chrtta.
Wie aus Kanton gemeldet wird , sind die auf¬

rührerischen Trupp  e w die von Japanern
au- gebildet wurden , von Admiral Lichun in die Flucht
geschlagen worden , wobei mehr als 10  0 von ihnen
gefallen sind. Der Vizekönig erließ eine Bekannt¬
machung , nach welcher er für den Schutz der F r e m -
den in dem beunruhigten Gebiet nicht garan¬
tieren  könne . Die Missionare und die Beamten der
Kanton -Kowloon -Bahn flüchteten  sich in die Frem¬
derniederlassung von Kanton.

Marokko.
Der Sultan Muley Hafid  hat für die durch

die Überschwemmung in Frankreich Geschädig¬
ten 20000 Frank  gezeichnet.

Vereinigte Maoteir.
Eine Explosion auf einem amerikanischen Kriegsschiffe.

Aus dem Torpedobootszerstörer „Hopkins" der Ver¬
einigten Staaten ist eine Explosion erfolgt , durch welche
fünf  Mann getötet wurden . Nach einer späteren Mel¬
dung sind nicht 5 Mann getötet, sondern 7 Mann
verletzt worden, von diesen zwei tödlich.

MMslmnerftkir.
Die Revolution irr Nicaragua

Nach einem Telegramm aus San Juan del Sur
haben 3009 Mann Regierungstruppen einen Angriff
auf Matagalsta , das am 10. d. M . von den Revolutio¬
nären eingenommen worden war , unternommen . Über
den Ausgang des Kampfes liegen noch keine Nachrich¬
ten vor . _ _ _

Ji Uv vvXip]>i >OJi.IX lUjUEUjIzfcüöi
Der StadtverordnetenvorstcherStellvertreter Cassel zrr

Berlin hat bei der Stadtverordnetenversammlung einen Von
zahlrnchen Stadtverordneten mitunt rzeichneten Antrag ein¬
gebracht, die Versammlung möge mit Rücksicht darauf, daß
die preußische Wahlrechtsvorlage die Stadt Berlin  be-
Nacknelligt, den Magistrat ersuchen, in einer an das Ab¬
geordnetenhauszu richtenden Petition für eine entsprechende
Änderung der Wahlrechtsvorlage einzutretenft

Zu den Berliner Wahlrechtsdemonstrationen.
Bei den Kundgebungen gegen die Wahlrechtsvorlage

smd in Berlin im ganzen nur drei Personen vorläufig fest-
genommmm worden: ein Mann wegen groben Unfugs, der
zweire wegen Widerstands gegen die Staatsgewalt , und der
dritte, weil er dabei betroffen wurde, als er versuchte, ein
Plakat mit der Warnung des Polizeipräsidenten von der
Säule herunterzureißen. In Rixdors befindet sich unter den
10 Feftgenonimcnen auch eine Frau . Bei dem Zusammenstoß
an der Kronprinzenbrücke wurden vier Personen so schlver
verletzt, daß sie ans der Rettungswache der Charitö ver¬
bunden werden mußten.

Herr Stadihagen.
Hst. Berlin, 14. Februar . Nach deir gestrigen sozial¬

demokratischen Versammlungen in Lichtenberg hielt dort auf
dem Wismarplatz der sozialdemokratische Abgeordnete Stadt¬
hagen von erhöhtem Standpunkt eine Ansprache an die
Menge. Beim Erscheinen der Polizei brach er seine Rede
ab und suchte in der Menge zu verschwinden. Er wurde von
einem Polizeioffizier festgestellt, und wird sich wegen Ver¬
stoßes gegen das Vcreinsgesetz vor dem Strafrichter zu ver¬
antworten haben.

Polizeiliche Übergriffe bei der Wahlrcchtsdcmonstration.
Von geschätzter Seite wirb uns geschrieben:
Am Sonntagniittag 2 Uhr befand ich mich in meiner

Wobrung , Luxemburgplatz , als schwache Hochrufe von
dem Platze herauftönten . Wir gingen ans Fenster . Auf
dem Platze , Eingang zur Luxemburgstraße , uach der
Karl 'traße zu, hatte sich eine kleine Volksmenge ange-
sammelt , vielleicht 20 Männer , dann strömten Zu¬
schauer, meist Kinder , herbei . Ein junger Mann wurde
von Lchutzleuteu ergriffen , niedergerissen , hin-
u n d h e r g e z e r r t u n d f o r t g e s chl e p p t. Cs
erschienen etwa 12 Schutzleute , sperrten die Luxemburg-
stratze nach dem Platze hin ab und drängten die Leute
auf den Platz . Und nun sp r a n g e nd i e S ch uü-

leute in den Haufen hinein — ohne daß
Widerstand geleistet wurde — . ergriffen
einzelne Männer in der gewaltsamsten  Weise,
packten sie an den Armen , rissen sie nieder  und
schleppten sie fort . Ich habe nicht gesehen , daß eins
der Opfer Widerstand geleistet habe.

In etwa 2 Minuten wurden etwa fünf
Leute derart ergriffen.

Ich enthalte mich eines Urteils , ob Grund zur Ver¬
haftung der Leute Vorgelegen hat . Meines Erachtens
war das Eingreifen der Polizei überhaupt unnötig ; der
junge Mann hatte einige Worte gesprochen , wenige
schwache Hochrufe waren ertönt , nicht mehr als 15 bis
20 Leute waren an der Ecke, als die erste Verhaftung
erfolgte.

Ich p r o t e st i e r e nur gegen die r o h e A r t , wie
diese Leute ergriffen wurden , so als wenn sie die ge¬
fährlichsten Verbrecher wären . Ich protestiere dagegen,
daß der Öffentlichkeit ein so widerwärtiges
Schauspiel ohne Not geboten wird.

Sollten die Schutzleute wirklich die Anweisung
haben , die Leute , die Hoch gerufen , mft Gewalt zu
packen, an den Armen hin - und herzureißen , sie zu
zerren , niederzureißen , so daß sie nicht mehr auf den
Beineu stehen konnten , und fortzuschleppen ? — Warum
kann eine Ergreifung — wenn nötig — nicht in ange¬
messener , ruhiger Form durch Worte oder Anlegen der
.Hand erfolgen ? — Jeder , den man so angreift , wird in
Erregung um sich schlagen oder treten ! — Dann wird
er wegen Widerstand gegen die Staatsgewalt mit Ge¬
fängnis bestraft ! ^

Daß man mit derartigen Leuten auf der Straße
nicht zart verfahren kann , ist klar . Hier waren es aber
ruhige  Leute , anständig gekleidet , und können sich
bei der Geschwindigkeit , in der sich der Vorgang ab-
spielte , ernste Ausschreitungen nicht zugetragen haben,
die zu so brutale IN Vorgehen zwangen . Ich habe
deutlich gesehen,  wie die Schutzleute _ in _die
ruhig zurückweichende Menge hinein¬
sprangen  und Leute packten . Ich habe keinen
Widerstand leisten sehen und doch wurden die Leute be¬
handelt , als wenn gewaltsamer Widerstand niederge¬
zwungen werden müßte . Mich hat der Vorgang erregt
und im Innersten empört . Vielleicht ist es anderen
auch so ergangen.

Können uns in Wiesbaden derartige Szenen nicht
erspart bleiben ? Können wir es nicht dahin bringen,
daß die Polizei -Organe in der Ausübung ihrer Pflicht
ruhig und angemessen austreten , so daß das menschliche
Gefühl sich nicht verletzt fühlt ? — Fast scheint es so,
als wenn es hier ebenso bleiben müßte als bei den
Pferdemißhandlungen!

Wir bemerken ausdrücklich , daß der Herr Einsender
dieser Zuschrift sich bereit erklärt , seine Beobachtungen
als Zeuge  vor Gericht zu erhärten , wenn er dadurch
den betroffenen Personen nützen kann.

*
Während in Berlin nur drei Verhaftimgen erfolgt sind,

ist cs in Frankfurt und anderen Großstädten zu ähnlichen
Fällen gekommen, wie sie hier für Wiesbaden in der obigen
Zuschrift festgestcllt werden Wir verzeichnen als Beispiel
eine Zuschrift an die „Franks. Ztg.": „Das Publikum  ist
von der Polizei zweifellos gereizt  worden . Das war
nicht nur die Meinung der unbeteiligt im Zuge Mitmar-
fchierendcn, sondern auch der zahllosen Neugierigen, die von
den Fenstern aus die Vorgänge beobachteten. Leute, die
im Prinzip die Straßendemonstrationen verurteilen, sprachen
sich ganz entschieden gegen die Art des polizeilichen Vor¬
gehens aus . So kam es denn, daß auch von den Fenstern
herunter gegen die polizeiliche Attacke protestiert wurde.
Das war besonders in der Allerheiligenstraße der Fall , durch
die sich mit Hochrufen auf das allgemeine Wahlrecht ein
kleiner Zug bewegte. Obgleich die Leute der Aufforderung,
weiterzugehen, Folge leisteten, wurden sie von der Schutz¬
mannschaft derb airgefaßt, die sogar blank zog. Erst dann
brach die Menge in Schmährnfe gegen die Polizei aus . Wie
weit der „Eifer" der Polizisten ging, zeigte auch ein Vor¬
fall in bcr Kaiserstraße. Versprengte Demonstranten wur¬
den dort von etwa einem Dutzend Polizisten die Straße cmf-
wärts gejagt. Des Wegs ging eine Dame, die von der
Franenversammlung im Börsensaal kam. neben ihr das
etwa zwölfjährige Töchterchen. Die blindlings dreinhauen-
den Polizisten versetzten auch dem Kind einen so heftigen
Fansthieb, daß es auf die Straße stürzte. Unbeteiligte
Passanten, denen infolge der Zusammenstößeder Hut vom
Kopfe flog, wurden verhindert, ibn aufzuheben. Drastisch
zeigte fttf das am Rotzmarkt. Einem Arbeiter, der ruhig
seines Weges aina . fiel, als ibn ein Schutzmann faßte, der
Hut vom Kopf. Er wollte ihn anfbeben. bekam aber bei
diesem Versuch Ohrfeigen re-bts und Ohrfeiaen links. Als
er fick eine Bemerkung erlaubte . wurde ihm zugerufen:
„Machen Sie . daß Sie weiterkommen, sonst werden Sie
verbastet!" Diese Drobung wurde, als bereits alles wieder
friedlich war . zur stiebenden Redensart und auch Leuten
gegenüber angewandt, die ruhig ihres Wegs gingen."

bä . Halle a. S .. 14. Februar . Bei den gestrigen Straßen-
demvnstrationm wurden nach amtlicher Feststellung 71
Personen verhaftet , zwei schwer , 100 leicht
verwundet,  darunter auch ein Schutzmann, welchen ein
berittener Kollege  mit dem Säbel traf.

M . Hamburg, 15. Februar . Zu den vorgestrigen Wahl¬
rechts-Demonstrationen in Neu Münster  wird noch ge¬
meldet: Die Schutzleute forderten die Demonstranten auf,
ausemanderzugehen, jedoch konnte das Publikum nicht so¬
fort der Aufforderung Folge leisten, weil der Rückweg durch
die nachdrängenden Masten versperrt war. Rach drei¬
maliger Wiederholung des Befehls zum Auseinandergehen
wurde das Zeichen zum Blankziehen und Dreinschlagen von
einem Polizeiwachtmeister gegebeftz Die Demonstranten
ergriffen die Flucht, aber nur die letzten im Zuge konnten
sich in Sicherheit bringen. Auf die vordersten hieben die
Beamten ein. Die Situation wurde dadurch kritisch, daß
die Schutzleute mit scharfen Säbeln  zuschlugen. Als
nämlich vor Jahresfrist ein Tumult entstand, ließ die
Polizei am Tage darauf die Säbel schleifen und sie sväter
nicht mehr stumpf machen. Daraus smd jetzt verschiedene

f

schwere Verletzungen vorgekommen. Der 50jährige Arbeiter
Theßmann erhielt einen Hieb auf den Rücken, der die
Lunge blotzlegte  und mehrere Rippen brach. Er soll
bereits gestorben sein. Ein zweiter Arbeiter ist angeblich
ebenfalls tödlich verletzt worden, einem anderen wurde das
rechte Ohr abgehauen. Außerdem sind etwa 40 Personen
leichter verletzt worden. Einer ganzen Reihe von Leuten
wurden die Kleider zerrissen. Die Erbitterung der Bevölke¬
rung über das Vorgehen der Polizei ist groß.

Luftschiffe und Aeroplane.
Fahrten des Ballon „Clouth"

bä . Cöln a. Rh .. 14. Februar . Gestern nachmittag
gegen 2V2  Uhr ist das Luftschiff „Clouth " c stiegen.
Es nahm die Richtung nach Süden gegen uen Wind
und kehrte zur Halle zurück, um eine Änderung an dem
Seilbetrieb vorzunehmen . Bei dieser Gelegenheit
wurde der Versuch gemacht , das Schiff mit einem Pro¬
peller zu lenken , um damit den Nachweis zu liefern,
daß es auch mit einem Propeller zu landen und
manövrieren vermag . Dieser Versuch gelang auch.
Das Luftschiff stieg dann nach einer halben Stunde
wieder auf , um eine Stunde in der Umgebung der
Luftschiffhalls zu kreuzen . Es ergab sich hierbei , daß
das Schiff eine ganz hervorragende Manövrierfähig -,
keit besitzt. Um 6 Uhr kehrte das Luftschiff , der Dunkel¬
heit wegen , in die Halle zurück. Die erreichte Höhe be¬
trug 250 bis 300 Meter.

Unfall eines Fliegers
wb . Berlin , 14. Februar . Nach der „Doffifchcn

Zeitung " flog heute der Flieger B s h r e n d bei den
Flugversuchen in Rummelsburg infolge Versagens der
Höhensteuerung in einer Höhe von etwa 20 Meter tit
die Bäume . Ter Apparat wurde vollständig
zertrümmert.  Die Bäume mußten gefällt wer¬
den , um die Trümmer bernus an Ewfammen . Behrend
wurde nicht verletzt.

Aus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  15 . Februar.

Die Eintragung staatlicher Wertpapiere in das Staats¬
schuldbuch.

Die Besitzer preußischer StaatsMtleihen haben bekannt.
lich das Recht, ihre Forderungen in das Staatsfchuldbuch
gegen Einreichung der Wertpapiere eintragen zu lassen. Eine
solche Eintragung gewährt mannigfache Vorteile. Sie sichert
unbedingt gegen den Schaden, der durch Diebstahl, Ver¬
brennen oder sonstiges AbhandenVommen oder durch Be¬
schädigung der Esfetten entstehen kann, sie erspart das Ab¬
schneiden der Z insfcheine und das Erneuern der Zins schein-
bogen. Die Zinsen werden den Inhabern eines Kontos
ini Staatsschuldbuch durch die Post unmittelbar zugefanidt
oder auf Rcichsbank-Girokonto überwiesen; sic können auch
bei den Regierungshauptkassen, den .Kreiskassen und den
Rerchsbanfftcllen, sowie bei einzelnen Steuerämtern abge¬
hoben werdew Dabei werden laufende Verwaltungskosten
nicht berechnet, und neuerdings sind durch das Gesetz vom
24. Juli 1904 auch die Gebühren für die Umwandlung von
Konsols in Buchforderungen aufgehoben worden

Um die Vorteile dieser Kapitalsanlage weitesten Krei¬
sen ans die einfachste und billigste Weise zugänglich zu
machen, hat der Herr Finanzminister sämtliche Regie¬
rung s h auptkassen  und sämtliche Kretskassen
außerhalb Berlins angewiesen, vom Publikum Staats-
fchuldverschreibunAen anzunehmen, die erforderlichen An¬
tragsformulare ihrerseits nach den Erklärungen der Antrag¬
steller am Schalter auszufüllen und an das Staatsschuld-
buchbuveau zu übermitteln. Darüber hinaus sollen aber die
erwähnten Kassen von jedermann auch bares Geld znm An¬
kauf preußischer Staatsanleihen und deren sofortiger Ein¬
tragung in das Staatsfchuldbuch aunehmen. Die beteilig¬
ten Beamten haben über die bei dieser Gelegenheit zu ihrer
Kenntnis kommenden Vermögen-sangelegenheiten gegen
jedermann, insbesondere auch gegenüber den Steuerbehör¬
den, das unverbrüchlichste Stillschweigen zu beobachten.
Außer den geringfügigen Spesen cm Kurtage und Stempel
bei dem Ankauf von Konsols werden für die Vermittlung
der Eintragung Gebühren nicht erhoben. Hierdurch ist
jeder, der einen kleineren oder größeren Kapiialbetrag zins¬
bar anzulegen hat, die Möglichkeit gegeben, dn-rch Einzah¬
lung Lei der ihm nächst gelegenen Königl. Kasse ein Konto
im Staatsschuldbuch ohne jede Schreiberei und Umständlich¬
keit und möglichst billig zu erwerben

Dieselben Geschäfte wie die Königl. Kassen überneh¬
men auch die mit Kasseneinrichtung versehenen Reichs¬
bankstellen,  jedoch gegen Erhebung einer geringen
Provision

Wie vielfach schon jetzt von den Vorteilen des Staats¬
schuldbuchs Gebrauch gemacht wird, zeigt der Umstand, daß
bereits mehr als 1700 Millionen Mark dort eingetragen
sind, wobei noch bemerkt sein mag, daß über 36 Prozent
der Konten auf Posten bis zu 4000 M. eiufchlietzlich lauten.

Dieselben Einrichtungen wie für die preußischen Staats¬
anleihen und das Staatsfchuldbuch sind auch für die Reichs-
anleihen und das Reichs schuldbuch  getroffen.

— Kurgäste. EZ sind hier eingetroffen: General Freib-ri
b. Bis sing  aus Rehkan und Graf v. Königsmark -ms
Berlin im „Hotel Rose".

Die Stadtverordneten sind aus Freitag , den
18. Februar l . I ., nachmittags 4 Uhr, in den Bürgcrsaal
des Rathauses zur Sitzung ei-ngeladen . Tagesordnung:
1. Projekt betr. die Erbauung einer unterirdischen Be¬
dürfnisanstalt  aus dem Wauritiusplatz , veranschlagt
auf 28 000 M . Ber . Bau A. 2. Magistratsvorlage betr.
die Ausstellung der Wettbewerb -Entwürfe für das B i s °
marck - Stationaldenkmal. ^er . Bau °A. 3. Be¬
richte des Organisationsausschusses über die Personal-
Veränderungen zum Haushaltsplan  für das Rech¬
nungsjahr 1910. 4. Abänderung des Tarffs für das
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Bestattungswesen.  Skr . Finanz-A. 5. Antrag auf
Genehmigung der Versteigerung eines städtischen Bauplatzes
am Elsässer - Platz.  Ber . Finanz-A. 6. Antrag des
R ^ nnvcrcins  aus Gewährung eines weiteren Dar¬
lehens gegen hypothekarische Sicherheit. Ber. des ver¬
einigten Bau- und Finanz-A. 7. Magistratsvorlage betr.
die Erhöhung des Schulgeldes  für die Miltcl-
und höheren Schulen. Ber. Finanz-A. 8. Anhörung der
St .-V.-V. über die feste Anstellung  des Schuldieners
Paul Adam. 9. Abänderung des Fluchtlinienplans fiir
zwei Baublöcke südlich und westlich des Waterloo-
Platzes . 10. Neuwahl eines Bezirksvorsteher-Stellver-
treters für den 5. Armenbezirk und je eines Armenpflegcrs
für das 2., 7. und 10. Quartier des 5. Armenbezirks.

— Graf Radolin -st. Die Leiche des verstorbenen Grasen
Alfred von Radolin wird erst hier auf dem Nordfriedhose
beigesetzt werden. Später erfolgt dann die O.bcrführung
nach der Familiengruft in Jarotschm in Posen, die zurzeit
noch fertig gestellt wird.

— Todesfall. In Coblenz ist am Samstag nach kurzer
Krankheit der Pfarrer Joseph Hülkart  der dortigen alt
katholischen Gemeinde gestorben. Pfarrer Hülkart, der 1849
zu Neuhaus in Mähren geboren wurde, wirkte nach 1878
mehrere Jahre als Pfarrer der altkatholtschen Gemeinde in
Wiesbaden. Auch in Caub war er kurze Zeit als allkatho-
lischr Pfarrer tätig.

— Weekly Review . Welcher Beliebtheit die Tees
der „Wiesbaden Weekly Review" sich erfreuen, zeigte
gestern das Gedränge im „.Hotel Nassauer Hof". Wohl an
dreihundert Personen hatten sich cmgefundeu, und während
ein Teil der Gäste sich im großen Saal an dem reichhaltigen
und künstlerischen Programm erfreute, spielte das Orchester
des Hauses für die übrigen in den Nebenräumen, so daß
auch da für gute Unterhaltung gesorgt war. Zuerst trug
Herr Winter  das Gedicht „Mesalliance" vor und ver¬
stand es, das sehr animierte Publikum zur Ruhe zu zwin¬
ge». Ungemein gefielen die nachfolgenden vier Gedichte:
„Die kleine Lampe", „Ästhetischer Tee", „Zwei Gänse" und
„Hase und Katze". Auch Mr . Claude I . Edwardes,
ein feinsinniger Künstler, dem die Geige willig gehorcht,
errang ungeteilten Beifall mit Svendsens beliebter
Romanze, „Walters Preislied ", Beethovens zierlichem
Menuett und einer pikanten Gavotte von Gossee. Für
Fräulein C o b i n a, eine Opernsängerin aus Mainz, die
in letzter Stunde absagte, war Fräulein Kl e u cke r aus
Braunschweio in liebenswürdigster Weise cingesprungcn.
Die junge Dame, eine liebliche, zarte Erscheinung, über¬
raschte und entzückte durch eine volle, große Altstimme. So¬
wohl in den deutschen Liedern: „Laß o Welt" und „Verbor¬
genheit" als auch in dem englischen Lied: Ob promise me*
fiel die überaus deutliche Textausspracheangenehm aus. Die
Zugabe wurde Frl . Kleucker durch endlosen Applaus gelohnt.
Frl . Schilt owsky  hatte ohne Probe die Begleitung der
Lieder übernommen, wie sie denn auch Mr.Edwardes gewandt
zur Seite stand. Mit den Solostücken: Andante von Grieg
und Scherzo von Mendelssohn bewies die junge Künstlerin
ihr reifes Können und zeigte auch, daß ihre beiden vortreff¬
lichen ehemaligen Lehrer, Hch. Spangenberg hier und
Lcschettzky-Wien, mH Recht stolz auf sie sein können.

— Freidenker-Verein. Professor Dr. Ludwig G u r-
l i t t, der wackere Kämpe gegen alle verstaubte Pädagogik
und jedes Dogma in der Erziehungstechnik, sprach gestern
abend im „Freidenkerverein Wiesbaden" über „D i e
katholische Kirche und die moderne Welt-
a n s cha u u n g". Die Gegensätzlichkeit des Themas ließ
einen Kompsvortrag ahnen, und ein solcher war es auch.
Die traditionelle, auf blinden Autoritäts - und Wunder¬
glauben erbaute Zwangs -Weltcmfchanungder katholischen
Kirche. — nicht etwa der Religion, denn wahre Religiosität
kenne weder lonsessionelle Unterschiede, noch ließe sie sich
lehren, weil sie etwas Innerliches , frei in der Seele Erwach¬
sendes sei — vertrage sich nicht mit den Fortschritten der
Kultur, die sich entwickeln auf der Grundlage einer freien
wissenschaftlichen Forschung. Der Kritizismus aus den
Geistesgebieten hat die Hinfälligkeit der klerikalen Lehren
und orthodoxen Weltanschauungmit erschreckender Deutlich¬
keit erkennen gelernt. Trotz alledem strebt die Kirche auf
Grund ihrer täuschenden Überlieferungen nach Macht und
Herrschaft und findet leider in ihren zersetzenden Wirlun-
gen keinen Gegner am Reich, das die Gefahr nicht erkennt.
Die Jugend sucht sie frühzeitig schon irr ihren Bannkreis zu
zwingen, weil sic dadurch ihre Herrschaft aus die Geurüter
festigt. Wenn unsere Kinder jedoch dereinst als freie Men-
schen herumwandeln und vorurteilslos das Wesen der
Dinge, deren letztes End« uns immer ein Geheimnis
bleiben wird, betrachten sollen, sich an beit Ergebnissen
geistiger Forschungen rrnd den Erkenntnissen der wahren
Naturwissenschaft erfreuen sollen, dann müssen wir sie von
einem Einfluß zu befreien suchen, der blind aus überlebte
Doktrinen seine Lehrnieinungeu stützt trotz allen Elends , den
er schon angertchtet hatte. Alle Orthodoxie, gleichviel wcl--
cher Korrsession. vertrage sich nicht mit den Grundsätzen oder
Rtchtlinierr, die heute die Erziehung beherrschen sollten.
Damm gehöre sie fort aus den Schulhäuscrn, wo eine frei-
geistige, unbefangeneJugendunterweisung die sittlichen und
moralischen Werte vertiefen und die Ethik der Menschen
heben sollte. Dies der Sinn des äußerst gedankenreichen
und sachlichen Vortrags , dem ein lebhafter Beifall gespen¬
det wurde. Eine Diskussion fand nicht statt, doch unterhielt
man sich gelegentlich eines gemütlichen Beisammenseins über
manche Frage der Erziehungstechnik. -s.

— Kaufmännischer Verein Wiesbaden, E. V. Der Ver¬
ein hatte auf Samstag , den 12. d. M., eine Mitgliederver¬
sammlung einberufen, die von etwa 70 Mitgliedern besucht
war. Vor Eintritt in die Tagesordnung widniete der erste
Vorsitzende, Herr Heinrich Glücklich, dem lärzlich ver¬
storbenen Kaufmann Sally Hamburger einen warmcmpfun-
denen Nachruf. Der Verstorbene hat sich als ein fortschritt¬
lich und sozial gesinnter Mann große Verdienste im Kauf-
mänuischen Verein erworben. Sein Andenken ehrt die Ver-
sammlring durch Erheben von den Plätzen. — Der erste und
wichtigste Punkt der Tagesordnung betraf die Einführung
der völligen Sonntagsruhe,  die eine lebhafte
Debatte hervorries. Herr Heinrich Glücklich vertrat den
Standpunkt des Vorstandes, der, obgleich bei der Urab¬
stimmung im Verein die Anhänger der völligen Sonntags¬
ruhe in der Majorität sind, vor einer Majorisierung einer
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äußerst starken Minorität warnt . Vom ethischen Stand¬
punkt fei cs gewiß das Idealste, wenn auch der Kaufmann,
Wie jeder andere Gewerbetreibende, Beamte und Arbeiter,
einen wirklich freien Sonntag hätte. Solange die Sonn¬
tagsruhe aber nicht reichsgesetzlich geregelt fei, könne auch
in Wiesbaden, schon mit Rücksicht aus Mainz, eine völlige
Schließung der Läden an Sonntagen nicht empfohlen wer¬
den. An der Diskussion beteiligten sich die Herren Emil
Dörner, Ernst Neuser, Leopold Stern , Max Lücke, Juwelier
Kühn, Georg Schardt, Max Helffrich(Firma Stoß ), Christ.
Glücklich, Diels und Steffens, die beiden letzten Herren als
Vertreter der Gehilfenschaft. Me Beteiligten erklärten sich
für Verkürzung der Verkaufszeit; auch die Vertreter der
Handlungsgehilfen gaben kund, daß sie mit der Forderung
eines freien Sonntags keineswegs eine Schädigung der
Geschäftsinhaber beabsichtigten und erklärten sich mit der
Verkürzung der Arbeitszeit von 3 auf 1V2 Stunden als
Mindestforderung einverstanden. Es wurde nun folgender
Beschluß mit großer Majorität gefaßt: „Der Kaufmännische
Verein Wiesbaden kann, solange die Sonntagsruhe nicht
reichsgesetzlich geregelt ist, eine völlige Sonntagsruhe in
Wiesbaden allein mit Rücksicht auf die benachbarten Städte
nicht empfehlen. Dagegen tritt der Verein energisch für eine
Verkürzung der Verkaufszeit von 3 auf 1% Stunden ein,
welche nach Wahl der einzelnen Branchen entweder von
8 bis ösih Uhr oder von 11̂ bis 1 Uhr stattfinden darf."
Bei der paritätischen Zusammensetzung des Vereins ist
diesem Beschluß eine doppelte Wichtigkeit zu geben, ist doch
hiermit ein Beweis dafür erbracht, daß ein Zusammen¬
arbeiten von Geschäftsinhabern und Angestellten nur voir
Vorteil für beide Gruppen sein kann. — Punkt 2 der Tages¬
ordnung betras das 2 3jährige Jubiläum  des Kauf¬
männischen Vereins, das am 13. Januar 1911 in würdiger
Weise begangen werden soll. Es wird ein Arbeitsausschuß
gewählt, der schon jetzt mit den Vorbereitungen beginnen
soll. Für das Jubiläunisjahr ist geplant die Übernahme
des Verbandstages Deutscher Kaufmännischer Vereine so¬
wie eventuell eine Plakatausstellung oder eine Ausstellung
für Buveaucinrichtungen. — Punkt 3 betraf Schaffung eines
eigenen Heims.  Herr Emil Dörner berichtete über
den. Plan des Vorstandes, ein eigenes Heim zu schaffen.
Die Räumlichkeiten hierzu sollen gepachtet werden. Es soll
außer einem Beratungszimmer des Vorstandes ein größerer
Versammlungssaal sowie ein Lese- und Bibliothekszimmer
geschaffen werden. Zur Bestreituna der Kosten soll der
Verein die Genehmigung erteilen, daß die Zinsen des Bau¬
fonds, der zurzeit 15000 M. beträgt, verwendet werden
dürfen Nach warmer Befürwortung durch den Gründer
des Baufonds . Herrn Christian Glücklich, wurde der Vor¬
schlag des Vorstandes einstimmig genehmigt.

— Der Verein der Deutschen Kaufleute (Ortsverein
Wiesbaden) hielt am Samstag eine Versammlung ab, in
der die Frage der P r i v a t b ea m tcn v er sich « run g
auf der Tagesordnung stand und folgende Reso¬
lution einstimmig  angenommen wurde : „Die
am 12. Februar 1910 in Wiesbaden versammelten
Privatangesiellteu erheben energischen Protest gegen
die Verschleppungspolitikder Regierung in der Frage der
Privatbeamtenverstcherung. Die Gründe, mit denen der
Staatssekretär Dr. Delbrück das Verhalten der Regierung
im Reichstag zu entschuldigen suchte, können als stichhaltig
nicht anerkannt werden und berechtigen die Regierung nicht,
auf eine Erfüllung der Wünsche der Angestellten im Rahmen
der Reichsverstcherungsordnungvon vornherein zu verzich¬
ten. Die Versammlung spricht ihr Bedauern darüber aus,
daß die ablehnende Haltung der Regierung bisher durch
die partitülaristische Standespolitik eines Teils der Privat-
angestelltsn begünstigt worden ist, und richtet an die gesamte
deutsche Privatbeamtenschast die Aufforderung, nunmehr
die günstige Gelegenheit der Zleichsversicherungsordnung
nicht unbenützt vorübergehen zu lassen und mit aller Ent¬
schiedenheit für die Erfüllung ihrer Wünsche durch Ausbau
der Invalidenversicherung innerhalb dieses Gesetzes etuzu-
tre-ten. Voni Reichstag erwarten die Versammelten, daß er
den Verschleppungsversuchen wirksam entgegentritt und die
Reichsversicherungsordnuugnicht verabschiedet, ohne in ihr
die berechtigten Forderungen der Privatangestelltcn berück¬
sichtigt zu haben."

— Bon den D-Zugwagen. Das Eiir- und Aussteigen
ist bei den Il -Zugwagcn besonders unbequem und für Leute,
die nicht sehr gut auf den Beinen sind, mit sehr großer Ge¬
fahr verbunden. Das untere Trittbrett ist nicht viel ,breiter
wie das obere, außerdem nach den: Ende hin abgerundet,
so daß das Ansstetgen mit größter Vorsicht geschehen muß,
weil man nur mit dem Stiefelabsatz, nicht aber mit dem
ganzen Fuß austreten kann. Der Eisenbahnverwaltung sind
diese Unannehmlichkeiten sehr wohl bekannt, sie ist aber nicht
in der Lage, Abhilfe zu schassen. Bei diesen langen Wagen
muß das Ende der Trittbretter abgerundet werden, weil
diese sonst bei dem Nehmen von Kurven innerhalb der Bahn¬
steige beschädigt werden würden. Diese langen Wagen
haben natürlich in der Kurve eine ganz andere Stellung wie
die kürzeren gewöhnlichen Personenwagen, sie ist derart, daß
das hintere Teil des Wagens bis an den äußersten Rand
der Kurve hinaustritt . Würden nun eckige und breite Tritt¬
bretter an den Wagen sein, so müßten diese stark beschädigt
und unbrauchbar werden. Aus diesem Grunde läßt sich an
den Trittbrettern der I) Zugwagen, so unbequem sie auch
sein mögen, nichts verändern.

— Die Rheingaurundbahn. Neuerdings sind Zeitungs¬
notizen aufgetaucht, aus denen man den Eindruck erhielt,
als ob die Ausführung der sogenannten Rheingaurund-
bahn nunmehr beschlossene Sache sei. Das ist indessen, wie
zuverlässig verlautet, nicht der Fall . Die Firma , die seiner¬
zeit als Unternehmerin genannt wurde, hat den Aufsichts¬
behörden gegenüber ausgesprochen, daß sie bis aus weiteres
die Bahn nicht auszusühren beabsichtige. Damit ist es dem
neuen Rheingaubahnprojekt ebenso ergangen, wie allen
früheren. Sie wurden, stets verschoben.

— Die Freisinnige Volkspartei veranstaltet am 20.
Februar , nachmittags 3 Uhr, im kleinen Saal der „Turn-
gesellschast" eine Versammlung ihrer Vertrauensmänner
aus dem 2. nassauischen Wahlkreis. Die Versammlung will
Stellung nehmen zur preußischen Wahlrechtsvorlage und
wird sich dann im wesentlichen mit der Neuorganisation der
Partei nach Verschmelzung der drei linksliberalen Parteien
beschäftigen.

Abend -Ausgabe , 1. Blair . Nr . V« .

— Hansabund. Zur Berichtigung eines Druckfehlers
in der Montag-Abend-Ausgabe sei zum Bericht über bie so
wirksam verlaufene Sonntagsvcrsammlung des „Harrsa-
bundes" im Saale der „Turngefellschaft" nachgetragen, daß
der Name des Redners zum Thema „Die wirtschaftliche
Bedeutung des Hansabundes" Dr. jnr ., Dr . phiL
Mich etis  ist , nicht Michaelis, wie irrtümlich angegeben.

— Kirchliches. In der Passionszeit werden in der
Ringkirche  nicht , wie in früheren Jahren , die
Passionsgottesdienste am Donnerstag, sondern an jedem
Mittwoch,  abends von 5 bis 6 Uhr, stattfinden. Der
erste ist also am Mittwoch, den 16. Februar . Pfarrer
Lieber  wird die Predigt halten.

— Für die Walderholungsstättc für Frauen sind infolge
des Aufnlfs des Kuratoriums bisher teils eingegangen
teils gezeichnet 2730M. Weitere Zuwendungen sind erbeten.

— Die „Weiße Woche" im Modehaus M. Schneider ist
zurzeit das Losungswort vieler Damen. Die Jmrenaus-
stellung im japanischen Charakter ist in treffendster Weise
durchgeführt. Schon beim Eintritt in das Geschäft spring:
die wirkungsvolle Parterrcdekoration in die Augen. Einige
Schritte vorwärts und man gerät vollkommen in den Baiir
des überraschenden. Reizende japanische Tempelchen stehen
hoch oben; der Lichthos ist in einen japanischen Garten ver¬
wandelt. Da tönen traumverloren die Klänge eines Phono-
las erst leise und immer stärker beim Näherkommen zum
japanischen Teehaus.  Dort in mystischem.Halbdunkel
beim Schein leuchtender Lampions sitzt man in freudiger
Stimmung ob all des Schönen, von kleinen flinken Geishas
bedient, schlürft Tee und ißt süßes Gebäck•— eine unvergeß¬
liche Stunde bei M. Schneider.

— Eine sinnige Rachseier der goldenen Hochzeit des
Ehepaars Aug. Zapf  und Frau veranstaltete am Samstag¬
abend die Stammtischgesellschast des Restaurants Fürst in
der Hellmundstraße. Nachdem durch eine Geldsamrnluwg
für einige Musiker gesorgt worden war, wurde Herr Zapf,
der mit zu der Runde gehört, aus seiner Wohnung herbei
geholt und mit dem Atusikstück„Das ist der Tag des Herrn"
empfangen. Ein Stammtischgenossesprach alsdann unter
Überreichung eines kleinen Angebindes und eines Diploms
dem Jubilar die Glückwünsche seiner Freunde aus . Diese
improvisierte Ovation kam dem Gefeierten ebenso über¬
raschend wie sie ihn sichtlich tief rührte.

— Die Rodelbahn von der Obersörsterei Chausseehaus
bis zum „Taunusblick", ist von der Biebricher Polizeibehörde
gesperrt  worden . Die Straße ist ans dieser so wie je
nicht ganz ungefährlichen Strecke vollständig vereist, und die
Gefahr liegt nahe, daß es bei einem weiteren Freiaebeu der
Bahn zu Unglücksfällen kommen würde. Dagegen kann die
Strecke von der Hohen Wurzel  bis zur Obersörsterei
auch weiterhin benutzt werden; ausgeschlossen sind natürlich
die lenkbare Schlitten, auch dürfen nicht mehr als zwei er¬
wachsene Personen aus einem Schlitten Platz nehmen.

— Straßenunsälle. Gestern mittag kurz nach 12 uh:
stieß aus der Rheinstraße an der Kreuzung der Nikolas- und
Bahnhosstraße ein Bäckerwagen mit einem Speditionssuhr-
werk zusammen. Das Bäckerfuhrwerkwurde dabei zer¬
trümmert, auch eine Droschke tu Mitleidenschaft gezogen und
nicht unerheblich beschädigt.

— Traurige Folgen einer Maskierung. Der 40 Jahre
alte Friseur Weber  aus der Saalgasse, der sich, wie wir
mittetlten, am Sonntag vor Fastnacht als Schneemann
maskiert hatte, dabei aber der Lampe 31t nahe kam, in Brand
geriet und schwer verletzt in das städtische Krankenhaus
überführt werden mutzte, ist heute Nacht1 Uhr dort gestorben.

— Die kirchlich-soziale Frauengruppe Wiesbaden hielt an1
10. Februar ihre zweite Jahresversammlung a t,' f,.,
der die üblichen Geschäfte des Jahresabschlusses tut Kreis der
Mitglieder erledigt wurden. Deu Hauptteil des Programms
bildete jedoch ein Bortraa des Herrn Pfarrers Dieyl Ubn
„Grundsätzliches für di- Armenpflege", wozu sich eine beträch',
liche Anzahl Gäste eingefunden hatten, die den Darbietuna-a
des in diesen Dingen so erfahrenen Redners mit grozeui
Interesse folgten. Man wurde, besonders auch in der naw-
folgenden Diskussion, wieder einmal inne, wie die Armenpfl-ge
für die Frauen eine Herzenssache ist, wie sic weit ühx-r d--
veraltete Ansicht: Armenpflege sst identisch mrt Schenker:, himv-si«
sind, wie alle darüber Nachdenken, auf welche Weise man M
Arnien erziehen, der Armut die Wurzel abgraben könne * Ms
Verstopfung der Quellen, mehr als auf Eindämmung des ruft
alle beängstigenden Stromes legte denn auch der Redner das
Hauptgewicht und machte seine Zuhörer mit seinen tief du-ü-
dachten, der Beachtung in höchstem Grad werten Ansichten
hierüber bekannt, daß da der und die einzelne wenig vermögen,
klang jedoch immer wieder aus dem Gesagten heraus; eine feite
Konzentration, ein Hand-in-Hand-Gehen aller betreffenden In¬
stanzen sind ein anzustrebendes, aber wohl ein noch sehr ferlu.j
Ziel. Gelegenheiten zur Belehrung und gegenseitigen Aus¬
sprache, wie die kirchlich-soziale Frauengruppe sie bot, ss,̂ " aU
Förderung der inneren Übereinstimmung immerhin ein Schrittauf dem rechten Wege und mit Dank zu begrüßen.

— Die Ringkämpfe im Walhalla-Theater. Am gestrigen
Abend ging es recht hitzig zu. Pohl kämpfte gegen den serbischen
Riesen Rajkowicz. Schon nach wenigen Griffen wurde st-r
Serbe erregt und ließ sich zu unerlaubten Griffen Anreißen
Das Publikum wurde darüber begreiflicherweise erregt und be¬
ruhigte sich erst, nachdem Rajkowicz mit Verwarnung bostrau
wurde, übrigens bewies dieser gestern, wo er mit einen
erstklassigen Ringer, wie Pohl ist, zusammentraf, daß xx nicht
nur an Kraft mindestens ebenbürtig ist, sondern daß auch seine
Technik der des Deutschen gleichkommt. Der spannende Kämet
brachte in der angesetzten halben Stunde kein Resultat uni
mutzte nach 80 Minuten unentschieden abgebrochen werdenIn dem voraufgegangenen Kampf Rosch-Leipzig kontra Rli.'
Oglu-Turkestan blieb der letztere nach 18 Min. 20 Sek. mit Amn-
zug Sieger. So stark und couragiert der junge Sachse auch nt
so konnte er dem listigen, mit allen Wassern getauften Mollem
nie gefährlich werden. Sehr unfair benahm sich der B-j.,...,
Steurs gegen den Böhmen Kouba. Er griff so grob an
er allgemein Unwillen entfesselte und Rufe ertönten, fh.s -
der .Konkurrenz auszuschließen. Das Reglement bestimmt k-,«
ein Ringer nach drei Verwarnungendisqualifiziert bezm
qeschlossen werden muß. Steuers siegte in 7 Min. 18 Sek
Untergriff. Wegen seiner unfairen Kampfesweise wurde w
Belgier mit einer Geldstrafe von 15 M. belegt, die au >;«
Armenkasse abgeführt wird. Heute abend stehen drei spanne ■%
Kämpfe an, und zwar kämpfen Rool-Bayern gegen Steu -.ss.
Belgien, Najkowicz-SerLien gegen Grammer-München; '
dem findet der Snischeidungskampf zwischen Pohl-Abs Tr „
dem Turkestaner Alr Oglu statt.

— Kleine Notizen. Die Oberför st er stelle Kai-
buch  im Regierungsbezirk Wiesbaden ist zum 1. Mai iqi a li,
besetzen. Meldungen müssen bis zum 1. März eingeĥ n "

Theater, Kunst, Vorträge.
* Biophon-Theater (Wilhelmstraße 6, Hotel K 0l.

Ein zugkräftiges Programm erfreut die zahlreichen ©aftpv .;
beliebten Biophon-Theaters und beweist aufs neue, welche
nenten Fortschritte die Kinematographie in den letzten ^ m»
aemacht bat. Da ist vor allem eine Aufnahme von Lelssn̂ ^ D

Nr. 7
und dem .
Schönheit
eine wahr,:es Worte
iex  witd
lassen, ü
griffen ist
Massigen:
geheriüeA
unger Of
Lcherdung
com Pferd
da führt e
ms Haus«-.ndes ver
(fehler bicrnb leben
Tas gleich
krtte", üeff
eme hochd
dim „Lun>
Heiterkeit,
amüsant !;
schüchterne
rr-eugen i:
l-cher Kan
schütz" und
e- hieße E
volle Wie!
stortes Dr
Teil aufs
Cenüge,
unserer S:
Leistungen

* Kön
bet die V>
ändert we
Tchauspiel
Förster £>e:
Cser „Z
D.nkel all
E--gell sin,
Fräulein '
sänqer Fr,
7 Uhr.* Kur
kleinen Sc
amtaltendc
Abend  h
m:$ Frank
nistin Fra
welches wc
De Vortr
Peter Cor
für Sopra
Karl Löwe,
für Bar ist
bekannt vc
Herrn Mü
sehr mtev
Klavier in
Herrn Hrg
sind für d,
8 Reihe k>
1 M. (sädie weiter

(Wilhelw7 777- ak
Veransta!
und Obe^
Io'
ftgi. Kan
mann, Ä,
effenteni

badener),
6 Uhr. fi
tragsa
und Göb
Frl. Rosc
Max Her
Stimmat
ist der Z:
lienbandl

* Lite'
abends8
abend" fta:
Gejuchtev
Knauer, K
Test bestre
Mar Wein
chen an.
bekannten

' Fra
haus . 3
den 16.: „
Ent̂ ührun,
Samstag,
nachmittag
Regimentsden 21.:
Mituvoch,
Haus.  2
woch, den !
,.Der dunk
Samstag,
spiel in 3
Sonntag . !Abends7
Stützen de^
Mittwoch:

v. Hö
Gang be
werbe i
vom 15. i

i. Sil
gleiste
Wagen d:
zugs. Ei:
letzte sichi
gerissen.

= S
direkrorF
'ich gesterr

ö. M
Dr. Rol
kammer z
bat am S



r « .

fehlers
ine so

Hansa-
*t, daß
aftliche

phil.
egeben
in der
% die

jedem
Der

bfarrer

infolge
laugen
-rbcten.
idcr ist
enaus-
Wsise

springt
Einige

Banr
stehcu

en der-
phono-
n zum
tdunkel
rudigcr
Geishas
oergeß-

eit dos
nrstag
mrst in
ninlunv
r Zapf,
herbci-
Hcrrn"

r unter
Üploms

Diese
über-

seehaus
dehördc
Vvic so
ind die
den der
rnn die
örsterei
atürlich
ivei er-
l.
12 Uh:
12- und
nsfuhr-
'ei zer¬
ren und

' Jahre
vis wir
eenrann
■Brand
enhau»
storben.
vielt an

ab , bei
reis doi
>8rammr
'dl üb.-r
peträch :-
retuiiZcii

großem
er aack-
ienpfl -ge
Uder die

hinaus
Man die
>e. Aufdes uns
Mer LaS
es durch»
-1N sichte:!
ermügrii,
eine seste
rden Jn-
)r ierneS
en Lut-
sind alS

r « chriit

«estrigen
serbischen
nrde der
änreißea.und be-
r. bestraftlt eirtrw

er nicht
Uch seine
’e Äampi
tat un)

werden
ltra Ali
uit Arm

auch ist
Modle ii

- . Belgrei
an , das
ihn aui

Nmt. das
'dw. nu-5
^-ek. mi

nrrde de
e an dr
bannend
Steuers
'> auß.-.-II . un!

Katze
.1910-hen.

Duopol,
's aste de.iiche emj.
.s.Jahret
'tnngborS

Nr . 76. Abend -Ausgabe , 1. Blatt . $| IJtJCöl3lt $ £lt ££ (lOgMwtt « Dienstag , 15 . Februar 191V . Seite 5.

und dem romantischen. Vorgebirge Küllen in Schweden, die an
Schönheit nichts zu wünschen übrig läßt . Dieser Film erzeugte
rme wahre Sensation , er ist eine Augenweide im besten Sinne
res Wortes , Niemand möge sich dies herrliche Naturschauspiel
:er wild brandenden Wogen an steiler Feksenküste entgehen
lassen. Überaus eindrucksvoll und direkt aus dem Leben ge¬
griffen ist die Aufnahme „Der Kinderarzt ", dargestellt von erst-
5.afsigen Künstlern, hier der vielbeschäftigte, im Beruf auf-
gehenüe Arzt, dort die junge, etwas vernachlässigte Frau , ein
unger Offizier füllt die Lücke aus , die Folge natürlich
Scheidung und Eheglück mit dem Verehrer . Der Offizier stürzt
eorn Pferde , der kurze Traum der jungen Frau ist jäh zu Ende,
da führt eine Erkältung des Kindes den bewährten „Kinderarzt"
ms Haus und durch Vermittelung des bald wieder genesenen
teindes vereinigen sich in der Erkenntnis beiderseitig begangener
-fehler die früheren Gatten . Die Szenen sind eindrucksvoll
rnb lebenswahr , besonders das vorzügliche Spiel des Kindes.
Tas gleiche gilt von dem Schauspiel „Die verführerische Hals¬
kette", dessen guter Ausgang die atemlose Spannung löst, welche
eme hochdramattsche Handlung geschaffen hatte . Bilder aus
dem „Lunapark zu Paris " mit seinen Freuden erzeugen große
Leiterkeit, alle Phasen Pariser Volksvergnügens rollen,
amüsant wiedergegebcn, vorüber und erst die „Abenteuer eines
schüchternen Verliebten" mit seinen unglaublichen Situationen
erzeugen wahre Beifallsstürme . Hervorragendes leisten König¬
licher Kammersänger Paul Knüpfer als „Baculo" im „Wilo-
schütz" und König!. Hofopernsänger Karl Jörn in „Lohengrin" ;
e- hieße Eulen nach Athen tragen , wollte man über die wunder¬
volle Wiedergabe dieser Szenen noch Worte verlieren. Ein
rürtes Duett aus „Onkel Casimir" schließt den musikalischen
Teil aufs beste ab. Der stets zahlreiche Besuch illustriert zur
Genüge, daß das Biophon-Theater sich ein Heimatrecht in
unserer Stadt erworben hat und wie man seine mustergültigen
Rüstungen anerkennt *

* Königliche Schauspiele. Eingetretcner Hindernisse halber
bet die Vorstellung für Sonntag , den 20. d. M., leider abge-
ärdert werden müssen. Es gelangt nachmittags 2(4 Uhr das
Schauspiel „Alt - Heidelberg ." von Wilhelm Metzer»
Färster bei Volkspreisen zur Aufführung , während abends die
Lser „Zar und Zimmermann"  mit Herrn Geiffe-
Dmkel als Zar in Szene geht. (Abonnement D .) Fräulein
Ei-gell singt die Marie , während in den übrigen Hauptrollen
Fräulein Sck>nrtz und die Herren Braun , Erwin . Kammer¬
sänger Freder .ch, Henke und Rehkovf beschäftigt sind. Anfang
7 Uhr.

* Kurhaus . Zu dem morgen Mittwoch, abends 8 Uhr im
kleinen Saale des Kurhauses von der Kurverwaltung zu ver¬
anstaltenden Balladen -, Lieder - und Duetten-
Abend  hat der Baritonist Herr Konzertsänger Adolf Müller
artz Frankfurt a. M . und dessen Tochter, die vorzügliche Sopra¬
nistin Frau Or . Schmidt-Müller ein Programm ausgestellt,
welches wohl den ungeteilten Beifall der Zuhörer finden dürfte.
Tie Vortragsfolge weist Duette für Sopran und Bariton von
Pr rer Cornel ius , Georg Henschel und Eugen Hildach. Lieder
für Sopran von F . Mendelssohn-Bartholdh , Rob. ' Schumann,
Karl Löwe, Max Reger, Hugo Wolf und Hans Pfihner , Balladen
für Bariton van Hugo Kami und Karl Löwe auf . Bei der
bekannt vorzüglichen Wiedergabe dieser Gesangsvorträge durch
Herrn Müller und Frau Tochter dürfte sich der Abend zu einem
'er: interessanten gestalten, zumal da die Begleitung am
Klavier in den bewährten Händen unseres Kurkapellmeisters
Herrn Hugo Afferui liegt . Die Eintrittspreise zu dem Abend
sir.r für das Gebotene nur sehr mäßige ; die Plätze der 1. bis
8 Reibe kosten 2 M., alle übrigen Saal - und Galerie -Plätze
1 M. (sämtliche Platze sind numeriert ) . Mit Rücksicht auf
die weiter zurücksitzenden Besucher werden die Damen höf¬
lickst gebeten, auch zu dieser Veranstaltung auf sämtlichen
Plätzen ohne Hüte erscheinen zu wollen

* Im Spnngcnbergschen Konservatorium für Musik
(L '.lhelmstratze 12) findet Mittwoch, den 1k>. Februar , um
7 Uhr abends, die 6. Vortragsübung (ü . diestvinterliche
Veranstaltung) von Schülern und Schülerinnen der Mittel»
uitt Oberklassen statt . Vertreten sind die Klassen des Herrn
Job Grohmann , die Violinklasse des Herrn Heinr . Zeidler,
Äxl. Kammermusiker, und die Flötenklasse des Herrn W. Raut-
mann, Kgl. Kammermusiker. Der Eintritt ist frei und Inter¬
essenten gern gestattet.

* Schreibers Konservatorium der Musik (Neues Wies¬
badener) , Adolfstraße 6, 2. Mittwoch, den 16. Februar , abends
6 Uhr, findet in den Räumen des Konservatoriums ein Vor¬
tragsabend  statt für Schüler aus Unter- und Mittel¬
klassen. Es sind die Klavierklassen der Damen Kleinschmidt
und Göbels , sowie die des Direktors , die Gesangsklassen von
Frl. Rosa Wadiczka, die Violinklassen des Kgl. Kammermusikers
Aar Hertel vertretest. Auf eine junge Dame mit prachtvollem
Stimmaterial sei noch besonders hingewiesen. Interessenten
ist der Zutritt gern -gestattet. Programme sind in den Musika¬
lienhandlungen, sowie im Konservatorium erhältlich.

* Literarische Gesellschaft. Am Donnerstag , den 17. d. M .,
abends 8 Uhr, findet in der Wartburg ein „Nassauer Dichter¬
abend" statt . Direktor Hans Wilhelm» vom Volkstheater wird
Gedichte von F . Philipp ), H. L. Linkenbach, W. Clobes, G.
Knauer, K. v. Jbell , E. Warneck rezitieren . Den musikalischen
Teil bestreiten Frau Konzertsängerin Tillh Alban und Herr
Max Weinschenk. An die Veranstaltung schließt sich ein Tänz¬
chen an . Richtmitglieder haben gegen Galerickarten (in den
bekannten Buchhandlungen und abends an der Kasse) Zutritt.

" Frankfurter Stadttheater . (Spiel plan .) Opern¬
haus.  Dienstag , den 15. Februar : „Lobetanz". Mittwoch,
den 16.: „Die geschiedene Frau ". Donnerstag , den 17.: „Die
Ent-ührung aus dem Serail ". Freitag , den 18.: Geschlossen.
Samstag , den 19.: „Madame Butterflh ". Sonntag , den 20.,
nachmittags 3 Uhr : ^Der Freischütz". Abends 7 Uhr : „Die
Regimentstochter". Hierauf : „Cavalleria rusticana ". Montag,
den 21.: „Undine". Dienstag , den 22.: „Hans Helling".
Mittwoch, den 23.: „Die geschiedene Frau ". — Schausp i e l -
haus.  Dienstag , den 15. Februar : „Das Konzert". Mitt¬
woch. den 16. : „Die Braut von Messina". Donnerstag , den 17.:
„De: dunkle Punkt ". Freitag , den 18.: „Die fremde Frau ".
Samstag , den 19., zum erstenmal : „Buridans Esel". Lust¬
spiel in 3 Akten von Robert de Flers und G. A. Caillavct.
Sonntag , den 20., nachmittags 3)4 Uhr : „Bei uns da drüben".
Abends 7 Uhr : „Buridans Esel". Montag , den 21. : ..Die
Stürm der Gesellschaft". Dienstag , den 22.: „Buridans Esel".
Mittwoch,' den 23. : „Buridans Esel".

Uassauischs NKchrrchten.
ö. Höchsta. M ., 14. Februar . Der seit 13 Wochen im

Gang befindliche Lohnstreik im  hiesigen Holzge-
werbe  ist heute bei ge legt  worden . Die Arbeit wird
vom 15. Februar ab wieder ausgenommen.

>'. Limburg, 14. Februar . Am Freitagabend e n t -
gleiste  beim Rangieren im hiesigen Bahnhof der letzte
Wagen des um 7 Uhr 13 Mm. hier fällig werdenden Eil-
zugs. Ein Arbeiter stürzte aus dem entgleisten Wagen, ver¬
letzte sich aber nur unerheblich. Ein Signalmast wurde um-
gerissen. Der Materialschaden ist nicht unbedeutend.

Aus der Umgebung.
Selbstmord auf dem Grabe der Mutter.

— Frankfurt a. M., 15. Februar. Der Brauerei-
direkror Fritz B i n di n g von der Brauerei Jung erschoß
"ich gestern auf dem Grabe seiner Mutter.*

5- Mainz, 15. Februar . Der 65jährige Sanitätsrat
vr . Rollh  aus Osthofen, der an: Freitag von der Straf¬
kammer zu IV2 Jahren Zuchthaus  verurteilt wurde,
bat am Samstag das Urteil anerkannt und ans Einlegung

von Revision Verzicht geleistet. Dt.  Rollt ) wurde gestern
mit dem „grünen Gustav" nach der Bahn befördert) mit
der Bahn ging die Fahrt dann nach Marienschlotz— ins
Zuchthaus.

— Darmstadt , 14. Februar . Die „Darmstädter Zeitung"
veröffentlicht einen Gesetzentwurf, betr. den Bau einer schmal¬
spurigen elektrischen Nebenbahn Kreuzmach»
Besenheim - Badenheim - Pfaffen - Schwabenbeim - Sprend¬
lingen, nach welchem die Regierung ermächtigt werden soll, dem
Unternehmer dieser Bahn , den Betrag von 13 000 M. für den
Kilometer der im Großherzögtum Hessen gelegenen Strecke zu
gewähren. _ _ _

Gerichtssmü.
Wiesbadener Strafkammer.

Der Prozess Welker.
Heute sieht vor der StraflaMmer des hiesigen Landge¬

richts Termin an wider den Prediger  Georg Welker
der hiesigen Deutschkatholischen(freireligiösen) Gemeinde
wegen Gotteslästerung , Beschimpfung von
Einrichtungen der katholischen Kirche und
Beleidigung  des Pfarrers Peter Diefenbach  zu
Rauenthal , sowie des bischöflichen Ordinariats in Limburg.
Die Verhandlung ist schon mehrfach vertagt tvorden. Zn
einer informatorischen Verhandlung kam es bekanntlich am
18. Dezember v. I . Prediger Welker hatte darin seine Be-
Weisanträge zu formulieren, und es wurde, unter Ableh¬
nung aller weitergehender Beweisanträge gerichtsseitig be¬
schlossen, zu deui nächsten Termin zu laden: Als Sachver¬
ständigen einen Professor der katholischen Theologie von der
Bonner Universität (zwischenzeitlich ist Prof . Schroers
geladen worden), als Zeugen den beteiligten katholischen
Pfarrer Diefenbach  von Rauenthal, den evangelischen
Pfarrer Weckerling,  sowie eine Anzahl von Personen
aus Rauenthal . Der Sachverständige soll ein Gutachten
darüber abgeben, ob es sich bei den verspotteten Einrich¬
tungen um solche der katholischen Kirche handelt, Pfarrer
Weckerling lvird über das auszusagen haben, was ihm von
der Familie des verstorbenen GemeinderechnersE s chb a ch
von Rauenthal , welche ihn veranlassen wollte, bei der Be¬
stattung ihres Gatten, resp. Vaters zu funktionieren, mitge-
teilt worden ist, während im übrigen die Leute von Rauem
thal Aufklärung bringen sollen bezüglich des Benehmens des
Pfarrers Diefenbach gegenüber Eschbach vor oder gleich nach
seinem Tod. — Der Tatbestand, welcher der Anklage zu¬
grunde liegt, ist bekannt, soweit die Gotteslästerung und
Beschimpfung von Einrichtungen der katholischen Kirche irr
Frage kommen. Die Anklage,bezüglich der Beleidigung des
bischöflichen Ordinariats gründet sich auf einen Brief
Wellers an das bischöfliche Ordinariat.  Der
Brief hat folgenden Wortlaut : „Da mir der von Ihnen
gegen mich gestellte Strafantrag wegen Beleidigung des
Pfarrers Diefenbach zu Rauenthal sehr schwach begründet
erscheint, erlaube ich mir. Ihnen in der beigefügten Juli-
Nummer von „Es tverde Licht" weiteres Material zur Ver¬
fügung zu stellen. Vielleicht ist es Ihnen auch möglich, dar¬
aus Ihre Denunziation wegen Gotteslästerung, die eben¬
falls auf recht schwachen Füßen steht, in erheblicher Weife
zu verstärken. Zugleich gestatte ich mir, Sie ganz ergebenst
zum Abonnement  auf „Es werde Licht" einznladen,
da ich beabsichtige, in dieser Zeitschrift mit weniger Zuttick-
haltung als bisher der römisch-katholischen Kirche, ihren
Glaubenslehren und ihrer Priesterschaft meine Aufmerksam¬
keit zuzuwendcn und für angemessene Verbreitung der
Schrift in der Diözese Limburg Sorge zu tragen. Beach¬
tenswerte literarische Beiträge von Ihnen oder Ihnen un¬
terstellten Geistlichen werden mit 5 Pf . pro Zeile honoriert
werden. Mit freundlichem Gruß Ihr ganz ergebner
Welker." Das bischöfliche Ordinariat schickte den Brief
mitsamt der Nummer von „Es werde Licht" an die Staats-
anwaltschaft und stellte Strafantrag auch für sich wegen
Beleidigung. Gleich nach Empfang der daraufhin dem
Angeklagten zngegangenen neuen Änklage auf Grund der
§§ 166, 185, 196 und 209 RStGB . richtete dieser einen
zweiten Brief an das bischöfliche Ordinariat wie folgt:
„Soeben höre ich, daß Sie die Freundlichkeit hatten, mich
abermals bei der Staatsanwaltschaft zu denunzieren; da
ich selbst Ihnen das Material für diese mannhafte Hand¬
lung übersandte, habe ich Ihnen für die erneute Liebens¬
würdigkeit zu danken. Allein, wie ich aus dem Schriftsatz
der Staatsanwaltschaft ersehe, haben Sie nirr Anstoß daran
genommen, daß ich den Pfarrer Diefenbach mit dem Begriff
„Scheusal" in irgend einer Weife 'in Verbindung gebracht
habe. Wenn Sie in dem Ihnen übersandten Juli -Heft
„Es werde Licht" die Seiten 313 und 322 noch einmal cmf-
merksam dirrchlesen wollten, würden Sie finden, daß ich den
genannten hochwürdigen Herrn einen Lügner und ihn wie
seine 30 Mitsünder Verleumder genannt habe. Scheusal
ist nur ein Gefühlsausbrnck, der nicht schwer wiegt, Lügner
und Verleumder sollten Sie Geistliche Ihrer Diözese nicht
schimpfen lassen! Einigermaßen erstaunt bin ich gewesen,
daß Sie sich durch die Einladung zum Abonnement und
zur Mitarbeit für „Es werde Licht" beleidigt gefühlt und
wegen dieser Beleidigung Strafantrag gestellt haben. Ich
kann nur annehnien, daß Sie sich durch das Angebot dos
geringen Zeilenhonorars von 5 Pf, gekränkt glauben, aber
der Verlag kann nicht mehr zahlen; ivenn Sie allerdings
ganz besonders interessante und wertvolle Beiträge liefern
sollten, z. B. die Aufregung schildern wollten, die die ver¬
nünftige Handlung des Pfarrers von Nastätten,
seine Amtsniederlegung und seine Heirat in der bischöf¬
lichen Kanzlei hervorgerufen, dann würde sich über ein höhe¬
res Honorar wohl reden lassen. Eine Beleidigung wird
das Gericht aber schwerlich in der Einladung zur Mit¬
arbeiterschaft finden; deshalb erlaube ich mit , wenn Sie
nun eircmal auch voir Ihrer Sette gegen nrich klagen wollen,
Ihnen wiederutn hilfreich unter die Arnle zu greifen, indem
ich Ihnen die August-Nummer von „Es werde Licht" anbei
übersende, aus der Sie mit mehr Erfolg wenigstens die
Grundlage einer Anklage tverden konstruieren können. Mit
freundlichem Gruß verbleibe ich Ihr ganz ergebener
Welker."

Der Gerichtshof ist bei der heutigen Verhandlung aus
den Herren Landgerichtsrat Futzbahn  als Präsident,
Amtsgerichtsrat Dt . Dallmeye  r, Landgerichtsrat Hilf,
Assessor Vogelfang  und Assessor Schaffner  als Bei¬
sitzern gebildet. Vertreter der Anklagebehördeist Staats¬
anwaltschaftsrat De. Müller.  Verteidiger Rechtsamvalt

DT. H 0 ch sta e d t e r. Letzterer beantragt, Prediger Welker
einen Platz außerhalb der Anklagebankanzuweisen. Das
geschieht. Ein weiterer Antrag des Angeklagten selbst, ü ;m
Gelegenheit zu geben, sich die zu seiner Verteidigung nöti¬
gen Notizen zu machen, kann mit Rücksicht auf dt«. räum¬
lichen Dispositionen im Saal nicht berücksichtigt werden.
Prediger Welker behält seinen Platz ans der Anklagebank
bet. Von seiten der Verteidigung sind drei wettere Zeuge»
vorgeladen zu dem Zweck, über die Leichenrede auf det»
Friedhof zu Rauenthal an sich, sowie ihre Aufnahme beim
Trauergefolge Auskunft zu geben. Auf Befragen des Vor¬
sitzenden gibt per Angeklagte zu, die inkriminierten Schrift¬
stücke verfaßt zu haben, dagegen bestreitet er, daß ihn die
Absicht dabei geleitet habe, die katholische Kirche, resp. deren
Einrichtungen oder den Pfarrer von Rauenthal zu be¬
schimpfen. Die Schriftstücke gelangen zur Verlesung. Der
Brief an Pfarrer Diefenbach spricht von der katholischen
Kirche als von einem Seelenzuchthaus, von einer Verhöh¬
nung des gesunden Menschenverstands, von tollen Ammen¬
märchen, die dort verbreitet würden, er nennt Psavrer
Diefenbach einen Seelenmörder, vergleicht ihn mit Unkraut
und Ungeziefer, bezeichnet das Marsakrament als eine Be¬
schimpfung der Christenlehre nsw. Die Frage des Gerichts¬
vorsitzenden, ob nicht andere, nicht beschimpfende Ausdrücke
hätten gewählt werden können, ohne anderes zu sagerr, ver¬
neint der Angeklagte. Auch ein zweiter Artikel in „Es werde
Licht" ist unter Anklage gestellt. Der Artikel richtet sich Wider
die 30 Pf arrer des R heingaus,  die sich in einer Er¬
klärung gegen Welker ausgesprochen hatten, sowie wider die
katholische Presse, und in dem speziell von einem „Scheusal
im Priesterkleid" die Rede ist, das sich nicht gescheut habe,
die heiligsten Augenblicke durch sein Psaffengefasel zu ent¬
weihen. — Bei der Vernehmung zur Person teilt der Arv-
geKagte mit, er habe Theologie, Medizin, die Rechte
studiert, sich außerdem mit Naturlviffenfchastund Stattstik
beschäftigt, sei als Theologe nicht angenommen worden,
weil sein Glaubensbekenntnis nicht den Beifall der zustän¬
digen Behörde gesunden habe, und weile seit 13 Jahren
in Wiesbaden; vorher sei er als wissenschaftlicher
Hilfsarbeiter beim Königl. statistischen Amt in Berlin an¬
gestellt gewesen. — Zur Verlesung gelangt auf Antrag des
Verteidigers, resp. des Staatsanwalts ein Artikel in der
„Rhein. Volkszeitung", ivorin der Angeklagte sowie das
Freidenkertum stark rnitgenommen werden, ebenso die in
nicht minder scharfen Ausdrücken gehaltene Etttgegnung
in „Es werde Licht". Prediger Weller wirft dem hiesigen
Zentrnmsblatt vor, daß dieses als erste Zeitung die als
gotteslästerisch ihm vorgeworfenen Ausdrücke verbreitet
habe. Jnr weiteren werden verlesen die Publikationen im
„Wiesbadener Tagblatt ", welche sich mit den Vorfällen beim
Tode von Eschbach befassen. Der Verteidiger wiederholt
seine früher schon gestellten und labgelehnten Beweis -^
a n t r ä g e, und zwar : 1. zur Charakteristik der Denkweise
des Angeklagten aus „Es werde Licht" von ihm herrührende
Artikel „Persönliche Religion" und „Ist der Glauben der
Väter ein heiliges Gut ?" zur Verlesung zu bringen;
2. Professor Dt . Schieler,  freireligiöser Prediger in
Danzig, ehemals Professor am theologischen Seminar in
Mainz, sowie Gras Paul Hoensbroech  und Professor
Wahrmund  in Prag als Sachverständige zu hören
über die vom Angeklagten behauptete Einwirkung der
katholischen Lehre aus ihre Bekenner, resp. den Gegensatz
dieser Lehre zur Wissenschaft, sowie darüber, daß die vorn
Angeklagten gebrauchten Ausdrücke typische Redewendungen
sind, wie sie in den religiösen Streitschriften stets wieder¬
kehren; 3. 17 Broschüren zu verlesen, welche seinen Stand¬
punkt vertreten, resp. den Standpunkt der kätholtschen Kirche
charakterisieren; 4. von einem einschlägigen Urteil der Straf¬
kammer2 in Leipzig vom 6. Juni 1902 Kenntnis zu nehmen.
Die Vernehmuilg von Prof . Dr . Schroers allein erklärt der
Verteidiger für ungenügend, ioeil Sachverständigerin diesen
Dingen nur sein kann, wer aus eigenemr Wissen schöpfe,
wer nicht mehr zur Kirche gehöre oder keinen Anspruch ans
ihre Einrichtungen erhebe. Prof . Dir. Schroers habe vor
2 Jahren einen Konflikt mit dem Erzbischof von Cöln
gehabt und dabei klein beigegeben. Ihn allein als Sach¬
verständigen zu hören, benachteilige den Angeklagten mehr,
als wemr gar kein Sachverständiger zu Wort komme. Der
Vertreter der Anklage  beantragt die Abweisung
dieser Anträge, indem er erklärt, es als wahr unterstellen
zu wollen, daß lediglich die innere Erregung über das Vor-
gekommene den Angeklagten zu der Abfassung der inkrimi-
nierten Artikel veranlaßt habe. Auf die Vernehmung des
geladenen .Sachverständigen legt er keinen Wert. Der
Gerichtshof beschließt, unter Ablehnung dieser Anträge im
übrigen den freisinnigen protestantischen.KircheNrechtslehrer
Prof . Harnack  darüber als Sachverständigen  zu
hören, ob die bezüglich der katholischen Kirche gebrauchten
Ausdrücke in den theologischenStreitschriften üblich sind
Die Verhandlnng wurde vertagt.

Diebstahl und Betrug.
Der 5kellner und Hausbursche Albert A. war gelegentlich

der Ausstellmrg im Hauptrestaurant als Gläserspüler be¬
schäftigt. Sein Lohn war ein minimaler, und da hat er
derm seine Vermögensverhältnissedurch verschiedene Unred¬
lichkeiteil ansgebcssett. Seinem Prinzipal ^ entwendete er
6 Kaffeelöffel, 6 Eßlöffel und 6 Messer aus Alpaccasilber,
um sie gleich einem Trödler zu verkaufen. In seinem Logis
„borgte" er sich rmter falschen Angaben 5 M. und ging mit
diesem Betrage, obendrein unter Hinterlassung einer Logis¬
schuld von 12,75M., durch. Der Mann ist kriminell rückfällig.
Heute erhält er 7 Monate Gefängnis als Gesamtstrafe.

iridystric.
Volkswirtschaft.

Handelskammer Wiesbaden.
Die Handelskammer Wiesbaden erhob gegen die inzwischen

auügehobenen Bestimmungen der Zollbehörden der Vereinigten
Staaten von Nordamerika, betreffend Angabe des Gehalts an
schwefliger Säure auf Weinflaschen, Beschwerde. Ebenso er¬
hob die Handelskammer Beschwerde gegen die Bestimmung
der amerikanischen Zollbehörde, betreffend Angabe des Ab¬
senders und Empfängers auf den Warenverpackungen.

Auf eine Anfrage des Deutschen Handelstages erwiderte
die Kammer, daß sie von der Auskunfiserteilum : deutscher
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Konsuln über Bezugsquellen des Auslandes bei solchen
Waren , weldfae auch in Deutschland bezogen werden können,
eine Schädigung für die deutsche Industrie nicht befürchten,
wiewohl sie der Meinung ist, daß solche Auskünfte besser von
ausländischen Auskunfteien einzuholen sind.

Auf eine Anfrage der Königlichen Regierung teilte die
Handelskammer mit, daß sie es für erforderlich halte , daß der
Rheingau  unter die deutschen Weinbaugebiete aufge¬
nommen werde, welche ermäßigte Zölle bei der Einfuhr in
Bulgarien  genießen sollen, da wohl anzunehmen ist, daß
gerade die Weine des Rheingaus an der Ausfuhr nach Bul¬
garien am meisten beteiligt sind. Ebenso sprach sich die
Kammer dafür aus , daß die Ursprungserzeugnisse für Bulgarien
von den Handelskammern ausgestellt werden können.

Dem Deutschen Weinbauverein wurde auf eine Anfrage
mitgeteilt, daß die Handelskammer Wiesbaden nie h t geneigt
sei, eine von dem Weinbauverein einzuleitende Reklame
für deutsche Weine in England  zu unterstützen.

Die Worte „Burgzinne , Schloßkrone, Josephsheimer und
Trabener M'äanerlabo “ wurden nicht als eintragsfällige Waren¬
zeichen für Wein erachtet , weil dieselben geeignet sind, den
Anschein von Lagenamen zu erwecken.

Die Handelskammer war ferner im Interesse verschiedener
Pinnen wegen anderweitiger Verzollung und wegen Er¬
schließung von Absatzgebieten bei deutschen Konsulaten und
den deutschen Zentralbehörden tätig.

Die Handelskammer erstattete folgende Gutachten an Ge¬
richte : Es besteht im Lederhandel kein Handelsgebrauch, wo¬
nach ein Handlungsagent auch von den zur Zeit seines An¬
tritts laufenden Geschäften Provision erhält.

Bei Geschäften, die ein Landesproduktenhändler in Wies¬
baden mit einem solchen in Frankfurt a. M. abschließt, sind
die Bedingungen des Frankfurter Fruchtmarktes nach allge¬
meinem Handelsgebrauch auch dann als Handelsgebrauch zu
betrachten , wenn dies nicht ausdrücklich vereinbart ist.

Gegen die Eintragung der Worte „Sonnenwunder , Paulinen-
bluroe“ für Wein© und. Schaumweine in das Warenzeichen¬
register wurden von der Handelskammer Wiesbaden Einsprüche
nicht erhoben, solange dieselben nicht in Verbindung mit
Ortsnamen verwendet werden.

Auf Anfrage der Königlichen Regierung erachtete che
Handelskammer es für unbedingt notwendig, daß die Komgl.
Weinbau- und Kellereivcrwaltung dieselben. Bücher lünit,
welche durch die Verfügung des Landrats in Büdesheim füi die
übrigen Weingutsbesitzer des Rheingaukreises auf Grund des
Weingesetzes vorgeschrieben sind. Die Handelskammer ist ner
Meinung, däß vor dem Gesetz, so auch vor dem Wemgesetz,
Staatsbetriebe nidht anders behandelt werden dürfen als
Privatbetriebe . Es würde in weiteren Kreisen nicht ver-
standen werden, wenn für die Weinbau- und KeliereiverwaLunig
eine Ausnahme gemacht würde.

Dem Deutschen Handelstag wurden auf Anfordern zwei
.Wünsche, betreffend die Vertretung von Industrie und Handel
in den preußischen Kreistagen, mitgeteilt . Die Kammer
wünschte die Einführung des Wahlrechts für die Gesellschaften
mit beschränkter Haftung, ferner die Einführung des direkten
Wahlrechts der Aktiengesellschalten ohne eigenen ländlichen
Grundbesitz.

Die Handelskammer Wiesbaden, uiat sich, zu den Vor-
Stellungen der Stadt und Handelskammer Aachen, sowie der
IStadt- und Handelskammer Cöln wegen Herstellung einer
neuen direkten Eisenbahnverbindung zwischen Aachen und
Brüssel angeschlossen. Die neue Eisenbahnlinie soll eine Ab¬
kürzung des Eisenbahnwegs um 20 Kilometer und eine Ab¬
kürzung der Fahrzeit um über eine Stunde herbeiführen. Die
preußische Staatsbahnverwaltung steht den Wünschen noch
ablehnend gegenüber, weil sie von der neuen Linie einen Ein-
hataneausfa .il, sowie höhere Unkosten für Herstellung einer
neuen Grenzstation befürchtet . Die belgische Regierung ist
jedoch geneigt, für die neue Linie einen Aufwand von 60 Mill.
Frank zu machen.

Die Handelskammer hat bei der Postverwaltung darüber
Beschwerde geführt, daß am 31. Dezember die zweite und
vierte Briefbestellung in Wiesbaden ausfällt , wodurch in ein¬
zelnen Geschäften große Störungen hervorgerufen werden. Die
Kaiserliche Postdirektion hat sich beredt erklärt, künftig nur
eine Bestellung fortfallen zu lassen.

Banken und Börse.
* Däskonlojjesellschaft. Die Bilanzsiti-.un® findet am

l . März statt . — Die Kapitalscrhöhung der Diskonto-Gesellschaft
soll sich dem „Bert. Lok.-Anz.“ zufolge auf die Ausgabe
von 2Va  Millionen Mark Anteile beschränken , die zur Abfin¬
dung der Vorbesitzer der seinerzeit von der Diskonto-Gesell¬
schaft übernommenen Bankfirma Bamberger u. Ko. in Mainz
(jjenen.

* Bei dom Bannet Bankverein beträgt der Reingewinn
5297 4*3 M. (i. V. 5 173 888 M.). Es seilen wieder 7Mi Proz.
Dividende (wie i. V.) auf das Aktienkapital von 60 Millionen
verieüt werden. Einer außerordentlichen Generalversammlung
wird die Erhöhung des Aktienkapitals um 15 Millionen Mark
vongesdhlagen.

Industrie und Handel.
* Hofbieibrauerei Schöüerhof und Frankfurter Bürger-

btauerei , Aktiengesellschaft, Frankfurt a. M. Auf den 7. März
iwind nach Cassel eine außerordentliche Generalversammlung
'einberufen behufs Vornahme von Aufsichtsratswahlen.

* Dividenden . Die Baumwollspinnerei Erlangen  wird
'15 Proz . (i. V. 3,4 Proz .) Dividende zur Verteilung bringen,

Handelsregister Wiesbaden.
ss Jakob Bender. In das Handelsregister, Abteilung A.,

wurde unter Nr. 767 bei der Firma „Jakob Bender mit dem
Sitze zu Wiesbaden eingetragen, daß die Firma auf den
Juwelier Max Bender zu Wiesbaden als alleinigen Inhaber
übergegangen ist.

Verkehrswesen.
* Süddeutsche Eisenbahngsellschall, Darmsfadt. Die Ge¬

sellschaft veremnaihmte im Januar 1910 601868 M. gegen
534 565 M. im Vorjahr. Hiervon entfallen auf den Personen¬
verkehr 515 147 M. oder 65 06.1 M. mehr als im Vorjahr und auf
den Güterverkehr 84 452 M. oder 5098 M. mehr. Seit Beginn
des Geschäftsjahres (1. April 1909 bis 31. Januar 1910) wurden
insgesamt 6 727 990 M. oder 488 492 M. mehr als im gleichen
Zeitraum des Vorjahres eingenommen. Die Betriebslänge der
Nebenbahnen hat sich durch Eröffnung der schmalspurigen
Strecke Mannheim-Kafertbal , Nebenbahn-Heddesheim i. Baden
(Teilstrecke der Mannheim-Weinheim-Heidelberg-Mannheimer
Nebenbahn) am 1. Mai 1909 um 6.52 Kilometer vermehrt und
beträgt 320.99 Kilometer gegen 314.47 Kilometer im Vorjahre.
Die Länge der Kleinbahnen hat sich um 1.67 Kilometer ver¬
mehrt. und beträgt 106.51 Kilometer gegen 104.84 Kilometer im
Vorjahr.

* Die Wächtersbach -Birsteiner Kleinbahn-Gesellschaft in
Gelnhausen wird für 1909 auf die 253 000 M. Aktien Lit. A.
4 Proz., auf die 254 000 M. Aktien Lit. B. 114 Proz. Dividende
(wie i. V.) verteilen. Die Bad Orber Kleinbahn, Aktiengesell¬
schaft in Gelnhausen, verteilt für 1909 2 Prozv.(i, V. 2% Proz.)
Dividende.
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Berliner Börse.
Letzte Notierungen vom 14. Februar.

(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts .)
Div. °;0 „ __ Vorletzte letzte

Notierung.
9 Berliner Handelsgesellschaft . >- , , 182.75 182.90
5Vj Commerz- u. Discontobank 116.80 117
6 Darmstädter Bank >■ , » , . » . 137.70 137.90

12 Deutsche Bank . . . . ■ s > v 258.30 258
8-/- Deutsch-Asiatische Bank . . - ■ . 157.70 157.75
41/3 Deutsche Effekten- u. Wech-selbanik: 107.25 107.25
9 Disconto-Commandit ä , s ä « . 197.30 197
7V* Dresdener Bank . . . . . . z :< K 166.75 167
6 Nationalbank für Deutschland . . . .130 130
93/s Oesterreiehische Kreditanstalt » « — —
7.77 Beichsbank . . y . - ... 149.90 150
7 Schaafhausencr Bankverein . . . 148.30 148.40
7'/- Wiener Bankverein . . , - - . 140.50 140.50
4 Hamburger Hyp.-Bank-Pfandbr . » - * 119.75 149.60
8-/. Berliner Grosse Strassenbahm,1. . . 186.40 187
5«/, Süddeutsche Eisenbahn-Gesellschaft 120.75 120.75
6 Hamburg-Amerik. Paketfahrt r. 136.20 136.25
0 Norddeutsche Lloyd-Actien .■ 104 104.50
63/s Oesterreich-Ung. Staatsbahn .- . . 162.75 161.50
0 Oesterr. Südbahn (Lombarden) * 22.60 22.80
6-/v Gotthard . * v * — —
5 Oriental. Eisenb.-Betrieb . * * » — 130.75
6 Baltimore u. Ohio , - , , * » - 9 114.10 114.50
6 Pennsylvania . • » » . . , - - s — —
5 Imx. Prinz Henri . - - . . . . 134.10 134.50
8'/a Neue BodengeseliLcllaftBerlin * 155.80 155.50
3 Südd. Immobilien 60 % « . . . t 99.30 99.30
0 Schöfferhof Bürgerbräu » - - , 89.75 90.50
9 Gemen bw. Lothringen . - . . ■g 115 115

27 Farbwerke Höchst . . . . . >■ •• v 449 448.10
32 Obern. Albert . . . » » > ■ , * s 463 469.50
9‘/a Deutsch Uebersee Elektr . Act. . - 184.25 184.50
8 Felten & Guilleaume Lahm. . * 141.75 140.50
6 Lahmeyer . * > . * « « »■. » W 107.30 107
6 Schlickert . . 136 135.90
9 Rhein.-Westfäl . Kalkwerke . . . s 161.75 161.50

25 Adler Klejrer . . 375.50 379.50
25 Zellstoff Waldhof - a •. . - >- • 284.75 283.50
12 Bochumer Guss. . . . . . . . . . 245.75 246

Buderua. « » » » . » « 113.60 113
10 Deutsch-Luxemburg , >■ » , . - * 216.90 217 30
8 Eschweilcr Bergw. . » « » , » , 212.90 205.50
3 F'riedrichshütte . » . . , . . - V 136.90 136.10
9 Gelsenkirehener Berg * - . » , H 216 216.20
0 do. Guss . - . - .: s n 100.50 100
8 Bärpener , . . » . » « < » , 206.30 205.75
9 ... 219.90 219.59
4 Laurahütte . > . v . ■«. >• >• 185.10 185.75

13 Allgem. Llektr . Gesellsch. . 253.30 263.60
Tendenz abgeschwäclit.

Zehre Nachrichten.
Der neue Oberprüsidenl von Braunschweiz.

Berlin , 15. Februar . (Eigener Drahtberichf.) Knin L)ver-
vräsidenten der Provinz Brandenburg wurde an Stelle des in
den Ruhestand tretenden Wirklichen Geheimrafs v. Loebell der
Unfersfaafssekrefär im Ministerium für Landwirtschaft nsw.
Wirklicher Geheimer Rat v. Conrad  genannt.

Ein Streik von 500 Hochofenarbeitern,
lid . Essen, 15. Februar . Auf der Friedrich Alfred-

Hütte in Rheinhauseu traten 500 Hochofenarbeiter
wegen Lohndifferenz in den Altsstand . Die Arbeiter
der Kokerei- und Brikettwerke lehnten es ab, im Hoch¬
ofenbetrieb auszuhelfen.

Gegen die Unruhen im Jemen,
hd . Konstailtinopel , 15. Februar , Gestern berieten

der Minister des Innern und der Marineminister mit
dem neu ernannten Kominandautcu von Jemen , Meh-
med Ali -Pascha, wie durch ein energisches Vorgehen zu
Wasser und zu Lande den Jemener Unruhen mu defi¬
nitives Ende zu machen sei.
Eine Bewegung der Araberstämme gegen die Türkei.

hd . Konstmrtnwpel , 15. Februar . Große Bestürzung
erregt m maßgebenden Kreisen die Nachricht, daß der
Scheik von Ko weit (am persischen Golf ) sich gemein¬
sam mit mehreren Nachbarstämmeir gegen die türkische
Oberhoheit erhoben  habe . Diese Erhebung ist
zweifellos das Ergebnis der Verabredungen , die in
Mekka getroffen wurden , wo vor einigen Monaten der
Scheik von Koweit und andere hervorragende Araber-
Häuptlinge zu gemeinsamen  Beratungen zu-
sammeutrateu . Eingeweihten scheint es möglich, daß
das Vorgehen des Scheiks das Zeichen zu weiteren
arabischen Erhebungen ist.

Neue Hochwassergefahr.
hd . Bonrges ett Breste, 15. Februar . Die Dämme

der Saüne zwischen Crottet und Chawannes sind in
dem Augenblick gebrochen,  als die Uferbewohncr
damit beschäftigt waren , sie von neuen: zu sichern. Die
Leute hatten keine Zeit , sich vor den einbrechenden
Fluten in Sicherheit zu bringen . Ter durch die Über¬
schwemmung angerichtete Schaden ist sehr groß. Der
gesamte Verkehr zwischen Trevon und St . Trivies ist
unterbrochen.

Sturm aus Sec.
hd . Bordeaux , 15. Februar . Ein furchtbarer Sturm

wütet auf See . Die Barke „Madclainc " wurde gestern
in der Nähe von Coubre an die Küste geworfen und
man glaubt , daß die ganze Besatzung umgekommen ist.

Zur Schiffskatastrophe.
wb . Paris , 15. Februar . Wie aus Cuidadela ge¬

meldet wird , haben die französischen Torpedobootszer-
störer etwa 4 0 Leichen g eb o r gen.  Wegen der
zahllosen auf den: Meere umhertreibenden und am Ufer
zerstreuten Materialien von dem untergegangeuen
Dampfer „General Chanzy" hält man dort an der An¬
sicht fest, daß eine furchtbare Explosion das Schiff zer¬
stört haben muß.

Drei Millionen Frank veruntreut,
wb Paris , 15. Februar . Die Pariser Polizei verhaftete

den vereidigten Warenmakler und Generalrat des : (anche-
Departemeists , Juhel , unter dem Verdachte, mit zwei Beamten
der Liauidationskasse von Havre Veruntreuungen  im
Betrage von nahezu drei Millionen  verübt zu haben.
Auch die beiden erwähnten Beamten wurden in Havre in Hast
genommen.

Kontinent al - Telearaphen - Komvagnre.
Paris , 15. Februar . Über den spanisch-marokkani¬

schen Zwischenfall in Larache wird gemeldet : Ter dor¬
tige scherifische Gouverneur ließ sechs Soldaten der
spanischen Polizei wegen Ruhestörungen festnehmen.
Diese wurden jedoch auf dem Wege zur Festung nach
einer heftigen Rauferei,  bei welcher auf den
Gouverneur einige Schüsse abgefeuert und sechs Sol¬
daten des Maghzen verwundet wurden , von ihren
Kameraden befreit . Da die spanischen Jnstruktions-
offiziere der Polizeitruppe die Bestrafung der Schul-
digen verweigerten , richtete der Gouverneur an den
Maghzen eine Beschwerde.

Athen, 16. Februar . Gegen die von der Militär¬
liga an die Zeitungen gestellte Forderung , sich der Kri¬
tiken über die Einberufung der Nationalversammlung
zu enthalten , ist von den Zeitungsdirektoren bei der
Regierung Einspruch erhoben worden , da sie eine der¬
artige Einmischung nicht dulden könnten.

Berlin , 15. Februar . (Eigener Trahtbericht .) ~ym
Restaurant „Rheingold " ist in der Nacht zum Montag
die Tageseinnahme im Betrage von 23 000 Mark , die
gestern zur Bank gebracht werden sollte, auf bisher
unaufgeklärte Weise aus den: Gelbschrauk verschwunden.
Vor mehreren Tagen erst erregte die Flucht eines
iunqeu Angestellten desselben Restaurants mit der
Tageskasse von 27 000 Mark erhebliches Aufsehen.

wb . Metz, 15. Februar . Ter Leiter der hiesigen
Agentur von Wolffs Telegraphischem Bureau , Rehuk-
teur Ludwig,  ist heute gestorben.

V~
Öffentlicher Wetterdienst.

wetterVOrauss age
bev  Dienststelle gtranlifurf a.  M.

(Meteorowg- Abteilung des PHHIilal. Vereins)

für den 16. Februar:

Trüb, mild, etwas Niederschläge, wiirdig.

Genaueres durch die Frankfurter Weiterkarren(monatlich
50 Pf .), welche am „Dägblatt -Hans ", Langgasse 27

täglich angeschlagen werden.
kW- Die Wettervoraussagen sind außerdem in der
Tagblatt -HauptageMnr, Wilhelmstraße 6, und in der
Tagblatt -Zweigstelle,Bismarckring 29, täglich ausgehängt ,

- -- - — - —-

Geschäftliches.

Etwas v/as Sie interessiert!

(WM

In Deutschland nach orientalischem
System von garantiert naturell aro¬
matischen Tabaken hergestellt , kann
diese Cigarette trotz der hervor¬
ragend guten Qualität schon mit

das Stück verkauft werden.
Besohlen Sie den Hamen

,Miriam'~-yenidze'
Zu haben in den einschlägigen , durch

Plakats kenntlich gemachten
Geschäften . F log

Dir Alrend -Air -sga ' e umfaßt 12 Settry.
Leitung: SB. Schulte vom Brühl.

Verantwortlicher Redalteur für Politik u. Handel: 21. Hegerhorkt , (Scbctti,-,
föül)e; für Feuilleton : W. Sch ulte vom Brühl , Sonnenbera : für Wlesbon, ? .
Aaqrichren: C Rötherdt : für Mafia:,ifcve Machrichle». Aus ver MnqT,,*
und Gerichtsiaai: H. Diefenbach ; für Vermachtes, Svort und Briefer , *
C. Losaücr ; für die Anzeige» II. Rellameu: H. Tornaus ; iämrlich in
Driick und Verlag der L. Schcllenbergfcheu Hos-Buchdrwlerei in Wiesd ^ ^ -
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Anssergewöhnliches
bietet mein diesjähriger

Grosser Inventur -Ausverkauf
Man besichtige die Ausstellung! Man benutze die Gelegenheit!

Ich gewähre ferner während der Dauer des Ausverkaufs

abatt
auf die bekannt billigen Preise für

Kaffee », Tafel «? Cassis - Service,
Aluminium -- Emaille -Waren.

Kauf haus Nietschmann N.
Sp3zial-Geschäft für vollständige Küohen-Einrichtungen. —• Ecks Kirchgasss und Friedrichstrasse . — Telephon 6602.

Kurhaus Wiesbaden.
Mittwoch , d . Iß . Februar BSH « , alipudi 8 6’lsr , im kleinen Saale:

Balladen-, Lieder- und Duetten-Abend.
Herr Konzertsänger Adolf Mliller (Bariton ) aus Frankfurt a. M. und Tochter:

Fiau S# r . Schmidt - Müller (Sopran ).
Am Klarier : Herr ! '* o Afferni , städt . Kurkapellmeister.

Ein ' rittspre se : 1.—8. Keihe : 3 Mk ., alle übrigen Plätze u. Galerie : 1Mb,
(Alle Plätze numeriert .) Die Damen werden gebeten , ohne Hüte erscheinen
tu wollen . Städtische Marverwnltang . F312

COLOOOÖSDO0000003000 ÖGO  OOODG 0 @Q0 ®&

Am Mittwoch , den IS . Februar , abends
8 8 Vs IJhr beginnend, im Festsaale der „Wartburg “:

Vortrag
§ des Herrn Pater Dr. Expeditus Schmidt,

Skala-Theater.
Stiftstrasse 16.

C5as ts piel desVltcater Schmidt.
Bleute abend 8 Uhr:

Abschieds-
Vorstellung.

Bis früh um fünfe.
Schwank mit Gesang in 3 Akten.

Bis 1. März a . c.

Lektor und Bibliothekar im Franziskarierldoster München:

„Die Frau in Ibsens Dichtung.U

l
Einlasskarten zu Mk . 1.—, reservierter Platz

Mk . 2 .—, werden in beschränkter Anzahl bei der Firma
J . Chr . Glücklich , Wilhelmstr. 50, sowie abends am
Eingang ausgegeben. F 603

OOOOOO OGOOOOOO OOOOOOOOOOÜOOOOOOQOO

Fremdsprachliche Vorträge.
Freitag , dem IS . Februar , « - S I hr . in der Aula der Höheren

Mädchenschule I . (Schlossplatz) :
tt . Drouin , assistant etranger an der Oberrealscliule(Zietenring) :

Seance de Dtfclamation.

Große Restaurationsräume . Vornehm . Speisesaal . Internat . Verkehr.
— - - ■ Erstklassige Speisen und Getränke, ■.

Anerkannt vorzügl . Kaffee . — Eigene Konditorei . 3532
Gutgepflegte Biere : Felsenkellerbräu , Münchner Hackerbräu , Pilsner
Genossenschaftsbräu u. Fürstenberg-Bräu, Tafelgetränk Sr. M. d. D. K.

irrst * Rrleg -er , Hoflieferant u. Hoftraiteur.

Grand-Cafe Bristol,
Bärenstrasse 6.

Ab 16. Februar , mittags von 4—6 Uhr, abends von 8 Uhr ab:
Grosses erstkUassiejes

Künstler- Konzert.
_ _ Bes . : R . F.gert .

I sind aus letzter Saison zurückgesetztu. werden zu jedem annehmbaren Preis D

|
i Wßeiustr. 56.

ausverkauft. D
A . Scharhag , M. 2914. |

Hotel Erbprinz
aJSSSSs Familicn-Aüend

unter gefl. Mitwirkung eines hiesigen
Gesangs -Quartetts (12 Herren).

Konzert
des Internationalen Daincn-Orchesters.

Dir .: Willy Unkohr.
Frische Bratwurst und Schweinepfeffer.

Donnerstag : Metzelsuppe.

^ LuFückg686irts ^
0
s

„ nid Boas|
0 zu Spottpreisen , q
ö straussfeflern-MannfaKtnr

1* Blonck
0 Friedrichstrasse 20,2.Stock,
0  gegenüber dem Hl. Geisthospiz. 0
oooooooooooa

V / Speise-KartoWl
(Industrie)

Kumpf 25 Pf ., Ztr . 3 Mk. 3381
Herderstrahe 17.

Kartoffel»
sind stets alle Sorten am Lager zum
billigsten Tagespreis . B3373
Kartoffel - Handlung Chr. Knapp,

Jahnstvaße 42. —• Tel . 3129.

linaisujs-Yerkaif
einer Partie zurück gesetzter

Haus- und Küchengeräte,
aisi

Emaille- und Aluminium -Kochgeschirre , Nickel- Kaffee-Service,
Vogelkäfige und -Ständer, Blumentische , Hausapotheken usw.,

mit NA "/« Hach lass»
. . Günstige Gelegenheit für Wirte , Pensionen und Hotels . ———

Mur beste Qualitäten!

Conrad Kreisrunden,
Spezial- Magazin für komplette Küchen.

ermöglichen jeder Dame spielend leicht.
Iwenn sie nicht schneidern Ipnn die
rlawra aller Kleidet

Wb . . Zu  Originalpreiscn bei uns zu haben.
Mm  Merl ck 's Moden h Soff gratis

verabfolgt unsere Alleinvertretung die Firma K14J . BACHARACH.
Tee's

Jeden Tag frische
Ciernubeln

in bekannter Güte empfiehlt
per Ptund 40 , 80 , 75 , 90 Pf.

Nuvtln -Makkaroui - Fabrik Weiner,
rmr Mauergasse 17.Ta.2350.

Lieferung punttlich frei Haus.

Gelbe Kohlrüben
50 Zentner a 1.80 Mk. zu verkaufen.

Chr. Knapp, B3374 ,
Jahiistrabe 42. — Telephon 3129.

fßfeffcrmfttj« yottljCage andern
4 y a «J «* Wtt «■ Heilkr fitsterMumuuns und Gesnuoneits-
erfüllen nur dann ihren Zweck, wenn dieselben frisch und bester
Qualität sind, wie sie solche durch flotten Absatz und 10-jähr.

prakt. Erfahrung zu billigsten Preisen erhalten im

Kneipp*«. Reformhaus„Zungborn",
Spezialhans für naturgewätze Gesundheitspflege.

SS Rheinstr itz« SS (Telephon 130), 54 uirchgaff « 84.
Preislisten und Kataloge gratis und franko. 243

Gesellschaftsreisen nach der Riviera.
Beste, billigste und bequemste Reisegelegenheiten.

7. Sonderfahrt nach der Riviera.
Dauer : Eine Woche.

Abfahrt von Kasels Sonntng , «leu 23 . IFebr . 1910.
hciscplan;

Von Basel über Luzern—Gotthardbahn —Göschenen,
Mailand nach ß '‘ana , San Slemo , Mentome,
Cap Martin , Monaco , Monte Carlo , Aizza
(Corniche-Boute). Heimfahrt einzeln u. beliebig inner¬
halb 60 Tagen über (Jenua , Mailand, Como, Lugano,
Fiüelen . Luzern, Basel. (Fahrtunterbrech , gestattet .)

Die Aufenthalte sind durchaus genügend, um die wichtigsten und
bekannten Sehenswürdigkeiten in Augenschein zu nehmen, daher

kein Haaren und Ueboranstrengung!
Volle, Yoi'zügliche Verpflegung und Unterkuult in nur ersten Hotels,
sowie Eisenbahnfi.hrt 3. Klasse (bei 2. Kl. Mk. 2b — Zuschlag !) ab
Basel bis zurück Basel, a 'las inbegr. zu dem billigen Preis yon nur

Mk . I7S .—
Gefl. Anmeldungen sofort erbeten.

Prospekte durch (J .-No. 4073) F170
Internationales Reisebiireau, Strasshurg i. Eis.

Hohenlohestrasse 8. Telephon 805.
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Moderne

Stofe
für

I.
Preiswerte
Neuheiten.

J.Bacharach

Ko nfirmandsn-Anzüge
in hervorragend schöner Auswahl, fertig
am Lager, in schwarz Cheviot, Melton und
Tuchkammgarii, sowie dunkelblauen Stoffen.
Die Verarbeitung ist, selbst in den billigeren
: : Preislagen, eine äusserst sorgfältige. : :

Mm  FRUp: 5®:=:

Heinrich Wels,
Marktstrass©34.

K2 7

Eß »S

r

Webergasse 4.
K14

Um für meine Neuabfüllungen Platz |
r.u gewinnen, gebe bis II 1385

Februar
folgende Weine zu den angesetzten sehr
billigen Preisen inklusive Flasche ab.
Bei grösserer Abnahme Extra -Babatt.

eeith. jetzt
m.FI.m.Fl.

Tisehwein. . .
Hallgarter . . . .
Westricher . . . .
Niersfceiner Nr. 12a
[Erbacher . . . .
iGeisenbeimer. . .
Nie '.«‘einer Nr. 16a

„ Nr. 16b
jRauenihaler . . .
Büdesheimer . . .

» Berg .
Moselweine.

iTrabener , , „ ,
Ellenser . . . .
Mo>elblümchen . .
Zeltinger . . .
Piesporter . . . .
Brauneberger
Ingelbeimer (rot)
Obei-Ingelbeimer (rot)
Samos . . . .
Span. Portwein .
Madeira . . .

do very old .
Marsala . . . .

J. ü. jfasiaeh,

0.75
1.—
1. 10
1.10
1.20
1.40
1.30
1.50
1.60
1.90
2.50

0.80
0.80
0.85
0.95
1. -
1.10
0.85
0.95
0,90
1.40
1.40
2.50
1.40

0.63
0.80
0.90
0.92
1.—
1.20
1.10
1.30
1.40
1.60
2.20

0.70
0.70
0.75
0.85
0.90
0.95
0.75
0.85
0.75
1.20
1.20
2.29
1.20

Bismarck-
ring 19.

§W eiWmchle Gemüse:
Abgebrühte Bobuen, Sauerkraut , Lappen¬
traut , Wcißerüben. empfiehlt billigst
; Franz Welser , Hermaunstr . 3.

Aelteste Importeure Deutschlands.

Eines der grössten Lager Europas.

hauptsächlich in feinen Qualitäten und in allen Grössen.

Eugros - Preise.

i . im k  0 - , i i i.i i
nur Flachsmar

Paris . Konstantinopel. Smyrna.
Eine Kollektion antiquer Teppiche für Sammler. fim-Nr. 6430) F2S

Warnung vor Firaeuverwechslnng.

W. Sauerborn,
Bücherrevisor

und kaufm. Sachverständiger,
4 Wörthstrasse 4.

Uebernahme von Treuhand¬
geschäften , Vermögensverwal¬

tungen etc.

Bücherrevisionen . Einrichtung
v . sachgemässen Buchführungen

für Betriebe jeder Art.

Langjährige reiche Geschäfts¬
erfahrung . 13 3122

Gotlmr
Lebensversitzerungsbank

ans Gegeuseltigkeit.
Anfang Dezember 1909:

Bestand an eigentlichen Lebensversicher¬
ungen . . 1 03 MillionenMark.

Bankvermögen. . 356 Millionen Mark
Bisher ausgczahlte Versicherungssummen

555 Biillionen Mark
Bisher gewährte Dividenden

2 !J Millionen Mark.
Alle Ueberschüffe kommen den

Versicherungsnehmern rugntc.
Die besonders günstigen Verstcherangs-

bedingungen gewähren u. a.:
Unverfallbarkeit . Unansechtbar-

keit, Weltpolice.
Prospekte und Auskunft kostenfrei

durch den Vertreter der Bank: 97
Heinrich Port

in Firma Hermann JSülil,
Rheinstraße 60a , 1.

KälmscheKlnfM-VerslülerNtzs-
KMkN-GeseüschM in Win.
Unfall -, Reise -, Haftpflicht -,
Cantivns - und Garantie -,
Stnrmschädeu -e Einbrnch-
n . Diebstahl -, sowie Glas-

Versicherung.
General -Agent:

Heinrich Bill mann.
_BSrea » : 3H .cittstras ;e 6v» . i.

Georg Mayer
n.Oifcnbacha/M.

Wf>ri>l,„«her
als

Portemonnaies,
chgarren - und
Brieftaschen,

Damen äschchem
Reisetaschen, Aktenmappen '

Reparatnren in eige er Werkstatt
Kein Laden , daher billigste BeiuaS»

gnelle am Pl <tze. "
Rre hl stratze 7» P art.

Mg! Rell-Uliare Mlgi
Elegants Herren -, Damen - nnd

Krirder -Stiefel we>t unter Preis
Konfirmanden - nnd Ko »n,Hu « i.

kanten -Tticfel in verschiedenen Aus¬
führungen sehr billig. ggM

Mm Uenglljse 22. 1. «tnjt.
Unschöne u. lästige

Körpepfülle
vermindert Z ihrtea Fucus,
Gutschmeckend und ange¬
nehm wirkend. Pak. I .,1k.
5 Pak. 4.50 M . — nu'r
Kiicipp-nleforiBliaus
Jaiigborn,«SSSÄ

81

Billige Aepfel!
Alle Sorten Koch- und Tafelobst cb«

zugelln Seerobenstrafze 13, im Hof,

MOk's srSttc Willst- nun Wmi-MW!
Mimosa, Stiel 15—30 Pf . Erstkl. Nelken Dutzend Mk. 1.20. Margeriiteu

Dutzend 30 Pf . Narzissen Dutzend 30 Pf . Größte Örizinalbnnd -Veilchen 35 Pf.
fA-alien Mk 1.59. Primel 30 Pf . Alpenveilchen 30 Pf / Tulpen 15 Pf. Palmen
von 3 Mk. an. Trauerkränze von 80 Pf . an.

Ferner Lttcembnvgstratze 13 große Sendung Blumenkohl von 10 bis
40 Pf, Aensrl 10 Pfund 90 Pf . Apfelsinen 7 Stück 20 Pf. Zitronen Dutzend
'55 P f. Sauerkraut Pfund 8 Pf . Spina ' 15 Pf.
Eiteiisen billig,

- - - - -- -- — . . —“ — - — —- — \

Psaal Relisiä
Zahn-Praxis

Wiesbaden, Friedrichstrasse 50 .
Atelier für künstliche Zähne.

Zahnoperationen und Plomben.
Hafertis 'ixne sruolsätaeraden aa !m>

ersatses , selbst bei zahnlosem Kiefer
ohne Federn.

Sprechstunden: 9—6 Uhr. 212
- -■= Telephon 3118. === = =

Priimiirrt Wiesbadener AusstelluoK 199 »# .
Permanente Ausstellung in meiner 'Wohnung bei freier Besichtigung.

%
4*

Ketfeloffer,
Mohrpl .», Kaiser -, Knpee - Lckifis-
« « » Handlofiec , Pei -etaschen und
K »ub« re. s. billig Wevergaffc 8 , H. P.

Li »chi .»» Ledersach.,Hnndtasck.,Sess.,
.Ä HUUr.t Mapp .,Schuheu. dgl..wer»,

neuaufgefärbt . biomer,8diwalb .-Str .il.

5ti : i r- imWÄ Seiet
Marktstrntze 32 Tel . 2201

besorgt schnell und billig alle
Reparaturenu.Aeberziehen.

Eier,
größte , frische Siedeier Hu . ?  Pf . ,
mittelgroße frische Siedeier Z '/s Pf.

Täglich frische, reinschmeckende
Trinkerer Stück 8 Pf.

K . Jeckei,
Telephon 3464,

Saalgasse 7, nächstd.Wcbergasse.

liäile

Inventur- Ausverkauf.
Pelzwsarpsi 276

Wütsen! © ■— SO °io Rabatt.

Lina Hering ’, Wwe ., Ellenbogengasse 10.

Marie Wekteins Mrinstituf
für l >ainenschnei <1erei und Put ®.

TäghAnf . neuer Kurse imMnstf -Meichnen , Zuschneiden u . prakt
Arbeiten unter Garantie f. Sorgfalt, u. eründl. AusMld. nach leichtfars1. Met iode
Die Damen fertigen ibre eigenen Kostüme an . — Vor- nnd Nachmittags . Kur ..
Proap. ii. Anmeid, von 9—12 u. 3—6 I hr Scliwall >aclicr . bassc  S » g,

Die Kälte der Frauen
von J» r . med . Heinz » ickel , Enefarzt des Berttner Montme »».

Sanatoriums.

N«8»AckLiche Eher»
sind heutzutage an der Tagesordnung. Ihre häufigen Gründe enthüllt Und hü
besten Heilmittel eröffnet dieses Buch d. dek. Dozenten d. Bcrl. fr. Höchst, ...
Ueberaus wertvoll f. Erwachs ne, speziell f. Eheleute . Gegen Eins, von *> mir
zu beziehen von G . St. Sarniabanier » Kom .-Gei . . Abt. 10. Berlin g . ^



Nr . 7®.
Abend-Ausgabe.

2 . Blatt.
Wiesbadener TM tt. Dienstag,

15. Februar 1919.
58 . Jahrgang.

2. mm  Der2, m ?- 222. W. umi mm
ßBom 11. LiS 12. Februar 1910.) Nur die Gewinne über 96 Nk. stnd den betreffenden

Nummer» ln Klammern beigcfügt. (Ohne Gewähr .)
12. Februar 1910, vormittags. Nachdruck verboten.

. 14 22 265 472 99 511 35 49 63 809 5G 997 1194 210 379 85 [200] 87
102 24 63 96 669 [3001 802 62 82 [200] 94 [200] 2202 22 405 55 508
3743 89 837 62 913 36 4047 73 [200] 161 473 1200] 625 66 [300] 735
5368 404 691 [200] 787 « 116 [800] 223 428 49 613 841 7005 53 SO 124
54« 66 717 828 8015 113 285 415 16 29 31 620 77 917 0138 393 413
[200] 565 637 842

, 10079 146 483 11018 546 73 96 691 [200] 812 12214 330 425 86
714 54 70 13122 542 59 965 67 14012 153 411 605 26 15483 787 991
16080 319 27 736 853 17228 330 34 46 88 468 510 934 56 18778 520
639 [300] 54 69 773 10125 267 83 317 502 816 27 62 79 98

20033 484 752 838 45 68 21112 205 41 430 577 99 634 49 745 808
86 21050 .[400] 774 23075 226 341 448 63 521 699 761 889 2 4014 478
656 867 973 25060 63 192 249 88 483 88 673 840 967 28028 34 46
95 99 188 602 72 719 [4001 33 71 829 64 919 [500] 27113 320 470 520
913 69 87 28009 401 17 606 [400] 36 756 74 29008 51 122 292 [200]825 401 525 73 . 45 49 919

80104 53 256 415 811 906 31101 17 72 92 95 [200] 408 570 83 758
73 32006 84 334 445 652 66 845 999 38065 715 34 57 [300! 961 [200]
87 34336 61 575 849 35123 292 916 83 36163 [200] 69 870 947
37101 329 579 679 754 93 943 38058 233 34 313 63 509 97 779 996
38131 87 365 443 95 [200] 787 891 990

40183 272 308 415 30 565 99 614 15 826 82 939 47 41031 219 39
403 587 616 752 64 821 44 42379 [200] 689 709 859 43124 83 [200]
206 28 3 27150015 « 459 44034 65 238 303 9 419 730 800 24 45186
693 46011 [400] 166 535 40 49 635 746 974 47030 462 907 48016
133 419 528 [300] 741 989 40177 521 85 938 79

50483 511 98 608 737 51135 66 299 314 529 671 87 729862 52001
§81 304 47 81 [300] 94 626 [500! 3 4 58236 [200] 49 304 446 84 697 813
935 36 54007 119 245 [2001 46 75 456 576 718 55015 307 593 97
972 56156 62 427 300] 745 57115 361 413 96 533 [200] 703 8 917
1200] 98 58030 163 438 765 917 22 45 47 48 50090 92 188 210 370
619 983

«0663 67 625 94 988 « 1282 332 433 35 38 509 93 624 62184
275 595 776 95 63025 487 651 885 90 911 96 64118 229 65 309 35
441 657 760 849 63181 204 307 618 37 755 83 66053 303 623 62 704
64 14001 67014 313 [300] 458 85 68121 317 484 506 650 69382 411
672 794

70203 416 40 691 845 S95 71008 78 222 491 544 670 769 860 981
94521 25 707 812 27 994 78113 62 300 4 88 [200] 438 84 587 [2001 646
[300] 741 64 74046 88 138 [200] 270 346 77 604 27 708 840 68 75105293 !30O] 641 91 98 712 39 76011 189 234 425 936 [200] 77285 316
;&7 69 89 504 637 725 45 8841200] 78399 425 75 91 558 858 904 91 7S125
849 367 579 608 87

86362 468 631 733 816 90 81052 196 394 460 502 98 705 803 82478
91 525 710 74 83166 519 726 [200] 48 64 830 991 84368 401 3 6:65
746 85114 358 60.454 637 [400] 54 73 734 [200] 52 86291 441 73 509
76 817 35 91« 87168 246 90 553 782 88198 277 332 76 430 501
68 [300] 80004 88 209 745

90083 539 685 94 834 975 [500] 01288 411 618 59 67 92534 646 761
849 [200] 93041 109 40 236 897 596 641 717 970 94139 92 278 93 421
54 508 54 604 779 983 85211 304 947 98146 284 93 414 888 965 [200]
97037 283 515 68 78 99 625 762 8u7 9 3 88l 8 [200] 47 209 91 306 456
529 615 767 09074 81 109 [200] 44 [200] 323 495 .585 813 98 784 969
75 [200]

1C0OC6 147 r3001 288 429 550 687 763 840 70 101021 695 746 47
881 923 10-2273 :;28 I2--.0] 495 99 556 72 638 163191 324 547 104310
85 451 66 86 [400] 506 866 69 911 105311 499 59 l 644 807 918 83
106008 ICO 79 86 457 85 660 821 23 1O7304 62 416 46 632 920 83 34
108184 271 L400J 306 450 967 69 109079 171 428 584 713 845 54 71
[200] 964

110398 466 569 111169 368 675 818 39 60 98 992 113128
.[500] 73 993 112043 72 137 1400] 2-'5 98 581 863 995 [2001 114116 66
285 813 919 115012 [200] 15 125 332 422 42 822 116155 321 80 478
,[300] 505 74 117094 185 413 30 99 501 736 879 1182217 423 851
119210 395 434 81 511 798 818 21 945

120133 53 309 438 978 121106 392 623 [200] 58 95 779 953 192007
44 77 161 209 391 445 [200] 712 954 138087 538 731 75 881 13 *080
72 73 318 505 6 784 1300] 889 967 135083 188 223 94 639 737 64 659
93 126206 342 [300] 472 965 82 84 137039 867 988 138292 472 768
74 966 139328 1200] 424 96 832 931

130091 244 53 465 628 999 131103 7 55 747 933 132005 85 144
97 216 48 374 516 770 8 5 903 15 3012 [200] 311 404 64 94 673 706
85 810 72 134253 302 423 [400] 519 [200] 52 606 742 133009 378 455
503 610 [300 130063 196 484 553 603 137011 163 332 61 62 468 773
847 138139 47 267 321 687 975 130298 412 680 898 939 64

140041 587 914 141110 68 254 369 643 99 929 68 142086 146 54
240 403 672 732 814 143021 173 536 71 770 [5001 76 144023 237 4'>6
624 92 809 46 944 56 61 145220 43 [200] 566 S!1 919 140192 403 523
62 710 77 [200] 93 813 147157 228 376 410 519 23 [200] 615 19 891
148133 58 290 311 448 63 604 [200] 797 149051 594 611

150186 213 38 320 536 655 815 151015 112 231 [200] 65 99 421
810 56 58 929 54 73 86 15S075 112 85 283426 [400] 545690 904 153161
70 351 621 58 802 942 151002 260 (200) 326 507 677 731 932 1 55113
65 413 553 725 1200] 903 16 156323 612 18 157101 94 [300] 605 41874 96 949 158086 542 996 159118 80 216 855

160 )96 38 , 438 698 932 49 161235 [200] 778 886 1620Z8 39 63 119
350 491 585 636 75 730 50 68 861 [200] *2 163236 343 435 42 50s 68
656 84 707 33 819 164072 112 261 389 403 23 [30 Jj 41 613 959 167478
280 327 630 [2o01 87 94 778 166170 58« 99 624 28 53 725 49 878 387
lf .7285 382 84 619 815 40 168263 456 710 828 943 100056 318 573642 794 915

170352 472 5S0 866 86 171211 895 172006 53 [1000] 143 [300] 78
234 331 38 567 79 604 2' 01 18 742 889 1 73052 168 337 418 678 517 918
85 174007 368 692 175240 309 49 576 794 920 176010 71 167 327
473 545 64 675 775 961 177353 416 696 791 971 178220 424 91 179141ilo 86 734 872 930
o ^180046 63 106 207 25 86 703 27 181426 826 181131 331 [400] 779870 920 54 (400) 183007 36 134 273 518 726 832 972 184172 508 66
604 1200] 778 875 946 87 185007 219 22 366 713 186084 256 12001
457 550 57 705 11 45 187297 367 80 505 22 642 188122 87 95 231
32 70 623 736 46 68 9G0 61 88 189133 35 72 350 496 609 726 828 924 48 .

190186 296 424 537 603 83 786 93 925 1300] 191013 101 21 48 290'
607 963 192076 118 336 556 643 788 108322 67 588 «81 809 104005 ,
80 219 82 320 511 678 914 1200] 195062 90 104 76 334 53 472 554 634
769 984 166040 183 231 57 94 390 425 517 656 881 970 107449 6S8
108646 968 74 190413 623 754 817 57

000025 29 140 470 855 SOJ060 111 39 [200] 370 487 515 54 650
998 «00129 596 871 955 203420 26 73 562 [2(:0] 608 742 914 004279.
374 594 606 771 205228 415 821 976 208041 130 72 497 573 97
714 801 6 948 67 207255 66 332 57 684 984 208117 212 402 561 92
209173 95 753 846

210171 87 244 361 [300] 86 424 539 50 82 629 211021 42 69 660
751 213141 56 422 615 905 22 213205 495 506 621 934 73 214011
[200] 395 459 661 743 73 75 959 215031 307 99 457 575 606 720
210129 88 98 376 590 [30«] 693 [200] 217005 78 290 388 696 795
218091 192 303 644 747 210285 844 743

220466 598 786 [300] 221056 311 416 [300] 620 52 [200] 92
22 2044 94 427 47 [200] 605 57 [2u0] 223460 523 971 [200] 224175
345 456 800 2- 5054 253 67 454 759 828 32 98 228011 705 815 48 930
227151 215 70 757 904 2 28088 154 771 77 8 '4 -. 29343 852 903

230211 500 685 700 78 969 231237 487 643 64 836 232009 KZ9 284
433 43 686 705 82 [15000 ] 969 283016 16 163 318 38 440 [2n0J 41 680
716 89 234034 473 603 764 887 235506 612 872 82 937 2 :56089
95 492 564 622 40 [300! 791 805 963 237135 72 211 310 627 42 238069
250 97 489 853 945 239071 181 281

2400 3 56 799 879 24 1057 499 645 2 42329 59 650 901 [200]
24 3220 401 [10001 539 92 611 89 244099 128 70 252 335 45 498 738
(200) 943 215334 828 244S074 441 77 602 57 79 732 217153 647 943
248009 157 261 355 701 909 32 90 240051 306 7 47 97 473 614 88
944 65 67

250141 84 451 661 716 943 251236 467 586 698 874 <400] 252134
227 432 87 65" 824 [3001 66 931 73 253237 367 485 569 71 88 «72
77 759 254000 43 277 309 872 255028 168 77 343 [200] 635 38 791
250442 932 257153 90 404 258184 518 726 250085 313 78 590 639 760

260214 782 985 261002 136 74 460 99 541 670 [200] 712 26 :086
451 55 95 644 75 263039 160 208 557 880 [2001 264 -24 575 774
834 265030 139 469 .03 630 906 266103 81 413 1500] 27 607 13 25 36
753 54 71 913 267018 71 113 409 672 936 268318 78 774 1200]928 263024 105 39 203 44 69 684 866 904 39

87 0033 470 546 55 [200] 672 789 91 866 271386 502 21 78 883 953
272030 36 425 07 97 664 789 848 965 80 273030 172 560 948 70
274142 439 535 53 654 770 83 ) 275192 201 74 509 854 60 98 2 78015
17 160 254 444 638 64 734 894 277199 228 36 565 600 10 75 950
278449 620 70 748 62 71 859 270162 300 508 89 952

280177 360 496 791 981020 [2 0] 231 395 400 40 551 98 ' 023
310 14 498 554 658 883176 600 284001 170 391 423 285394 [200] 442
47 539 940 286015 368 517 635 71 715 287019 185 952 288103 [300]
28 35 936 308 [300] 19 423 662 785 280029 203 332 633 70 890

20 0560 711 837 89118 .5 374 482 516 820 292482 548 [200] 613 899
962 £93000 193 [200] 232 406 [2001 572 75 711 24 20 40 6 315 587
[200] 623 909 295108 68 304 1200] 92 467 86 [300] 95 539 713 296006
182 217 46 66 357 [200] 501 927 297025 57 268 322 893 288010 226
28 317 417 739 904 5 16 209175 545 79 [200] «43 715 19 99

300081 138 433 698 [200] 700 56 884 SOI 593 813 64 803015 187 261
597 [300] 845 907 28 «03423 618 883 919 23

Berich Li gun g: In der NachiliitragSlilte vom 11. Februar lies 11001 stall 11011,
8914 5 statt 80045, 226862 statt 226882, 281832 statt 281837

2. MW Ser2. Mffe 212.  Al. m \l  Mette.
pjow 11. bis 12. Februar 1910.) Nur die Gewinne über 96 Mk. sind den betreffenden

Nummern in Klammern beigcfügt. (Ohne Gewähr .)
12. Februar 1V10, nachmittags. Nachdruck verboten.

355 481 615 16 43 823 1043 176 209 395 451 61 651 53 86 89 709
915 S 94 126 35 809 607 72 743 81 873 87 »061 298 624 4 «94 986
5007 210 86 380 412 [2-0[ 550 [3001 76 «05 748 881 6141 48 224 43 510
51 ,81 1-29 933 7052 189 236 500 732 890 8172 456 737 847 50 64 986
9095 293 399 603 48 87 727 914

10080 108 202 46 431 591 7C0 817 11026 236 725 980 12141 93
337 82 435 502 72 608 [SCO] 905 13046 56 380 978 90 14470 9: 9
15034 87 ' 64 66 5<<1 675 817 969 161.39 287 330 401 607 929 17145
396 505 866 984 1829 « 588 733 19622 91 940

20 '46 86 r200] 197 [200] 748 31140 294 563 72 674 23144 78 410
56 551 [200! 733 822 43 77 ‘23198 [400] 752 802 20 33 932 [200] 61 85
SLÜ36 25 72 285 521 617 787 86040 241 358 418 543 89 765 862 70
925 .37070 174 491 547 751 914 38 75 28528 95 847 984 *0034 128
629 75 79

30048 191 230 34 [400] 37 89 435 543 743 97 31 048 127 73 549 606
63 3 109 21 239 58 200 ] 633 [200] 783 90 869 914 81 33229 36 68 302
39 695 981 34089 147 806 62 907 35030 2001 115 284 591 CIO 93 705
rr 053 277 362 87110 [2001 516 756 802 73 941 74 88644 39009 74 173
328 39 435 588 658 855 56 [209]

40280 489 508 833 41076 91 160 [500] 620 [300] 48 968 86 42608
70 833 43189 305 84 409 20 87 849 62 44017 30 523 637 68 814 [200]
64 SSI 45119 39 88 516 60 878 46144 49 97 305 678 87 781 47010
25 144 696 761 48046 184 517 [500] 49208 13 587 712

50405 793 890 912 74 51068 113 340 618 704 21 5* 353 455 532 44
716 .' 8 911 53147 206 60 550 499 604 710 75 823 73 54138 281 300 11
4‘4 804 15 928 65 55374 910 öl 5 6217 69 818 479 513 59 984 [200]
57075 93 313 401 3 567 952 [200] 71 58137 610 961 50034 47 367 407
571 685 97 867 [200] 900 56

60074 94 239 489 635 743 46 [200] 846 61136 95 221 83 599 606
54 S- 099 154 204 610 63066 7" 315 43 599 741 81 851 6 1050 57
132 351 593 772 895 947 65135 226 41 729 827 932 [3001 66576 678
740 8' S 67292 322 556 «33 779 8 5 68205 413 31 623 723 981 69U09
243 57 62 92 8200] 589 628 706 18 837 71

70023 71064 101 56 220 91 99 383 520 712 72155 74 [200] 287
546 48 706 17 41 931 78256 338 457 559 «8 731 818 76 92 924 54
74032 311 98 [200] 441 546 80 6:-7 778 939 75 75080 [800] 112 264 883
96 76238 446 633 [300] 49 59 834 38 77 905 77 77598 670 78181 621
80 [200] 772 T200] 916 18 70156 518 930

80101 331 601 892 88 0C6 174 [200] 450 55 661 738 94 825 953 62
82417 26 773 86098 [2001 28S 365 586 602 40 91 875 [400] 972 84022
108 363 785 934 85008 133 63 92 363 426 739 71 964 [200] 86122 240
88 349 64 569 811 81 991 87001 407 36 61 557 88021 48 80 211 [200]55 447 744 46 61 858 914 8 0057 501 639

00214 365 98 404 70 752 55 896 907 42 91216 339 46 749 61 816
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ZekmktMm.
Mittwoch, den 10. Februar 1910,

mittags 12 Uhr, versteigere ich im
Hause Helcnenstraße 5 hier:

2 Pianinos , 1 EPiMelschrank, ein
Schreibtisch, 1 Nähmaschine, ein
Fagott n. A. in.

öffentlich meistbietend zwangsweii,-
gegen Barzahlung . 83392

Lonsdorfer , Gerichtsvollzieher,
Scharnhorststraste 7,

BekanntmachAitg.
Mittwoch, den 16. Februar 1915.

mittags 12 Uhr, Versteigere ich im
Versteigerunffslokal Helenenstraße 5:

's Betten , 1 Billard . 1 OelMinälde,
7 garnierte Hüte , 6 Schleier und
-ber-crL mehr

öffentlich zwangsweise .gegen Bar-
zab !i!:tn.

Die Versteigerung findet -teilweise
bestimmt statt . . B3388

Wiesbaden , den 16. Februar 1910.
Meyer , Gerichtsvollzieher/
Rauenthalerstraße 14, 3,

Mittwoch , den 16. Februar 1910»
nachmittags 2 Uhr,

versteigere, ich :<m Psandlokale

Yekyenftratze 2H
zwangsweise:

1 Wavenschrank mit 72 Stück
Herrenstoff , 1 Karton mit,45 Stück
Westenstofs, 1 Karton mit .6 Stück
Fntterseioe , 1 Rauchtisch, 6 Hocker,
1 Uhr, 1 Spiegel u. A. i:t. '

öffentlich meistbietend . gegen .- Bar-
Kahlung. ' < B3382

Wiesbaden , den 18. Februar 1910.

Sie *aff , -
Gerichtsvollzieher . .

Wiesbaden , Wörth strafe 11, 2.

ZekmMllW.
Mittwoch, den 16. Februar 1910,

nachmittags 3 Uhr
werdenimHnu .se'

Helenenstraße 24■;>
1 Pferd , 1 Klavier , 5 komplette
Betten , 3 Spi -egelschränke, ein
Büfett , 4 Schreibtische, 4 Diwans,
8 Sofas , 1 Glasschrank , 2 Sessel,
2 Kleiderschränke, 3 Vertikos , eine
Flurtoilctte , 1 Reiseknmera , ein
Waschtisch, 1 Wandschrgn-k, ein
Sekretär , 1 Musikautomat , ein
Blumentisch , 1 Opernglas , eine
Säule n. A[ m. '

öffentlich zwangsweise geg>en Bar¬
zahlung versteigert . . i ? 8379

Wiesbaden , den lö .. Februar : 1910.
Habermann , Gerichtsvollzieher,

Schi erstein-erstraße 24. «
Verdingung.

Di -e Lieferung des Bedarfs an
neuen Wasserstiefeln, sowie - die
Ausführung der' laufenden ..R-epava-
tur -Arbeiiten im Rechnungsjahr 1910
sollen im Wege der öffentlichen
Ausschreibnn-g verdungen weiden.

Angcbotssormülare und ‘'Verding¬
ungsunterlagen können während der
Vormittap -sdienststunden nu • Rar-
hause , Zimmer Rr . 05, eingesehen,
oder auch von dort ' gegen Barzah¬
lung oder bestellgeldfreie ' Ein'sendu-ng
von 60 Psg . bezogen werden.
' Verschlossene und .mit . ent sprechen¬

der Auifschrist versehene .. Angebote
sind spätestens bis ' - :- •

Samstag , den 26. Februar 1910,
vormittags 11 Uhr.

im Rathau -se, Zimmer Nr. 05, ein
zuresthen.

Die Eröffn «ung der Angebote er«
folgt im Gegenwart der etwa' ei-
schein-enden . Anbieter . . Nur .die mit
dem vorgeschriebenen und ausgefflll-
ten D>ir-dingungsforni -ular eingere'ich-
ten Angebote werden bei der ' Zu¬
schlags erteAnng berücksichtig-t. J

Zuschlaasfrist : 3 W-ochenl . . *
Wiesbaden , den 8. Februar . 1910.

Städtisches Kanalblluamt.

Saufmtt$rot 153380
ist in vorzüglicher Dualität in der neuen
Niederlage. Herderstr « 17, . zu haben..
Ganzer Laib 46 Pf ., halberLäih 23 Pf.

Zuschueide-Unterricht
für Herrenschneider erteilt durch¬
aus praktisch naw einer leicht
faßlichen Methode. Honorar mäßig.
Anmeldungen tätlich Sedan»
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Me Restbestande vom 3nuentur-J\usi)erkau]
werden bis JEaid © dieser Woche ganz ausserordentlich billig : abgegeben . •

fartip Tee-Qedeeke mit XsUsama. ßJUnder-Xteidche«, -äfäteheii«.-Sebireehea. S farbige JSerrea-JCemden mit HanseliettetL
farbige laffee-Sssbem:: M-fiecben. I Stoff-Beste. :: Btasen-Ksstt t Grosse Weiten.

. Verkauf nur gegen Barzahlung . 27j

Leiiieiila &Ms Georg ' filolu iann , L,»nAF»88« 4n.
Zucker Pfd. 20  Pf.

bei KasteeeinkSufen»
Kaiserlinsen . . . . Pfd. 15 Pf.
WuudeS Bauernbrot . Leib 46 Pf.
Sauerkraut . . . Pfd. 6 u. 6 Vf.
Herings. St . 4 u. 6 Pf.
AlUtadtkonüum , Metzgerg » 81»

Prima Landbutter
Pfd . 1.25 Mk. , frische Sied -Cier
10 St . 55 Pf . , ganz «rohe , 16 St.
85 Pf ». Zwiebeln 1« Pfd . 55 Pf.

Wrrwer , B lücherplatz 4.
Prima feinste , neue

Orangenmarmelade,
nach engl. Muster hcrgkstcllt, ausgewog.
in Töpfchen; sowie olle anderen Sorten
fste. Gelee 's « . Marmeladen empf.

XV.  Mayer , DelaSpeestraße 8,
am Markt.

iElbfdirflnkJaöciieinridjtiing,
Regale , 1 Handwagen.

iu verkaufen bei uh:mit Schenck,
Wiesbaden, Langgasse 83.

Bücher tu  Oelgemälde
auch Miniaturporträts , aus früheren
Jahrhunderten kauft Sammler . Angcb.
unter lL. 5L2 an den Tagbl . - Verlag.

Mit dem größten Bedauern nehme
ich die gegen Herrn Bind . Weis
und Frau hier gemachten Beleidig¬
ungen, da unwahr und von mir er¬
funden, zurück.

iLonis l/endle , Landwirt,
Röverstratze 16.

Total-Ausverkauf!
svegen Geschäftsverlegimgf

nach Neubau LuisenpSafz»Bheinstr.
Ca. &®,©ö © Mollen Tapeten sollen bis An¬

fang März spätestens geräumt sein und gebe ich solche
zu jedem annehmbaren Preise ab.

Desgleichen Uncvusta , Lincrnsta - Ge¬
brauchsartikel und Linoleum.

Billigste Eiiikaufsgelegenlieit.

Georg Diez,
Adolfstrasse 5 . Fernsprecher Nr . 3035.

Wieder frisch emgetroffen?

Echte Kieler Sprotten,
2-W.-» 8 ® U 3-Psd.-WeM. 1.8 ®.
KiÄel'r Zischhallen.Grabenstraße 18,

Bleichstratze 4,
Kirch aaste 7.

in nachstehenden

Schüttwaren
zu hemmend billigen Preisen:

Art. 1071. Braune Ledertuch -Damen-
HaUSSCillihö mit Filzfutter, Leder¬
sohle u. Fleck , . . Räumungapreis

Art. 6277. Lacktuch - Damen - Spangen-
schleife hob. Aba., Räumungspr. Mk.

Art.e . 27. Schwarze Leder - Damen-
HauSSChuhe Sealskinfutter, Einfass,
Leders, u. Fleck Räumungspr. p. Paar

Art. Dr. Tuch - Damen - Schnallen¬
stiefel mit gut. Leders ikle u. Fleck,
Sealskinfutter, Räumungspr . p. P . Mk.

Art . 616. Schwarze Ledtr - Damen-
Hausschuhe mit Filzfutter, Einfass,
Rahmens .u.Abs.,Räumungspr .p.P.Mk.

98 pf.
1.25
1.65
1.65
2.50

Art. 7219. imit Chevreaux -Herren
Hakenstiefel , modernes Fasson
ohne Ausnaht . J QK

Räumungspreis Mk. vir

Art. 8158. Schwarze Chevreaux-
Damen-Schnürstiefel , Derby,
grosse Oeäen, mod.Fasson A QO

Räumungspreis Mk 'L . f/ 'Lr /
Art . 6480. Echte Chevreaux -Damen
Schnürstiefel rn. u. ohne Lackkapp.,
Goodyear Welt , erstkl . Fahr . 1 1 £711

.Räumcngsprcis Mk. 1 . tß "

Ferner: Ein Posten Strümpfe und § ®cke ®i
fiir Damen, Herren , Mädchen lind Kinder

xn herabgesetzten Freisen ! -

Ferner ein Posten «nrUckgesetzter Schuhwarem — weil teils keine Sortimente mehr
davon vorhanden und teils in älteren Formen sind — zu sehr billigen Preisen!

JBitte meine Schaufenster zu beachten, j | Bitte meine Schaufenster zu beachten.

II,. Altschülcr. Wiesbaden,
Wellritzstrasse 30.

31 eigene
Kescliärte.

Grösstes und leistungsfähigstes
Schuhwaienhaus Süddeutschlands.

31 eigene
Geschäfte.

C()ausseef)aus,
Sefyr schöne Rodelbahn.
MalderholungsstStie für Frauen.

Aufruf!
Die Walderholungsstätte für Frauen am Chaussee-

Hans ist im Rebbau feriiggestellt. Die Mittel dazu sind durch Zu¬
wendungen von einem Wohitüter, von den Krankenkassen und von de:
Stadt Wiesbaden aufgebracht worden. Von diesen Stellen sind weitere
Beiträge nicht mehr zu erhoffen. Jetzt handelt es sich darum, noch dir
nötigen Mittel aufznbringen, um die innere Einrichtung anzuschaffen.
Die' Kosten werden für die innere Einrichtung za. 5000 Mk. betragen.
Sollte cs nicht gelingen, diese 5000 Mk. noch vor Frühjahr d. Js . auf-
zubringen, so konnte die Walderholungsstätte für Frauen nicht eröffnet
werden. Hierdurch würde zahlreichen Frauen der Arbeiterklasse die
Möglichkeit genommen werden, sich von überstandenen Krankheiten durch
Aufenthalt im Wald vollständig auszuheilen.

Wir richten daher an die Bürgerschaft Wiesbadens die dringende
Bitte, uns den fehlenden Betrag von 5000 Mk. durch einmalige Zu¬
wendungen zukommen zu lassen, damit wir die Walderholungsstätte' füi
Frauen' im Mai d. I . eröffnen können.

Beiträge nimmt außer den Unterzeichneten das Bankhaus Haren,
Beide & Cie ., Wilhelmstr. 32, auf das Konto der Walderholungs¬
stätte entgegen. F478

Aas Kuratorium der Wakderhokrmgsstiitten Wiesbadens:
General Bennin , Beigeordneter Travers , Stadtrat Kj ett
Landesrat Augustin , Stadtältester Bickel , Stadtrat Kimmel

Direktor Klisserath , Wilhelm Feier , Philipp Ffnk

Vom 10. Februar anfangend:

Räumungs-Verkauf
zurückgesetzter, nicht ins Sortiment passender Waren

bedeutend reduzierten Preisen,a.;
polt . Aluminium-Geschirre , Holzwaren,
nickelpl. Kochgeschirre , Emailiewaren.
Nickel - Kaffeeservice , Stahlwaren,

sowie viele andere praktische Gegenstände
für Haus und Küche. K32

Sämtliche Artikel sind allerbestes Fabrikat.

Telephon 213. L . D . Jü IIQ, Kircligasse 47.
Spezial-Magazin für Haus- u. Küchengeräte.

Tausche Haus
tn Wiesbaden - Biebrich gegen gutes
Geschäftshaus in Mainz . Geld kann
herausbezahlt werden. Offerten u.
P . 317 an den Tagbl, -Verlag ._

Empfehle mich im Neuvcrgolden
von Spiegel - und Bilderrahme « .
11. i 'iefenltacli , Röderstr. 20, 2.

Waschanstalt Ganymed,
Gardinen-Spannarei.

Tel. 4810. C. Gleiter , Oranienstr. 85.
Rilllar und tadellos.

Bleichstratze 1L'Werkstatt  f . gl. od. sp.
Garten oder Acker

(in der Nähe v. Weftend) zu pachten
g-es. La ux, Seerob enstr . 24, 1.

©Wer
»
GS

gebrauchte Gegenstände
zu kaufen oder zu
veräassern wünscht,

findet durch eine Anzeige
im WiesbadenerTagblatt
sicherste Gelegenheit dazu.

1 « W« Ht—
m

KE .. Äl .tadtumher u. Lackierer
SB 292?

Verloren
Sonntagabend zwischen 6 u 7 w
der Frankfurter - oder ViktorHäbt -̂
schwarzes Spitzentuch. GegenBelehnnnn avzug.  .

Derjenige,
welcher am Sonntagabend tm fr. »
Maldaner einen Schirm
men hat , ist von dritter
kannt Falls nicht baldige Rücka^d
an obige Stelle , erfolgt serirtuW
Anzei ge.

Sill ». Da »üen -Mr gelündÛ —
Holm Schiersteinorstraße 16, bei ' »»,^

Entlausen
Brust. Vor Ankauf
Friq Kallestrahe S, 1.

schwarzer gCrrl
wird 8ev,arr>

Kriegshuud mit e. weih.
laufen. Abz. Scharnho rsistr. 34 'Sff . **£,

Offerte Nr . 26613 der
Zeitung " :

Gdeldrnkender Mansch
Sie geben leider keine genaue c>, ? G
an, wohin ich Antwort iendr-pf ^ch
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8s gsuAgt vollständig
arailien-Anzeigen—Verlobungen, Vermählungen, Geburten, Tode:

im Wiesbadener lagbiaff
inseriert werden, da das Wiesbadener Tagblatt in Wiesbaden von Hans za
Haus , von Familie zn Familie gelesen wird, © ©©©©©©©©©©©©

Familien-Anreigen
pflegt das Publikum von Wiesbaden und Umgebung vor allem

im Wiesbadener Tagblatt zu suchen und

zu
oerSff entliehen.

Vergesst die hungernden
rs»~j Vö gel nicht!

Damen
erhalten Rat und sichere, schnell«
Hilfe in diskr . Angelegenheiten durch
erfahrene gewissenhafte Frau hier a.
Orte . Off . unter W. 51 an Tagbl .-
Haupt -Agentur , Wilhelmstr . 6. 3610

FürTrauerfälleempfchlen
wir unsere Anstalt zum

KlhiiillrMrlieli
von Damen » und Krrren-
Garderobe in vollnändig D
unzcrtrenntem Zustande.

Eilige Aufträge können von
einem zum andern Lage ge¬
liefert werden. — Gewöhnliche
Lieferzeit 3—4 Tage. 40

fauefen&Kederlelu.
Filialen

in allen Stadtteile « .

Picsbabtntc
öllchigimss-IiiKltilt

Ern» Müller»
Schreinerei,

— gegründet 1864. —
Telephon S ^ ß.

SW WM
MaUnrerstraß « 3.

jiele ant de » Vereins fnr
Fe uerbestattung.  82!

Lieferant des Kramten»
Der ein » .

Ueberführungcn von und nach
auswärts iii privatem Leichen¬

wagen.
8Mtz« « !WW»

Wreshaderrev
BrstuNmup-

InkNtuk
Gebe . Urugedmree.

Dampf-Kchreinere».
Gegr. 1856.

Telefon 411. 129

sargmagazin
Hchmaldnchrvstv . 33.

Liefe rant des Ler eins
für Feuerbestattung.

Uebernahme von
lebcrführuiiaen von und nach
zuswärt » mit eigenen Leichen¬
wagen.

. ■ '

Hrirgrr -^K ^ MiUtär-«ntr TA; Merei«.
Gegr. 1878.

Mitglied des Preuß. Landes-
Kriegerverbandcs.

Die Gattin unseres Mit¬
gliedes und langiahrigenVor-
^andsmitglicdcS, Kaunravcn
L. Ilirder,neyer , ist vcr-

orben uns wird am Mitt-
rvoch, 16 . d. M . . 3 '/- Vstr,
r :n d r Lei tenhalle des Jüd-
sriedhots ans beerdigt. Wir
Villen unsere Mitglieder, nach
Möglichkeit an der Leichcnscier
lelnehuun zu wollen. § 503

Der Dorstaud.

Todes -Anzerge.
Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige Nachricht,

daß un,er guter Vater, Sohn und Bruder,
Karl Rossel, TÄrrchLvwsrsterp,

im 12. Lebensjahre nach langen, schweren Lerdcn h-ute morgen sanft
entschlafen ist. Dir r>anrrndr » Aintrrbiiebenrn.

Dotzheim , 14. Februar 1L10.
Die Beerdigung findet Mittwoch nachmittag 4 Uhr vom Sterbe¬

hause. Hohlstraße 11, aus statt. ' 8 3^62

Statt besonderer Anzeige.
Von ihrem langen, schweren, mit grösster Geduld ertragenen Leiden wurde heute

nachmittag 4 Uhr unsere gute treusorgende Mutter, Schwiegermutter, Grossmutter,
Schwägerin und Tante,

Frau Katharina Haas,Wwe.,
geh . Pabst,

durch einen sanften Tod erlöst.

Wiesbaden, den 14. Februar 1910.
Helenensfciatse 23.

Dia trauernden Kinder.

Die Beerdigung findet am Donnerstag, den 17. Februar, nachmittags 33/i Uhr,
von der Leichenhalle des Südfriedhofes aus statt.

(Sott dem Allmächtigen bat es gefallen, unseren lieben, unvergeß¬
lichen Sohn , Bruder und Enkel,

Adolf Mittler.
na« langem, schwerem, mit großer Geduld ertragenem Leiden, wobl»
norbereitet durch irneren Empfang der hl, Sterbesakramente, im
jugendlichen, hoffnungsvollen Alter von 22 Jahren in ein besseres
Jen fei s bzurufcn.

Wiesbaden , den 14. Februar 1910.
Die trauernden Hinterbliebenen:

Familie Christian Müller»
Adlcrstraße 5b.

Die Beerdigung findet statt: Donnerstag , den 17. Februar,
na«mi tags 2h» iibt , vom Leichenhause an der Platterstraste aus
n ;« bun Nordfriedhofe.

Dar Traueramt findet Donnerstag früh 7'/« Uhr in der Maria-
Hili - Kirche statt.

Statt besonderer Mitteilung.
Nach Gottes unerforschlichem Ratschlüsse entschlief in festem Glauben an seinen

Erlöser mein geliebter Mann, unser teurer Vater und unersetzlicher ältester Sohn,

Alfred Leszczyc Graf von Radolin,
Rittmeister ä. la suite der Armee,

Wiesbadener Iitherkranz.
Wir erfüllen hiermit die schmerzliche Pflicht, unsere Mitglieder

und Freunde von dem am Montag erfolgten Ableben unseres treuen,
sehr geschätzten Boruandsmitgliedes,

Herrn Adolf Müller»
geziemend in Kenntn S zu setzen.

Die Beerdigung findet am Donnerstag, den 17. Februar c„ nach¬
mittags 2h- Uhr, von ver L ichen alle des alten Friedhofes (Plalter-
strahe) aus noch dem Nordsricdhoi statt. Wir betrachten cs als eine
Ehre Pflicht, unsere Mitglieder um möglichst vollzählige Teilnahme an
derselben z» ersuchen. Zusammenkunft 2'U Uhr am Portal des
alten Friedhofs. Der Vorstand.

Statt besonderer Anzeige.
In der Nacht auf Mon¬

tag, den 14. Februar, ent¬
schlief sanft im 97. Lebens¬
jahre, Fräulein

Amlre Kid.
betrauert von ihren zahl¬
reichen Freunden und Be¬
kannten.

Mieslmdrrr,
den 15.Februar 1910.

Die Beerdigung findet am
Donnerstag, 17. Februar,
um 3t » Uhrvon der Leichen¬
halle des alten Friedhofs
aus statt.

in seinem 46 . Lebensjahre.

Die Trauerfeier und daran anschliessende provisorische Beisetzung findet in
Wiesbaden, Kreideistrasse 4 , am Donnerstag, den 17. Februar , nachm. 8 Uhr , statt.

Elisabeth Gräfin von Radolin, geh. Gräfin Koenigsmarck.
Hans Hugo Graf von Ratiokn.
Lucy Gräfin von Radoiin.
Hugo Fürst von Radolin.

Wiesbaden, den 18. Februar 1910. IT 478

. C/P yf
tefan - <3 ls  owe
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Wiesbaden Taunus - Apotheke
Fernruf ro6 u. 32Ör

Rosige Wangen
erhalten Damen mit bleichem Teint durch
Gebrauch von Rosaderma . Pr . 1 Mk.
per Tube in der Parf .-H ndlung von
W . golzbarii , Bärenstraste 4.

Schwarze Kleider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Röcke,
Trauer-Hüte,
Trauer-Schleier,

Tom einfachsten biszutn allar-
ieinsten Genre. K 4

S.Blumenthal& Co.,
Kirchgasse 39/41.

/
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Erweiterung des Kochbrunnens.
(Schluß .|

In der Eingabe , die der Altstadtverein dem Projekte
zur Erweiterung des Kochbrunnens beigegeben hat,
heißt es ferner , daß die vergrößerte Wandelhalle nach
allen vier Seiten Ausgänge erhalten soll . Der Haupt¬
eingang von der Stadt aus wird in die südwestliche
Ecke gelegt . Es entsteht auf diese Weise unter Hinzu¬
rechnung des von der Wandelhalle umschlossenen Raumes
ein etwa drei Mal so großer gedeckter Aufenthaltsraum für
die Fremden , als er bisher vorhanden war . Der von den
Hallen umschlossene Raum wird in der Weise überglast
gedacht , daß durch zweckmäßige Anordnung jederzeit eine
frische Luftzufuhr zu ermöglichen ist . Die Schaffung einer
derartigen Wandelhalle usw . würde , abgesehen von der ver¬
mehrten Trinkgelegenheit , noch weitere ganz wesentliche
Vorteile mit sich bringen . Vor allen Dingen würde der
Straßenverkehr von der Langgasse nach der Taunusstraße
eine schon lange gewünschte Vereinfachung erfahren und
damit ein engerer Zusammenhang der beiden Faktoren , j
Kur - und Geschäftszentrum , herbeigeführt werden . Wie |
sehr durch die schon längst geplante Mederlegung der
„Rose “ das Straßenbild gewinnen würde , bedarf keiner
Erörterung . Der jetzige Zustand an der „Rose “ mit dem
schmalen Trottoir und dem direkten Vorbeifahren der
Elektrischen ist geradezu lebensgefährlich . Die Licht - und
Luftzufuhr , die die Altstadt erhalten würde , ist im hygie¬
nischen Interesse dringend geboten . Es ist kein Zweifel,
daß besonders in der heißen Jahreszeit in den engen Straßen
der Altstadt und am Kochbrunnen in Ermangelung einer
frischen Luftzufuhr Zustände entstanden sind , die zu viel¬
fachen Beschwerden Veranlassung gegeben haben.

Der durch die Überdachung des von der Wandelhalle
umschlossenen Innenraumes gewonnene Wintergarten wird
schon lange als Bedürfnis in den Kreisen der hiesigen Ivur-
interessenten empfunden , da Wiesbaden eine recht lebhaft
frequentierte Winterkur anstrebt , aber abgesehen von dem
Kurhaus und den Vergnügungs - und Unterhaltungsetablisse¬
ments , die die Stadt als solche aufzuweisen hat , irgend eine
besondere Winterkureinrichtung bisher nicht vor¬
handen ist.  Welch großen Vorteil sowohl für den
Kreis der Kurinteressenten wie auch für die Stadt eine
Hebung der Winterkur mit sich brächte , bedarf näherer
Ausführung nicht . Dieser Wintergarten kommt aber nicht
nur allein für die Winterzeit zur Geltung . Gerade in der
Übergangszeit im Frühjahr und im Herbst , in denen der
Fremdenzufluß für Wiesbaden ein außerordentlich großer
ist und in denen Veranstaltungen im Freien wie im ge¬
schlossenen Raume den Wünschen eines großen Teils der
Badegäste zuwider laufen , dürfte sich dieser Raum zu
Unternehmungen aller Art , insbesondere aber als gedeckter
Konzertplatz , außerordentlich eignen.

Der Altstadtverein ist der Ansicht , daß diese ein¬
fachen und bedeutungsvollen Vorteile Veranlassung zur
Vergrößerung der Wandelhalle und der , Einrichtung
des Wintergartens geben werden , auch wenn ganz be¬
deutende finanzielle Aufwendung zu diesem Zwecke
gemacht werden müßten . Aber die Schaffung dieser bau¬
lichen Anlagen bringt keineswegs nur Kosten mit sich,
sondern bietet andererseits eine Fülle von Einnahme¬
möglichkeiten , welche , wenn nicht das ganze , so doch
einen beträchtlichen Teil des Anlagekapitals regelmäßig
zu verzinsen , in Aussicht stellen.

Als Ausgaben sind zunächst zu rechnen : '
1. die Kosten der schon lange von der

Stadt in Aussicht genommenen
Niederlegung der „ R o s e“,

2. die Baukosten.
3. die Unterhaltungs - und Verwal¬

tungskosten.
(Es wird hier gleich bemerkt , daß die Verwaltungs-

ikosten von den heutigen nicht wesentlich verschieden
sein dürften . )

Demgegenüber stehen folgende Aktiva : Zunächst die
schon seit Jahren von den Anliegern zum Zwecke der
Freilegung des Kochbrunnens gezahlten und für die Nieder¬
legung der „Rose “ in Aussicht gestellten Beiträge . Zweitens
die Einnahmen , welche sich aus der zweckmäßigen Ver¬
wertung des Wintergartens ergeben . Wenn auch daran
festgehalten werden soll , daß dieser Wintergarten der
Allgemeinheit der Kurfremden zugängig sein muß , so ist
andererseits mit der Verwertung desselben zu Versan-
staltungen , welche als Einnahmequellen dienen können,
zu rechnen . Die Haupteinnahme erblickt jedoch der Alt¬
stadtverein in der Mieteinnahme , die durch Schaffung von
Verkaufsstellen für Artikel , die mit dem Kurbetriebe und
dem Fremdenverkehr im engsten Zusammenhang stehen,
gewährleistet wird.

Es ließen sich , wie aus dem hier vorliegenden Plane
ersichtlich ist , ohne jede Schwierigkeit für je ein Reise-
Bureau,  einen Blumenstand,  eine Mineral-
wass/erhandlung (für fremde Mineralwässer ), für
das Kochbrunnen kontor , für den Billett-
und Gläserverkauf,  für einen Zeitungs¬
kiosk  die nötigen Räumlichkeiten erstellen . Außerdem
ist selbstverständlich auch für die Verwaltung ein Dienst-
und Auskunftsbureau vorgesehen (Kurtaxe ), während
neben dem Orchesterpodium seitwärts des Eingangs der
neuen Halle im Musikerzimmer eingerichtet werden
kann . Die Mieteinnahmen aus jenen
Verkaufsständen würden sicherlich
eine sehr große Summe ergeben!

Dann aber würde auch der Flügel der massiven (Wandel - )
Trinkhalle , welcher an die Saalgasse stößt , in solchem
Umfange vom Verkehr entlastet , daß innerhalb desselben
ohne Aufwendung großer Mittel , ähnlich wie bei den
Kolonnaden , Räume für eine weitere Anzahl Verkaufs¬
stellen geschaffen und damit der finanzielle Ausgleich
(unter Ümständen sogar eine Amortisation ) für die durch
Niederlegung der „Villa Rose “ in Fortfall kommenden
Einnahmen herbeigefülirt werden können,

«SL»

Um das Kurhaus.
Die Einführung der Kurtaxe  zum 1. März

ist gesichert . In den nächsten Tagen wird die Veröffent¬
lichung erfolgen , nachdem die Geschäftsordnung über die
Erhebung , die von dem Kurdirektor ausgearbeitet worden
ist , die grundsätzliche Zustimmung des Magistrates und
der Kurdeputation gefunden hat . Eine gemeinsame Sitzung
dieser Körperschaften hat am Mittwoch darüber beraten.
Es haben auch Lokalbesichtigungen stattgefunden wegen
der zweckmäßigen Unterbringung des Kurtaxbureaus , und
man ist sich — wie wir schon früher mitteilen konnten —
endgültig schlüssig geworden , das Hauptbureau in das
gegenwärtige Telephonzimmer links vom Hauptportal zjx
legen . Das Zimmer wird durch den abgetrennten Raum,
der als Künstlerzimmer für den kleinen Saal dient , er-
erweitert , während das Telephonzimmer in die
erste Etage  verlegt wird . Außerdem wird die links
gelegene Tageskasse im Vorraum des Kurhauses zu Kur-
taxzwecken benutzt werden . Als Hauptkassierer für das
Kurtaxbureau ist , wie wir hören , Herr Koch  von der
Akziseverwaltung ausersehen , dem als Assistent Herr
Bureaugehilfe König  von der Kurverwaltung beigegeben
werden soll . Diese Beamten werden im Verein mit dem
Hauptkassierer der Kurverwaltung , Herrn Schmidt,
die schwierige Kassenbureauarbeit zu bewältigen haben.
Als Erheber werden wahrscheinlich einige der tüchtigsten
Portiers des Kurhauses angestellt werden , denn es sind
für diese mühsamen Posten Leute von verbindlichen
Umgangsformen erforderlich , die sprachgewandt sein und
eine gewisse Menschenkenntnis besitzen müssen.

In der Zahl der Zeitungen,  die im Kurlmus-
Lesesaal aufliegen , ist seit kurzem eine ganz wesentliche
Reduktion eingetreten , was für die Besucher dieses Raumes

die unliebsame Folge hat , daß die Lektüre verschiedener
viel gelesener Blätter entweder überhaupt nicht oder oft
erst nach stundenlangem Warten möglich ist . Wenn auch
angesichts der finanziellen Lage ein gewisses Sparsystem
gegenüber zwecklosen Ausgaben nicht unmotiviert sein
mag , so darf dasselbe doch nicht so weit gehen , daß die
Abonnenten dadurch benachteiligt werden , von denen viele
das Kurhaus fast nur deshalb besuchen , um dort die
Zeitungen und Journale zu lesen . Daß die vor genommene
Verminderung der letzteren sich noch in weit stärkerem
Maße bemerkbar machen wird , wenn erst die Fremden-
saison wieder auf der Höhe steht , liegt auf der Hand !
Die Kurverwaltung wird daher wohl den vorigen Zustand
wieder schaffen und die Wünsche der Abonnenten nach
dieser Richtung möglichst erfüllen müssen . Es würde
sich vielleicht auch — wie das anderwärts der Fall ist _
empfehlen , durch eine Bestimmung die Maximalzeit fest¬
zusetzen , während welcher eine Zeitung benutzt Werden
darf , um zu verhüten , daß letztere von einem sogenannten
Dauerleser ungebührlich lange ausgebrütet und anderen
Interessenten vorenthalten wird , wie es jetzt wohl bei
einem , nur noch in einem einzigen Exemplar vorhandenen
Blatt vorkommt . Schließlich sei bei dieser Gelegenheit
erwähnt , daß die Beleuchtung in den Lesesälen , die im
vorigen Winter meist so mangelhaft war , daß man nur mit
großer Anstrengung zu lesen vermochte , jetzt wesentlich
besser geworden ist,

«L§>
Kur-!ndustrie.

Die schlechte Geschäftslage  in unserer
Hotelindustrie  offenbart sich wieder in dem neuesten
Zusammenbruche , der zu verzeichnen ist . Vor einigen
Tagen ist das Hotel „T e r m i n u s“ in der Kirchgasse
einschließlich der Restaurationslokalitäten geschlossen
worden . Die starke Konkurrenz , mangelnde Frequenz , die
keineswegs sehr günstige Lage und eine sehr beträchtliche
Belastung wirkten zusammen , um dieses Ende herbeizu¬
führen . Über die Höhe der Verbindlichkeiten verlautet
noch nichts Sicheres , doch dürften sie sich auf mehrere
hunderttausend Mark  belaufen . Leider haben
auch zahlreiche kleine Geschäftsleute unter dieser Liqui¬
dation zu leiden . Man begreift nicht , wie angesichts dieser
Verhältnisse immer wieder neue Hotelgründungen ernst¬
haft erörtert und geplant werden können . So erhalten wir
z. B . aus zuverlässiger Quelle die Nachricht , daß von
einem Bauunternehmer an der Gemarkungsgrenze auf
Biebricher Gebiet ein Hotelbau geplant ist . Die Bau "C-
suche sind bereits eingereicht . Der Bau soll wahrscheinlich
im Hinblick auf die Kurtaxe errichtet werden und fü r  j ene
Gäste berechnet sein , die die Annehmlichkeiten der Kur¬
stadt Wiesbaden ohne die Entrichtung der Kurtaxe ge¬
nießen wollen . Es war vorauszusehen , daß spekulative
Köpfe auf diese Idee kommen würden , aber daß sie ErfoD
damit haben , scheint recht zweifelhaft zu sein . Schade
um das schöne Geld , das da unnütz verpulvert wird und
schade um den Handwerksfleiß , der dabei voraussichtlichwieder zu kurz kommen wird,

«22 »
Auskunftei.

X . E . Wenn wir uns auch über den tatsächlichen
Inhalt von Einsendungen wie der Ihrigen erst an zuständiger
Stelle informieren , so legen wir die Zuschriften weder im
Original noch in Abschrift vor , noch pflegen wir dabei den
Verfasser zu nennen . Eine solche Praxis entspricht guten
journalistischen Gepflogenheiten und entzieht manchem
ärgerlichen Mißverständnis den Boden . In Ihrem Falle
jedoch haben wir uns nicht um Auskunft an die Kurver¬
waltung gewendet , noch war die Anmerkung von dieser.
Die darin ausgesprochenen Ansichten lagen so nahe und
decken sich mit den Tatsachen , daß eine besondere In¬
formation überflüssig gewesen wäre.

Betrachtungen.
Es geht alles zu  Ende . Nicht bloß eine Reihe von

schönen Tagen , von denen es heißt , daß sie schwer zu
ertragen wären . Auch Faschingsfröhhchkeit .und Karnsvals¬
scherze müssen einmal in trister Aschermittwocbsstimmung
ihren Ausklang finden und das helle Gebimmel der Narren-
glöcklein durch den tiefen , sonoren Ernst der Kirchen¬
glocken abgelöst werden.

Was hilft ’s, daß Pierrot und Pierrettc weinen ! „Morgen
wieder lustik !“ hat als Wahlspruch nur im Königreich des
kreuzvergnügten und allzeit fröhlichen Jerome Geltung
gehabt , und der hat schließlich auch dem Alitagsjammer
seinen Tribut zahlen und einsehen müssen , daß jeder
Augenblick , den man im Paradies der Lebensfreude und
des ausgelassensten , manchmal etwas erotisch anrüchigen
Humors lebt , auch nur mit dem Tode bezahlt werden muß.

Faschingsende ! Prinz Karneval ist besiegt und das
(Ende seiner Herrschaft für dieses Jahr gekommen . Soll
ich auch noch einen Trauersermon schreiben , der zu dieser
vergnügten Zeit wie eine Faust auf das Auge passen würde?
Aber nein . Der Tageschronist hat diesen Todesfall schon
gebührend vermerkt und ich finde , daß es langweilig wäre,
jiiber abgestandene Dinge wiederholt zu sprechen . Außer¬
dem : ich habe diesem Toten nur Gutes naehzusagen.
Einmal bin ich von seinem Übermute erfreulicherweise
gnädig verschont geblieben —die aus „Ulk “ abgeschnittenen
Frackknöpfe zählen nicht — und zum andern weiß ich zu
berichten , daß die Reihe der Kurhausmaskenbälle mit
einem recht beträchtlichen Überschüsse geendet hat . Na,
und so was versöhnt mit einem weniger gefälligen Lebens¬
wandel.

Soll ich Ihnen Näheres verraten über dieses für die
Kurverwaltung angenehme Ergebnis ? Da schreibt mir
ein begeisterter Verehrer des „Wiesbadener Kurlebens“
u . a . von dem dritten  Maskenball , in dessen gefährliche
Reize er sich mit Verwegenheit stürzte , daß dieser un¬
weigerlich der große Schlager der diesjährigen Faschings¬
saison gewesen wäre . „Wer zählt die Völker , nennt die
Namen , die gastlich hier zusammenkamen .“ Diese Wiß-
begierde scheint m . A. leichtlich zu befriedigen , denn nicht
nur „toufc Wiesbaden “ , sondern auch die gesamte nähere
Umgebung , wozu Mainz , Frankfurt und Darmstadt zu
rechnen wären , hatten sich eingefunden , und sogar das
etwas entfernter liegende Cöln hatte eine stattliche Schar

seiner Autochtlionen entsendet , unter denen der lustige
Neveu Du Mont , der Verleger der „ Kölnischen Zeitung “ ,
zu erblicken war.

Mehr als 3800 Personen hatten sich zu dem dritten
Maskenball eingefunden und das Kurhaus konnte diesen
Massenandrang nur dadurch bewältigen , daß alle Gesell¬
schaftsräume -— auch die oberen und die Emporen -— dem
fröhlichen und glänzenden Treiben geöffnet wurden.
Farbenprächtige Bilder entrollten sich den Bücken der
Beschauer , denn unser reicher und schöner Damenflor hatte
diesmal einen ganz besonders feinen Geschmack hinsicht¬
lich der Eleganz und Auswahl der Kostüme und Toiletten
entwickelt . Die Polonaise , die sich in unendlichen Reihen
durch die weiten Räume des Kurhauses zog , war glänzend,
und der langjährige Leiter der Kurhausbälle , Fritz
Heidecker , mußte gestehen , noch niemals eine so prächtige
Garde unter seinem Kommando gehabt zu haben . Die
Stimmung der Besucher wurde durch diesen äußerlichen
Umstand sehr begünstigt und mit der vorrückenden Zeit
auch animierter ; in den späteren Nachtstunden konnte man
sich in die Glanzzeiten des rheinischen Karnevals zurück¬
versetzt glauben . Der Kurdirektor , der schmunzelnd mit
seinem Beamtenstabe im Weinsalon saß und einer Flasche
nach der anderen den Hals brach , hatte an dem Trubel
seine helle Freude und machte in Gedanken bereits einen
Überschlag über das finanzielle Ergebnis dieses Balles , das
denn auch tatsächlich alles in Schatten stellt , was in dieser
Beziehung im Kurhause bisher beobachtet worden war.
Nicht weniger als 7222 M. Einnahme hat der „Dritte“
gebracht und dieser Abschluß im Verein mit dem Ergebnis
der anderen das Einnahme -Budget der Kurverwaltung
zum Ende des Verwaltungsjahres noch recht günstig
beeinflußt . Die vier Kurhausmaskenbälle , die von vielleicht
8000 Personen besucht waren , schließen mit einem Mehr-
ertrap -e von 4000 M. Reingewinn gegenüber den vier ersten
Maskenbällen des Vorjahres ab , und dieses erfreuliche
Ergebnis zeigt , daß das Publikum auch ohne kostspielige
Ausstattungen und Veranstaltungen die Unternehmungen
zu schätzen und sich zu unterhalten weiß.

Nun liegt das alles hinter uns und nur das Geld im
Kasten der Kurverwaltung klingt dem städtischen Säckel¬
meister angenehm an die Ohren . O seliger Montecuccoli,
wie hattest du mit deinem Stoßseufzer doch recht : Geld,
Geld und nochmals Geld ! Darin ist das Heil aller Welt

eingekapselt , und keine Lebensfreude hat Bestand , wo der
schnöde Mammon nicht sich einfindet.

Armer Pierrot , arme Pierrette ! /Im Aschermittwoch
fandet ihr eure Taschen leer und nicht einmal die Frack¬
knöpfe lagen in dom Geldbeutel , dessen gähnende Blöße _ -
wie ein hungriger Wolf nach Nahrung — nach Füllung schrie.
Alle Erdenschwere zog euch hernieder von stolzem Sonnen¬
fluge , und während ihr noch ün Traume den übermütigen
Weisen lauschtet , die am humoristisch -musikalischen
Abende die Kurkapelle durch den Saal schwirren ließ,
stimmten die Musiker schon die Instrumente , um eine
Trauersinfonie anzuheben auf den Todestag des großen
Bayreuther Meisters , der heute durch ein Wagnerlmnzert
in aller Gedächtnis zurückgerufen wird.

So nahe stehen die hellen Bilder der Lebensfreude und
die düsteren Erinnerungen des Schattenreiches beisammen.

Meinungen und Wünsche.
Die endliche Errichtung eines großen städtischen

Badhauses  fordert ein Winterkurgast in folgendenZeilen:
Daß Wiesbaden für Winterkur sehr geeignet ist jsfc

sicher , nur wird hier sehr wenig für die eigentliche Winter¬
kur geleistet , denn mit Konzerten , Kurhausbällen Vor¬
trägen ist doch nichts für die Winterkur getan . ’
bietet jede andere Stadt auch , wenn auch die Etablisse¬
ments dort , hier das Kurhaus , weniger „verjoldet “ sin{},
— Warum baut man nicht endlich  das Adlerterrai»
zu einer mustergültigen Kuranstalt aus ? Gesetzt die
Stadt müsse eine dazu nötige Anleihe mit 1—2°/ 0 Höher
verzinsen , so würde dies durch erhöhten Besuch von
Winterkurgästen doppelt wieder eingebraeht . Seit 188$
besuche ich Wiesbaden . Immer noch fehlt die Haunt -'
Sache : Ein richtiges städtisches Bade -Etabliss em
wie man es anderwärts trifft . Warum ist man hi er  Jj)
engherzig und nennt sich doch Welt kurstad  t »

Die Klage , daß für die Entwicklung der WintW
städtischerseits wenig geschieht , ist vollauf berechtigt
Im übrigen : an dem Ädlerbadhausprojekt wird fortg QSftS
„herumgedoktert “ — aber weiter kommt man trotzdJd
nicht , weil die Baupolizei allerhand Schwierigkeiten beroj Ŵ
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